fahren, lediglich der ruſſiſchen nter- 
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vention bezw. den Rathſchlägen der Petersburger 
Diplomatie zu verdanken. 

Die franzöſiſchen Machthaber wußten nicht 
mehr ein noch aus; die durch die aufs 
ſchärfſte zugeſpitzte Preßpolemik wild erregte 
Volksleidenſchaft drohte von Stunde zu 
Stunde mit einer Entladung, die unberechenbare Con⸗ 
ſequenzen für die internationale Conſtellatiou hätte 
herbeiführen können. Der antiſemitiſchen war eine 
antideutſche Stimmung gefolgt, welche neben der 
Emeute im Innern auch eine Kolliſion nach 
außen befürchten ließ. Etwas mußte geſchehen, um 
vorläufig die Ruhe wiederherzuſtellen — aber niemand 
wußte was! In dieſem Dilemma ſuchte die Republit 
Hilfe bei ihren Bundesgenoſſen, indem ſich Präſident 
Faure an den ruſſiſchen Botſchafter in Paris wandte, 
und die eingeleitete Verhandlung in Petersburg führte 
bald zu dem nunmehr eingeſchlagenen Ausweg. Be⸗ 
ſchwichtigung der Gemüther, möglichſt lange Verſchiebung 
der Angelegenheit, jo hieß die vonPetersburg ausgegebene 
Parole. Es handelte ſich alſo darum, die Dreyfus⸗ 
partei in ihrer Agitation und an weiteren Wühlereien 


Helden der Pflicht. 


Von Nin a Meyke. 


Römiſcher Brief. 


Nr. 230. 
Die heutige Nummer umfaßt 22 Seiten zu behindern, indem man ihr die Möglichkeit einer] Unterſuchung der engeren Frage der Reviſion auf⸗ ferenz zwecks Berathung i i 
£ ha = O. . ; ZĘ g internationaler Maßnahmen 
p Reviſion in Ausſicht ſtellte. Dieſer, den Dreyfus- fordern könnte. Er e 1112 Wort von materieller woches als ga ltengefańt. Das iſt bei ah Lande, 
Gine Romädie? eee ,,, ocean. woda ia az dE ge 
(Von unjerem Petersburger Correſpond Brocken mußte ihnen als unerwartete Gabe erſcheinen Gerichtshofe auch nicht etwa die Annullirung des Frage vorlegen müſſen, ob Italien A Ph 
die Dreyfusaffäre et ) und fie vorläufig beſchwichtigen. In Wahrheit ſtellt früheren Urtheils anheim, ſondern er interpellirt die größeren Erfolg erzielen würde, wenn es anſtatt 
Jetzt, wo o tamat zu dan le zu einem gewiſſen ſich aber dieſes Gejdent als werthlos heraus, da] Richter ausſchließlich darauf hin, ob fie irgend eine | ſich auf internationale Vereinbarungen zuverlaſſen erft ein- 
Wendepunkte ange aug ja fein ſcheint, widmet man ihr die Dreyfusgegner — wir meinen hierbei die maß ⸗ tue Thatſache im Sinne des Geſetzes“ in den Akten mal eine Radicalkur am eigenen Leibe vor⸗ 
auch in der ruſſiſchen Preſſe längere Betrachtungen, bend * t alſo den Generalſtab, di finden können, welche geeignet wäre, die Unſchuld nehmen würde. Italien, das traditionelle Land der 
die allerdings in ihren Schlußfolgerungen himmelweit gend an rn der, RR rad, die Dreyfus nachzuweiſen. Dieſe neue „Thatſache im] Revolutionen und Verſchwörungen, in welchem ein 
8 ſind von denen der x klerikale Partei und ihre beiderfeitigen Freunde — Sinne des Geſetzes“ iſt aber nicht vorhanden, niemand Meuſchenleben nur wenig gilt, ift auch heute noch mic 
We r früheren fort er deutſchen Preſſe. ganz genau vorher darüber informirt waren, daß es] hat pofitiue Beweiſe für die Unſchuld des Dreyfus einer Reihe von Gebeimbündem befüt, gegen 
1 0 hier, wie dies geiegten Schwankungen | jeg nur um eine Verzögerung der Angelegenheit Landei dich Ro HFR bawie a W Pra PAK fimo. Sie ALCEE ea nich völlig ohnmächtig 
hatte man ſi fiche 93. Ja auch überwiegend die handele, daß aber an eine wirkliche Freiſprechung oder oder unſchuldig ift es nd 5 ben ſchuldig amn r und Mafſia“, zie 1 5 
geſammte europäiſche Preſſe mit Ausnahme der deutſchen ]; ine Aufklä PE ee ER fih nur darum, die „el A en melde im Süden eine 
en A a überhaupt an eine Aufklärung der ganzen Affaire | Nothwendigkeit der Aufhebung des früheren Urtheils ungeheure Macht ausüben, die „Car 4 70 
ethan hat, nur rein referirend mit der Angelegenheit be⸗ Al 3 ogl ) rtheils eur A ; „Carbonari“ und 
ee el À gelegenhel oe nicht zu denken fei. ohne Rüdjict auf Schuld oder Unſchuld des |„Sanfediften“, welche in Mittel und Norditalien 
ſchäftigt 1 9 T nur 5 Bedeutung beigemeſſen, * " a A j anne 8055 AMA falls es auf die Mit⸗ | laftdie Geſammtheit ih niederen Claſſen unter ihre Herr⸗ 
die ihr gebii e „ Dementſprechend hat ſich auch das t TARG Af bt er : eilung geheim ge altener Schriftſtücke gegründet ſchaft gebracht haben, augen mit tauſendPolypenarmen am 
ruſſiſche Publicum nicht einmal beſonders für die An⸗ ziehungen 5 rufſiſchen offtciellen dzien en ara Sr correcter Rechiſprechung zustande gekommen öffentlichen Leben und bilden bei der Macht und dem Gin- 
it intereſſirt. Exit j h wiſchen] Petersburger Berichterſtatters beſtäti jolt 1 8 en over den, Caſſationshof lub, den fie an] bnź er SET 
2 e y ty U s u 
e den und N 5 Waffen würde dies alerts in ganz neues Licht auf sie kacik 1185 1 55 tm a ob ży, BGA" SEK erore Reza: 
rey f eE 8 Ą SC E „e | 0 n fie beſchreiten f 1 i en je atiſchen ä 
9 ingetreten, fängt m ich mit der uner⸗ gegenwärtige Situation in Frankreich werfen. Die führt, daß ſie die Alen BF Aua 1 89 87 ü ch er w Be ee s 
ſtand e art a , echt ruſſiſche Idee, die Sache weder pro noch contra[ Hinblick auf di JJC 0 ApS A a E r E 
warteten Wendung, welche die Situation genommen, zu entſcheidev, jondern zu verſchleppen, jolange es nur d. h $ 1 die Revif ion zu prüfen haben, ihr Leben zu opfern bereit find, um in den Augen 
eingehender zu beſchäftigen. Da fällt es denn hier] geht, wird zweifellos die gewünſchte Wirkung ausüben Mom arauf hin, ob durch die Affaire Henry ein ihrer Genoſſen als Helden und Märtyrer dazuſtehen, 
vor allem auf, daß immer noch in deutſchen Blättern fh erregte Preßvolemiß in ruhigere Bahnen zurückzu⸗ Das iit e a u En A Bes en e owy Führer . 
A 1 : Ä ühren und das Intereſſe zubli 1 15 ne E sí und Erſchwerung Bes deporta * N = Fel 5 
von n e gadka ne adden Age gente wałka ganzen Verfahrens, welche bet der bon al ſich wegung, welche ihnen überdies unter einander 
der Gerecht igkeit“ und Aehnlichem gesprochen wird, Und das ift ja eigentlich alles, was man in Paris wünſcht. dreyſusfeindlichen Haltung des oberſten Gerichtshofes freien Verkehr ſichert — hat nur bewirkt, 
kurz, daß fich dort Aeußerungen der Befriedigung und | Die Dreyfusaffäre ift danach nicht in eine neue Kt ; ein günftiges Reſultat für den Verurtheilten fajt von] daß fit) die Ideen derſelben noch weiter ausgebreitet 
Genugthuung kundgeben, zu welchen doch, nach den eingetreten, ſondern man ſpinnt immer noch an =. Me rarer © ah RKA s eren b Laken en Gu mf dener Be 
. OEL. à eib : i 2 iſtiſchen Symptome zuſam r ; ; ee 
uns zugehenden Pariſer Schilderungen, irgend ein Dieſe Shas ie un an einer anderen Nummer. bleibt keine andere A ONE übrig, ols. POW aan waltung. Man wird es dort nicht zu faſſen vermögen, 
pofitiver Anlaß garnicht vorliegt. Hier wird vielmehr, mehr man ſich die & en imer mehr ein, je es hier mit einem abgekarteten Spiel zu tzun wie es denn möglich iſt, daß die Camorra in Neapel 
und wie es ſcheint, mit gutem Grunde die ganze fo- | wärtigt Nach 5 pe rückblickend vergegen⸗ hat. Die Reviſion iſt pro forma eingeleitet, aber und die Maffia in Sicilien eine faſt unbeſchränkte 
e Paris als ei Ba tiat fänglich ſtarker Uneinigkeit im Cabinet nicht bona fide, ſondern widerwillig und vielleicht Schreckensherrſchaft ausüben kann, welcher ſich nicht 
g u eine Komödieſwird unter Stimmenthaltung des Kriegsminiſters] mit einziger A ci 1 raepig, [ANT das niedere Volk, ſondern auch die Beamte 
betrachtet, welche den Dreyfusfreunden eine ſtarke Chanoine die Einleitung der Reviſion mit 6 gegen] denkt Niemand e polka Pr und moe die höchſten Kreiſe der Ariſtoeratie 
Enttäuſchung bringen wird. Nach den mir von ſonſt en A e Entf ae Ga Jm Gegentheil, es geſchieht augenſcheinlich alles, u beugen müſſen. Die beiden Geheimverbindungen 
ele Renee Informationen ift der „A des Ercapitäng nicht im geringſten SE Ak eien ee ale lan BOLES derka er i 1 ee e 
ſtand, welchen die Affäre er⸗ au 155 = Efie darf in der 3wijchenzeit | ich bis gum Januar hinziehen oder noch länger. In⸗ daß das Volk zu ihnen mehr Zutrauen hat als zu 
f ee igt a ehen er Kalt Behandlung, im zwiſchen werden ſich die erregten Gemüther in und | den Behörden, und lieber ihre Entſcheidung, als die 
śmie 25 i 8 A 9115 ać tit; und anftatt ihn außerhalb Frankreichs etwas beruhigen, es wird eine Gerichte in Anſpruch nimmt. Andererſeits verüben fie 
mon 1 ber TEN IEN 875 5 er Haft gu entlaſſen, läßt allgemeine Ernüchterung und Abſtumpfung eintreten, aber die ſchlimmſten Erpreſſungen, greifen Kinder und 
er teine Verwandten, noch feine Vertheidiger]ſodaß eine ſchließliche Entſcheidung, welche die Wieder. Erwachſene auf und laſſen fich ſchwere Löſegelder 
ao mit am T ać Zurlinden, der aufnahme des Verfahrens ablehnt, weſentlich zahlen, ſie begehen Verbrechen aller Art, ohne 
% 0 eB ber Słopierimg  bither gelungen were, 
t j r | U ) ) oment. Aber auch ein Beſchluß auf Wie der⸗ ihre Organiſation zu erſchüttern. eben dieſen, 
ſollte, iſt REP ein ale sA r 1 an feine | aufnahme des RS ka AR de tefal faſt = der Art der ur Inquiſition 
frühere edle ung wieder eingerückr]ſchaftliche Erhitzung nach jo langer Zeit nicht mehr oder der heiligen Vehme ſchaltenden und waltenden 
und EGO en Eg: 0 fr A A le hervorrufen können, da im franzöſiſchen Volke ja jeder | Geheimgeſellſchaften treiben bekanntlich auch heute noch 
ſein ſchärfſter Gegner, de frũ für einen Freun überzeugt iſt, daß es in der fran öſiſchen Armee die Briganten in den finſtern Bergen der 
der Reviſion ausgab, und der als Reſſortminiſter das keinen Officier giebt, der fene Stimme zur] Abbruzzen und den unwegſamen Sümpfen der 
ganze Verfahren 1 ee vad ać ie Abänderung des erſten kriegsgerichtlichen Urtheils Maremmen ihr Unweſen. In der von moderner Cultur 
ſelbe Sarrien erläßt unmittelbar nach dem Beſchluß hergeben würde. noch wenig berührten Sujel Sardinien herrſchen 
der Reviſion ein Rundſchreiben an die Die Dreyfusſache kann zwar in dieſer Weiſe in|fie wie Könige über weite Landſtriche und laſſen ſich 
Generalſtaatsanwälte, welches dazu aufſordert, An⸗ eine feſt begrenzte Bahn gebracht, aber niemalsſvon ganzen Dörfern und Städten, in welchen fie 
griffe gegen das Heer ſtreng zu ahnden, undſoeendet werden, weil es kein Miniſterium und keine ſchonungslos plündern und morden, Tribut zahlen. 
Drohungen enthält „gegen diejenigen, welche den Partei in Frankreich geben wird, welche den Kampf[ Man wird in der That öfters an mittel 
Geiſt der Disciplin in der Armee zerſtören wollen, gegen das Heer, gegen die reichen und vornehmen ſalterliche Verhältniſſe erinnert, wenn man 
indem fie einen Feldzug von Schmähungen und Ver⸗ Salons und gegen den Clerus führen wird, zumal die Berichte hierüber in den italieniſchen 
leumdungen gegen die Führer der Armee unter- wenn chauviniſtiſch⸗nationaliſtiſche Tendenzen hin⸗ Blättern lieft. Und doch geſchieht nichts, nicht das 
nehmen“. Sit diefe Verbeugung vor der General: einſpielen. Geringſte, um dieſe Peſtbeule auszurotten. Nichts 
ſtabsclique ſchon der reine Hohn auf die thatſächlichen geſchieht, um die Rechtsunſicherheit im Lande, 
Verhältniſſe, fo muß nun gar exit die Zuſchrift des die Unzuverläſſigkeit und Beſtechlichkeit der 
Juſtizminiſters an Sa R okey in 9 sł 95 PEN H! 11 Wurzeln verfaulten 
aller eingetretenen Zwiſchenfälle als ein Poſſenſp 3 : arismus, die bodenloſe Unwiſſenheit 
ad eine die Fopperei der Dreyfuspartei bezeichnet r (Son min en Gotzejpunótniem) . Unbildung der weiteſten Bolisjgicjten Aj Bet 
werden. In diefer Zuſchrift vermeidet Sarrien Wie bereits mitgetheilt, hat die italieniſche Regierung Nichts geſchieht, um das furchtbare Elend und die zum 
alles aufs Aengſtlichſte, was zu mehr als einer Veranſtaltungen getroffen zur Einberufung einer Con⸗1 Himmel ſchreienden öffentlichen Zuſtände Italiens zn 


= wu 
Auf dem Boden, H i 
n err, auf de 
tönen 1 8 ‚ auf dem Boden, o, Sie 
Doch er hörte nicht weiter, mit kraftvoll 
i i em Arm 
tbeilte er die Menge und verſchwand a Innern der 


klagende Weiber, die mit gerungenen Händen den 
Verluſt ihrer armſeligen Habe beklagten, ruß⸗ 
geſchwärzte Männer, die aus dem Innern der 
brennenden Hütten allerlei Hausgeräth ſchleppten, 


des Hauſes. Dort war alles ſtill, doch von der 
Straße drang der Schall eilender Schritte und 
dumpfes Stimmengemurmel herauf, und dazwiſchen 
zitterte bange und klagend der Klang der Kloſter⸗ 


60) (Nachdruck verboten.) É x >: öff das | drängten durcheinander, und dazwiſchen fl di p 
N locke. Erſchreckt ſprang ſie auf und öffnete da 3 £ dak azwiſchen flogen Die brennenden Hütte. 
(Fortſetzung.) 3 A > ich in eilenden | Funken, vom Winde, der ſich plötzlich erhoben hatt SEJZNE 
Fenſter. Einzelne Geſtalten bewegten ſich in eile Fei fortgetragen, Ane bekubien 920 die 9 „Boris!“ jubelnd, und angſtvoll, zugleich rief ſie 


1 A den geliebten N a ; 
entfernten Häufer. Unheimlich klang das ſel Ohr Annen amen, doch er verklang, ohne ſein 
BIE die en m atut 9 A m Dem allgemeinen Tumult 9 0 
eingeſtürzten Dachfirſten, zu Thüren und Fenſtern Bal r RE ſtarrte fie auf das brennende 
herauslangten, und das dumpfe Getöſe der ein= ſei ga a ihn ihren Blicken entzog. Gelang ihm 
ffärzenden Balfen, das jedes Mal von lautem Weh unter? ara? Kam er zuruck! Ging er 
klagen der Weiber begleitet wurde. Mit ſtockend unter? Graßer Gott, nur das nicht, nur das nicht, 
Athem betrachtete Sia dies fee Bert endem | und in angſtvollem, in verzweifeltem Gebet faltete 
ſtörung — da, ein Schreckensſchrei d Lo der Zer⸗ ſie die Hände und blickte zum flammenden Nacht⸗ 
Menge, aus dem Dachfirst u 75 verſammelten himmel auf. Bange, ewig lange Minuten verſtrichen, 
gebliebenen Nachbarhauſes, das d letzt verſchont da, ein Jubelruf der Menge, erſchien in der Boden⸗ 
non den brennenden Hit u ended urch einen Garten luke der Kopf des kühnen Retters. 
für ſicherer gegolten hatte, plum ke lag und deshalb „Leitern!“ donnerte ſeine Stimme über die ver⸗ 
garbe und leckte gierig an dern bod eine lammene ſammelte Menſchenmaſſe, und hundert Menſchen 
empor, und mit flatternden 9.5 en Balkenwerkf regten ſich, feinem Befehle nachzukommen, noch eine 
junges Mädchen, ein halbes Ki Haaren ſtürzte ein furchtbare Secunde, dann erſchien, hell beleuchtet nom 
fälligen Thür halbes Kind noch, aus der bau⸗ Se ſeine muskulöſe Geſtalt ani ei mj 
Der 8 ży . i Sproſſe, in den Armen trug er die bewußtloſe 
ausgeſtreckten Hürden eh ſchrie ſie mit angſtvoll Geſtalt des betrunkenen Sia! 
dem Boden, rettet BT 1 3 betrunken — auf Iſa lehnte ſich erſchöpft an die Mauer einer noch 
Aber es fand ſich Ni = X erhaltenen Hütte und ſchloß die Augen, der furcht⸗ 
des verzweifelten Madchen der auf den Hilferuf| baren Erregung jener Minuten folgte ein jäher 
Rettungswerk 1 härte 2 — Huch fand wagen WW 
in Flam En e, das Dach ſtand | wältigen. 
Stroh ARA ue ihien Reſte von Heu und JES ich danke Dir!“ flüfterte fie mit farbloſen 
Das nt. ber ſich wer mochte fih dorthin wagen? Lippen, „danke, danke Dir!“ 
war entſchteden fi jere Tod, und der alte Martek Als ſie die Augen wieder öffnete, war Boris 
Haut lieber on erſtickt, jedem war ſeine eigene Matwejewitſch bereits wieder in der Menge ver⸗ 
Da drängte ſich die hohe kraftſtrotzende Geſtalt ka dämmerte b d 
ines : „ kraftſtrotzen ; cte bereits der?! 8 
Ran durch die Menge, feine Kleider waren das Feuer endlich erloſch. Iſa beka u onn 
i er eſicht rußgeſchwärzt, man fah, er harte Augenblicke ausgehalten, die Sorge um Ortoftorg 
flüchtigen =. dem Rettungswerk betheiligt. Prit den fie bald hier, bald dort, muthi am Rettun ge 
ą ick muſterte er das verzweifelte Mädchen, werk auftauchen ſah, hielt ſie an d Stala 111 p 


das händeringend z : 3 AS A. . jiel 
; zu Boden gejunfen war und mitj Seit einiger Zeit hatte i 178 8 

verzweifelten Blick auf das brennende Haus ſtarrte. verloren und fra An fi Al 1 Nat den ugen 

„Wo? fragte er kurz. eword i ingſtvoll, was aus ihm 

ĝ a en fein konnte. War ihm im letzten Augen⸗ 


o 


Laufe dem Dorfe zu, deutlich klang der wimmernde, 
wie de Hilfe e Glockenton durch die Nacht⸗ 
luft, vom Dorfe her erſchallte verworrenes Geräuſch, 
angſtvolles Geſchrei, ein ſeltſames, unheimliches 
Praſſeln und Rauſchen, und am Himmel flammte es 
auf, blutroth, in grellem, ſchaurigem Lichte. 5 

„Feuer!“ murmelte ſie leiſe, „großer Gott, die 
Armen!“ 1 x 

Minuten lang blickte fie auf Die lodernde Feuer⸗ 
garbe, die ſchauerlich deutlich zum dunklen Ten 
himmel emporzudte, dann ſchloß fie das Fenſter 0 
verſuchte ipee erregten Nerven durch 15 dies 
Gang zu beruhigen, doch gelingen wollte e ie 
nicht. Der wimmernde Glodenton und Br ver⸗ 
worrene, angſtvolle Geräuſch vom Dorie, das mit 
jeder Minute wuchs, ließen ſie nicht zu Ruhe kommen, 
ſchnell entſchloſſen warf ſie einen dunklen Mantel um 
die Schulter und verließ unbedeckten Hauptes 
das ie regte ſich nichts, als fie mit lautloſen, 
eilenden Schritten die Treppe hinabſtieg; fie ſchloß 
die Hinterthür auf und betrat das Freie. Kühle 
Nachtluft ſchlug ihr erfriſchend entgegen und kühlte ihre 
brennende Stirn und ihre ſchmerzenden Augen, einen 
Augenblick ſog ſie die Kühle begierig ein, dann 
hüllte fie ſich ſeſter in den Mantel und eilte flüchtigen 
Fußes die Landſtraße hinauf. ; 

„Wo brennt es?“ fragte fie einen Bauer, welcher 
in athemloſer Eile an ihr vorübereilte. 

„Im Dorfe, panil” war die lakoniſche Antwort, 
und weiter ſtürmte der karge Berichterſtatter. 

Das Feuer war in einem der engen Gäßchen im 
Centrum des Dorfes ausgebrochen, wo die Häuſer 
Wand an Wand dicht gedrängt nebeneinander ſtanden 
und hatte bereits weiter um ſich gegriffen. Dampf 
und Rauch erfüllte die Luft, ſchreiende Kinder, meh- 


Niemand durfte ahnen, was ſie ihr gekoſtet und 
was ſie verlor! Sie wollte gut zu machen ſtreben, 
was ſie heute verſchuldet, wollte verſuchen ihr eine 
Schweſter zu werden, ihr und ihm, wollte für ſie 
ſorgen und ſich an ihrem Glücke ſonnen, o Gott, 
und heldenmüthig wollte ſie kämpfen und ringen. 
„Gieb Kraft, Herr, gieb Kraft!“ flüſterte ſie in ſinn⸗ 
lojer Verzweiflung und wiederholte dies eine kurze 
Gebet unzählige Male, bis eine körperliche und 
geiſtige Ermattung ſie überfiel und ſie ruhiger zu 
Tę ſchien. Sie s gu * gehen, wollte 
ie zu tröſten ſuchen, wollte mit ihr ſprechen, ſie ihres 
Shapes 11 1 8 aber kraftlos Pant ku 1 05 
einem ſchwachen Verſuche, dem Entſchluſſe die That 
folgen zu laſſen, in ſich jelbjt zufammen. Dennoch 
DR es unmöglich, noch war die Wunde zu friſch, 
die Spuren dieſes furchtbaren Kampfes mußten ja 
1 57 6 Gimmer e und nimmer hätte 
ie de er des Mitleids auf dem Geſichte der 
. 91 06 RA ŚDM y gen 

te alle gemacht werden! 
pies zong Wa % 1 10 ſich ſelbſt, und ſo 
vergingen die En. Zum Abendeſſen ließ fie 
ſich Mad Unwohlſein ehiſchuloigen, ſie a> 
Niemand a f er 1285 > fremden 
Stimme hätte ihr ivjacht, fie blieb auf 
Sar Bimmer und durchwanderte es von einem 
Ende an das andere, mit lautloſen, ruheloſen 
Schritten. Der Abend verging, es kam die Nacht, 
und allmählich verſtummte jedes Geräuſch, Iſabella 
hatte lange gewacht, endlich jedoch übermannte fie 
die Müdigkeit, angekleidet W fie fih auf das 
Bett und verfiel bald in einen unruhigen Halb⸗ 
ee ein verworrenes Geräuſch e A 
mit pochendem Herzen lauſchte ſie nach dem Innern 
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beſeitigen. ] 
ſchaftliche Reformen — das allein ift es, 
was den gefährlich erkrankten italieniſchen Staats⸗ 


körper heilen kann; ſolange nicht die Quelle des 
Uebels verſtopft wird, werden alle Repreſſalien 
gegen den Anarchismus, gleichviel, in welcher Form 
ſie beſchloſſen werden, reſultatlos verlaufen. 


. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Die Uebernahme der Bismarckſchen Memoi 
durch den Cotta'ſchen Verlag geht bis 1 Jahr 
1890 zurück. Damals einigte ſich Fürſt Bismarck, nach⸗ 
dem er ſich nach längerem Zögern zur Niederſchrift 
ſeiner Erinnerungen entſchloſſen hatte, mit dem Chef 
des Cotta'ſchen Verlags, der ihn in Friedrichsruh be⸗ 
ſuchte, im Prineip über dieſe Angelegenheit. Der Alt⸗ 
reichskanzler begann alsbald ſeine Gedanken und Er⸗ 
innerungen niederzuſchreiben und fette dieje Muf- 
zeichnungen, die er zumeiſt in die Feder dictirte, bis 
zu ſeinem Tode fort, immer wieder ergänzend und 
eorrigivend. Bei feinem Hinſcheiden fanden fih noch 
Nachträge zu dem Memoirenwerk vor. Ueber den 
Zeitpunkt des Erſcheinens wurden Verhandlungen mit 
dem Fürſten Herbert Bismarck gepflogen, die erſt vor 
einiger Zeit zur Entſcheidung führten. Von dem 
Memoirenwerke werden zunächſt zwei Bände von je 
1 grotei en en und zwar im 

opember dieſes Jahres. Dieſe ſchließen mit dem 
Tode Kaiſer Friedrichs ab. . 


er 

Zur Budereonferenz. Die internationalen Ver: 
Handlungen wegen der Regelung der Zuder- 
prämienfrage dürfen als geſcheitert ange⸗ 
ſehen werden. Rußland und England haben nämlich jedes 
Zugeſtändniß verweigert und infolge deſſen har auch 
die belgiſche Regierung, welche ſich bisher um das 
Zuſtandekommen einer Einigung am meiſten bemühte, 
RA weitere Theilnahme an den Berathungen auj- 
gegeben. 


$ 36 

Ein neues Abzeichen für gute Schieſßtleiſtungen 
iſt vom aifer verliehen worden. Es ift ben Unter⸗ 
officieren der 2. Compagnie des 2. thüringiſchen 
Infanterie⸗Regiments Nr. 32 in Meiningen zugedacht, 
die im Schießen bisher im Durchſchnitt die beſte des 
deutſchen Heeres war und in dieſem Jahr zum dritten 
Male hintereinander für die beſten Schießleiſtungen 
innerhalb des 11. Armeecorps das Kaiſerabzeichen 
erworben hat. Das neue Abzeichen ſoll aus zwei ge⸗ 
kreuzten, in die Uniform eingeitidıen Fahnen beſtehen, 
die 15 Centimeter hoch von weißer Farbe ſind und im 
orangefarbenen Felde den ſchwarzen Adler tragen. 
Der „Straßb. Poſt“, einem durchaus nationalen Platte, 
wird dazu aus Berlin geſchrieben: „In der Armee 
ſind die Urtheile über dieſe und ähnliche Neuerungen 
ſehr getheilt. Dieſe Anhäufung von Abzeichen wird 
eigenartige Erſcheinungen in die Uniformirung hinein- 
bringen, wenn man beiſpielsweiſe den Fahnenträger 
des oben genannten Regiments betrachtet, wenn dieſer 
den größeren Theil der beſtehenden Abzeichen beſitzt. 
Zunächſt kann er mit der bekannten ſchwarz⸗weiß rothen 
Schützenſchnur mit den Eicheln daran geſchmückt ſein; 
dann trägt er vielleicht das Kaiſerabzeichen und das 
neu erſonnene Abzeichen, endlich den Ringkragen und 
eine beſondere Art von Seitengewehr, ferner kann er 
noch die Adlerknöpfe für den Beſuch der Infanterie⸗ 
Schießſchule ſowie das Schnurabzeichen einer Unter⸗ 
officierſchule an den Schulterklappen tragen. In der 
Verſchiedenheit an Abzeichen werden wir 
von anderen Armeen jetzt kaum erreicht, während 
wir früher durch eine beſondere Einfachheit in dieſer 
Beziehung bekannt waren.“ 


Je 

Ueber den Geſetzentwurf gegen bie Vergewal⸗ 
tigung Arbeitswilliger durch Streikende oder dritte 
Perſonen, den der Kaiſer in der Oeynhauſener Rede 
ankündigte, liegen bis jetzt nähere Mittheilungen noch 
nicht vor. Es ſcheint, daß ſein Inhalt noch keine greif⸗ 
bare Form angenommen hat. Nur ſoviel fol, nach 
einem Bericht der „Köln. Volksztg.“, feſtſtehen, daß an 
beſondere Ausnahmebeſtimmungen gegen 
Ausſtändige nicht gedacht wird, vielmehr eine 
Verſchärfung des Strafgeſetzbuches „zum Schutze der 
perſönlichen Freiheit“ überhaupt vorgeſehen werden 
ſoll. Danach würde alſo von einer Aenderung der 
Gewerbe⸗Ordnung ganz abgeſehen werden. Man 
beruft ſich in gewiſſen Regierungskreiſen darauf, daß 
im Reichstage ſich bei Berathung des Arbeiterſchutz⸗ 
geſetzes Bereitwilligkeit gezeigt habe, über den jetzigen 
$ 153 der Gewerbeordnung hinauszugehen, aber nicht 
im Rahmen dieſer, ſondern im Rahmen des allge⸗ 
meinen Strafgeſetzbuches, und, wie es ſcheint, ſoll der 
Reichstag nun vor dieſe Frage geſtellt werden. Mit 
dem Betreten dieſes Weges hofft man offenbar am 
beſten der Auffaſſung zu begegnen, als ob eine Be⸗ 
ſchränkung des Coalitions rechtes der 
Arbeiter geplant ſei. Eine Mittheilung der öfters 


ofſteiöſen „Münch. Allgem. Ztg.“ beſtätigt diefe Angaben] die Waarenhäuſer zu wehren.“ 


der „Köln. Volksztg.“ 


Politiſche, fociale und i 


Sonnabend Danziger Neueſte 


Die Novelle zur Gewerbeordnung, die vom 
Staatsſecretär Grafen Poſadowsky in der vorigen 
Seſſion des Reichstages angekündigt wurde, wird, wie 
die miniſteriellen „Berl. Pol. Nachr.“ hören, weitere 
Ausführungen der Vorſchriften des Bürgerlichen 
Geſetzbuches und des Haudelsgeſetzbuches enthalten und 
insbeſondere die Verhältniſſe der Handlungs⸗ 
gehilfen regeln. Auch fol der Geſetzentwurf Gre 


leichterungen bezüglich der Coneeſſionirung gewerb⸗ 


licher Anſtalten enthalten. 


$ 
Die feierliche Aufbahrung der Leiche der 
Königin Luiſe von Dänemark in Schloß Bernſtorff 
hat bereits ſtattgefunden. Die Königin ruht auf einem 
breiten Doppelbett im Erdgeſchoß des Schloſſes. Das 
Zimmer ift mit weißlackirten Möbeln einfach aus: 
geſtattet. An den Wänden hängen alte Kupferſtiche. 
Ein dicker Teppich dämpft jeden Laut. Die Königin 
liegt mit gefalteten Händen und gleicht einer friedlich 
Schlummernden. Die Bettdecke iſt von prachtvollen 
Blumen ganz bedeckt. Nur eine Diaconiſſin hält Wacht 
am Bett. Am Kopfende brennen Lichter in hohen, 
ſilbernen Leuchtern. 
Ein Telegramm meldet: 
R. Kopenhagen, 1. October. 
Alle hier und da aufgetauchten ungünſtigen Gerüchte 
über den Geſundheitszuſtand des Königs find grundlos. Der 
König ſcheint die körperlichen Anſtrengungen und ſchweren 
Gemüthsbewegungen, welche in der letzten Zeit ihm wider⸗ 
fuhren, mit einer für einen Achtzigjährigen merkwürdigen 
Stärke zu tragen. Der Zeitpunkt der Beiſetzung iſt noch nicht 
endgiltig feſtgeſetzt. Die eigentliche Beiſetzung wird in der 
archftektoniſch hervorragenden Roeskilder Domkirche erfolgen, 
die die königliche Gruft enthält. Die Zarin⸗Wittwe hat pez 
ſchloſſen, noch einige Monate bei ihrem Vater in Dänemark 
zu bleiben. 
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Zur Frage der Beſchränkung der Großbazare 
bringt ein den conſervariven Parteien naheſtehendes 
Blatt, die „Berl. Neueſt. Nachr.“ eine Betrachtung, die 
in ruhiger Leidenſchaftsloſigkeit und ohne Voreinge⸗ 
nommenheit die Frage der Beſteuerung der großen 
Bazare und Waarenhäuſer prüft. Um ihrer nüchternen 
klaren Auffaſſung der Sache willen ſcheinen uns die 
Darlegungen des Berliner Blattes weiterer Verbreitung 
werty. Die „Berl. Neueſt. Nachr.“ heben hervor, daß 
żę groben Wanrenhäufer nur in Deutſchland etwas 
5 | teten, während fie in Amerika, Frankreich, 

gland längſt ein üppiges Daſein führen; auch dort 
gebe es bei ihrer Beurtheilung immer zwei Parteien, 
RE kleineren Gewerberreibenden und das kaufende 
Publikum. Das Blatt fährt dann fort: 

„„Die focialen Nachtheile, die aus der Vernichtung 
vieler, bisper ſelbſtſtändiger Exiſtenzen erwachſen, find nicht 
zu verkennen, aber dieſen Schäden ſtehen bedeutende Vor⸗ 
theile gegenitber, die namentlich in der durch den großen 
Umſatz, den directen Bezug vom Producenten und die 
Minderung der Betriebskoſten ermöglichten Perbilligung der 
Waaren beſtehen. Dieſe Vortheile kommen freilich 
nur dem kaufenden Publikum zu gute, aber die Käufer 
repräſentiren die Allgemeinheit, und wenn eine neue Er⸗ 
ſcheinung im wirthſchaftlichen Leben eine günſtige Geſammt⸗ 
wirkung übt, dann kann der Schaden, den fie an 
manchen Stellen verurſacht, nicht durchaus maßgebend ſein. 
Auch bei dem Bau der erten Eiſenbahnen haben 
zahlloſe Fuhrleute über Geführdung ihrer Exiſtenz geklagt; 
wohin wären wir aber gekommen, wenn man ſich dadurch 
hätte verleiten laſſen, die Entwickelung der Eiſenvahnen zu 
hemmen! Mit der Eutwickelung der Verkehrsvergältniſſe 
ſteyt auch die Errichtung der Waarenhäuſer im engſten Zu⸗ 
ſammenhang, und die größeren oder geringeren Nachtheile, 
die mit der Uebergangszeit hier wie immer verbunden ſind, 
werden auch da das Rad nicht aufhalten. Man 
hat ja in Frankreich in dieſer Hinſicht ſehr lehrreiche 
Erfahrungen gemacht. Dort wurde die Einſchränkung 
des Gewerbebetriebes der großen Waarenhäufer im 
Intereſſe der kleinen Concurrenten bereits feit dem 
Jayre 1880 angeſtrebt, aber die zu dieſem Zweck ins Werk 
geſetzte Geſetzgebung hat außerordentlich ernüchternd gewirkt. 
Das größte Magazin in Paris, der Bon Marché, hat in 
Folge des in jenem Jahre gegen die Waarenhäuſer er⸗ 
gangenen Steuergeſetzes eine Abgabe von 261000 Frauken 
gezahlt. Als ſpäter die Steuerſchraube zu wiederholten 
Malen immer ſtärker in Bewegung geſetzt wurde, ſtieg die 
Steuerleiſtung jenes Magazins auf 424000 und hat jetzt 
iogar die Höhe non 933 000 Franken erreicht. Das Geſchäft 
blühte aber dabei tmmer mehr auf, der gerade wegen 
der höheren Laſten um jo mehr geſteigerte 
Umſatz iſt in dieſem Zeitraum von 70 auf 
170 Millionen geſtiegen“ 

Die „Berl. Neueſt. Nachr.“ heben weiter hervor, 
daß in der Sonderbeſteuerung eine Gefahr 


auch für die kleineren Gewerbe⸗ 
treibenden liege, die durch Fleiß und 
Umſicht ihr Geſchäft zu erweitern ſuchen, und 


ſehen den beiten Kampf gegen die großen Wagren⸗ 
häuſer in der genoſſenſchaftlichen Selbſt⸗ 
hilfe, wie fie der Verband deutſcher Eiſenwaarenhändler 
gefunden habe. — Mit derſelben Frage beſchäftigte ſich 
der ultramontane „Weſtfäl. Merkur“, der eine Sonder⸗ 
beſteuerung um jeden Preis fordert, ohne aber davon 
nennenswerthen Nutzen für die kleineren Gewerhe⸗ 
treibenden zu erwarten; dieſen räth er vielmehr, „ſich 
nicht allein auf die Steuer zu verlaſſen, ſondern ſich 
durch Organiſation und Affociation auch ſelbſt gegen 
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blick doch noch ein Unglück zugeſtoßen? Mit von 
Sorge geſchärftem Blick muſterte fie die Schaar raud- 
geſchwärzter Männer, die eben den letzten Waſſer⸗ 
ſtrahl über die Brandſtätte ſpritzten und dann zu 
kurzem Geſpräch zujammentraten, um nach einigen 
Minuten auseinanderzugehen, doch der Geſuchte war 
nicht unter ihnen. 


Fräulein Iſabella, Fräulein Mitſchowska!“ hörte 
fie ſich da anruſen, als fie gerade eben wieder zum 
hundertſten Mal ſich die Frage vorlegte, was aus 
ihm geworden war. 

Sie hätte faſt aufgeſchrieen vor Glück bei dem 
Klang jener lieben, bekannten Stimme, die ſo un⸗ 
verhofft ihr Ohr berührte, aber fie beherrſchte fich 
gewaltſam, nur das Aufleuchten konnte ſie nicht ver⸗ 
Aa, das über ihr blaſſes, übermüdetes Geficht 
uſchte. é 

„Gott fei Dank, daß ich Sie heil und gefund 
vor mir ſehe,“ ſagte ſie ſo weich, wie er noch nie 
ihre Stimme gehört hatte, und ſtreckte ihm, zum 
erſten Mal, ſeit ſie ſich kannten, ihre kleine, kalte 
Hand entgegen, „ich war in rechter Sorge um Sie!“ 

„um mich, gnädiges Fräulein?“ Eyrliches 
Staunen klang aus ſeiner Stimme und prägte ſich 
in den Zügen ſeines ernſten Geſichtes aus, als er 
mit der Linken, die Rechte hing ſeltſam ſchlaff und 
leblos an der Seite hernieder, flüchtig ihre Hand 
drückte, „mir konnte nichts geſchehen y 

„Nein, nichts! Nur das einſtürzende Dach des 
brennenden Haufes, aus dem fie den alten Trunken⸗ 
bold trugen, konnte Sie unter ſeinen Trümmern 
begraben, oder Rauch und Feuer konnten Sie er 
ſticken, Sie waren überaus unvorſichtig, Boris 
Matwejewitſch!“ 

„Unvorſichtig 9“ er blickte fie groß an, yich that 
meine Pflicht, wer denkt an Vorſicht, wenn ein 
Menſchenleben auf dem Spiele ſteht?“ 

„Die Menſchen waren Ihnen doch fremd und 
nicht einmal Ihre Landsleute?“ erwiderte fie, ohne 
ihn anzublicken. 


(Fortſetzung folgt.) 


Kleines Feuilleton. 


Aus Sibirien 


Der „Sſibirſki Weſtnik“ berichtet über folgenden 
traurigen Vorfall im Dorfe Sherdowea am 
jogenannten jakutiſchen Tract. Der Officier Poſcherba, 
welcher als Befehlshaber der Escorte eine Partie 
Arreſtanten aus dem Alexandrowski'ſchen Gefängniß 
führte, hatte ſie unterwegs durch kleinliche Chikane 
gegen ſich aufgebracht. Nach der Ankunft auf der 
tappenſtation Sherdowka eilten die durch den langen 
Marſch hungrig gewordenen Arreſtanten, wie 
gewöhnlich, zu den ſie erwartenden Händlerinnen, 
die verſchiedene Lebensmittel feilboten. Der 
Oificier befahl aber den Arreſtanten, ſofort 
in den Etappenhof zu gehen, und ließ, als dieſer 
Befehl von einigen mit Murren aufgenommen wurde, 
die Händlerinnen En Die Mehrzahl der 
Arreſtanten begab fih in den Hof, ein Theil aber 
zögerte, dem Befehl nachzukommen, wobei einer der 
Arreſtanten ſich Schimpfworte gegen den Offieier 
erlaubte. In Folge deſſen befahl dieſer ben escortirenden 
Soldaten, dieſen Arreſtanten zu packen und von den 
anderen zu trennen. Als der Arreſtant fein Schimpfen 
fortſetzte, drohte der Officier ihn zu erſchießen, falls 
er nicht ſchweige. Daraufhin rief ihm ein 
anderer Arrejtant zu: „Alle wirſt Du nicht er- 
ſchießen können!“ und fügte noch ein Schimpfwort 
hinzu. Der dadurch in Wuth gerathene Officier gab 
nun den Soldaten den Befehl, ſich in Reih und Glied 
a fielen und ſchußbereit zu machen und befahl der 
Menge, ſich von dem fluchenden Arreſtanten zu ent⸗ 
fernen. Dieſer wich nicht von der Stelle, ſondern 
ſchrie, feine Bruſt vorſtreckend, dem Officier gu: 
„Schieß!“ Noch hatte die Menge kaum einige Schritte 
zur Seite ſpringen können, als eine Salve von neun 
Schüſſen erfolgte und der betreffende Arreſtant todt 
hinſtürzte. Zugleich wurde aber auch ein zweiter 
Arreſtant, der wegen feiner kranken Füße nicht jo 
ſchnell zur Seite hatte ſpringen können, tödtlich 
verwundet. Hiermit nicht genug, commandirte 
der Officier nun die Gewehre gegen den ſchon früher 
iſolirten Arreſtanten zu richten; es erfolgte eine 


zweite Salve — und es ſtürzte das dritte 
Opfer, von mehreren Kugeln getroffen, 
mit einem Schrei zu Boden. Die beiden ſchwer 


verwundeten Arreſtanten wurden auf einen Wagen 


gelegt, 


Nachrichten. 1. October. 


Ueber das deutſch⸗engliſche Abkommen wird man 
ſobald nichts Genaueres erfahren. Die Meldung, daß 
einzelne Theile des Vertrages dem im nächſten Monat 


zuſammentretenden Colonialrath mitgetheilt werden 
; nformationen 


daß beide 


ſollen, wird von der „Bolt“ nach ihren J 
beſtritten. Das Blatt weiſt darauf hin, 
Contrahenten die Geheimhaltung des Uebereinkommens 
verabredet haben und daß der Zeitpunkt, der Ver⸗ 
öffentlichung noch garnicht beſtimmt werden kann, weil 
er von dem Eintritt gewiſſer Umſtände abhängt. Aus 
dieſem Grunde hat auch eine Vorlegung des Vertrages 
im Colonialrathe noch nicht ins Auge gefaßt 
werden können. 


Die Transvaalpolitik Deutſchlands ſcheint, nach dem, 


was über den Inhalt des deutſch⸗engliſchen Abkommens 


verlautet, völlig andere Bahnen eingeſchlagen zu haben, 


es ſcheint, als wenn man von der früher belebten 
unfruchtbaren, ja ſchädlichen Boerenſchwärmerei an 
den maßgebenden Stellen erfreulicherweiſe zurück⸗ 
gekommen iſt. | i 155 8 
Dieſer Tage jol Herr v. Buch ka, der Director 
der Colonialabtheilung gejagt haben: Was i 
Transvaal?“ Der 
„ungliidjelige Telegramm“, 
Präſident Krüger ſchickte, 


auch ſei, jedenfalls hoffen wir, daß 


einem engliſchen Blatte 
wird. tie „Daily 
telegraphieren: Der trans⸗ 


ft, als fie von 
Behagen erzählt 
laſſen ſich aus dem Haag 
vaaliſche Geſandte Dr. 
mit dem Verſprechen begnügen, der Kaiſer werde ihn 
ein anderes Mal empfangen. In 
v. Bülow's wurde Leyds vom Wirkl. 
Derenthall empfangen und 
mit folgenden Worten: „Namens Seiner 
Majeſtät habe ich Ihnen den dringlichen 
Wunſch des Kaiſers auszudrücken, daß Sie und Ihre 
Regierung zum mindeſten aufhören ſollten, in deutſchen 
Zeitungen gegen das anglo⸗deutſche Abkommen zu 
agitiren.“ Leyds legte Verwahrung gegen dieſen Vorwurf 
em, aber Derenthall zuckte die Achſeln und antwortete 
kühl, 
weiter nichts thun. 
gewiß nicht im Intereſſe Deutſchlands, das zu Transvaal 
nicht unbedeutende wirthſchaftliche Beziehungen hat, 
wenn unſer Auswärtiges Amt die Transvagalregierung 
ohne erſichtlichen Grund derart ſchroff brüskirt haben 
jollte. Wir vermögen an die Mittheilung des Londoner 
Senſationsblattes nicht recht zu glauben. > 
Neber engliſche Gebietserwerbungen in Südweſt⸗ 
afrika meldet der Prat ee: W 
ondon, 30. Sept. . T.⸗B.) 
Ba belie 1 ; 15 1 n ide 1 0 15 
7775 wiſchen zewantka 
5 a i ſeitens Hewanika⸗s eine Veränderung 
e e der Chartered⸗Compagnie in Barotſe⸗ 
willigreit erklärt ee zugeſtimmt und die Bee 
tee RR. e Pi 
Barotſeland zuzu e e RAI über da Ra 
ie Grenze Der GduirerębeGompognie om 
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Berlin, 30. Sept. Sofort nach dem Eintreffen 
des Telegramms, welches dem Kaifer das Ableben 


rath v. zwar 


der Königin Luiſe von Dänemaxk meldete, ſandte er 
von Rominten aus an den König Chriſtian ein in den 
alleryerzlichiten Worten abgefaßtes Beileidstelegramm. 
In demſelben bedauert ex den Heimgang der genialen, 
ſchwergeprüften Frau und ſpricht dem alten Könige 
Muth zu zur Ueberwindung des Harien Schlages, der 


ihn und ſein Haus betroffen hat. i 


— Das vom Reichsſchatzamt ausgearbeitete Schema 
des neuen Zolltarif wird, wie die „Nordd. 
Allg. Ztg.“ berichtet, vorausſichtlich in den erſten 
Tagen der nächiten Woche den Bundesregierungen zur 


iſt Frhr. 
von der Goltz, Pr.⸗Lt. vom 1. Garde⸗Regiment zu 
unter Stellung à la suite des Regts., vom 
Militärgouverneur 


des Kronprinzen, ferner der Haupımann à an 
% 


October d. Js. ab zum 


ilitär eneur des Prinzen Eitel Friedrich, ferner 
Militärgouvern Prinz Kay le d 


Prüfung zugeſandt werden. 
— Wie das „Militär⸗Wochenblatt“ meldet, 


Fuß, 
1. October d. Js. ab zum 
des Königin Auguſta⸗Garde⸗Grenadier⸗Regts. 
von Goutard vom 1. 


der Premierlieutenant von de 
1. Garde⸗Regiments zu Fuß vom 1. October d. Is 
zum Militärgounerneur der 
und Oscar von Preußen ernannt. 

— e Harden, 
gung des Königs tto zu 
iſt, erklärt in der „Zukunft, 
fet, 
„Der Wahrheit Rache“, 


daß er noch 


daneben noch einen 


water Dreſcher beleidigt zu haben. 


Oberſtaatsanwalt 


werden, ſtarben aber unterwegs. 


gu 
Poſtſtation, 
beim Eintreffen 
Etappenſtation 

Schüſſen eiligſt die Flucht 
erwies, hat der Offieier 
Verſtand verloren, 
Officier erſetzt. 


der 9 ni 8 0 
ingefunden hatten, na 
die ergriffen. Wie ſich 


Poſcherba 100 


— — 


Das Neueſte über Andree. 


J i ton im Staate Nem-Nork lebt 
In Bringhamp eine Goufine des berib ig 
daſelbſt ärztliche Praxis ausübt. 
Selbſt Spixitift, fol Andree fie ihon vor Jahren in 
die Geheimwiſſenſchaften eingeweiht und, da Beide 
itzen ſo ſollen ſie ſchon 
längere Zeit telepathiſch mit einander verkehrt haben. 
„Philoſophical 
das officielle Organ des amerikaniſchen 
| Andree's 
Abfahrt mitten in der Nacht durch eine Geiſtererſcheinung 
ein Zeichen gab, daß ſie 
wie durch eine ſeltſame 
flog lange über Städte 
und Dörfer hinweg und ſchwebte ſchließlich über dem 
Ocean in der Nähe eines mit Gletſchern bedeckten 
ebot ihr, Halt zu machen. 
Da erblickte fie über ihrem Haupte den Nordpol d 
den Trümmern eines Aeroſtaten 
gebautes Zelt. Im Innern dieſes Zeltes aber ſchliefen 
Feuer gelagert, in denen 
fie Andree und feine Gefährten erkannte. Als Mrs. O 
Leege wieder erwachte, lag ſie natürlich im Bette in 
ie folgert nun 
? am Nordpol 
angekommen iſt, ſich wohl befindet und bald zurück⸗ 
das 
„Philoſophical Journal“ für die Wahrheitsliebe und 


gewiſſe Mrs. . 
Nordpolfahrers, die 


Leege, 


ſomnambule Begabung beſitzen, 


So wurde Mrs. Leege, wie das 
Journal“ a 3 : 
Spiritismus, zu berichten weiß, kurze Beit nach 
aufgeweckt. Als ihr der Geiſt 
ihm folgen ſolle, erhob ſie ſich, 
Gewalt getrieben, in die Lüfte, 


Vorgebirges. Der Geiſt 
und unter ſich ein aus 


einige Männer, um ein 


ihrem Zimmer zu Bringhampton. 
aus dieſem Traume, daß Andree 
kehren wird. verbürgt 


Im Uebrigen ſich 


Glaubwürdigkeit der Dame. 


— — — 


Gin ſchwerer Unfall 


ereignete ſich auf dem Reitplatz 


nach ſich zog. 


tuns 
Kaiſer ſelbſt ſoll über das 
das er ſeiner Zeit an 
geſeufzt haben. Wie dem 
die Form, in der 
die Schwenkung vollzogen wurde, erheblich anders 

mit 
News“ 


Leyds habe Berlin verlaſſen, 
ohne den Kaiſer geſprochen zu haben. Er mußte fih 


Abweſenheit 
Geheim⸗ 


er habe ſich ſeines Auftrages entledigt und könne 
— Es wäre bedauerlich und läge P 


Prinzen Auguſt, Wilhelm 


der wegen Beleidi⸗ 
14 Tagen Haft verurtheilt 
Z 55 be 
i Artikeln „Pudel⸗Majeſtät“, „An den Staijer”, 
in den Artikeln „P ar mat Lend un GRU 
Ji 614) und „Großvaters Uhr“ den deutſche 
peichrieben ifti} Una Amtsgerichtsrath RYN 


um in das Alexandrowski'ſche Gefängniß geira öt 
j euge dieſes 
blutigen Dramas war nur der Schreiber der dortigen 
da die Einwohner von Sherdowka, welche 
bei der 
den 10 
her 
plötzlich d 
er wurde durch einen 1 


' des 1. Garde⸗ulanen⸗ 
Regiments in Potsdam. Das Pferd eines Ulanen der 
4, Escadron kam zu Fall, in Folge deſſen der Reiter mit 
dem Kopfe fo heftig an eine Mauer geſchleudert wurde, daß 
er einen Schädelbruch erlitt, der feinen ſeinen fofortigen Tod 


Nn 


str. 230. 


Ausland. 


Großbritannien. London, 30. Sept. Einer 
Meldung des „Daily Telegraph“ aus Kairo zufolge 
war der franzöſiſche Expeditionschef Marchand ſehr 
erfreut darüber, daß ihm General Kitchener Lebens⸗ 
mittel zur Verfügung ſtellte. Er war ohne alle Vor⸗ 
räthe nach Faſchoda gekommen und würde ſich deshalb 
bald gezwungen geſehen haben, den Ort zu verlaſſen. 
Marchand habe, wie das Blatt weiter berichtet, feiner: 
lei Vollmachten der franzöſiſchen Regierung aufweiſen 
können, als er von dem Sirdar danach gefragt wurde, 
babe aber das Land für Frankreich in Anſpruch ge⸗ 
nommen. Der Sirdar werde zweifellos der erſte 
Generalgouverneur des Sudans fein. b 

China. Hongkong, 30. Sept. Der chinejijcje 
Flüchtling Kang-Yu-Wei ift an Bord des Dampfers 
„Ballarrat“, und begleitet von dem engliſchen Kreuzer 
„Bonaventure“ hier eingetroffen. Die Meldung von 
der Ankunft Kang⸗Yu⸗Wei's in Bahan ſtellt fih als 
unzutreffend heraus. Er wurde an Land gebracht 
durch die polizeiliche Oberaufſicht und in der Polizei- 
Kaſerne untergebracht. Bei Sichtung von 2 chineſiſchen 
Kreuzern, welche den Curs auf Hongkong gerichtet 
. die „Bonaventure“ klar zum Gefecht 
gemacht. 


Marine 


Laut telegraphiſcher Meldung an das Obercommando 
der Marine it S. M. S. „Kaiſerin Augufta, Commandant 
Capitän zur See Köllner, am 29. September in Kiautſchon 
angekommen. S. M. S. „Schwalbe“, Commandant Corvetten⸗ 
Capitän Hoepner, iſt am 28. September in Lourengo Margez 
eingetroffen und will am 2. October von da nach Kapſtadt in 
See gehen. S. M. S. „Rhein“ iſt am 28. September in 

ravemünde angekommen. S. M. S. „Hagen“ und 
„Heimdall“ find am 29. September in Kiel außer Dienſt 
geſtellt worden. Das geſunkene Torpedoboot „S 88“ ift am 
29. September ſchwimmend und ausbeſſerungsfähig auf der 
Kieler Kaiſerlichen Werft eingetroffen. S. M. Torpedoboot 
„8 22“ iſt am 29. September von Kiel nach Wilhelmshaven 
gegangen. 
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; Nenes vom Tage. 
Dem langjährigen Kammerdiener des Fürſten Bismarck 
in now iſt vom Rafer eine Portierſtelle im Schloß Bellevne 
verliehen worden. Pinnow, welcher ſich gegenwärtig in 
Gare aufhält, wird dieje Stelle Anfangs October 


5 > Bei einem Großfeuer, i 
as Mittwoch Nacht auf dem Gut Antonienhof bei 
Birkenhayn ausbrach, ſind 6 Scheunen mit Inhalt abgebrannt. 
Der Schaden wird auf 150—160 000 Mk. geſchätzt. Der Ge- 
meindevorſteher Reitzenſtein aus Roßberg wurde bei den 
Löſcharbeiten durch ein herabgeworfenes Handrohr erheblich 
am Kopf verletzt und beſinnungslos in das Krankenhaus zu 
Beuthen geſchafft. Es ſcheint Brandſtiftung vorzuliegen. 
Br... Zum Raubmorde 

an der Ihführigen Pu tif bei Winzig in Schleſien wird noch 
Folgendes gemeldet: Das ſchon mehrfach beſtrafte 27jährige 
Dienſtmädchen Auguſte Wolf hatte ſich Sonnabend früh 


Urlaub geben laſſen, um nach Corfenz zu ihrer Mutter zu 


fahren, war aber nicht dorthin abgereift, hatte ſich vielmehr 
nach Glumbowitz begehen, wo fie von einer Bekannten ges 
ſehen worden war. Von hier aus hatte ſie ihr Opfer be⸗ 
gleitet, dieſes in eine Eichenſchonung gelockt, woſelbſt nach 
ihrer Angabe der 82 Jahre alte Lohngärtner Auguſt Bohr! 
lauerte und durch das Aufſchürzeband der Wolf das unglück⸗ 
liche Mädchen erdroſſelte. Von dem Raube will ſie 40 
Mark erhalten haben. Die Wolf geſtand bereits die That. 
Auch Pohl wurde ſofort feſtgenommen; derſelbe leugnet aber 
In Folge eines Wortwechſels 
ſchoß der Grudenarbeiter Küchman zu Königshütte in Ober 
ſchleſien mit einem Revolver auf ſeine Mutter und jagte 
fiH alsdann ſelbſt ſelbſt eine Kugel in den Kopf. Beide ſind 
ſchwer e worden. 
a on einer großen Raupenplage 
wird die Altmark heimgeſucht. Große Kohlfelder find 
völlig abgefreſſen und der Verluſt iſt ſehr bedeutend. Am 
letzten Montag wurde auf der Bahnſtrecke Oebisfelde — 
Magdeburg ein Eiſenbahn zug durch wandernde Raupen 
gefährdet. In der Nähe des Zernitzreviers bei Flechtingen 
Bi der Güterzug beinahe auf der Strecke ſtehen, weil die 
züder in Folge Aufhebung der Reibung auf den Schienen 


zu rutſchen anfingen. Millionen v i i? 
den Schienen und den Wagenrädern. Raupen gajteten an 


Abonnements- 
Bestellungen 


auf die 


Danziger Neneſte Nachrichten 


noch fortgeſetzt 
von allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern zum 
Preiſe von Mk. 1,25 (von der Poft abgeholt) und 
Mk. 1,65 (durch den Briefträger frei in's Haus) ent 
gegen genommen. 


Nen eintretende Abonnenten erhalten den 
Anfang des Romans und etwaige fehlende Nummern 
auf Wunſch koſtenlos nachgeliefert. 


Torales. 


« Litterung für Sonntag, 2. Oetbr. Lebhafte Winde 
wolkig. Regenfäde, kühler. GM, 6,4, Sei. 5,38, MM. 6,1, 
M. ⸗U. 9,17. 

* Witterung für Montag, 9. October. Normale Tem: 
peratur, bewölkt, Regenfälle, windig. S.M. 66, S. U. 5,8, 


„A. 6,30, M.⸗U. 10,32. 

Deag Ernai an der katholiſchen Kirche. Der 
Vicar Franz Drapiewskt von der St. Joſephskirche 
hierſelbſt ift gh Pfarradmiſtrator nach Sannowo verſetzt 
worden. An Feine Stelle tritt der Vicar Biels ki aus 
latow. ; RI 
maj Von der Kaiſerjagd. Bei 
ürſche im Belauf Hirſchthal erlegte der Kaiſer 
eine capitalen Sechzehnender. — Nach Meldungen 
Berliner Blätter iſt der Aufenthalt des Kaiſers in 
Rominten bis zum 6. October in Aus ſicht genommen. 
alls das Wetter gut iſt, bleibt die Kaiſerin bis zu 
dieſem Termin, ſonſt kehrt ſie einige Tage früher nach 
dem Neuen Palais zurück. Eine Parade der Ehren⸗ 
Se vor dem Kaiſer iſt für dieſen Sonntag 
vorgeſehen, 

* Ein Prinzenſitz in Weſtpreuſten. Wie uns 
aus Elbing geſchrieben wird, geht dort das Gerücht 
um, der Kaiſer habe die Abſicht, Schloß und Park 
non Cadinen, das bekanntlich Eigenthum des 
Landraths a. D. Birkner iſt, für den Prinzen 
Adalbert zu erwerben. ' 

„Repertoire des Ctabtthenterd, Montag: 
Tannhäuſer. — Dienstag: In Behandlung, Eine 
Vereinsſchweſter. Mittwoch: Martha. 
Donnerstag: Hofgunſt. — Freitag: Afrikanerin. 
Sonnabend: Leben ein Traum. 


der geſtrigen Früh⸗ 


Sonnabend Danziger Neueſte 
* Herr Geheimer Oberfinanzrath Kolbe, unſer 
bisheriger Provinzialſteuerdireetor, ift heute Vormittag findet am 8. October cr. von Dirſchau cb ſtatt. 
von hier abgereiſt. Sein Nachfolger, Herr Geheimer zu 
Oberfinanzrarh Erdtmann, fit heute hier einge⸗ die „Oſtſ.⸗Ztg.“ noch Folgendes: Der Dampfer „Pinus“ 
troffen und im Hotel „Danziger Hof“ abgeſtiegen. | c } 
* Landwirthſchafts kammer. Bekanntlich fand jn ver⸗ von Elbing nach Lübeck, als bei gutem Wetter in der 
gangener Woche eine Vorſtandsſitzung der Landwirchſchafts⸗ Nähe von Jershöft plötzlich die Welle brach, wodurch 
kammer der Provinz Weſtpreußen ſtatt. Das amtliche Pro⸗ die verloren ging. Der 


tocoll über dieje Sitzung ift nun erſchlenen. Wir entnehmen | tri i : im Top, 36 St 
demſelben folgende Mittheilungen: Der Vorſitzende, Herr bel e e ee 4 SAM 


AE 3 r ihm Hilfe wurde 
„Puttkamer⸗Gr. Plauth, leitete den 1. Punkt der Tages⸗ bei Jershöft umher, bevor ihm. ig 
65 20 1176 a 110 n des ländlichen Ar AN Fünf Dampfer paip ie N Ka ae 


von ihm zu nehmen. Schließlich kam der zur Deutſch⸗ 
Ameritaniichen Petroleum⸗Geſellſchaft in Geeſtemünde 
gehörige Tankdampfer „Miniſter Maybach“, nahm den 


nachweiſes, ein, recapitulirte kurz die bisherigen Ver⸗ 
Banden darüber, wonach die Kammer die Einrichtung 
einer Arbeitsnachweisſtelle abgelehnt habe, und mies auf die 
Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe zwiſchen der Provinz 
Sachſen und der Provinz Weſtpreußen hin, woraus ſich die 
Stellungnahme in dieſer Frage erklärt. Der Generalſeeretär 
verlas ſodann die von ihm entworfene Antmort an den Land⸗ 
wirthſchaftsminiſter, dieje fand allgemeine Oilligung. 

Betreffs Verwendung der zur Förde rung 
der Geflügelzucht bestimmten Gelbmittel 
theilte der Herr Generalſeeretär mit, daß der Miniſter zur 
Förderung der Geſlügelzucht 100 Mark bewilligt habe. Der 
Miniſter habe eine Verausgabung zu Prämien auf Aus⸗ 
ſtellungen von Geflügelzuchtvereinen, ſowie zur Einrichtung 
größerer Geflügelzucht⸗Muſte ranſtalten ausgeſchloſſen. Nach 
längerer Diseuſſion, an penen i außer ſämmtlichen Vor- 
ſtandsmitgliedern en der Herr Oberpräſident betheiltigt, 
wurde beſchloſſen: die N Provinz paſſendſten Raffen 
bezw. Kreuzungen durch f mfragen 2, bei bekannten Züchtern 
feſtzuſtellen, kleine Zuchtanſtalten, ſowie Hahnen⸗, Erpel⸗ ꝛc. 
Stationen in verſchtedenen Theilen der Provinz zu errichten 
und Bruteier an kleine Beſitzer abzugeben, außerdem durch 
Wandervorträge belehrend in den Vereinen zu wirken. 

u dem Punkte „Kalkbobr ungen in der Provinz“ 
wurde beſchloſſen, ſolche den Großgrundbeſitzern vorläufig 
für 10 Mk., den Kleingrunöbefigern 
Vorſteher der e Dr. Schmoeger, unter der 
Bedingung, daß Pe rele Beköſtigung und freie Hin- und 
Rückfahrt nach den Station gewährt wird, ausführen zu 
laſſen. Was die, en der Aufforſtung 
von ODebläudereten⸗ betrifft, ſo ſprach ſich der Vorſtand 


Swinemünder Rhede. Von dort wurde das Schiff durch 
den Dampfer „Carl Feuerloh“ zunächſt in den Hafen 
und dann nach Stettin geſchleppt. > 
` + Ginlager Schleufe, 30, Sept. Stromab: 3 Kähne mit 
Ziegeln, D. „Friſch“ mit div. Gütern und D. „Linau“ mit 
Faſtagen, beide von Elbing an v. Rieſen, i 
Graudenz mit 60 To. Weizen an Ordre Danzig, A. Klinkowski 
von Inowrazlaw mit div. Gütern an Joh. Ick, Carl Gurn 
von Mewe mit 75 To. Roggen an Anker, M. Raffki von 
Kurzebrack mit 77 To. Weizen an J. Reich und 64 To. Weizen, 
31½ To. Hafer an Ph. Simſon, fämmilich in Danzig. — 
Stromauf: 1 Kahn mit Steinen, 1 Kahn mit Faſchinen, D. 
„Graudenz“ an Mayhöfer⸗Königsberg, D. „Jul. Born“ an 
A. Zedler⸗ Elbing, beide von Danzig mit div. Gütern, 
* Polizei⸗Bericht für den 1. October, Verhaftet: 
6 Perſonen, darunter 1 wegen Unterſchlagung, 2 wegen 
Unfugs, 1 Bettler. — Gefunden: 1 goldene Damen⸗ 
Remontoir⸗Uhr mit Kette, 1 filberner Ring, am 31. Auguft 
er, 1 grauer Kragen, abzuholen aus dem Fund⸗Buregu der 
Königl. Polizei⸗Direction. — Verloren: 1 Plüſchbett⸗ 
vorleger, 1 goldener Trauring (gez. J. Reſchke 23. 9, 83), 
1 dunkelblaue Stahluhr mit ſilberner Kette, abzugeben im 
Fundbureau der Königl. Polizei⸗Direction. 


Arovinz. 

* Zoppot, 1. October. Die heutige amtliche 
Ba d 81 Ph e weiſt einen Beſtand von zuſammen 
9644 Perſonen auf. ć h 2 

* Marienburg, 30. Sept. Ein ſchwerer Unglücks⸗ 
fall ereignete ſich heute Nachmittag. Der Pferde⸗ 
händler FJſaak Behrendt erſtand am Vormittag 
auf der Pferdemarkts⸗Auction zwei Schimmel von dem 
2. Hauptgewinn, welche er Nachmittags einfahren 
laſſen wollte. Kaum hatte der Kutſcher den Wagenbock 
beſtiegen, als die Pferde in raſendem Laufe durch⸗ 
gingen, ſo daß der Wagen vor dem „Hoch⸗ 
meiſter“ umgeſchleudert und der Kutſcher über⸗ 
fahren wurde, welcher leichtere Verletzungen am Arme 
davontrug. Die Thiere riſſen das Fuhrwerk ſogleich 
wieder in die Höhe und nun ging die wilde Jagd 
durch die Schuhgaſſe über den Markt den neuen 
Weg entlang 
freien Trottoir. In der Gegend bei dem Barbier 
Leppke trat Behrendt den Pferden entgegen und packte 
ſie bei den Zügeln, wurde aber von dem gewaltigen, 
dabei verurſachten Ruck auf das Straßenpflaſter ges 
worfen, ſodaß die Pferde über ihn hinweggingen. Noch 
A, 1 1 Wok Wen getragen, doch 
ſtarb er bereits im Hausflur. Ein Schädelbruch war 
die Todesurſache. A 4 

* Königsberg, 30. Sept. Eine zahlreich beſuchte 
Verſammlung der vereinigten drei Bezirks⸗ 
vereine nahm geſtern Abend mit großer Mehrheit 
eine Reſolution an, die ſich für das Project, das die 
Errichtung des Rathausneubaues an der 
Köttelbr üde vorſteht, ausſpricht. 

* Königsberg, 30. Sept. (K. A.⸗Z.) Ein Todtſchlag 
iſt in vergangener Nacht in einem öffentlichen Hauſe 
auf der Laak an einem Matroſen verübt worden. Der 


zu nehmen, da ſie keine Mittel dazu beſitze. Sie 
vermöge vorläufig nur durch Vorträge ihrer Wanderlebrer 


örderung der 
Vorſtand den General-Gecreiir in dieſer Frage vorſichtig 
vorzugehen, namentlich a 
siegen, Weil dieſe fih nur ſehr ſchwer afrlimatifirten, 

n Beng auf einige Anträge von einzelnen Perſonen zur 

rtheilung von Obſtbäumchen ſtellte der Bore 
figende gleichſam als Grundlage für die Vertheilung feft, daß 
nur an landwirthſchaftliche Vereine Bäumchen abgegeben 

erden könnten, aber nicht an einzelne Antragſteller, weil 
jede Controle über dieſe fehle und mit dem beften Willen 
Ungerechtigkeiten bet der Gewährung nicht vermieden werden 
könnten. Auch würde der Andrang bold ſo groß ſein, daß 
nicht der hundertſte Theil der Anträge bewilligt werden 
könnte. Ausnahmen von obiger Regel könne die Kammer 
nur machen, wenn es ſich darum handle, für ganze Ort⸗ 
ſchaften neue Obſtgärten anzulegen, mie z. B bei Aluſtedlern de. 
Der Vorſtand ſtimmte dieſen Ausführungen bei, lehnte des⸗ 
halb mehrere Anträge ab und bewilligte nur unter gewiſſen 
Bedingungen eme Beihilfe für die Bohnſacker und 
Neu führer Kifher, welche fiğ an der neuen 
Weichſelmündung ein anderes Heim fuen mußten. 

* Nach Zoppot und Hela fährt Morgen noch ein 
Extradampfer der Aetien⸗Geſellſchaft „Weichſel“. 
o: Abfahrt erfolgt um 1 Uhr Mittags vom Johannis⸗ 
thore aus. 

* Realſchule zu St. Petri. In der heutigen 
Morgen⸗Andacht in der Aula gedachte Herr Prediger 
Auernhammer unter Zugrundelegung des Pfalm⸗ 
wortes: „Lobe den Herrn meine Seele“, des ſcheidenden 
Directors der Anſtalt, Herrn Dr. Völkel, der heute 
definitiv aus ſeinem Amte tritt. Alsdann gab Herr 
Profeſſor Dr. Hilger ein Bild von der Wirkſamkeit 
des Herrn Directors. Geſtern hatte das Lehrer⸗ 
Collegium demſelben durch eine Deputation zum 
Zeichen feines Dankes ein Bild von dem ſtattlichen 
Gebäude der Petri⸗Schule überreichen laſſen. 
Auch iſt game Director Dr. Völkel der Kronen⸗ 
orden 8. Claſſe verliehen worden. 

* Die Theil'ſchen Concerte im Schützenhauſe 
haben, wie ſchon gemeldet, begonnen. Morgen findet 
wiederum großes Saalconcert und am Donnerstag 
der erſte Geſellſchaftsabend ſtatt. 

* Unterſchlagung. Der Ober⸗Poſtaſſiſtent Reimer 
in Marienwerder ift wegen Unterdrückung und 
widerrechtlicher Eröffnung eines Sol⸗ 
datenbriefes verhaftet worden. 

„Prüfung von Maſchiniſten für Seebampfſchiffe. 
Die nüchſte Prüfung der Maſchiniſten für Seedampſſchiſfe der 
deutſchen Handelsflotte in Danzig beginnt am Dienstag 
den 8. November 1898. Meldungen zu dieſer Prüfung 
mit den vorgeſchriebenen Zeugniſſen ſind unbedingt zwei 
Wochen vor dem Prüfungs⸗Termine an den Vorſitzenden der 
Prüjungs⸗Commiſſion, Regierungs⸗ und Gewerbe = Math 
Trilling, in Danzig portofrei einzureichen. 

Feuer. Heute Vormittag gegen 105¾ Uhr wurde die 
Feuerwehr nach Gr. Hoſennähergaſſe 1 gerufen; wo die 
Decke zwiſchen der zweiten und dritten Etage in Brand ge⸗ 
rathen war. Durch Waſſergeben mit einer Gasſpritze war 
bald jede Gefahr beſeitigt. Das Feuer iſt jedenfalls in 
Folge einer defecten Schornſteinanlage entſtanden. 

* Geſchäftsfubiläum. Frau Johanna Blumenthal, 
die Juhaberin des Längert ſchen Putzgeſchäftes in der Heil. 
Geiſtgaſſe, feiert heute ihr 25 jähriges Geſchäfts jubiläum. 
Zahlreiche Glückwünſche und Blumenſpenden trafen bei der 
Jubilarin ein. 4 

* Die Bernfteiudtechólet=Snunug hielt geftern 
Nachmittag im Geſellſchaftshauſe eine Innungs⸗Ver⸗ 
ſammlung unter dem Vorſitz des Herrn Obermeiſters 
Jaglinsky ab. Die Herren Obermeiſter Herzog 
und Bureauaſſiſtent Marows ki, letzterer als Ber- 
treter des Magiſtrats, wohnten der Sitzung bei. Mit 
6 gegen 3 Stimmen wurde die Umwandlung 
aus einer freien in eine Zwangsinnung 
beſchloſſen. Eine längere Debatte ging dieſem Beſchluſſe 
voraus. Der Bezirk der Innung ſoll ſich auf den 
Regierungs⸗Bezirk Danzig erſtrecken. Der Innung 
ſollen alle ſelbſtſtändigen Bernſteindrechsler angehören. 

» Wilhelmtheater. Das Oetoberprogramm 
bringt eine ganze Fülle von Nummern. Außer der 
großen Ballet⸗Pantomime „König für eine Nacht“ 
und dem Rieſen⸗Kinematographen, der von 
heute ab eine neue Serie Bilder bringen wird, werden 
wir die kleinſten Radfahrer der Gegenwart „Les 
Colibris“ zu ſehen bekommen. Die 5 Siſters Brandon, 
ein internationales Geſangs⸗ und Tanz⸗Enſemble, 
werden ihre Weiſen ertönen laſſen. Ch. Ronny wird 
ſich in Jeud'Elaſtik produciren, Gertrud Thorns als 

centrie⸗Soubrette auftreten, Les 3 Jarrys als 

muſtkaliſche Excentries; außerdem wird das Ballet⸗ 

Enjemóle Serpenti für Unterhaltung ſorgen. 

An Abwechſelung i es aljo nicht. Morgen finden 
t 


Geräthſchaften demolirt haben, hierauf ift er dann, wie 


Perſonen erſchlagen worden. 

i. Pillau, 30. Sept. Heute früh Morgens wurde 
in dem Flur des PH Haffſtraße 93 der Schiffsbau⸗ 
meiſter Heinrich Hoffſtädt todt aufgefunden. Herr 
Hoffſtädt muß bei der Rückkehr in ſeine Wohnung, die 
im 1. Stock liegt, einen Fehltritt gethan haben, 
rücklings die Treppe hinuntergeſtürzt ſein und hierbei 
das Genick gebrochen habe. Herr Hoffſtädt, 56 Jahre 
alt, war als Schiffs⸗ und Marinemaler auch in Künſtler⸗ 
kreiſen eine bekannte Perſönlichkeit. 


„ ——— zn 


Standesamt vom 1. October, 

Geburten. Kaufmann Robert Neubeyſer, T. — 
Königl. Militär⸗Intendanturſeeretär bei der Intendantur der 
36, Divifion Paul Simon, T. — Malergehilfe Walter 
Schulz, S. — Schloſſergeſelle Ludwig Wawer, S. — 
Eigenthümer Johann Stier, T. — Schloſſergeſelle Guftav 
Marx, T. — Prakt. Arzt Dr. med, Lorenzo Magnufien, 
S. — Malergehilfe Richard Gudde, T. — Maurergeſelle 
Karl Dobronski, S. — Unefelih: 1 T. en 

Aufgebote: Buffetter Walther Heinrich Adolp 
Punſchke, hier, und Maria Thereſe Bibber zu Neu: 
lirch. — Malergehilfe Franz $apfe und Maria Thereſig 
Schufried, beide hier. — Arbeiter Albert Rudolf Auguſt 
Engler, hier, und Emilie Friederike Burde zu Unter⸗ 
Buſchkau. — Bremſer Theophil Anton Potry kus zu 
Schneidemühl und Valeria Martha B teg kowski gu 
Budau. — Arbeiter Herrmann Ludwig Zellmann zu 
Spengawsken und Pauline Agneſe Kratz te zu Therenſen⸗ 
hain. — e Friedrich Braa 
Lagowski zu Thorn. 

1 Geprüfter Dampfkeſſelheizer Carl Ludwig 
Liebert und Margarethe Krieg. — Schmiedegeſelle Wil⸗ 
beim Zelt und Martha Marie Mathilde Lorenz. — 
Metalldreher Otto Carl Stechbeck und Wilhelmine Auguſte 
Pohlert. — Telegraphenbote, Friedrich Wilhelm ra b 
und Malwine Hedwig Brotzki. Sämmtlich hier. — Ne 
Hermann Auguſt Wilhelm Bolle zu Spandau und ee 
Thereſe Gertrude Kretſchmann, hier. — Seemann za 
Julius Lintner zu Wilhelmshaven und Adele Joha 
Henriette Wolff, hier. 

Todesfälle. Frau Ida Mat M. 


— 6, des Arbeiters Bernhard Gurskt, 


fin [ke 
5 W. — S. des Bureau⸗Aſſiſtenten Rudolf 3 ie , 
me Anna Golitowóżi, geb. c t a 83 
S. des Tiſchlergeſellen Friedrich Schu Ar > we ej 
der 1. Compagnie des Pionier Bande 9 W 
EW KA SĘ des Lithographen Johann 


Ableitner, 


r — * 
Wetterbericht der Hamburger Geewarte vom 1. Oct. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang, Neueſte Nachrichten.) 


Stationen. 


zwei Vorſtellungen Statt. Cörißtſanſund 3 ſtill wolkig 9 
„Herr Erſſer Staatsauwalt v. Prittwitz und Kopenlagen 766 NO 1 bedeckt 11 
Gaffron hat Heute feine hieſigen Amtsgeſchäfte über- A | A pk a> = 
nommen. Moskau Ber dres 
»Neues Poſthaus in Opra, Die Bauarbeiten] Fberburg 768 915 B balbbededt 11 
an dem neuem Poſigebände in Opra, welches der Bau⸗ Sult . dee d bebe 9 
unternehmer Hert ty Flogenhagen auf bem R. Richter | Gambra s 761 NRO 4 bedeckt 15 
ſchen Grundſtücke Ohra 179 neben der Apotheke er⸗ Benfabrwaſſer 768 | O 2 bedeckt 12 


richtet, und welches Herr Richter der Poſtverwaltung moj 762 | WR halbbedeckt! 8 


; eihe von Jahren vermiethet hat, find ſoweit SEGA TE T-T AT „ 
a DA A daß das neue Poſthaus mit dem heutigen anche 762 N. 3 enea n 
Tage in Benutzung genommen werden konnte. Das] Munchen 763 W 1 Nebel 9 
neue Poſtgebäude gewährt einen ſchmucken und durch- Berlin 4% [INO 3| Megen 12 
AR lick. Wien 5 a ede 1 
nn Der Ke uſmänniſche Verein von 1870 hatte Breslau 761 | NNO 3 bedeckt 12 
ters Abend ſeine Mitglieder zu einer Beſuch⸗ Niza 750 8 3 wolfig "| 18 
geſtern en Danziger Hof“ eingeladen. | Trieſt 75 ſtill wolkig 17 


i 18 : 
Giken 150 Personen mate der Einladung gefolgt. 


Herr Teute, der in liebenswürdigſter 959 1 55 
Führer machte, geleitete feine Gäſte durch ka W 
Hotel. Spüter blieben die Mitglieder nog i 

inal bei einem Glaje Bier zuſammen. 


Ueberſicht der Witterung. 


Frankreichs verlagerten Minimum hat der Luftdruck ſtark 
zugenommen. Ein breiter Rücken hohen 
erſtreckt ſich heute vom Ocean über 


* Die Herbſtdeichſchan im Danziger Deichverbande und Nordfrankreich bis Nordrußland, während norde 


„Pinus“ ins Schlepptau und brachte ihn bis zur | 9,40 incl, Sack Tranfito franco Neufahrwaſſer. 


D. „Brahe“ von 9,65, October-December. Mk. 9.67½ Jan.⸗März Mk. 9,92%), 


Mai 38, nominell. 


auf dem zum Glück von Fußgängern 30 


Mann fol in einem Wuthanfall dort die Möbel und 4% ung. „ 101.40 101.70 Aetien 


es heißt, mit einem Beile von hinzukommenden 1 denz: Die geſtern erfolgte Disconterhöhung der 


tz und Cäcilie 957 Kälber, 10976 Schafe, 7156 Schweine. Bezahlt wurden 


fftle. mäßig genährte junge 


genährte 46-55. ; i 
ausgemäſtete Fürſen höchſten Schlachtwerths —; b. voll⸗ 
hilde Hundrieſer, geh.] fleischige, ausgemäſtete Kühe böchſten Schlachtwerths bis zu 

55 des Lehrers Wilhelm Zander, SM. TĘDadren 54—55; e, ältere ausgemäſtete Kühe und weniger 
Burtzlaff, 62 J. — S. de 6 M. — S. des gut entwickelte jüngere Kühe und Fürſen 52—53; d. mäßig 


i ; el, genährte Stithej und Fürſen 50—52; e. ; 1 
Sitisbremiers bei der Königl. Eiſengahn Fraud Bradet y 95 een 42 ; gering genährte 
— 8 


— Pionier | Saugkülber 66— 70; b. mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 
60—65; ©, geringe Saugkälber 52—54; d. ü 8 
genäßrte (Green 42—47. D ältere gering 
geb. Dörken, 17. N. t Renate © a u geb. Schulz, 82 J. | 62—65; b. ältere Maſthammel 54—58; e, 
ARTE, ozn | Hammel und Schafe Merzſchaſe) 48-52 
eech a e Cebendgewicht 2530. 


deren Kreuzungen im Alter bis + b ; ; 
b. Käler 60; e. fleiſchge 57.58, d. ahl Janten 60; 
54—56; e. Sauen 53—56. 


läßt ſtarken Ueberſtand. 
5 lit geſtaltete ſich langſam; es wird kaum 


bleibt erheblicher Ueberſtaud. 


Caſſationshofes erklärte einem Mitarbeiter des „Matin“ 
gegenüber, der Caſſationshof werde 
gründlicher Prüfung der Reviſtonsfrage verlangen, daß 


Dreyfus na r eich zurückgebracht 
Im Rücken des vom Canal nach der Mittelmeerküſte werde. ch Frankreich 6 


Paris, 1. Oct. (W. T.⸗B.) Die „Aurore“ ver⸗ À 
öffentlicht zwer Briefe, welche Eſterhazy an den engliſchen y 
Journaliſten Strong gerichtet hat. In biejen fagi 
Eſte rhazy, er werde ſich nunmehr vertheidigen, da man i 
ihn im Stiche laſſe. Ferner kündigt Eſterhazy in dem 
einen Briefe an, daß jetzt die „Bombe bald | 
platzen“ werde. Die Bombe fei, wie Strong bee | 
hauptet, das Geſtändniß, daß Eſterhazy dasBorderenu 
geſchrieben habe. 

Paris, 1. October. Anſchlagzettel laden das 
Publicum zur Verſteigerung des Mobiliars 13 
Zola's ein. Möbel, alte und neue Kunſtwerke, | 
Teppiche, Nippes und Nippesſachen im Werthe von 
30000 Franes kommen zur Verſteigerung. Die Aus⸗ 
wahl der Sachen, deren wirklicher Werth über 
100000 Franes beträgt, wurde von Frau Zola vorge⸗ 
nommen. Die Pfändung erregt peinliches Auſſehen. 
Frau Zola konnte nur durch perſönliche Intervention 
die Gerichtsvollzieher hindern, ihr Schlafzimmer zu 
betreten und auch dort alles zu pfänden. 


Nachrichten. 


weſtlich von Schotlland ein neues Minimum erſchienen 


Letzte Handels nachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. 
Danzig, 1. October. 
Rohzucker: Tendenz ruhig. Baſis 88 Mk. 9,35 bis 


Magdeburg. Mittags. Tendenz: ruhig. Höchſte Notiz 
Baſis 88 Mk. 10.65. Termine: Oetbr. Mk. 9,65, October- 
December Mk. 9,67½, Januar März Mk. 9,92 ½, April- 
Mai MT, 10,02 ½, Mai Mk. 10,07%. Gemahlener Melis I 

„23,25. 

a 1 Tendenz: ruhig. Termine: October Mk. 


April⸗Mai Mk. 10,02 ½, Mai Mk. 10,07 ½, 


Danziger Producten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 1. October. 

Wetter: trübe. Temperatur: + 11” Wind: NO. 

Weizen in matter Tendenz Preiſe ſchwach behauptet. 
Bezahlt wurde für inlän diſchen hellbunt leicht bes 
zogen 788 Gr. Mk. 152, bunt ſchmal 708 Gr. Mk. 148, bunt 
beſetzt 727 Gr. Mk. 153, bun 766 Gr. Mk. 152,756 Gr. Mk. 153, 
hellbunt 744 und 756 Gr. Mk. 156, 783 Gr. Mk. 158, hochbunt 
733 und 761 Gr. Mk. 159, 788 Gr. Mk. 161, 772 Gr. 
Mk. 161½, 788 und 799 Gr. Mk. 162, weiß beſetzt 740 Gr. 
Mk. 152, weiß 780 Gr. Mk. 160, 788 Gr. Mk. 162, 793 Gr. 
Mk. 163, fein weiß 799 Gr. Mk. 164, 783 Gr. Mk. 165, roth 
777 Gr. Mk. 154, Sommer 750 Gr. Mk. 150. per Tonne, 

Roggen unverändet. Bezahlt ift inländiſcher 714 Gr., 
720 Gr., 726 Gr. und 745 Gr. Mk. 186. Alles per 714 Gr. 
per Tonne. A 

Gerſte ift gehandelt inländiſche große 682 Gr. Mk. 123, 
weiß 686 Gr. Mk. 1 ruſſiſche zum Tranſit große 656 Gr. 
Mk. 93, hell 668 Gr. Mk. 102, 680 Gr. Mk. 105, kleine 600 Gr. 
Mk. 83 per Tonne. 

Hafer inländiſcher Mk. 122 per Tonne bez 
5 rnin ruſſiſche zum Tranſit grüne Mk. 184 per Tonne 

gehandelt. 
5 814 ruſſiſche zum Tranſit mittel Mk. 250 per To. 
ezahlt. 
Maps inländiſcher Mk. 200 per To. gehandelt. 
bez Bear ruſſiſches Steppenſaat Mk. 185 per Tonne 
ezahlt. 

Weizenkleie mittel Mk. 3,70, Mk. 3,80 per 50 Ko. geh. 

Spiritus matter. Contingentirter loco Mk. 71 
nominell, nicht gontingentirter loco Mk. 51 Brief. November 


À Eiſenbahn⸗Unglück. 
Dirſchau, 1. Oct. 2 ubr 15 Min. Soeben hat 
hier ein ſchwerer Eiſenbahnun fall ſtattgefunden; 
auf dem Rangirbahnhof iſt ein Zug in einen ſtehenden 


Zug hineingefahren. Zugführer Goetz todt. Mehrere 
Wagen zertrümmert. EZ. 


Die Lage in China, |) 

Peking, 1. Octbr. (W. TB.) Tſchung⸗Yin⸗Huan, | 
der frühere chineſiſche Geſandte in Waſhington, welcher 
als Specialgeſandter Chinas zu dem Regierungs⸗ 
Jubiläum der Königin Victonia in London geweilt 
hatte, iſt aller ſeiner Aemter eniſetzt und nach Kuldſcha 
verbannt worden. 

London, 1. October. (W. T. B.) Eine Pekinger 
Depeſche der „Times“ meldet: Das Deeret, welches 
die Verbannung Tſchung⸗Din⸗Huans verordnet, ſpricht 
ihn von der Anklage frei, Mitſchuldiger Kangymeis zu 
ſein; beſchuldigt ihn jedoch mit allgemeinen Wendungen 


er Woörſen - Deveſche. eines verſchmitzten und betrügeriſchen Verhaltens. Der 


, . b der Verbannung ift, daß Tſchung⸗Yin⸗ 
40% Reichsanl. [101.40 [101.50 q 40 wahre rund der z 8 
h ‚en Er Mod feat lotor, > Ro Huan eine mächtige Stütze der Partei des Kaiſers war. i | 
% „ 98.40 | 9840 6% „ ~ | 99.70 Sein Sturz gilt als Schädigung des engliſchen N 
3½% Pr. Goni, 1101.30 1101.60 | Oftor. Sudb. A. 94.70 | 9450 | i uffes 
Bo lo „ Kr 125 Boje uit 147.40 [148.25] Einfluſſes. (. T. -B) Der „ 
94.10 | 94.2: arienb.⸗ Shanghai, 1. Oct. „D. B. er „Times“ 
31½% Wp 9925 | 99.40 | Mlw. St. Act. ; iforli j 
AE 98.70 | 98.80 Pr 88.60 | 88,90 wird telegraphirt: Durch kaiſerliche Dekrete werde | 
3% na er 83.70 | 90.— Danzer r. 118.25 118.70 Ku = Qa zum Vicekönig in Tientſin und Yung -Qu zum | 
| bi anziger > fs ë ; 
Pfandbr. 98.80 9890 elm. StA. 82.— | 8110 Mitgliede des Tſungli-Damen ernarnt. Letzterer behält i 
Berl. Hand. Geſſ165.90 1165.90 | Danziger den Oberbefehl über die Land⸗ und Seeſtreitkräfte von k 
Darmſt.⸗Bank |152.10 |152.— | Oelm.St.⸗Pr.] 95.25 | 95.50 Pei⸗Han 4 
en 0 en CE 215.90 |213.70 ONA, 1 
Deutſche Bant 201. . arg. Papierf. 200.50 200.75 . . 
Disc-&om. „ 10050 [19710 Setery. Roten 169.95 17655 Das amerikaniſche Flottenbudget. H 
d . Ba A 59. uff. ten 216.45 216 : A ie e | 
Dejt. Cred, ult. 220.— 221 75 London tura EE 20.40 Waſhington, 1. Oct. (W. TB.) Die Soften : : 
AAA Rex 2 pomon leg = 97 — voranſchläge, welche vom Hauptbureau der Marine \ $ 
Dejt, r. 102. etersbg. tura] —.— 216.— M i d | 
4% Rumän. 94, a 8 obs 218.40 1313.50 veröffentlicht wurden, beziffern ſich für das kommende f 
Goldrente. —.— | 92.40 | Norbó, Credit Jahr auf 47065485 Dollars, von denen für 


125.75 1125,50 


i ndlung der Marineakademie in Annapolis 
1880er Nuen 1102,50 | —.— | Priwatbiseont. 3% | Bia die wandluug de f P 


212000 Dollars bei Seite gelegt werden folen. Die 
Ausgaben des laufenden Jahres beziffern fiğ eine 
schließlich der für den Krieg bewilligten Erhöhung auf H 


f 
Saufen 128 000 000 Dollars. f | 

ments. Die hierdurch herbeigeführten Cursabſchwächungen 

trafen am empfindlichſten Süden“ und Soglenaciien, weil R. Stolp, 1. Oct. Der neue Gutsherr von Varzin, | 


auf letztere Werthe auch die Lohnerhöhungsfrage ungünſtig 5 lhelm Bismarck, hat an t 
i i b weil] Oberpräftdent Graf Wilhelm m , 
wirkte. Von Banken beionders Disconto nachgebend, wei den Vorſitzenden des landwirthſchaftlichen Vereins 
l 

| 

1 


riſchen Notenbank machte es der Börſenſpeculation 
wahrſcheinlich, daß die Reichsbank in Kurzem die 
gleichen Maßnahmen treffen wird, infolgedeſſen ſchritt 
man allenthalben zur Löſung beſtehender Hauſſeengage⸗ 


die Deckung für den fälligen Coupon für Minas⸗Obligationen 
Stolp einen Brief gerichtet, der fich über die Bes 


nicht eingetroffen iit. Bahnen fil, Fonds behauptet. Ameri 
FIAT TORS eee ziehungen des Fürſten Bismarck als Beſitzer von 
Barzin zu den dortigen landwirthſchaftlichen Verhält⸗ 

niſſen ausſpricht. Das Schreiben lautet: i 
„„Ihre freundliche Mittheilung vom 17. d. Mis. babe 

ich mit verbindlichem Danke erhalten und aus deren Anlage 

entnommen, daß der land wirthſchaftliche Verein das i 

Andenken meines verewigten Vaters, des ſtets J 

bereitwilligen Beſchützers der Landwirthſchaft, ehren 

will. Er hat ſtets an der Landwirthſchaft gehangen 

und ſein Varzin lieb gehabt, und in meinem Schmerze iſt 

es mir eine Genugthuung, ſein Nachfolger hier zu ſein, wo 

jedes Stück Zeugniß ablegt von ſeiner 30 jährigen Wirkſam⸗ 

keit. In der Liebe für die Scholle hoffe ich es ihm gleich 

zu thun.“ p 
Kopenhagen, 1. Det, (W. TB.) Die Leiche der k 

Königin wurde geftern Abend auf Schloß Bernitoff 

eingejargt, Hiernach verſammelte ſich die königliche 

Familie im Trauerzimmer und ſchmückte den Sarg 4 

mit Roſen, worauf die Verlöthung erfolgte. * 
Madrid, 1. October. (W. T.⸗B.) Die Regierung a) 

hat bei den Amerikanern Schritte gethan, um zu er⸗ | 


Berlin, 1. Octór, Getreidemarkt. (Telegramm der 
Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus loco Mark 51,50. 
Die Stimmung für Getreide war unter dem Einfluß meiſtens 
matter auswärtiger Berichte anfänglich hier wieder ziemlich 
gedrückt, beſſerte ſich jedoch, da weniger Verkaufsluſt vor⸗ 
banden war. Weizen hat nur etwa ½ Mark im Werthe 
verloren, Roggen erholte ſich vollkommen, wobei die neue 
eductian des hieſigen Vorraths wohl wirkſam war. Hafer 
ift nicht verändert, Rüböl hat ſich behauptet durch, die 
zum 1. Male ziemlich ftarfe Zufuhr neuer Producten ift der 
Preis für 70er Spiritus Loco ohne Faß auf 51,50 Mark 
zurückgedrängt worden. Der e e war ſtill, die 
Haltung matt. Weizenvorrath 1229 Tonnen, vermehrt feit 
Monatsfriſt um 66 Tonnen. Roggenvorrath 2878 Tonnen, 
vermindert um 1276 Tonnen. 
my 


Berliner Viehmarkt. 
Berlin, 1. Octór. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf ſtanden: 4353 Rinder, 


für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mart 
bezw. für 1 Pfund in Pfg.): g ve my? 
Für Rinder: Ochſen: a vollfletſchige ausgemäſtete, 
höchſten Schlachtwerths, höchſtens“ Jahre alt 62--67; b. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemüſtete 56—61; 
und gut genährte ältere 
53—55; d. gering genährte jeden Alters 47—52, Bullen: 
a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 58—62; b. müßig 
genährtel jüngere und gut genährte ältere 53—57; e. gering 
Järjen und Kühe: a. vollfleiſchige, 


reichen, daß die Armee von Manila nach den 
Viſayas-Inſeln ſich begeben könne, um der Ausdehnung 4 
des dortigen Aufſtandes entgegen zu treten. Sagaſta 
ertlärte es für unzutreffend, daß von Spanien aus 
Bataillone entſandt werden füllen, 

Toulon, 1. Oetbr. (W. T.⸗B.) Admiral Human, 
der Commandant des Mittelmeergeſchwaders, hielt nach $ 
Beendigung der Manöver eine Anſprache, in welcher faj 
er jagte: Der Widerſtreit der internatio⸗ 
nalen Intereſſen trete ſcharf hervor. 
Die Möglichkeiten, welche binnen Kurzem eintreten 
könnten und welche jeder Soldat im Auge haben 1 
müßte, ohne fie zu wünſchen, machten es für die Truppen j 
zur Pflicht, auf der Hut zu fein. 

London, 1. Oct. (W. TB) Die Kaiſerinn 
Friedrich ift geſtern Abend nach Balmoral abgereiſt. ; 

XX Budapeſt, 1. Oct. Der verhaftete angebliche Ą 
Attentäter ftelt ſich als ein verkommener Schwindler 
heraus, der mit dem Anarchismus nicht das Geringſte | 
zu thun hat und auch niemals daran gedacht hat, einen 
Attentatsplan, mit dem er ſich brüſtete, auszuführen. 
Es hat ſich für ihn lediglich darum gehandelt, Unter⸗ 
kunft im Gefängniß zu ſinden. 7 

Kairo, 1. Oct. (W. TB) Die Compagnie 4 
Cameron⸗Highlanders, welche den Sirdar Kitchener E 
nach Faſchoda begleitete, wird Mittwoch hierher zurück⸗ a 
kehren. Demnach befinden fih in Jaſchoda keine 
engliſchen Truppen mehr. | 


älber: a, feinfte Maſt⸗ (Vollmilchmaſt) und befte 


Schafe: a. Maſtlümmer und jüngere Maſthammel 
mäßig genährte 
d. Holſteiner 


weine: a, vollfleiſchige der feineren Raſſen und 
d. gering entwickelte 


Verlauf und Sendenz des Marktes: 
Das Hindergeihäft wickelte fi langſam ab und hinter⸗ 


Der Kälberm 


Bei den Schafen war der Geſchäftsgang langſam; es 
Der Schweinemark verl 


125 ief ruhig und wird geräumt. 
5 Sperinidieng 
für Drahtuachrichten. 


Zur Dreyfusaffaire. 
Paris. 1. Oct. (W. T. B.) Ein Mitglied des 


= — 


behufs 10 
Verantwortlich für den politis 
Blattes, mit Ausnahme BA wz 


Der „Figaro“ meldet aus Cayenne, Dreyfus 


Drucks wiſſe abſolut nichts von den Vorgängen in Frankreich; Neueſte Nag iR Druck und Verlag: Danziger e. | 
England $ jeloft feinen Wächtern ſei verboten, Zeitungen zu lejen. ar WE 5 r 230 pas 4 Cie. Sämmtilch 


KNRRKKARRRKNKKRKA 


Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 1. October. 


10 


(Theater⸗Zettel fiche Seite 11.) 


e eee ee eee 


Wilhelm⸗ Theater.; 


Director und Beſitzer: Hugo Meyor, 8 
Sonnabend, den 1. October: 


Große Specialitäten⸗Vorſtellung. = | 
„Neues Personal. 

König für eine Nacht. 

BEI” Grote Ballet Pantomime in 4 Bildern. 


Vollſtändig neue Ausſtattung an Coſtumen, Decorationen 
und Requiſiten. 


i 
| 
| 


Nach Zoppot und Hela 


führt am Sonntag, den 2. October ein 


Bixtra-Dampier. 


„Abfahrt: Danzig, Johannisthor 1 Uhr, Weſterplatte 1½ Uhr, 
Zoppot 2%, Uhr. Rückfahrt: Hela 5½ Uhr, Zoppot circa 
| 7 Uhr Nachmittags. 
Fahrpreis: Retourbillet nach Hela 150%, Kinder 1 A, 
P A „ Zoppot 1,00 A, eine Tour 60 9, 
Weſterplatte⸗Zoppot: Eine Tour 50 H. (8607 
„Weichsel“ Danziger Dampfschifffahrt. und 
; Seehad- Actien-Gesellschaft. 


p 


Les Colihris, 5 Sisters Brandon ! z i 
Die Heinjtenstunjtradfahrer Int. Geſangs⸗ und Tanz⸗ | Ul | z l á ALU f t | 
der Sent. 3 Enſemble. * + 
es Jarrys a 
tic be Sonntag, den 2. October: 
Ch. Ronny, Robert Willmers, 2 
Jeu d'Elaſtik. Humoriſt. a AN — je 
Ballet Ensemble Serventi, Gertrud Thornć, | 


6 Damen, Excentrique⸗Soubrette. 
Riesen- Kinematograph. 
Vollſtändig neue Bilder = Serie, 
Caſſenöffnung 7 Uhr. 


Sonntag, den 9. October 1898, Nachmittags 1 Uhr. Anfano 4, Nadine ze 


© 
% 
X 
% 
30 
36 
x 
36 
Muſikaliſche Excentriques. * 
xX 
* 
30 
* 
3% 
% 
88 
28 


Anfang des Concerts 7%, Uhr, der Vorſtellung 8 Uhr. 1. Westpreussisches Stutbuch-Rennen. Preis 400 % Flachrennen Für ierzu ladet ergebenſt ein 
$ Sonntag, den 2, October 18055 5 p in das Weſtpreußiſche Stutbuch eingetragene Hengſte und Stuten. Diftanz ca. 1500 Meter. Hierz gebenſ ©. Pettan. 
* 2 1 Nachnennungen mit dreifachem Reugeld ſind bis zum Tage vor dieſem Rennen bis 12 Uhr Frella den 1 4 ct ober qi al t: 
38 Gr. Nachmittags-Vorſtellung. Mittags geſtattet. (6 Anterjchriften.) g, . 5 2 K j + 
2, Weichseipreis. Jagdrennen um den vom preußiſchen Regatta- Verband a 


917 
Halbe Caſſenpreiſe wis bekannt í i i i iti ür Pferde, di 
` geſtifteten Ehrenpreis. Ehrenpreis vom Verem dem Zweiten und Dritten. Für Pferde, die 
3 Jeder Erwachſene hat ein Kind frei. noch Maiden in Fad- und Hinderniß⸗Rennen und im Beſitze von Mitgliedern des Weitpreußiichen | |} ii | 
Caſſenöffnung 34, Uhr. Anfang 4 Uhr. Reiter⸗Vereins find, die ihren Wohnſitz in Weſtpreußen haben und von ſolchen zu reiten. í 
Abends 7½ Uhr: Diſtanz p” P 1 (11 S Ra Für 4 jährige, in ein 
$ „ Erstes Hengst-Prüfungs-R „Ehrenpreis. Für 4 jährige, in einem A E 
Königlichen Geftüt gezogene, den Weſtpreußſſchen Sandel iien angehörige Hengſte. Diſtanz Danziger Geſangvereins. (8532 


% 
* 
x x 
® Gr osse Gala-Vorstellung. * 1500 Meier, (4 gener 1 8 0 Solit: Herr Anton wan Rooy. 
* Neues Perſonal. 2 Hoheit des Prinzen Friedrich Lengede von Leuten, Martector des Vereins. Aufetem| P aiee eee 
% % 
% 3 
* — 

u 


unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des 


König für eine Macht. 500 m Für inländische Pferde, welche feit dem 1. Juni 1898 im Beſitze weſtpreußiſcher 
Züchter oder von Offieteren der Garniſonen des weſtpreußiſchen Armee⸗Corps ſich befinden 


7 i do” 

und von folen zu reiten. Diſtanz ca. 4000 Meter. (5 Unterſchriften.) ER 3 6 i ą 985 
h 5. Zweites Hengst-Prüfungs-Rennen. Ehrenpreis. Für 4 jährige, in einem Se 

Privatgeftüt gezüchtete, den weſtpreußiſchen Landgeſtüten angehörige Hengſte. Diſtanz ca, l [i 

1500 Meter. (11 Unterſchriften.) 3 LU 6 a 


6. Westpreussisches Stuten=Priifungs= Rennen. Preis 600 A Er: 


Caſſenöffnung 6), Uhr. 
Anfang des Concerts 7 Uhr, der Vorſtellung 7¼ Uhr. 


Montag: Große Extra⸗Vorſtellung. 
ZKRRNAKKRNAKKINKKRKKNAA 


| j 
Kiedrich Wilhelm 


ca. 1200 Meter. Nennungsſchluß am 3. October, 6 Uhr Abends. end hiermit die ergebene Anzeige, daß ich das 


à i -Jagd-R „Ehrenpreis der Stadt Danzig und | 
100 „4 ua Bern" Ye Weck alee inter m Bęc zo die ter nude emee J Geſellſchafts⸗ n. Gurten Reſtauraut 


19 Gafó Hofer aha 


am heutigen Tage übernommen und unter der bis- 
herigen Firma für eigene Rechnung fortführen werde. 

Indem ich meinen werthen Gäſten eine reelle und 
aufmerkſame Bedienung zuſichere, bitte ich das dem 
Etabliſſement bisher entgegengebrachte Wohlwollen 


innerungsbecher dem Züchter der Siegerin. Für in Weſtpreußen geb. Halbblutſtuten. Diſtanz 2 Dem hochverehrten Publicum von Danzig und Um- 


Danziger Hürden- Rennen. Preis 500 % Für Pferde aller Länder. 


e 


a. 
Diſtanz ca. 2500 Meter. (12 Unterſchriften.) 


a 
Syühenhams.| Montag, den 10. October 1898, Nachmittags 1 Uhr. 
Sonntag, den 2. Oetober: aż gehe | Kaa . 
À arkt⸗Comité. a E reußiſche Sturbucd eingetragene 
z pferde und deren N . Dift 1800 Meter. j 
Großes Saal- Concert, sen; s seren Kaas, Diang s, 1800 Metu, eee mi Oj 


; Direction: Herr C. Theil, Königl. Muſikdirigent. 2. Westpreussische Halbbiut-Steeple-Chase. Landwirthſchaftlicher Preis gonn auch unter meiner Leitung zu bewahren und 

Anfang 6 Uhr. Entree 30 J, Logen 50 9 1500 % Für in Weſtpreußen geb. Halbblut⸗Pferde. Diſtanz ca. 3000 Meter. (3 Unterſchriften). an. hternehmen durch regen Beſuch unterſtützen zu 
j — — — 3. Waldhof-Flach-Rennen. Union. GlubeBreis 500.4. Für Zjährige und ältere se Glei zeitig empfehle meine renopirten Socalität 

Donnerstag, den 6. Oetober: inländiſche Hengſte und Stuten. Diſtanz ca. 1200 Meter (9 Unterſchriften). für kleinere Vereine und Brivatfeftlichteiten, ZBP 


Kaiserpreis-Jagd«-Rennen. Ehrenpreis Sr. Majeſtät des Kaiſers und 


Erster Gesellschafts m Abend. Königs 96 Sieger. Ehrenpreiſe vom Verein dem Zweiten und Dritten. Für Pferde aller 


Länder, die ſeit dem 1. Juni 1898 im Beſitze von activen, zum 17. Armee⸗Corps gehörigen ochachtungs 
Carl Bodenburg, Officieren fich befinden und von ihren Befigern zu reiten. Diftanz ca. 4000 Meter. (4 Unterschriften.) Hochachtungsvoll 
3543) Kgl. Hofl. 5. Drittes Hengst-Prüfungs- Rennen, Ehrenpreis. Für 4 jährige, den J. Lepke. 
IE | meitpreußiichen Landgeſtüten angehörige Hengſte. Diſtanz ca. 1500 Meter. (15 Unterſchriften.) : 


BAAAAAAAAAAAAAAAAAF 6. G Prei West „Eh is und 2000 Jagdrennen 
4 örs en aa ür Pferde altes Lime, Stan cn, 4500 Ei 6 e Er ke SERLLFFLTFTLELEHELLKELER 
A aS g engSt-Trab-Fahren. reis e, ür śjdagtige Hengſte 5 Hotel e ~ tol p 


p> | RE ; Adak 
reußiſchen Landgeſtüte. Diſtanz ca. 3000 Meter, (6 Unterſchriften.) ; 
4 p Aa 8. Lende Kone Preis 300 4. Für Pferde, die im Jahre 1898 d 
<< (Schlachthof). > au ae powa Bahn geſtartet find, aber nicht geſtegt haben. Diſtanz ca. 2500 Meter. direkt an der Markthalle. Dominikanerplatz 
BG" Sonntag, den 2. October: "PE BP et bie © | Gro ßes Dui den 1. ze er.: 
c > Fa BE : Große ilitär⸗Conecert, TE 
Erstes grosses Saal- Concert Billets im Vorverkauf in der Conditorei von Herrn Grentzenherg, A a ausgeführt von Mitgliedern des Fa ere ens von 
> 
> 
> 
> 


Danzig, den 1. October 1898, 


KAHKLKERAKKKE 


* 


ANN 


A 


A ; Weinhandlung Denzer, im Nathskeller, bei Herrn Friſeur Schubert u „Hinderſi erſches) Nr. 2 
ausgeführt von der Capelle des 1. Leib⸗Huſ.⸗Regts. Nr. 1 i i 1 z ſſe, d ire-Zanafufr und im Bureau der Bade- Din erſin (Pommerſches) Nr. 2. 4 
d Direction: Herr R. Lehmann. Herrn Juwelier Danziger-Langgaſſe, im Hotel Tite-Langfuh Anfang 7 Uhr. Entree frei, 


i Direction Zoppot. í ś T 
Anfang 6 Uhr. Entree a Perſon 20 . ; Dee der Plätze: Logenplatz 4 4, im Vorverkauf 3,50 % Nummerirte Tribünen- 
4876b0 Hochachtungsvoll 


lige 4 4, im Vorverkauf 3,50 % Sattelplatz 3,50 «4, Vorverkauf 3.4 Zweiter Platz 150 A, Großes Coneert. EL 
H. I. Pallasch. e 1 "Dritter Í Biag 50 J. Wagentarten 1 . Die Inſaſſen Rice mindeſtens Uhr. B Gntree frei, 
> 7 5 ein Billet zum 3. Platz haben. Rennplatz 20 J. Schulpflichtige Kinder wirklicher Mitglieder M. Melzer. 
dvvvvvy SY:YYYYYVYYYB und Militär⸗Perſonen zahlen auf allen Plätzen den halben Preis. 5 5 Fra 
4) ; D a i IT) LJ a À 
"Bur Mfikahn in Mhra Vereins-Totalisator nur für Mitglieder Lindenhof, Zoppot, 
W i || m Il + Mitgliedskarten für 1898 für außerordentliche Mitglieder des Weſtpr. Reiter⸗Vereins, g merſche traße 5, 
50 außer den nummerirten berechtigen 


welche zum Zutritt zum Totaliſator und Beſuch aller Plätze, 5 


Sonntag, den 2. October er.: 


Morgen Sonntag, den 2. October 1898: QR ky . 0 a 8 6 Uhr Abends, im Bureau der Bade⸗Direction Zoppot zum Preiſe Eleg. Familien⸗Reſtauraut, 


Abfahrt der Züge. Von Danzig: Nachmittags 12% 12% 12°, 1225, 11, 
„Arosses Concert . N SOA AB 1%. De Sie hang 1. Etage. | 
8 i en, apele des 1, Leib⸗[Langfuhr und Oliva. í v t 
Huſaren⸗Regiments Nr. 1, £ Zur Erhebung gelangt in Danzig und angfuhr der einfache Perſonenzug⸗Fahrpreis für Jeden Sonntag friſche Waffeln. 


= 


y * w 90 3 Rück £ x 4 H H 8 ot werden nach B di nr m 
mit nachfolgendem Tanzkränzchen. eg dune dt e rd h a ere e en 66564 2283) Beſitzer Adolf Weide. 


kel Bam 1, October er ap Hält in Kiwi acts 19 Mir 5 e l z Bia 
z RMeeſtauration am Platze. GaieNötzel,2.Peiersip, 
Am Sonntag, den 2. October er. 


Sb n n eee sA w im 8 
di m Kur 1 
Herren-Diner am Sonntag, den 9. October um 530 Abends 1 hauſe Zoppot Abends 8 ke federt ber 


Sängerheimn. Anmeldungen dorthin bis zum 5. October 6 Uhr Abends erbeten. | f ie CC 
Ehenter-Derein, Einigkeit 


gente: Familien- Abend. e kala al OM f x 7 
a Range... „rs 


Neu! ZE” Blumenreigen. W Neu! 
g Sonntag : 
Allerliebst! Musiker Strike! Lache nicht! Ach Karlino I 


5 i tó N Schidlit. mz ; Bine yk: N 88 ern 5 4 6 8 » 
t Großes humoriſtiſches Concert D Morgen Sonntag an Ohra: wn, Seine Wällen be eren Feldt, Brabant 1 
Anfang 4 Uhr. Entree 15 J. von 4 Uhr ab: Sonntag, den 2. Oetober: bei Herrn Störmer, ſowie Abends an der Caſſe a 30 0 (4897b 
2 ilch de. Entree frei. 4 lało 27; x 7 7 
eee „udkródjei. Sag „Concert, Eat Bürgerwicfen. ie 
i A a i ; r 5 Jeden S a: 
Moldenhauer 8 Etabliſſement. S i ; P uor t-Ve Eh il Kinder frer Grosses Familien- Scheibenrittergaſſe 4. 4 
Sonntag, den 2. October: chweizergarten. rasent" verthellung, Kranzchen. | Gram Erbsen mił Spot 
8, 4 paz ee 125. darunter: 2 lebende Enten. . anon 4 us. em 1 dg 
5 Grosses Con Cer m „Heute: SE Kinderfackelpolonaiſe durch den Garten. Jeden Mittwoch: in bez Ai Gitte 
; Anfang 4), Uhr Entree 15 J. Z amilien Abend. Ein jedes Kind darf fein 3 5 E i Großer | "Lini" = 0-06 
| A  Kirzohmicke;.| 00 WGA aan Ba | 00 Bionter 
e So, |Mefigurant J. Aleinhanmer- rän a - Al, uses . 
R. A, Nenheyser's -lahlissement und Garienlocal — Abend: > e, Großes Concert, 
* 3 Nehrungerweg 3. 4 Köni sher Ainderfl h Vorstädt. Graben 16. Cafe Br Sin, der Capelle des Feldart.⸗Regts. 
2 G Sonntag, Te 2. kra 1898 h ja ż m ei (kc G ßes a von Coi i = Schidiitz 29. e. AŻ RA ER 
h 5 ; au 9 7 © S tag, den 2. Oeto er ct, de SŁONI 5 trigent. Hrn. 
Z TOSSES . i Anz Tänzchen. $ sowie 100 | 121 0 to eg STEL- $ Onecer + &emüthliches A.Kriiger. Anf. 5 Uhr Entr 20 J. 
3 en. ee 3 Achtungsvoll deer T. EC Speiſen und Gerränfe wie bekannt hochfein. Familien⸗Kränzchen, Fortſetzun e 
0000000000009009000000900000000009 Heilige Geiſtgaſſe 36. Hierzu ladet freundlichſt ein H. Schulz. wozu freundl, eingeladen wird. lg 


FENSTER 


= 


Swim TEEN 
r 


＋ I 5 Hebung des auf dem Lande häufig noch ſehr im Argen 
Zora E . liegenden Handarbeitsunterrichts beizutragen. Ferner wird 


Ę Schiffs⸗Rapport 


1. October 1898 


IE 


DEN 


nöelconten, aufweiſt. Die Mit 


Lage 


theilungen wurden mit 


Neufahrwaſſer, 30. September. Befriedigung entgegengenommen. 


0 A ` er Schr ryt i ührt um den < NISZĘ 4 SD A 

ALORA a e. Der „Reichsanz „ein beſonderer Schreibunterricht, eingefü ; { Angekommen: „Emily Rickert“, SD., Capt. Gerowski 

BR eee ga We Schülerinnen des kaufmännischen Curſus Gelegenheit zu von Hardersleben, leer. „Reval“, SD., Capt. Schwerdtfeger New⸗Nork 30. Sept, Abends 6 Uhr (Kabel Telegramm.) 
deröffent icht heute die Ernenn I R eh. Ober⸗ bieten, ſich eine für das Comtoir durchaus nothwendige von Stettin mit Gütern. „Saturnus“, SD., Capt. Meyer 29./9. 30.79 29/99. 30.19. 
Finanz⸗Raths und vortragenden Raths im Finanz⸗ fließende und gefällige Schrift anzueignen. Außerdem tritt 


ZOE it Git je“, Can. Pacifie-Xetien] 8534 851% e Fair v 
. Ę A 2 l anz % 15 tritt] gon Amſterdam via Copenhagen mit Gütern. „Sophie“, 584 | 851½ [Zucker Fair ref. 
miniſterium Herrn Erdtman. zum Provinzial⸗ noch zu den bisherigen Unterrichtsgegenſtänden ein Curſus in ce, a Mews von Copenhagen, leer. x Muse. 
Steuerdirector für die Provinz Weſtpreußen. der Geſundheitslehre hinzu, verbünden mig BR Capt. Briggs von Hull mit Gütern. 
Ferienaufang. Heute begannen an ſämmtlichen] Uebungen im Verbinden und in der Hilſeleiſtung bei plötzlichen Borg von Klagſtorp mit Kalkſteinen. 


Spin 
„Gozo“, SD, | Refined Petroler 1 
y ; um 5 7 3 2 
„Arla“, SD, Capt. Stand. white i. N.. gag 80 Weiden ene 


Nor 5 ifie-Nyer a 23 
North bgeifie⸗Pref | Tes | ve 38% | Sa 


7 6.85 8 88 * er Slla — 
Cred. Bal at Oil Eik 85 | 6.85 ver September 72lla 


b KE a PA 3 3 m 9 bo = per October . — = 
ieſi Schulen die 14 Tage dauernden Herbſtferi Unglücksfäuen. Für die Ertheilung des letztg nannten Unter⸗ eſegelt: „Guſtaf E. Sala” SD., Cpt. Asmundßon nach Februar 105 | 105 i ber. 68½ | 68 
Denn Sa ind von heute 5 t richtes hat ſich Herr Generalarzt a. D. Dr. Bortiu6 bereit Grien itt Getreide. „Berentee“, GD, Capt. Geeft nach Sm Weſt 2 affe ee er | 
Die Wał B geöffne wieder erklärt. Die tont am Schluſſe des Schulsahres statt | Amſterdam mit Gütern. „Activ“, Capt. Schmidt nach Praeſto cam 5.10 | 515 per Decbr. | 580 | 5.80 
von 8 Uhr Mor gerr 5 5 pda z findende Ausſtellung der Schülerinnen⸗Arbeiten der Anſtalt nit Shen „Jantje“, Capt. Boumon nach Ruhrort mit do. Rohe 1 5.40 8.35 
Kirchenmuſik. Morgen Bormittag wird zur Feier fand baulicher Veränderungen im Franziskanerkloſter wegen Oelknchen. „Bender“, SD, Capt. Juhl nach Bremen mit tea gw 30. Sept. Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm.) 
des Grntefeites in der St. Trinitatiskirche der Männer⸗ nicht fatt. Gütern. „Lung“, S h., Capt. Kunſt nach Köln mit Gütern. Weizen 20.9. 30,9, 2949. 30/0. 
geſangverein „Sängers“ die Feſtkiturgie und den * TVetter⸗Vorausſage für October. Nach Falb en Neufahrwaſſer 1. October. ver September . 65 „ eber Mai . . [6234 [6212 
28. Biatm von Bernhard Klein zur Aufführung bringen. scheidet ſich dieſer Monat bezüglich der Niederſchläge in Angekommen: „Echo“, SD., Capt. Blank von Swanſea] per December. 2 | S E geer Songi. SR, 
*Der Danziger Sehrerinnen-Berein (Mujtkgruppe) | swct, bezüglich der Temperatur in drei verſchtedene Perioden. it Kohlen und Gütern. „Maja“, SD, Capt. Blom von | === PERONIE 1 ; 


wird am nächſten Mittwoch, Abends 7½ Uhr, feine General⸗ 
verſammlung im Saale Weykopf abhalten. Darauf jolgen : 3 
Klaviervorträge von Fräulein Baum, und Gefangsvorträge auch Gewitter auf. Die zweite Hälfte iſt ſehr reich an 


Die erſte Hälfte verläuft ziemlich trocken. Die Temperatur 


i 80 A Hamburg via Copenhagen mit Gütern. 
hält ſich im Ganzen nahe dem Mittel. Pereinzelt treten Lindner von Flensburg mit Gütern. 


„Silvia“, SD., Capt. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
— der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


a .. R CZ ACZ 
von Fräulein Sarmann. z Piederichli lge derſelben dürfte fait allgemein in ichſel⸗Schiffs⸗ E 30. September 1898. 
* Alljährlich zur Zeit des Kaiſerbeſuches in gien echten, CN Das Wetter zeigt Thorner Weichſel Schiſfs⸗Rappors 


$ 7 Mitteleuropa Hochwaſſergefahr eintreten. DAS de 
Rominten tauchen Gerüchte auf über eine Zuſammen⸗ einen fait ſommerlichen Charakter. Die Temperaturen ftergen 


Thorn, 29. Sept. 


Waſſerſtand 0,02 Meter unter Null, Wind Für inländiſches Getreide iſt in Mt. per To. gezahlt worden. 
Oſten. Wetter: Regneriſch. Barometerſtand: Veränderlich. Schiffs⸗ 


kunft unſeres Monarchen sa „dem Zaren. Auch jegt | im 1 1 1 über dem Mittel. Gewitter Verkehr: iS „| Weizen | Roggen | Gerfte Hafer 
i f en“ aus ers er: | tret end zahlreie : orc SEE 5 > — ESEE 
cia e eh wabrſchelulich uns a * Ein Dachſtuhlbrand nahm in A 15 ai. des Ecifers Fahrzeug] Ladung | Bon | Wag Sedidr Stettin, ... 160-168 10-130 | 130—155 | 128-135 
2 85 a p R 1 Š i je Schütt i ii r Feuerwehr in z : Capiti 55 p 2 135 126 
Nikolai zum Bejuhe Kaifer Wilhelms in längere Zeit die 1 1 ś e dem Stadt⸗ en 2 | Gł mn le 7:4 156160 180-140 | 142 | 193—124 
Trakehnen tejp. R A mi 1 1 Wir | pruh. Groh s. 5 la in der Tiſchlergaſſe“ — > A 7 Dre Tg rer Agnes i. Pr. CAM Soc GENU Pi 
; 3 R — | f BRA, 5 0 1 7 : Oſten. e Allenſtei N A i = e 
na anti 1 353 gelder 1 Mit mehreren Zügen und einer ‘Dampi Near a dene ee. Schilfs⸗ Verkehr: Breslau ee 164-165 132-149 PER TE) 
ſehr unwahrſcheinlich ie Die ni ; Fo rückte die Feuerwehr ſofort zur Brandſtelle ab. ——Ppoſen . | 156166 1 
Bezirkseiſenbahnrath. nüchſte ordentliche] prige rü intraff, war die ganze Gaſſe wode a ; R Bromberg « „ | 164-166 | 128-381, CE = 
Sitzung des Bezirtseiſentahnrathe wird bereits im Als die Jeuerm hr az der zweiten Etage und dem der Sifers Sahrseng Ladung Bon Mad e 7h 166 | 128-381; | — = 
> lage: 2 t 8 à tet, a zwei ge oder Capitäns zaa “= ay e 
Non en le 85 Wa, RET s. e Tiſchlergaſſe 56 ſchlugen Helef Drenikow Kahn er Fa Ziom Nach privater Ermittelung: 
> „ 5 i i » 1151 3 0. . o. o. x a x 
Generalwerjammlung u. a. Neuwahlen vorgenommen. Flammen. Die Bewohner des REMA, w $ 1 0 Woti. Soi 55 95 Binn ; RIP: TARADA, | 53gr.p.l. [450 gr vd 
Der Borjianb befiebt darnach jetzt aus folgenden Herren: | mit dem Herausſchaffen ihrer Hab gt, währen D. a ; ee 163 13 155 135 
P. Rohloff, erſter Borfigender, E. Bobenſtein, zweiter auf der Straße ſich ein zahlreiches Publicum ange: Cap. Ulm | Weichjel Gitter Danzig do Königsberg i. Pr. . 157% 20970 220 427 
Vorſitzender, M. PETRA" 195 e W. Kranich, ſammelt hatte. Die Feuerwehr ging mit zwei Gas⸗ Wieſe s dn W KŻ 12 AZ Lok NE 168 = — 2 
7 A i J u 7 Ę 8 euer Y . . p ea a. if 5 3 — — 
Gafjenmari eat“ Ju die Aufnahme Own DEU ſpritzen und einem Hydranten dem Feuer energiſch zu Nelius do. do. do. bo. Weltmarkt 
N TE oenig 1115 eee hn N Leibe. In circa einer papm HEN 4 5 Em RS Um do. do. do. do, auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne 
erren K Del i ZE 8 era] Ae dere Theil De achſtu i 22... —— — s ER $ 
gnügungsvorſtehern die Herren Fiſcher und Zomer gewählt. beſeitigt. Der ganze vor Ooh liegenden © i T 5 > 7 x 7 einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 
* Gewerbe- und Handelsſchule für Frauen und ausgebrannt. Die auf dem Do Bik A egen Städtiſcher Schlacht: und Viehhof. Unterſchiede. 
Mädchen. Wir haben bereits geſtern eine kurze Notiz aus ſtände find verbrannt. Erſt gegen jr Morgen Vom 24. September bis 30. September wurden geſchlachtet: 


der Chronik der Anſtalt gebracht. Mangel an Raum geſtattete uns kehrte die Feuerwehr zurück, eine Brandwache blieb 75 Bullen, 83 Ochſen, 105 Kühe, 106 Kälber, 


4 resberi inz 17 3 9 i de. 936 Schweine, 4 Siegen 8 Pierde, = 

nicht näher auf den Jahresbericht einzugehen. Wir holen noch längere Zeit auf der Brandſteile > St j l je. 9 New⸗Hork | Berlin | Weizen) © 
jeg heute nach. Die Anſtalt erfreur fid) wie bisher eines er Arbeiter Bernhard Bo rfo mw s fif Unterſuchung eingeführt: 161 Rinderviertel, 34 Kälber. Gewa 4 1 744% ts. 
ka f sher eines | = Unfall. D b 75 Schafe, 2 Ziegen, 164 ganze Schweine, 5 halbe Schweine. 


guten Beſuchs und betrug die geſammte Frequenz während 


utten ſtürzte beim Einfahren von Lupinen mit 


E 
460 Schafe Von Nach | | To. 9. | 29.19. 
Von auswärts wurden zur z 


177,25 184,25 
170,06] 175,00 


Chicago Berlin | Weizen | September 6 
Liverpool Berlin | Weizen bo Sats 


PNA AAC 8 Bog A A — ; 4 : 6 ſh. 13/4 0. | 186,75| 185,25 

des eben vollendeten 18. Schuljahres 87 Schülerinnen. Das | aus sa ; ach ein Bein. Er wurde im Wagen 2 Odeſſa Berlin Weizen Loco 89 Kop. 177, a 
Curatorium hat für das am 18. October beginnende neue | SEM 9 e Genbarnte geſchafft 8 x f RAE „In der geſtrigen Sitzung des Riga Berlin | Weizen bo. 98 Kop. 176,75 118,15 
Sduljabz eine srhehlihe Erweiterung des Unterrichtsplanes nach d die nachstehenden Holztrausborte haben am H⁵˙l zmowie pres 1898, welches jg |smieziam | dein een Nene E E EU 
È Abſchluß d i i ir 8 R A 2 $ NaRa b: 3 Halbjahres 1898, welches et Amſter 975 ö « | 167,75) 167,76 

Eileen anf der Maschine Hinzugefügt desgleichen richtet ie 30. Sept. die Einlager Scleuje paſſirt: Stromab 2 Traften erhebliche Vermehrung der Umſätze von beinahe 4 Milliarden Wen er ut een, Y 2 Gt8, | 102,5 162,85 
Anſtalt kurze Curſe zur Untermeifung und Ausbildung kiefernes ene an Buchow non A. Howitz durch Steiner | Wart gegenüber der correſpondierenden Periode des Ware gu” lin Rodin . 152.00 160,75 
ländlicher Handarbeitslehrerinnen um dadurch zur Müll — m jahres, verbunden mit einer Sermehrung der Erträge auf l An Köln | Rogi ber 3 BE RYSY 


Die beim Bau des Empfangsgebäudes auf Hauptbahnhof 


Danzig erforderliche Lieferung von Thonflieſen ca. 1470 qm und 
Porzellanplättchen zu Wandbekleidungen ca. 50 qm ſolleu 
öffentlich verdungen werden. 
l Verſiegelte Offerten mit der Aufschrift: Angebot auf 
Lieferung von Thonflieſen für das Empfangsgebäude auf 
Hauptbahnhof Danzig“ find bis Montag, den 17. Detober er., 
Mittags 12 Uhr dem Neubau⸗Büreau auf Hauptbahnhof 
Danzig einzureichen. Angebots⸗Formulare nebſt Bedingungen 
Alle 115 50 Pfenntof. gegen ela SUT k Einſendung 
3 NE ug zu beziehen. Der Ausſchreibung liegen die am 
Kaufmännischen 4. März 1897 im Königlich Preußiſchen Stan geen ver⸗ 
öffentlichten allgemeinen Bedingungen zu Grunde 
Formulare, Zuſchlagsfriſt 30 Tage. (3463 
i Danzig, den 23. September 1898, 
| Briefbogen, Couverts, Königliche Eiſenbahn⸗Ofreetion. 
| j Verdingung. (3494 TE 5 
| Rechnungen, Geschäfts- | Die Arbeiten und Viejerungen | W ? 
karten, Prospecte pp. zur Untermauerung eines Statt jeder beſonderen 
a | hölzernen Schuppens im Train Meldung. 
liefert billig und sauber Depot bei Langfuhr ſollen ver⸗ Heute früh 1 Uhr entriß 
A geben werden. Verdingungs⸗ uns der unerbittliche Tod 
| A. Müller anſchläge find gegen Zahlung |] nah kurzem ſchwerem 
| 3 von 0,40 % im dieſſ. Bureau Kampf unjern einzigen ja 
| vorm. Wedel sche | Hei ee jo FK 5 
x ingungen und Zeichnungen! żyj 
Hofbuchdruckerei eingeſehen werden können. Die í U 
2827 a | TAKA find vorſchriftsgemäßz Ger hard 5 
(Intelligenz-Comtoir), bis zum 6. October er., Vorm. um ſtille Theilnahme 
8 11 Uhr im Bureau des unter: | bitten 
Jopengasse 8. ast 10 Mer || Danzig,den1.Oct6r.1898. 
ajje , , PPC, ab⸗ | a 
Fernsprecher No. 382. gaben, ir glue bo S tantfinocu ||| R- Zielke und Frau 
öffnung der Ange pi 
11 3 uſchlagsfriſt 4 Wochen. | Anna geb. Ziehm. 


Danzig, 28. September 1898. 


Vertreter oder Reiſende E be a z 
für Ost- u. Westpreussen gesucht. If} phit 


A 7 u h Ą TA, Aa 
von einer bedeutenden und renommirte 3 00% 090908 


Danksagung. 


* a n in ® 

Cigarreniabrik Mitteldeutschlands|® Ś||| ten Denen, welche 
Nur erſtklaſſige Bewerber mit beiten Empfehlungen mei ieb 1 

wollen ſich melden. Offerten unter U. F. 722 ha Haasen- 2 Daukſagung. $ NOZ aa e e jA 

stein & Vogler. A. G. Berlin S.W. 19. (3469 | * „ | BRÜSTE BER k 

SPOCZYWA 5 18 3 Für die vielen Beweiſe 2 Heste Ehre erwieſen haben, 

EB, ch Bek = herzlicher Theilnahme zur 8] ſagen wir unſern tiefge⸗ & 

aeie we er 5 Mis. njeren a Silber- $ || fabtteſten Dont. i 

+ je 3 7 ©: . > £ 
Neubau des GGencralcommandos U Danzig. © hochzeit jagen wir allen © Sandweg, 1. Oetbr. 1898. 


180 cbm Zicgellleiuſhlag ee 


> 92 śą i p ere lichten wie 
ſollen in einem Looſe öffentlich vergeben werden. Hierzu iſt e 
ein Termin auf Donnerstag, den 6. October d. ŻA, Vor⸗ e 


mittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer Eliſabethwall Nr. 4, I 
an r i A Ernst Mumm 
und Frau. 


M. Krüger Wwe. 


und Kinder. 


Seeeeseeses 


Die Verdingungsunterlagen liegen daſelbſt werktäglich in den 
Dienſtſtunden zur Einſicht aus, können auch gegen Erſtattung e |! 
der Schreibgebühren von dort bezogen werden. pi f 

Zu dem vorgenannten Termin find die verſchloſſenen und |©900540090000000009 ||. 


mit der Aufſchrift „Ziegeltleinſchlag Neubau Generaleommando“ SA n eh AA A en 
verſehenen Angebote, poft- und beſtellgeldfrei an den mitunter- d Die glückliche Geburt 


RUY 


RN 1190 = ne 
„Dankfagung und 


Bekannten, die meinem ją 
lieben Sohne, unſerm M 


+€$© 


zeichneten Regierungs⸗Baumeiſter einzureichen. 5 ihres Sohnes Herbert Bruder die letzte 
A e Gi n CG z A r 1 5 ź iten ) PCE: 
Ma WR geſchteht in Gegenwart etwa 1 1 1 8080 d erlauben ſich hiermit an D Ehre erwieſen, insbe⸗ | 
er Garnifon$awiujycdor. Der Negierungs⸗Baumeiſter. 4 Wertheim, jrediner Blech Lider 
3 en W 3 a f — i 4 den 28. Sept. 1898. p | f a Geſangverein Liber 


jagen wir hiermit 


— —— . —A—4 4 —́iw WE WE AEO, 4 

„Die Lieferung der Verpflegungs⸗ und ſonſtigen Wirthſchafts⸗ x Frau. tas, ank 
zedürfniſſe für das Cemal Geſanguiß in Danzig und das 6 Boeleke und se unfern DEC Sokoi 
Hilfsgefängniß in Oliva für die Zeit vom 1. November 1898 He d 
is 31. „October 1899, beſtehend in: Friſchem Schweineſpeck, TERNAN eee kosę wg 
mac Gal Rindertalg, Hülſenfrüchten, Hafergrütze, Gerſten⸗ Fat sa 
grütze. Buchweizengrütze, Gerſtenmehl und Graupe, Gemüſe, Berichtigung. 2 


ee 


Sovtoffel Mila ze. im Geſammtwerthe von etwa 40000 Mark 
ſoll im 155 Lieſevuren ion vergeben werden, wobei bemerkt 
mit, 2 und Graue ff Geritengrüge, Bichweizengrütze, 
Gerſtenmeh ebenſo Ko). nur auf das Hilfsgefängniß in 
Oliva erſtreckt, e e die Lieferung von circa 2000 kg gl 
grüner mp TOI kg Soda und 370 kg weißer Geife 
f we . IE 
berg en ejem Zweck iſt ein Termin auf ben 8. October 1898, 
Vormittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten Director im 
Bureau des Centrolgefängniſſes Schießſtange Nr. 9 anberaumt, 


Die Beerdigung des 
Königlichen Regierungs⸗ 
Seeretairs a. D. e 


Jedosch 


findet am Sonntag 11½ Uhr 
von der Leichenhalle des 


f bis dahin eingegangenen Offerten geöffnet Garniſon⸗Kirchhofs ſtatt. i ! 
in melden i oferten jind polimäßig verſchloſſen und fait | = 83 ! Herman Kosehwa K 
8 „Offerte auf Lieferung von Verpflegungs⸗ % fiir die tröſtenden 


der Aufſchrift: Alka ür die Gefängni re 
ini rfniſſen für die Gefängniſſe Danzig und 
. "Gie gu sh genannten Tage nach Danzig 
i ingujenden. 
RZY 308 Leger im Secretariat Schießſtange Nr. 9 


u e a ſind von dort gegen Erſtattung von 1 Mark 
0 * 


i 11 . tehen. 
m A u. September 1808. ; (8191 
Der Gefänguiß⸗Direetor. 
H 


enninge 


YCD GR | Wi errn Pfarrer 
Die Beerdigung meiner MM EM dem Prjelangoeretn ń 
AŻ Libertas und für die 
4 Ida Hundrieser R 
findet Sonntag, den 2,Oct., 
Mittags 12½ Uhr, vom 
Trauerhauſe Stadtgebiet 
Nr. 96,97 aus ſtatt. N 


BE 


F Lichten Dank. ? 
Die trauernden Hinter- 
bliebenen ryan 


im 78. Lebensjahre. 


an 


M 


Die Beerdigung meines 
lieben Mannes Otto 


hofe in Ohra ſtatt. 
Wwe. Maria Tessmer. 
1 5 


III 
Gehilfe 


für angenehme, dauernde 
Stellung geſucht. Meldungen 
Montag, den 3. Oetbr., Bore 
mittags im Restaurant 
Hirschfeld, Breitgaſſe 39, 
erbeten. (3624 


.. See re 
Habe m. Wohn. v. Johannisg. 7 n. 
Tobiasg Sveri. M. Eaukin, Hebam. 


Nacfióne 
Auction 


im Auctionslocale, 


Töpfergasse 16. 


Dienstag, ben 4, October, 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
1 Salonſopha, 2 Fauteuils, 
> Polſterſtühle, 1 Salon: 
tiſch, 1 Spiegel mit Conſole, 
1 Schlafſopha, 1 Kinder- 
bettgeſtell mit Matratze, 
1 Kinderwagen, 1 Kinderſtuhl, 
1 Nähtiſch, 1 Kartoffelquetſche, 
2 Satz Betten, diverſe Bücher, 
1 homöopathiſche Haus⸗ 
Apotheke, 1 Schirmſtänder, 
div. Kleidungsſtücke, 1 Hänge⸗ 


| Witwe Helene Noll 


Dies zeigen tiefbetrübt allen Freunden und Bekannten 


Danzig, den 1. October 1898. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag 3 Uhr 
vom Trauerhauſe Altſtädtiſcher Graben 86 au 
5 w 


Statt beſonderer Meldung. 


in ihrem noch nicht vollendeten 7. Lebensjahre. 
Dieſes zeigen ſchmerzerfüllt an 
Neuſtadt O.⸗Schl., den 30. September 1898. 
Die tieftrauernden Eltern 
A. Janusch und Adelheid, geb. Heptner. 


Für die fo überaus 3 
Theilnahme bei dem Ableben meines Mannes 
ſpreche ich zugleich im Namen der Familie 
meinen tiefgefühlteſten Dank aus. 


Frau Sophie Radike. 


lampe, 1 Bettvorleger, div. 


| Hofhund, 
böſe und kräftig wird zu 
kaufen geſucht. Offerten unt. 
E 159 an die Exp. d. Bl. (4940b 
Suche ſofort friſche Milch, 
(Winterlieferung) 13 9. Offert. 
unt. E 351 an d. Exp. d. Bl. (49586 


Lit 5 000 Mk. Anzahlung 


i| juhe vom Selbſtkäufer ein gut 
verz. Grundſtück. Pr. ea. 100000 
Off. u. E 83 an die Exped. (4891b 


Altes Fußzeug wird gekauft 
Jopengaſſe 6. (46726 
Gebrauchte, noch gut erhaltene 


Pulte 


zu kaufen geſucht. Offert. unter 
E 185 an die Exped. d. Bl. (3498 
— —— d — YA ZEE O. 


zb + 
Altzink, 
Zinkblechahfälle 

kauft zu höchſten Preiſen 


Schiffswerft Merten, 
Grhuitenjteg. (44775 


Weißkohl kauft jeden Poſten 
E. F. Sontowski, Hausth. 5. (4983 


Zeitungspapier ſucht jeden 
Poſten M. Ruschkawitz, Sid: 


markt 22, Heringshandl. (497 h 
Suche per jojo einige 
Milchlieieranten. 
Zahle höchſte Preiſe. Offerten 
mit Preisangabe unter 0 3458 
an die Exped. d. Blatt. (3458 
Ein eiſerner Kochherd mit Brat⸗ 
ofen zu kaufen geſucht. Off. mit 
Preis u. E 274 an die Exp. d. Bl. 


Brennereimeßinſtrumente | Gut erh. Jag. Anzug, Miftelſig., 
im Auftrage üffentic) ment. gu aufen gel. On 800 f. b 


5 ſtatt. 


= 


entriß uns der unerbittliche 


ahlreichen Beweiſe der 


bietend gegen ſofortige baare 


A sj i IJ 
Babiana seem". (0 aue 
sina Beſichtigung mitprcisang. u. E 261 a. d. Exped. 
Eu ER" Aki! Gebr. Kitten und Bretter 
8 zer, Gerichtsvollzieher, | fomie alte Waſchleinen werden 
urean: Schmiedegaſſe 9. ſtets gekauft. Tobiasgaſſe 3, 2. 
— 


Alkie⸗Verſeigerung. | Sen. gutes Bopwerk 
Mittwoch, 5. . e 


Vormittags 10 Uhr, findet im Mittelwohnungen w. zu k. geſucht. 


Magazin X am Kielgraben in 
öffentlicher Verkauf von Roggen⸗ Anz. n. Uebereink. Off. u. E 362, 


kleie, Fußmehl, Brotabfällen, Ein gut erh. Waſchropf wird zu 
Haferſpreu und ausrangirten kaufen geſucht Breitgaſſe 108, 1. 
Mühlſteinen ftatt. (3345) Puppenkleiderspind zu 

Proviant = Ant. kaufen geſucht Langgarten 58, 


Auction im großen Saale Hotel zum Stern, 


Heumarkt Nr. 4. 
Dienstag, den 4. October, Vormittags von 10 Uhr 
ab, verſteigere im Auftrage: 
1 Diplomaten⸗Herrenſchreibtiſch, 1 kl. Herrenſchreib⸗ 
tiſch mit Geheimfächern, 2 nußb. Paradebettgeſtelle, 
1 Rips⸗Garnitur, Sopha, 2 Fautenuils, 10 Tafelſtühle 
mit Roßhaarpolſterung, I mah. zerlegb. Kleiderſchrank, 
2 echt nußb. Trumeauſpiegel mit Stufe, 1 nuftb. 
Speiſetafel zu 5 Einlagen, 2 nußb. Säulen⸗Kleider⸗ 
ſchränke, 2 do. Vertieows mit Spiegelglas, 2 Küchen⸗ 
glasſchränke, 1 birk. Kleiderſchrank, 1 birk. Verticow 
2 feine Paneelſopha, 6 Bettgeſtelle mit Matratzen, 
1 Edlafjopha mit Plüſchbe zug, 2 feine Plüſchgarnit. 
2 Roſthaar⸗Matratzen, 6 Wienerſtühle, Speiſeauszieh⸗ 
tiſche, 12 Stühle mit Rohrlehnen, Bücherſchrank, 
Enußb. Sanjenje, Spiegelſchrank, Pfeilerſpiegel, 2 Teppiche, 
Fervirtiſch, 4 Oelgemälde, Nachttische, Waſchtiſche mit 
Marmor, Regulateure, Sophatiſche, 1 Schlafſopha, Portiere 
mit Stangen, Plüſch⸗Tiſchdecken, Kammerdiener Raute 
tiſche, 1 Ritterſopha, d 4 oenen 


NB. Die Beſichtigung von 9 5 Küchengeſchirr, wozu einlade. 


i htigung Uhr ab geſtattet. 50526 
E PERL findet ftatt. Die Möbel iind paſſ. 3. grusfteuer. 
uare Glazeski, Auctions⸗Sommiſſarius und Tarator, 
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ſchoſſes, des Stempels und der 


kaufen Schidlitz 48 a. Ratzke. 


i mani fauft 
Leilungspapier Srengafle se. 
Teppich für alt zu kaufen geſucht. 
Offerten mit Preis unter B369, 

Eine kleine Bauſtelle wird 
geſucht (ea. 400 Quadratmtr.) 
Offert. unter E 366 an die Exp. 
Wer lief. Schuhwaar. zu 3-400 
auf 6 Monate. Offert. unt. E 275. 
Ein Irdr. Handw. u. ein. Comtoir⸗ 
ſeſſel u. Stühle zu £.gej. Off. unter 
E 273 an die Exp. d. Bl. (50226 
Ca. 200 Err. gut gew. Pferde- 


vorheu z.k.geſ Off. E 279 a. d. Exp. 
19. erh. Schla ſopha f. alt zu k. g. 
Offert. u. E 278 an die Exped. 
Patentflaſch.w.gek. Johannisg. 7, 


M Willa mit Garten 
in Langfuhr oder Danzig 
7 bis; 10 Zimmer), zur m 
alleinigen Benutzung zu 
B$ miethen ey. auch zu kaufen 
geſucht. Offert. unt. M. R. 7 
hauptpoſtiagernd Danzig 
erbeten. 


1 flott. Materialgeſchüft, ſow. ein 
kl Reſtaur meg. Krankh.zu verp. 
Pfefferſt. 55, Eg. Baumgartſcheg. 


Forſetzung auf Seite 14. 
— — — EEE 

Ich biete das Gründſtück 
Danzig, Breites Thor, Blat 1 
des Grundbuchs Breitgaſſe 2 
der Servisbezeichnung, zum 
Verkaufe aus. Das Grund⸗ 
ſtück darf nicht unter 54 000 «4 
verkauft werden, doch bin ich 
bereit, Bezahlung des Kauf⸗ 


Koſten zu übernehmen. (3593 
Danzig, d. 29. Sept. 1898, 

Sternberg, Rechtsanwalt 

als Teſtamentsvollſtrecker des 
Nathan'ſchen Nachlaſſes. 


8 lis 10 ausrangirte 
Dienſtpferde 


werden 
am 3. Oetober 1898 


Feldartl.-Regiment 36. 
1 groß. mad). Hofhund (deutſche 
Dogge) zu verk. Tiſchlergaſſe 43. 


Wegen Todesfalls ſind ver⸗ 
ſchiedene gut erhaltene Herren⸗ 
kleider und verſchiedenes Hand⸗ 
werkszeug zu verkaufen Große 
Schwalbengaſſe 6, part. (5040b 
1 Winterpaletot, paff. für e. jung. 
Mann, bill. zu vrk. 1. Damm 17,2. 
G. e. W.⸗Ueberz. u. a. Kleidgsſt. b. 
3. b. Schm. Meer, Salvatrg. 10,1, r. 
Hundegaſſe 39, 1 iſt eine gute 
Geige billig zu verkaufen. 
Eine gut erhaltene ¼ Geige ift 
billig zu verk. Brabank 6, part. 
F Polsterbettgestelle 
2 7 u, Kohlenkaſten a 1,10 A, 
Kohlenlöffel a 20, J. Stacheldraht 
NI Ap. Ctr., wie kochgeſchirre ſ. b. 
abzug Hopfengaſſe 108. (50586 
1 birk. Commode u. alte Kleider 
zu verk. Baumgartſcheg. 46, prt. 
Ein Kinderdettgeſtell billig zu 
verkaufen Brandgaſſe 14, 8 118, 
Kleines Sopha auf Rollen, jomıe 

Hängelampen billig zu ver⸗ 


Neu aufgearb. Schlafſoph., mod., 
bill. zu verk. Poggenpfuhl 6, 1. 
Infolge Tod Sial. find Nonnen: 
Hof S verſchiedene Möbel u. Haus⸗ 
geräthe ſofort zu verkaufen. 
3 birk. Kleiderſchränte, I mabag. 

Wäſcheſchrant, Tiſche, Gopga10.4 
birk.Kinderausziehbettgeſtell 6% 
Bill. zuverk. Kl. Nonneng. 2, pt. hint. 
c ir 
2 noch g.erhalt. Beltgſt. m dmr. 
b. 3. vk. Melzerg. 1, Ecke Hinterg. 
Ein großer birk. zweith. Kleider⸗ 
Hrant zu verk. Faulengaſſe 6,2, 

Ein wenig gebrauchten 


Landauer 
zu verkaufen Milchkannengaſſe 
Nr. 22, 1 Treppe. (4908 


a Ba = EEE | 

7 777 5 
Ein heissarer Badeſtuhl 
ijt billig gu verfaufen. Näheres 
Langgaſſe 21, 2 Tr. links. (8495 
Zwei Geſellſchaftslampen billig 
zu verkaufen Pfefferſtadt 59, 1. 
1 gutnäy.Schuhm.-Säulenmalch. 
gu vrf. Jungferngajje 25, imLad. 
Ein Kaſtenwagen auf Federn, ein 
eiſerner Ofen billig zu verkaufen 
Friedensſteg 1, per Langfuhr. 


Palmoru. Haken Stangen 


ſind billig zu 
Nehrungerweg Nr. 3. 


PE En mask. KAJ „kozak BON | 
E. Dvechsletbanf |.gt. jit. z Verti. 


E. Tomkowski, Langgarten 27,5. 


Große Packkiſten zu verkaufen 
Pfefferſtadt 58 Kurzwaar.⸗Lad. 


Ein gut erhaltenes Dreirad 


| 
‚Konversations-Lexikon 


14., neueſte Aufl., 16 Bände, zu 
verkaufen Beutlerg. 6, 2, Falk. 


Fahrrad ſſt billig zu verkaufen 


Heu u. 


verkaufen 


poſtlag. Carthaus. 


Sonnabend 


Brockhaus’ 


1. Prieſtergaſſe 1, Thüre 3. 


mit Marmorplatte zu verkaufen 
Milchkannengaſſe 1, Eg. Waſſerſ. 
Zwei 7 Fuß 1. Bänke. 5. Sp. od. 
Schankg. p. b. zvk. Reiterg. 7 Th.. 
Ein gut gepflegter Myrtenbaum 
billig zu verk. Hintergaſſe 22,3. 
„„. ZAB CAE ALLEY 


Kinderw. zu of.Lauggajje57,pavt, 
(2175 


inn 
Flaggenmaſt u. Zimmerhand⸗ 


wertszeug zu verkaufen 


Schichau'ſche Colonie Nr. 19. 
Neue Ahl. Federmatratze zu ber⸗ 
kaufen Holzgaſſe 7, links, part. 


„Stroh 


Gut Holm. 


Faſt neue Luftpumpe n, Stejjel. 8. 


Bierapp. z. verk. Breitgaſſe 53, 1. 
2 Fach gehäkelt. Cröme-Spigen, 
8m lang, zu vrf. Weidengaſſe 52. 


Em gr. ſchön gew. Gummibaum 
iſt w. M. an R. z. v. Johannisg. 48, p. 


Einige Vogelgebauer billig 


zu verk. Röpergaſſe 18, parterre. 


Jom Abbruch des Hauses 


Stadtgebiet Nr. 96 find alte 
Dachpfannen, Bauholz, Mauer⸗ 
ſteine, Fenſter, Thüren u. ſ. w. 


zu verkaufen. 


p mame a —ů——ů — —¾ 2 25277 — 
Gin 2,28 m Durchmeſſer u. 27 em |; 
ſtarter Mühlſtein (Sandftein) ift 
billig zu verk. b. Portier der Oſt⸗ 
deutſchenznd.⸗WerkeSchellmühl 
Ein Mehl kaſten mit Schubladen 
zu verkaufen Jungferngaſſe 25. 
tiud. Vogelgebauer billig zu 


verkaufen Weidengaſſe 10/11. 


Ein Fuhrwagen zu verkaufen 


Ohra 222, hinterm A ſyl. (5055 b 


— — — — PCT "Koni 
Neue Patent⸗Trittleitern billig 


2 Paar eichene Leitern mit 
Scheiden, 4 und 5 Mtr. lang, 
für Fuhrleute paſſend, ein 
Werderkarren zum leichten 
Milchtransport geeignet, ſtehen 
billig zum Verkauf Kneipab 3. 

Küchen⸗Glasſpind, Kommode, 


6 Sopha, Kleiderſchrank, Stühle, 


Sophatiſch zvk. Poggenpfuhl 26. 
1 noch gut erh. Fahrrad für 50 A 
zu verkaufen Hohe Seinen 5—6. 
Leere Margarinekübel jind billig 
abg. Margarinegeſch. Altſt. Gr. 11. 
ITrädr Handwagen, Pappſcheere 


gr. Triitleit. b. 3. vk. Poggenpf.8. 


Dom Abbruch 


Kl Sehwalbeng.5, Niederstadt 


n, Wallgasse 20 u. 27, 
dicht a. d. Strohdeich. Fähre, 
ſind gute 
Manerſteine, Jachpfannen, 
Sparren, Latten, Balken, 
viele 3“ Bohlen, Chüren, 
Jente, Oefen, Sparherde, 
Fußböden, Treppen, 
112 “ nud 1“ Dielen 


und ſämmtliches andere Bau⸗ 
material ganz billig zu verkauf. 

8 nußb. Gardinenſtangen und 
mehr. Bücher (Fiſcherſche Schule) 
1. u. 2. Claſſe find zu verkaufen 
Bootsmannsgaſſe 7, 3 Trepp. 
1 jaj n. Kinderwagen, blau, zu pk. 


mm 


4—5 Zimmer mit Zubehör für 
ben Preis bis 1200 % wird 
ſofort zu miethen geſucht. 


Offerten im Comtoir Hotel 
„Danziger Hof“ erbet. (4999b 


Stube, Cab. u. Küche, 15-20 %, 5. 
15. Oet. od. Nov. v. e. Schneider ge). 
Off. unt. E 368 an die Exp. d. Bl. 


im Centrum der Stadt zu 
miethen geſucht, eventl. nur für 
die Vormittagsſtund. Off. unter 
E 207 an die Exp. die ſ. Bl. (4971 b 


— 


Möblirtes Zimmer, 
eventuell mit Penſion, in 


Carthaus 
auf circa 4 Wochen geſucht. M 
Gefäll. Offerten we un 5 
i cbet, unt. W. W. 72 

angabe erbe kt) 


AO WIRE NE 


Ein gut erhaltenes Bulle 


Sof. ſucht ält. D.e kl. möbl. Zimm. 
bei Buchholz. 3 Rechtſt., b. achtb. Jam. 
Ein neuer Filzhut f.e. Ing. Mann Offerteu u. E 268 an die Exped. 
2.16 J. ift bill.3. vrt. Fraueng. 40. Suche per ſofort ein fein móblirt. 
Wallgaſſe 27 find gr. Myrthen⸗ Zimmer z. miethen. Offerten mit 
bäume zu verkaufen. Preisang. u. B27 0a. d. Exp. d. Bl. 


ſteht zum Verkauf Emaus 10, 


2 Gtub, Cab., Nebenräume, p 
3 Stub., Entr., Nebenräume, „ 
3 Stub., Cab., Nebenräume, „ 
von gleich zu vermiethen. 


4 j munichi möbl. 
Junge Dame aiaee mit 
Penſion und möglichſt Familien⸗ 
anſchluß. Off. mit Preisangabe 
unter E 269 an die Exped. d. Bl. 


l 3 
è 18 


Fortſetzung auf Seite 10. 


CTT 
Gaärteng Tiſt e. Whn. v. 2Sth., Cb. 
u. all. Zub. perſtzgsh.zu vm [5060b 
Fleiſchg. 6, 1. Etagezu v. Pr. 480% 
Beſ. 10-12. N. Weideng. 10, Klabs. 


0 zu vermiethen 
Bine Wohnme Poggenpfuhl 18. 
Eine kleine Stube, Küche und 
Boden zu v. Schüſſeldamm 22, 1. 


Eine elegante Wohnung, 
beſteh. aus 2 Stub., Entr., heller 
Küche, Mädchenſtube u. Zub. ſof. 
zu vermieth. Thornſchegaſſe 1, 
an der Aſchbrücke. (5066b 


Stube, Cabinet, Küche 14 Mh, 
Stube, Küche für 12 Ah, 


iofort zu vermiethen Große 
Allee 20. Café Lindenhof. (3597 
Büttelgaſſe ijt e kl. Wohn. zu vm. 
Näh. Hausthor 5, im Lad. (50465 


Fortſetzung auf Seite 10. 


I 
Pfefferſtadt 55, kl. Tr., jofort 
möbl. Zimmer mit auch ohne 


) 9 eleg. möbl. 
dehmiedegisge22 9, Zyga: 
Cabinet von gleich zu vermieth. 
Ein gut möblırtes Zimmer mit 
Benutz. d. Badez. iſt in d. Nähe der 
Polizei u Kaſerne m.auch o. Ben). 
zu um. Petersh. h. d. Kirche 34 a, 1. 

1 einfach möblirtes Zimmer 
Holzgaſſe 5, part., zu vermieth. 
Imbl. Vorderz. ift an e. Hrn. mg. 
oh Penſ.z. um. Langgarten 113,2. 
Wefdengaſſe 42,3 Tr., gegenüber 
der Reitertaſerne, iſt ein möbl. 
Zimmer ſogleich zu vermiethen. 
©. irl. mbl, ſep. gel. hint. Zimmer 
ift Brockloſengaſſe 2,zu vermieth. 
Weidengaſſe 12,1, ſt e. f.mbl. Zim. 
ſep. Eg. v.gl. o. ſpät. zu vrm. (5062 
Ein kl. möbl, Zim. z vm. St. Cath. 
Kirchhof 3, vis-a-vis der Kirche. 
Kalkgaſſe 2, l, fein möbl. Zimmer 
an einen Herrn billig zu verm. 
Breitgaſſe 22, 1, gut möblirtes 
Vorderzimm. von gleich zu urm. 
Junkergaſſe 3, 2 Treppen, ift ein 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
Poggenpfuhl 5, 2. Erg., ift ein gut 
möblirtes Vorderzimmer mit 
voller Penſion zu vermiethen. 
Ein möbl. Zimmer mit auch ohne 
Penſion zu vm. Pfefferſtadt 22, p. 


.. 6 
Srodbänkengafe 31, 1 
ijt ein fein möbl. Vorderzimmer 
von ſofort zu vermiethen. 

Ein gut möblirtes Vorder⸗ 
zimmer mit ſeparatem Eingang 
billig zu verm. Altſt. Graben 80. 
Ein gut möblirtes Zimmer zu 
vermiethen Kalkgaſſe 2,parterre. 

Ein möblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethenKohlenmarkt6, links. 
Ein möbl. Zimmer mit Zubehör 


zu verm. Dienergaſſe 14, part. 


Breitgaſſe 27, 2 Treppen, 
iſt ein möblirtes Zimmer zu 
permiethen. 


1. Damm 19, 1, 


iſt ein elegant möblirtes 
Zimmer mit Cabinet von 
gleich zu vermiethen. 


Poggenpfuhl 67, möbl. Parterre⸗ 
zimm von gl.zu verm. m. ſep.Eing. 
Ein f. möbl. Zimmer v. gl. b. an 
1—2Herrenzuvm. Laterneng. 2,1. 
1Cab.,ſep. Eing., an eine Frau od. 
anſt. Mädch. Häkerg.60,Lr., z. vrm. 
Poggenpfuhl 63, 2, f. möbl., ganz 
ſep.geleg.Vorderz.m. Cab. z.urm. 
Nähe der Werft. u. Bahnh. Hint. 
Lazareth 14, 2, herrſch. Haus, gut 
mol, Vorderz ſogl.od. z. 15. zu vm. 


N 1 —— — — 
1 gut möbl. Zimmer mit Entr. u. 


ſep. Eing iſt von ſof. an e. Herrn 
zu vm. Paradiesgaſſe 6a, 2 Tr. l. 
Saub. möbl. jep. Sımm, zu VTM. 
Schneidem. Näh. Altſt. Grab. 5,2. 
Ein ſein möbl. Zimmer ſofort 
zu vermiethen Poggenpfuhl 40. 
Poggenpfuhl 71 e. ſaub. u. g.möbl. 
Vorderzimmer von ſofort z. hab. 


Doggenpfuhl 73, 2 Cr. 


hübſch möblirtes Zimmer mit 


bebr guter Benfion zu vermieth. 


Taſtadie 6, 2 
ſchön möblirtes, ſepar. Vorder⸗ 

zimmer zu vermiethen. 
MED. Part- Stübch. m. ſep. Eing. 
zu verm. Häkergaſſe Nr. 15. 
Vorſtädt. Graben 8, 2, iit Leleg. 
möbl, Zimmer u. Schlafſt. zu vm. 
ſeſſerſtadt 49,2, iit emib. Zimm. 
nebjt Cabinet an 1-2 Hrn. zu vm. 
1 gr. möbl. Zimm. a. 1-2 Hrn ſof zu 
verm. 2. Damm 9, 2, Eing Breitg. 


Näh. 


Burſchengelaß zu vermiethen. J 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
[Billige Beamten wohnungen 


i in Langfuhr, 
2 Min, von der Straßenbahn,? Min. vom Bahnhof gelegen, 
2 Stuben und Nebenräume, mit Waſſerzins pro Monat 17,— A, 


7 7 7 18,50 „ 
” 4 Jahr 420,— 72 
v 450,— > 


” n 
gangiubr, Bahnhofitr, 13,(4923% 
Werengajje 1, 3 Trepp., rechts, 
möbl. Zimmer gu verm. (50546 
Imöbl. ſep.Parterrezimmer zum 
1.Oetbr. z. vm. Vorſt. Graben !0, F. 
eee, eee 
Melzergaſſe ll, 2, ein freundl., 
jaub., gut möbl. Vorderzimmer, 
jeparat gelegen, zu vermiethen. 
Gut möbl. Zimmer zu vermieth, 


Karpfenſeigen Nr. 1, 1 Treppe. 


Altſt. Graben 79, 3 Tr., ift v. ſof. 
ein fein möbl, Vorderzimmer mit 
auch ohne Penſion zu vermiethen. 
1 möbl. Zimmer mit jep. Eing. 
zu verm. Pfefferſtadt 17, 2 Tr. 
Karpfenfeigen 4, 1, ift gut möbl. 
Zimmer mit ſeparatem Eingang 
billig zu vermiethen. (5063 
1 fLl. frdl. möbl. Zimmer m.guter 
Penſ.zu vrm. gel. Mühlengaſſe 8. 


PU eee 
1 NN gut 
Porderzimne u Gabinet ar. 
Frauengaſſe 29, 2, zu vermieth. 
Ein jung, Mann find, Schlafſtelle 
mit Kaffee Tiſchlerg. 48,3. (49986 
2—Janſt. f. Leute f. Tſaub. 3. Logis 
ma. o. Bek. unkergaſſe8. 3450150 
Ein junger Mann findet Logis 
Tiſchlergaſſe 19, 2 Tr. (50070 
Tanſt. Jg. Mann find. gutes Logis 
Baumgrtſchg. 32, IT., b. Schöneck. 
Unit. Leute finden gut. Logis im 
Tanſtändiger Heer findet gutes 
Logis Fleiſchergaſſe 74, 3 Trepp 
unger Mann findet jaub. Logis 
an Beköſt. Schmiedegaſſe 25, 2 


* 


g. Leute find. Schlafit. mal ohn. 
kks Kü 23, pt., Schmidt. 
fung. Mann findet gutes Logis. 
Braufendes Waſſer 2, 2 Tr. l. 
Gin Ig. Mann f. gutes Logis bei 
iner a trtnie Johannisg. 32, 3. 

Junge Leute finden Logis 
Tiſchlergaſſe 10, parterre. 
13 vrti, ją. Leute finden gutes 
Logis Mauſegaſſe 5, 1 Tr., l. 
junge Leute finden gutes Logis 
is Beköſt. Johannisgaſſe 10, 3. 
— — — — — 
f 5 find, jofort 
Anst, jo, Madchen Siia, 
mit auch ohne Kaffee Bongen: 
pfuhl 66, Hof, 1. Et. bei Konradt, 
ind f find. ſofort 
mit auch ohne Kaffee Poggen⸗ 
pfuhl 66, Hof, part., bei Priebe. 
Logis im eig. ſep. Zum. m. g. Bek.. 
9.4 p. Woche |of. zu h. Laſtadie 10. 
Junge Leute finden Schlafitelle 

Tagnetergaſſe Nr. 18, 2 Treppen. 
Junge Leute find. gutes Logis 
im eig. Zimm. 2. Damm 4, 
J. Leute find. bill. Logis mit auch 
ohne Bek. Hint. Lazareth15, part. 
Ig. Lt. fd. gt. Logis Mauergang l, 2. 
2 junge Leute finden von gleich 
Logis Junkergaſſe 8, 1 Treppe. 
Schlafſtelle für ein. anſt. jungen 
Herrn zu vm. Breitgaſſe 105, pt. 
Junge Leute erh. ſof. Logis mit 
Beköſt. Schüſſeldamm 38. (5061 b 
Anſtänd. junge Leute f. von gl. 
gutes Logis Johannisg. 63, 2, v. 
1 jung. Mann findet gutes Logis 
Böttchergaſſe 12, Hinterh. 1 Tr. 
Anſtänd. junge Leute finden gutes 
Junge deute f.g. Logis mit g.ohne 
Beköſtig Kumſtgaſſe 21, 2, Th. 11. 
Ein junger Mann f. gure Logis 
Pfefferſt.55, Gg. Baumgartſchg. 2. 
Anſt. jg. Leute find. f. eig. Zim. f. 8 
Log. m. gut. Bek. Fleiſcherg. 46,3, r. 

Holzgaſſe 14, 1 für e. Herrn 
Logis mit auch ohne Penſion. 
2 auſt. zunge Lente finden ſaub. 
Logismitg. Bet Kaſſub. Markts, 1. 


o 


aulgrab. 17,1 Tr. hint. 
1—2 junge Leute finden gutes 
Logis Pfefferſtadt 44, 2 Tr., v. 
Yg- Leute find. ſaub Logis im Fab. 
Spendhausneugaſſe 6, 1 Tr. r. 
2 anſtänd Leute erhalt. of, Logig 
mit Penſion Gr. Rammbau 27. 

Ein anſt. junger Mann findet 
Logis Häkergaſſe 18, 2 Tr. links. 


Anſt. jg. M. f. g. Log. Sammtg. 2/1, 


Ein anſt. j. Mann findet gutes 
Logis Baumgartſcheg. 32, r. 1 Tr. 
Anſt. jg. Mann find. gutes Logis 
mit Beköſtig. Karpfenſeigen 1, 1. 
Zwei junge Herren finden 
gute Schlafſtelle mit Beköſtig. 
Pfefferſtadt Nr. 11, 2 Tr. 
8. frdl. Vorderſtübch, find. junge 
Leute gut. Logis Fiſchmarkt 3,1. 
Zwei junge Leute finden gutes 
Logis Paradiesgaſſe 10. 
Eine ordentliche Mitbewohnerin 
kann ſich melden Schidlitz 80, 2. 
Anſt. jg. Dame f. Aufn. a. Mitbew. 
bei eg. Dame Poggenpfuhl 85, 1. 
1 anſt. Mädch. od. Frau m. Bett. 
w.als Mitbewhn. ſogl.geſ. Kuhg.2. 
Eine alte Frau kann fih als Mit⸗ 
bewohn. m. Nonnenhof 12, Th. 11. 
Scheibenrittergaſſe 2, 2Tr., kann 
fich eine ord.Mitbewohn melden. 
Talleinſt. Frau k. ſ.b.ordl. Leut. als 
Mitbew.mld. G. Schwalbg. 3-4, pt. 
Lanſt. Mitbewohnerin m. od. ohne 
Betten k. f. m. Töpfergaſſe 22,8. 


1. October. 


Bestempiohiene Pension 
Bürge Atelier Mroipecie ur 
i reiſe. D ; 
a. Verfügung. 3335 
Frau Fise Musen, 
Inſtituts⸗Vorſteherin, 
Milchkannengaſſe Nr. 15. 
Vorziigliche Pension 


Pfefferſtadt 51, 3. Etage, 
für junge Mädchen und Kinder 


(auch Knaben) unter mäß. Bed. 


b. f. u. tr. Beauff.i.geb. F. (50126 


On ie Penſion 


empfohlene å 
für Schüler zu haben [49676 


Hirſchgaſſe Nr. 2, 3 Trepp. 


unge Herren P z 
ben gute enſion 
1. Steindamm 2, 1. (48926 
Zu einem jungen Kaufmann 
wird ein Mitpenſionär geſucht 
Hundegaſſe 87, 1 Tr. (4953 b 
Dr 


£) junge ae 


erhalten eine (83905 2 


ige, 


+ 2 2 

© Wo jagt die Trinkhall 
Olivaerthor. 
Seeg 0908 


A ENDET 3 c p, M 92 
1 śnabe findet Penfton. 
Off. u. E 271 an die Exped. (3577 
Damen Tags über im 

finden gute u. billige P 
alleinſt. Wwe. Fleiſcher 

Gute Pen 


2272 2.72 277 


ss 


Schülerin 


> N virräume 
2-3 Speicherböden, 5 7 
oder zuſammen, Hopfeng. geleg 
R 1. October zu vermiethen. 
Näh. Johannisgaſſe 36, pt 923 
t. (923 


Stallung 


für je 2 Pferde per ſof 

> tort 2 
miethen Mattenbuden 155 "(8450 
Gin Comtoir zum 1 Ber. zu om. 
Poggenpfuhl Nr. 22 28. (2870 
Ein Keller, zum Lagerraum, 
gu bermiethen Kökſchegaſſe 7, p. 
Ein kleiner Laden n. Wohnung, 
paſſ. zur Häkerei oder Meierei, 
zu vermiethen Nonnenhof 7. 


Große tromene Bemife Sten 


von ſofort zu vermiethen 
Hundegaſſe 86, Sturmhoefel. 


Das 
Laden⸗Local 
Heilige Grifigafe 135, 


nächſte Nähe des Holzmarktes, 
beabſichtige ich nach Aufgabe 
meines Geſchäfts mit großem 
Schaufenſter umzubauen. 
Das circa 20 Meter lange 
Local, welches ſich der bevor⸗ 
zugten Lage wegen zu jedem 
größeren Geſchäft eignet, ift jetzt 
zu vermiethen und ſteht zum 
1. April eventuell früher fertig. 
Etwaige Wünſche werden be: 
rückſichtigt. (50256 
Gottfried Mischke. 
Keiner Laden mit Keller, gu jed. 
Geſchäft paff., von gleich gu vers 
miethen Jäſchkth. Weg 29a. (3574 
Ein Vorkeller zu vermiethen 
Scheibenrittergaſſe 3. 
Faden, m. a. 10 
Hauptſtr. 56, ſchr. d. n. Poft zu vm. 
Räher Langgaſſe 49, im Laden. 
Tiſchlerg. 32 Laden u. Wohn. zu 
um. Mah. Weidengaſſe 1b, Klabs. 
ae ee r 


00305636 
5 Mache meine merthen 

Kunden Danzigs u. außer⸗ 
3 halb darauf aufmerksam, 


J daß ich mein 
Geſinde⸗ 
Comtoir 


om 1. October vergrößere 


V . . 
und nach der Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe 16, verlege. 


Lise Balzerowilz, 


Heil. Geistgasse 18, 
über Ecke Heilige Geiſt⸗ 
DR Goldſchmiedegaſſe. 


0000000000090009029 
Mänulich. 


Dil, Nahlonse, 


gleichzeitig Dreher, ſucht 
h. Kosch, (49085 
Oliva, Danziger Chauſſee. 
FürBerl.u.Schlesm. ſ. Knechte u. 


Ig. (Reiſe fr.) 1. Damm 11.(49875 fi 


1Schneidergei.,g. Nodarb., tann 
eintr. Gr. Schwalbg. 14, Kaesler, 
(50165 


Einen Malergehilien stellt ein 


W. Barwich, Pfefferſt. 28. (49915 


9099309989 


98890867859065608896808068950 


i Für eine 


Engros Handlung 


in Holländer 


u. Edamer Küfe 


wird ein tüchtiger 


Platzvertreter 


gegen gute Proviſion geſucht. 
Näher es nach Vereinbarung. 


Offerten unter 03581 an die 


Expedition dieſes Blattes. (3581 


Maſchiniſt 


wird für einen Weichſeldampfer 
geſucht. 
der 

erbittet 


Offerten mit Angabe 
bisherigen Thätigkeit 
(354 


Johannes Jek, 
Schäferei 12/14. 
Lebensstellung. 

Eine große Deutſche Militär⸗ 


dienſt u.Lebensverſ.⸗Anſtalt ſucht 
auf ſogleich 2 Inſpectionsbeamte 
für die Bezirke Poſen u. Weſtpr. 
Früher, Landwirthen oder pen], 
Offizieren wird Gelegenheit ge⸗ 
boten, ſich eine Lebensſtellung zu 
ſchaffen. Offer, mit Lebensl u, 
Aufg. v. Ref. u. 03548 a. d. E. (3548 
Tüchtige Rockſchneider ſtellt ein 
E. Schultz, Breitgaſſe 62, (50456 
Tüchtige Materialiſten juhe 


W 


i. Auftr. p. ſof. u. ſp. Marke beil. 
Preuss, Danz. Drehrg.10(5129 

Ein tüchtiger Hausdiener 
findet dauernde Stellung bei 
Hugo Engelhardt, Rópergajie 10. 
Tüchtige Bautiſchler können 
ſich melden Zoppot, 
ſtraße 2, G. Pape, Tiſchlermſtr. 


Haffner⸗ 


Suche per ſofort einen 


Barbiergehilfen, 


J. Skotzki, Friſeur, Dirſchau. 


Ein tigt, Barbiergehilfe 
find. zum 4. Oct. dauernde Beſch. 
J. Skotzki, Friſeur, Dirſchau. 
Schuhmachergeſelleu. e. Lehrling 
können fich meld. Vorſt. Grab. 17,1 


100 Erdarbeiter 


2,15 Lohn nach Dt. Krone Reiſe 
frei. Meldung u Kart.nimmtentg. 
Deppermann Baumgartſcheg. 6, 
Ein Schuhmacher a. Reparatur 
ljih melden Rammbau 24, part. 


Ein strebsamer 
Conditor - Gehilfe 


findet eine gute und dauernde 

telung, hauptfächlich für 
Marzipau⸗Arbeit. Offerten 
unt. E 236 an die Expedition 
dieſes Blattes. (50005 


Aüchterner, zunerläffiger 
Hausdiener, 


unverheirathet, kann ſofort Bei 
uns eintreten. N 
freie Station und angemeſſ 
monatliche Nemuneratton e 
$perjóniiche Vorſtellung er⸗ 
forderlich. (8518 
a Die Verwaltung des 
Diaconiſſen⸗Mutterhauſes 
Danzig, Neugarten. 


Hausdiener geſucht. 
— erase 4. (4963 6 
ellmachergeſellen tg 
ſich jas Kumſtgaſſe 10. (49666 
au. Agen Jad ARE 

acanz.⸗Liſte“ 
W.BirschVerlayMannhein 2780 


2 tätige zuuerläſſige 


keiumetze 


5 für Granittreppen (3252 
a dauernde Bergili 
tefelben wollen ſich unter An: 
gabe der Lohnanſpr. melden bei 
ehr, Pichert, Thorn. 


Einen türligen erfahrenen 


anteur, 


der mit Locomobilen u. Dreft 
maſchinen genau Beſcheid weiß 


und außerhalb Telsftftänbig, 85 f 


eiten fann, ſowie 


2 Schloſſer, 


nüchterne, ordentliche Leute, 
ſtellt ſofort ein. 


Gustav Denzer, 
Stolp. 


Tüchtige 


Eiſendreher 


finden ſofort 
dauerndeelrbeit bei hohem Lohn. 


E. Drewitz, e 
i i, Keſſelſchmiede u. 
eee (3460 


Tüchtige 
Schloſer, Schmiede 
und Keſſelſchmiede 


e s 
Beſchäftigung. 3459 
A Maſchinenfabrik s 


A. Horstmann, 
Preuss, Stargard. 
in Barbiergehilfe fann jofort 
eintret. Stein, Ohra 159. (50206 


Bolftündig| B 


. Nr. 230. 
Cüchtige Bautiſchler 


ſowie Lehrlinge ſtellt ein F. May, 
Tiſchlermeiſter, Zoppot. 
Malergehilfen ſtellt ein 
Paul Lindenau, Steindamm 34. 
Hausmann, GB 
jüngerer, per gleich gejucht. 
Julius Kopper, Poggenpfuhl 48. 
Schneidermſtr.auf Winteruberz., 
Hohenz.⸗Mänt. u. Jag. f. d. Beſch. 
A. Fürstenberg Wwe., Lanag. 19. 
Schuhmacher können ſich melden 
Tiſchlergaſſe Nr. 45, 3 Treppen. 
Für das Bezirksamt 
Käsemark ſuche zum 1. Nov. 


einen Amtsdiener. 


Meldungen nimmt entgegen 
Der Amts vorſteher. 


Alempnergeſelle melden 


Ottoklotz, Scheibenrittergaſſel l. 


Malergehilfen 


ordentliche, nüchterne, Winter⸗ 
arbeit, 24 2% Wochenlohn, ſtellt 
ſofort ein (3585 
Otto Carnuth, Maler, 
Lauenburg i. Bom, 
Danzigerstrasso No. 2, 


Sehnhmacher für Lagerarbeit 


geſucht „Zum bill. Schuhladen“, 
Rosi Blum, Lange Brücke 7. 


Für Colporteure! 


Biel Geld zu verdienen! 
Näheres K. G. Trümper's 
Verlag, Gerbſtädt. (5049 5 

Schneider 0 
auf Lager⸗Jaquets melden fih 
bei Kalcher & Co. 

Schneidergeſelle kann ſich 
melden Brockloſengaſſe 2, 1 Tr. 
Guter Rockarbeiter melde fih 
Schipper, Poggenpfuhl 30. 
— —— — 


Mlalergehilfen 
ſtellt ein, eventl. Winterarbeit 
A. Adomat, Langfuhr, 
Eſchenweg 5g. 

Tüchtige Schneidergeſellen 
können ſofort in Arbeit treten 
1. Damm Nr. 4, 3 Treppen. 
Schuhmachergeselie auf 
Kundenarbeit geſucht Langfuhr, 
Brunshöfer Weg 45 Laudion, 
Igut.Nodarbeit, m. fe. Maßgeſch. 
arbeit. Off. u. E 280 an die Exp. 
Tiſchler, a. Möbel, geſucht Häker⸗ 
gaſſe 58, part., im Trödelgeſchäft. 

— ui ” 0 ee ma UZNA 

Schühmacher im Hauſe auf 
Reparatur gei.H1-Geiftgafie 128. 

Für den Vertrieb eines ges 
ſchüsten Gießerei » Mailen - 
artikels für Danzig und Um⸗ 
gegend ein (3613 


Vertreter geſucht. 


Gefl. Adreſſen sub P 3740 
a. Haasenstein & Vogler, A.⸗G., | 
Hannover. 


Tüchtiger 
Incasso - Agent 


für Voksverſicherung bei guten 
ezügen geſucht. Kleine Caution 
erforderlich. Offert. u. E 286 
an die Exped. d. Blatt. (50536 


2 Friſeur⸗Gehilfen 
finden ſofort Stellung. 
Paul Müller, Elbing, 
Schichauſtraße 9. (3572 
Sonntags ſtets geſchloſſen. 


Tiſchler⸗Geſellen 


auf Sürge finden Beſchäftigung 
bei R. Grund, 
Milchkanuengaſſe Nr. 4/5. 


1 Zuſchneider 
für Uniform u. Civil, welcher 
mit gutem Erfolge gearbeite 
hat, kann ſich unter Angabe 
von Gehaltsanſprüchen, Res 
ferenzen, ſowie Lebenslauf 
und Photographie unt. E 358 
in die Exped. d. Blattes melden. 

Suche ſogleich einen tüchtigen 
ſelbſtſtändigen Buchhaltemy 
der Bugi) auch fleine techntſch. 
Arbeiten ausführt. Offerten 
nebſt Gehaltsanſprüchen unter 
E 282 an die Exped. d. Bl. erb, 
7 ²˙ . —r EHRT 
Für eine alte deutſcheßeuer 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
ürLangfuhr, Oliva, Zoppot, 

Neufahrtwvaſſer 
tüchtige Vertreter 
bei hohen Bezügen geſucht. 
Offerten erbeten unter W. M. 304 


Annoncen ⸗ Bureau Waldemar 
Meklenburg, Jopengaſſe 5. (3578 


Schuhmachergeſellen, feine 


Herrenarhbeiter, könn. ſich meld. 
Hundegaſſe 25. A. Matutat, 
Daj. wird ein Lehrling geſucht. 
Klempnergeſelle erhält Arbeit 
Große Schwalbengaſſe 25. 


Hotelhsd., Hausd. u. Rutſch.ſof bel 
Schl bir gl. Danii. (50886 


1 anständ, Laulbursehe 


fann ſich melden (3519 
Breitgaſſe Nr. 4. 


kin ordentl. Lanibursche 


fann ſich ſofort melden bei 
Wilm. Müller, Hausthor 3. 


1 Arbeitsburſche m. |. b. h. Lohn 
b. Töpf. Kl. Schwalbeng 2, Th. 4. 


Ein Atbeitoburſche 


kann ſich melden Hundegaſſe 111, 
im Comtoir. (3579 

2 Laufburſchen ſucht Cantine 
Artillerie⸗Kaſ., Hohe Seigen L 


== 5 


halter ausgeb. Jopengaſſe 12,2, 


Nr. 230. 


Ein Knabe ordentl. Eltern 
kann ſich als Laufburſche melden 
Große Wollwebergaſſe 6. 


u ef A 
Ein kräftig. Laufburſche 
kann ſich melden bei 
A. Schroth, 

Heilige Geiſtgaſſe Nr. 83. 
E. Laufburſchen ſuchen Loubier 
& Barck, Langgaſſe 76. (3621 


in aniridi © 15 
Ein Laufhurſche melden 
Otto Klotz, Scheibenritterg. 11. 

Ein anständiger Lauf- 


kursche wird geſucht Am 
braujenden Waſſer 11. (50516 


1 Lanibursche 


kann ſich melden bei A. F. Solr, 
Möbelfabrik, Gerbergaſſe. 
peng: U. Laufburſch.ſ. Bonbon: |! 
abit Roehr, h 70 Grab. 96,97. 
Ein ordentlicher Laufburſche 
kann ſich melden Häkergaſſe 5, 1. 
Einen Arbeitsburschen, 
6 4 die Woche, ſucht Reich, 
Glasſchleiferei, Wallgaſſe 25. 
Arbeitsburſchen ſtellt ein 
paul Lindenau, Steindamm 34, 


Dinen betring 


Eiſen⸗ und Baumatezialien⸗ 
geſchäft 
Joh. RE 
Neufahrwaſſer, Olivaerſtraße ls. 
Für mein Comtoir ſuche einen 
Lehrling 
bei monatlicher Entſchädigung 
4990b) Oe Silberstein. 
Gegenemuneration juche einen 


prli 

Lehrling. 
Gustav Krosch & Co., 
Ankerſchmiedegaſſe 7. [3526 
Für meine Eiſenwanrenhandlg. 
ſuche einen (48555 

Lehrling. 

Mongtliche Vergütigung wird 
gewährt. Franz Kuhnert, 
Matzkauſchegaſſe 10. 


Zum 1. October 


findet in meiner Apotheke ein 


L 
Lehrling 
Aufnahme. 6449 

eee Rehefeld, 
Apotheken⸗Beſitzer, 
Neustadt Wpr» 


einn „] Agentinnen 


€ 
1° „für den proviſionsweiſen Ver⸗ 
j 0 U trieb von 
= | $ettnhuter Leinenwaaren 
ſowie wollenen 


ſucht Ja Jörg, Damenkleiderſtoffen geſucht. 


Offerten an A. Dürninger & Co. 
_gifeymartt 6, 2 Treppen, | peremput. oor 470 
Für e. Schmiede wird e. Lehrling 


$ p tegrmadrhen "ENB , 
geſucht. Näher. Hundegaſſe 72. sił Ostatni d. Gienzel tere 
Lehrlinge werden zum Buch- k. fich melden Langgaſſe 11, Hof,. 

Eine Wäſche⸗Ausbeſſerin kann 
fich melden Borit. Graben pt. 
Gin junges Mädchen zum Milch⸗ 
austragen geſucht Fleiſcherg. 79. 
Ein Nufwartemädchen m. g. Zan. 
kann ſich zum ſofortigen Antritt 
melden Sammtgaſſe 9, pt. links. 
€. ord. Mädch. find. einen leicht. 
Dienſt. Brodhänkengaſſe 34, 1. 
p: er Eig. Mädch., m.d. Damenſchneid. 
Heilige Geiſtgaſſe 83. erl. hat u fith darin vervollk w. 
Saen ee eee eee l |01. gej. Off. u. E 253 an die Exp. 


Gasen ms Junge Aulnärterin gebraucht 


eine junge Dame aus Thornſcherweg 13a, 2 Tr., links. 


She: Schlei dung als Frünen ZUM Cäffcelcſen 


di höherer Schulbildung als 9 
g Lehrling b können ſich meld. Müncheng. 21. 
geſucht. Offerten mit Ein jg. anit. Mädchen a. Lehrling 
9 Lebens vn 9 5 für m. turze u. Putzwaar⸗Geſch. 
die Exp. 5 Blattes (3606 B fof, g. J. Gehrmann, Weideng.34, 
D s Ordentl. Aufwartemädch, für 


“Hin arenen Vormittag gej. Aliſt. Grab. 49, 2. 
2 ordentliche Mädchen und 
Il rol FIO ng e. Amme w. n. Fr. Zopp, Marien⸗ 
ſofort geſucht burg, Kl. Geiſtlichkeit 12. (3512 
Jopengaſſe 63, 1 Tr. Funge Mädchen können die feine 
Sue für mein Comtoir einen 


Damenſchneiderei grdl. erlernen 
Lehrling 


(a. unentg.) Tobiasg.9, 2. G. Bott. 
Eine Nufwärterin, Jg. Mädch. f. 

Felix Kawalki, 
Langenmarkt Nr. 32. (3605 


5 


ŚR a, 


— + 14 5 

Arne USP E 
Arbeiterinnen: 
finden dauernde Beſchäftigung 
Chemiſche Fabrik Tegan. 
Tüchtige Landmädchen u. Knechte 
erhalt. gute Stellen für Danzig, 
Berlin u. Umgegend bei freier 


Reife ſofort und 1. October. 
Fr. Nofftz, Hundegaſſe 50.047880 


elles bescheiden, Mädchen 
wird nach Neufahrwaſſer in ein. 
Haushalt als Stütze geſucht. 
Meldung. Olivaerſtr. 30. (48956 
Bei h. Lohn u. fr. N. |. Mädch. für 
Berlin, Schlesw. U. and. Städte. 
Danz. zahlr. Köch., Stb. Hause U. 
Kindermädch. 1. Damm 11.(49098 
Aufwärterin "GR 
kann ſich melden Langfahr⸗ 
Brunshöfer Weg 36. „ i 
rere Dienitnädrhen 
finden [ofert Stellung im Stadt: 
lazareth am Olivaertgor. (3488 


| rüstiee Kinderlran 


it guten langjährigen Zeug⸗ 
allen ſucht 3491 
d. Brommund, 
Wonneberg. 


Verkäuferin⸗ 
Geſuch! 


Junge Dame aus achtbarer 
Familie geſucht aus der Hand⸗ 
ſchuh⸗ o. Hutbranche bevorzugt. 

Wilh, Thiel, 
Lauggaſſe Nr. 6. (49816 


Comt. Meld. v. 10-12 U. Vorm. 


DEE ET SE ABU 
Söhne ordentlicher Eltern 
welche Luſt haben, 4 


Achriftſetzer oder 
Buchdrucker 
gu lernen, können ſich melden bei 


A. Schroth, 


Vorm.geſuchtLangenmarkt 26, pt. 
Pfefferſtadt 68, Th. 4, 1 T. ift ein 
freundl. möbl. Zimmer zu verm. 
B. Seybold, Verkäuferin 
L 72 > z 
für Öalanteriemaaren-Gejch.igei- 
Breitgaſſe. 60. Off m. Geh.⸗Anſpr. u. E 285 an d. 
ucht u. günſtigen Bedingungen | a — a 004 
zum fofortigen Antritt Kellner⸗ f | ärterin 
lehrlinge für Hotels, Reſtaurants Eine jung, Auf 0 
und Bahnhöfe Breitg. 60. (50486 s: ż Benon. melde 
Eine geübte Hojenmätherin fann | | en 
fich melden Hätergaſſe 45, 2 Tr. 
1 Lehrling zur Schneiderei mi 
6.Nagel, Schn.-M., Fraueng. Biał 


Einen Lehrling ONE 
ſucht Wilk. Haase, Uhrmacher, 


Vormittag Grüner Weg 10,2 Tr. 


Tücht.Maſchinennäht. bei „DO A 
Taglohn gei, Tiſchlergaſſe 1/2, 2. 


Geſucht zum Tofortigen Antritt 
RSS eine evangeliſche 


ahotogeaphie. | Wirthſchafterin, 


ie auch ſelbſtſtänd. wirthſchaften 
Ein Lehrling kann ein⸗ fann und die Beaaſſeneinz 

\ 51 i y 

treten bei 


des Melkens übernehmen muß. 
| Gottheil & Sohn, 


Gehalt 20 % monatlich. Offerten 
Hundegaſſe 5. 
R E 


unter 50326 an die Exp. (50320 
Gesucht 


1 Aufwärterin 


N ich für 8 ge 1 Abend» 
i tunde bei hohem Lohn. 
Weibli x i ene Bei EE E 
de ichlang: | Fabian, Brodbänkengaſſe os, 
= c 0% Nachmittags v. 4-7 Uhr. (3573 


Aufwärterin 
garten 112, Borowski. 


Sonnabend 
Mehrere durchaus Telbiftändige 


Verkäuferinnen 


für verſchiedeue Abtheilungen unſeres 
Warenhauſes ſuchen bei hohem den 
Leiſtungen entſprechendem Gehalt. 

MWaarenhaus 


Hermann Katz & 00. 


wird zu mieth. gef. Langgart. 80. G$ 


ſich bei kindl. Eheleuten für den 


5 
RI 
, 


(3600 


Auiwärlenn 


für ben ganzen Tag gejucht, 
Mottlauergaſſe 10, Seiten⸗ 
gebäude, 2 Treppen, rechts. 


Ein erfahrenes 


Dienstmädchen, 


welches etwas kochen kann, 
wird bei hohem Lohn für ſofort 
geſucht. (8590 
Schimansky, 

Zoppot, Danzigerſtraße Nr. 28. 
Ein jg. Mädchen für den Vorm. 
geſucht Heilige Geiſtgaſſe 61, 1. 

Aufwärterin gesucht 

Einellufwärterin f. d. Morgenft. 
k. ſich meld. Fleiſchergaſſe 74, 2. 
Geübte Hoſenarbeiterin geſ. Gr. 
E. ord. Mädch. v. 15 bis 16 Jahr 
zum aufwart. für den Tag kann 
ich meld. Gr. Mühleng. 20, part. l. 
Geſunde Ammen bei hoh. Gehalt 
und ältere Kindermädchen ſucht 
M. Wodzack, Breitgaſſe 41. 
1 Aufwärterin melde ſich für den 
Vormittag Hausthor 1, 1. Etage. 
Ein ordentl. Mädchen für den 
Vormittag gej. Heil. Geiſtg. 48. 


1 an 1 5 À 1 Ar 
Geübte Cigarelt-Arheiterinn. 
finden d. Arbeit Breitgaſſe 90, 2. 

Geübte Cartonnagen⸗ 

Arbeiterinnen, aber nur ſolche, 
finden bei gutem Lohn dauernde 
Beſchäft. Th. Wick, Cartonnagen⸗ 
Fabrik, Ankerſchmiedegaſſe 22. 


Ein Lehrmüdchen 


von ordentl. Eltern wird für den 
Ausſchank e. Deſtillation v. ſofort 
gej Off. u. B 291 an die Exp. (5065 
Eine ordl. ehrliche Aufwärterin 
melde fih Hundegaſſe 38, 3. 
Für Zoppot ein ſauberes, 
fleißiges Mädchen für alles ſo⸗ 
fort bei hohem Lohn geſucht. Off. 
unter E 281 an die Exped. d. Bl. 
jung. Mädch. f. d. Morgenſtunden 
von ſofort geſ. Röpergaſſe 24, 1. 


Ein ordentliches 
Mädchen (kinderlieb) 


für den gang. Tag ſofort geſucht 


Langgaſſe 74, 1. Etage. j 
Ein Vehrmädchen kann ſich 
melden für 10 monatlich 

Jopengaſſe 6, Schuhgeſchäft. 

1 ordii, Aufwärterin für d. ganz. 

Tag gel. Jungferngaſſe 9, 2 Tr. 

Anſtändiges 


Cr er * 
Buffet⸗Fräulein 
ſucht Hotel zum Stern, 
ube OREST E e i 
Junges Mädchen aus achtbarer 
Familie als Lernende für ein 
Galanteriewaarengeſch. geſucht. 
Offerten u. E 284 an die Exped. 
Eine ordentliche W 

. . 

fleißige Frau 
wird für den ganzen Tag zum 
Reinmachen verlangt. Eintritt 
ſofort. A. Schroth, 
Heilige Geiſtgaſſe 83. 
Fin g. Mädch. w. etwas mit der 
Blumenbind. bertr. lp kann ſofort 
eintr. Langgart. 24, Gebr. Kraus. 
Ehrl. ſaubere Nüfwärterin für 
Vorm. melde ſich 1. Damm 4, 2. 


47 können die 
Junge Mädchen siótzewei 
gründl. erl., nach d. Lehrz. d. Beſch. 
Tagnetergaſſe 10. Wächter. 


üfwartefrau geſucht. 
ee Stadtgebiet Nr. h 


"Stellengesuche 
Maäunlich. 


Suche für meinen Sohn, der die 
Berecht. zum einj.⸗freiw. Dienſt 
beſitzt, eine Stelle als Lehrling 
in einem Engros⸗Geſchäft gegen 
monatliche Remuneration. Gefl. 
Offerten u. E 359 an die Exped. 


Junger Mann, 


23 J. alt, Getreide⸗,Futterſtoff⸗ 23 


Branche gelernt u. gearbeitet, 
fert. däniſche, leichte franz. u. engl. 
Correſp., Prima⸗Zeugn. ſucht fof. 
paſſ. Stell. dief. od. ähnl. Branche. 
Gefl. Off. u. Ho 4427b an Haasen- 
steinśVogler,A.-G. Lübeck. (3619 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Vikkoria-Nelula, | 


1. October. 


Ein 14jähriger Knabe ſucht Be- 
ſchäftigung alsgaufburſche Weiß⸗ 
münchenbinterg. 2, 1 Hildebrandt. 
o BA = ‚Die Aufnahme Prüfungen für 
das Winter : Halbjahr finden 
ſtatt: Sonnabend, d. 15. Oct., 
9 Uhr, für Klaſſe VIII, VII, VI; 
10½ Uhr für Klaſſe V, TV, III; 
Montag, den 17. October, 
Uhr für das Seminar; 
9 Uhr für Klaſſe II und I. 
Zur Aufnahme für Klaſſe IX 
Ji Anfangs - Klafje) werde ich 
Sonnabend, den 15. und 
Montag, den 17., von 12 bis 
1 Uhr bereit jein. (358 
Direktor Dr. Neumann. 


Privatſchule 
für Alädchen 
Vorberkitung d. Knaben 


für Sexta. 

Langfuhr, Hauptſtraße 92. 

Das Winterhalbjahr beginnt 
Dienstag, den 18. October. 

Zur Aufnahme neuer Schüler 
u. Schülerinnen bin ich bis zum 
5. u. dann vom 9. Octob., täglich 
Vormittags bereit. 


E. Gerlach, 


Ein gebildetes Mädchen 
von auswärts, Waiſe, in H 
den 30er Jahren, in häus⸗ S 
glichen Arbeiten erfahren, 
n Schneiderei geübt, febr BO 
willig, ſucht vom 1. Novor. a 


z AAS ZR 
D 

esneki wird v einer Damo 
ein kleines, einträglichesGeſchäft, 
jei es Papier, Confituren oder 
dergleichen, auch Commandite 
wäre ſelbige zu übernehmen 
geneigt. Offerten unter E 184 
an die Exp. d. Bl. erbeten. (49826 
Für ein anſt. Mädchen wird e. St. 
f. den Narym. b. e, Kind bei anit. 
Herrſch. gej. St. Cth. Kirchenſt. 4p. 
1 Aufwärterin b. um eine Stelle 
Bartholomäi⸗Kirchengaſſe Nr. 7. 
Ein anſt. Mädchen blume. Vorm. 
Stelle Preuschoff, Katergaſſe 6. 
Eine Frau bitt. um Stell. 3. Waſch. 


Gestell 


u. R. Halbe Allee, Bergſtr. 16, pt. Schulvorſteherin. 

G.ord. Mädch. b, u, I. Stelle f. d. g. o 

Tg.St.Ratgarinenkicchenft.id,ät. Ihr) beitung Staatl. con- 

Eine alleinſt. Berjon empf. UC cessionirte 
2. 


Waſch. u. Reinm. Baumg.⸗G. 47 

Aelt. Mädchen ſuchtRufwarteſt. |. 
Bm. Mattenbuden 20, Hof, Th. 18. 
1Plätterin empf ſichin u außer d. 
Hauſe. Zu erfr. Niedere Seigen 8, 
Ordtl. Frau bitt. um eine Stelle 
3. Reinm. Krauſebohneng. 2, 1. 
Eine Frau bitt im Flicken beſchäft. 
zu werden Jungferngaſſe 5,2 Tr. 
Kii Gin junges Mädchen aus 
guter Familie, das gut ſtickt und 
auch f. Handarbeit verſteht, e. gute 
Handſchr. hat, auch ſchon imGeſch. 
gew., ſucht e. paff. Stelle u. beſch. 
Anſpr. Näh. Karrengaſſe 1,3 Tr. 
Lordtl. Mädch, bitt. um Bore und 
Nachm.⸗St. Z.erfr. Katergaſſe 23. 
10rdtl. jg. Frau bitt. u. Aufwarte⸗ 
itele, Morg. od. Abds. e. Lad. rein⸗ 
zumach. Kl. Wollwebergaſſe 4, 2. 
Eine j. Frau b, u. e. St. für d. M.u, 
e Com. zu rein. Häkergaſſe 21, 4. 
1 zuverl., ſaub. Kinderfr. f. hier o. 
außh.empf. M. Wodzack, Brtg. 41,1 
Eine ordtl. Frau bitt. f. d. Morgſt. 
e.Aufwrtſt. Z. erf. Altſt. Grb. 47,2. 
Jung. gevild. Mädchen, welches 
die Buchführung erl., mit guter 
Handſchrift, ſucht Stellung an 
der Caſſe oder im Comtoir. 
F 


Beanisiektignng der 
, Sehnlarbeiten, Anfangs: 


unterricht, Nachhihe- 
Stunden ! 


Kindersärtnerin I. Classe 


mit vorzüglichen Zeugniſſen 
wünſcht für einige Nach⸗ 
mittagsſtunden Stellung. 
Offerten unter K V 100 
poſtlagernd Langfuhr. 


für das Freiwilligen⸗Examen 
Dr. A Rosenstein, Hundegaſſes2, 
(3499 


für fleine Mädchen werden 1 bis 
2 Schülerinnen geſucht. Offerten 
erbeten Hundegaſſe 106/7, 3 Tr. 
Jung. Mann wünſcht Unterricht 
in einf. u. dopp. Buchführung. 
Off. m. Preis u. E 272 a. d. Exp. 
Wer ertheilt 2 Knaben im Alter 
von 10—12 Jahren in Langfuhr 
Nachhilfeſtunden? Offerten mit 
Preisangabe unter E 47, (4881 b 
Gepr. Lehrerin w. gleich noch 
einige Nachh.⸗ bez. Arbeitsſtund. 
zu erth. Mld. Schmiedeg. 21,3, erb. 


Lehr⸗Curſe 
in allenKunſt⸗, feinen u. praktiſch. 
Handarbeiten, Wäſchezuſch. und 
Maſchinennähen. Anmeldungen 
täglich. Kinder monatlich 1 A 

Sophie Engelhard, 
Handarbeitslehrerin, ausgebild. 
auf d. HamburgerGewerbeſchule, 
jetzt: Heil. Geiſtgaſſe 92, 2. 


Violin - Unterricht 


ertheilt 
Louis Herrmann, 
Concertmeiſter und Sologeiger, 
Hundegaſſe 39, 1. Et. 
Violin⸗Unterricht wird gründlich 
und billig ertheilt Laſtadie 8, pt. 
Goni. Ciavierunterricht w. erthl. 
Zoppot, Danzig. Straße 4, 1Tr. 


Geſang⸗Anterricht 


Pfefferſtadtö51. Anmeld. möglichſt 
von 12—2 Uhr erbeten. (4135b 


Damenchor. 


Den 28. September beginnt 
die regelmäßige Chorſtunde. 
Gertrud Funk, Pfefferſtadt 51, 3. 

Nehme am 10. October den 


(esanganlerriehl 
Diebe l wieder auf. Be 
Habe n. einig. Clavierſt. z beſ. mtl. Mar tha J elski, 

5 m Off. unt. E 276 an die Exp. Geſanglehrerin. 


(uifpólo ilelychnle Tür Machen 


Johannisgaſſe 24. 


Das Winterhalbjahr beginnt am Dienstag, den 18. Octbr. 
Anmeldungen werden Montag, den 3, Mittwoch, den 12. und 
Montag, den 17, Oetbr., von 9—12 Uhr entgegengenommen. 


5039 b) Katharina Kloss, Vorſteherin. 


Terlurung unserer Lahrannlal, 


Einem geehrten Publieum die ergebene Anzeige, daß wir 
unſere ſeit 20 Jahren beſtehende zeige, daß wir 


forsehule, verbunden nit Kindergarten und 


Rindergürtnerinnen-Bildunosanstalt 
nach Ankerſchmiedegaſſe 6 


ksh ge Haufe) 

verlegt haben. tehen uns hier helle geſunde Ri 
Garten, pieitat und Beranda, ſowie diente en 
gang von der Straße zu Gebote. — Wir Bitten nun, uns das 


t 
2 
an 


Ein anſt. Mädchen b. um e. Stelle 
für d. Rahm. Ziezauſcheg. 5, Th. 3. 


„bisher in ſo reichem Maße geſchenkte Vertrauen auch hierher 


folgen zu laſſen. 


Der Wintercurſus beginnt Dienstag, den 18 

ſind zur Annahme neuer Zöglinge Bd 8. Deidber ab Lor 
mittags von 10—1 Uhr, beren x 

A. Senkier. 


% mw BR 
z<zang-Ünterricht. & 
> 4 a Unterrichts. * 
aufleute am 2. Oetober, SĘ 


Wochentags⸗Curſus am 3. October er. 


Anmeldungen erbeten tägli cmi 10 bis * 
2$ 1 uhr, Nachmittags von 3 018 5 Mi WS: 27 (2053 26 


G. Konrad, Tanzlehrer, 
Brodbänkengaſſe 33, 1 Treppe. 


Net 


In einem Vorbereitunnszirkel i 8 


ERARAKERRFETHRARRERE i 
36 ine Brille mit Goldciniassang 


# Techaikum Lemgo in [iope A 
au-, Landbau-, Maschinen Æ 

dau-, Warkmeister-Schula 
Beginn Ende Octob Ziegler 
ky sehule Beginn Ende Novbr.f 
KY Heizerschul.Beg.Anf.Januar 4] 
F Progr.kostenfr.d.d.Direktion. 


(1287 


Zither⸗Anterricht og 
— Lutz, Hausthor 2. (2864 
Mein Tauz-linterri 

in Neufahrwaſſer, Vörſe Don zig, 
beginnt Donnerstag, 20. Octbr. 
Meldungen werden bei Herrn 


7 Helfer entgegengenommen. 


K. Gorschalski, Tanzlehrer. 
? | 

Die 2. Nonnlans-Tanzstunde 
findet morgen, den 2. Octbr. er., 
Abends 6 Uhr ſtatt. Meldungen 
nehme ich noch am 2. October, 
Nachmittags von 5—6 Uhr im 
kleinen Saale St. Joſeph⸗Haus, 
Töpfergaſſe, entgegen. 

R. Gorschalski, Tanzlehrer. 


Unterricht. 


Beginn des Unterrichts 
Mitte Oetober. 

Anmeld. erbeten täglich 

6 1—4 Uhr Nachm. (46426 


d Marie Dufke, 


& 
9 2 
g 
d 
d 


Dees 


— IA 


— — — 
25% Dividende 
in vierteljährl. Auszahlungen 
a 64, 9% abſolut garantirt! 
Großartiges beſtehendes Unter⸗ 
nehmen, völlig riſicofrei. Theil⸗ 
haber vou 1000 .% an zur Ume 
wandlung in Act.⸗Geſ. geſucht. 
Mit Retourmarke verſehene Off. 
finden Beantwortung unter 
T. R. 1466 an Haasenstein & 
Vogler, A.-G., Aachen. (3446 


zur 2. ſicheren Stelle auf 
ſtädtiſches Grundſtück geſucht. 
Offerten u. E 260 an d. Exp. d. Bl. 


11000 Mark 


zur ſicheren Stelle auf herrſch. 
Haus in Langfuhr ſofort geſucht. 
Off. unt. E 251 an die Exp. (50316 


Erſtſtellige Hypotheken- 
briefe zu 5 % zu verkauf. 


Off. unt. E 257 an die Exp. (50305 
27000. / juche auf mein Grundſt. 
zur 2. fich. Stelle von gl. od. ſpüt. 
Off. u. E 371 an die Exp. d. Bl. 
Suche auf m. Grundſtück 4500.4 
zu cediren. Offerten unt. E 266. 

300 „4 gegen ſechs Procent 
und Sicherheit zu vergeben. 
Off. unt. E 373 an die Exp. d. Bl. 
8000 „4 a 3% werden von fogl. 
zur Ablöſung einer 2 ſtelligen 
Hypothek, ſehr ſicher, auf ein 
hieſiges Grundſtück geſucht. 
Offerten unter E 288 an die Exp. 
4—5000.% ſuche auf mein rechtſt. 
Grdſt. z. 2. ſich. Stelle von gleich 
oder ſpäter zu cediren. Offerten 
unt. E 66an die Exped. dief. Bl. 


1 graues Kätzchen h. f. verlaufen. 
O. Belohn. abg. Tifhferg. 17, 2. 
Am 29. Vormittags Schriftſtücke 
im blauen Deckel verloren. Ab⸗ 
zugeben Hundegaſſe 42, parterre, 
Ein Regenſchirm ift am 30, 
Vormittags, am Poſtſchalter ſteh, 
geblieben, gegen Belohn. abzug. 
Langenmarkt 17, 2 Treppen. 

Vor einig. Zeit braun Strickzeug 
mit Kinderſchürz. verlor. Gegen 
Belohn. abzug. Breitgaſſe 108, 1. 


Ein grauer Papagei 
fortgeflog. Gegen Belohn. beim 
Einfang. abzg. Hundegaſſe 109,2. 
Geſtern Abend iſt irrthümlich 


1 Faß (50 &tr.) 
mit Inhalt 


vor dem Hauſe Hohe Seigen 
Nr. 12 ſtehen geblieben, über 
den Verbleib deſſelben bittet 
Auskunft 


Niklassek, 


Katergaſſe Nr. 8. 
Klein. gelb. Hund/ Pudel hat ſich 
eingefunden bei Hoffmann, 
Bröſen, Nordſtraße la, (3610 


im Futteral ift am 30. September 
verloren. Gegen Belohnung ab⸗ 
zugeben Kohlengaſſe Nr. 7. 


1 Papagei 


hat ſich eingefunden (3623 


7 Gr. Gerbergaſſe 7. 


Ein Regenſchirm im Haus⸗ 
fur Röperg. ſteh. gebl. Geg. Bel. 
abzugeb. Johannisgaſſe 4, 1 Tr. 


Dr. det 


in Amerika approb. Zahnarzt 


| dent. 
l, chir. 


Irre ; 
Dr. Kubacz, 


Specialarzt für Chirurgie 
und Frauenkrankheiten. 


Karin Knutsson, 


Spec.: 


Frauenleiden 


7 Sprechſtunden: [50276 
Vorm. 10-11, Nachm. dd. 


Hundegaſſe Ar. 97, LE. 


Dr. Effler, 


wohnt jetzt (3608 


4. Damm 4. 


Sprechſtunden: 


Ie und 3—4 Uhr. 
Meine Sprechſtunden ſind 

jetzt wieder von 
9—1 und 3—5 Uhr. 


(47116 


chir. 


Baumgardi 


Langgaſſe 74. 


12jähr, Praxis in Damig 


Für Zahnleidende. 


Dige Leman 
KünstlicheZähne,Plomben 
schmerz]. Zahnoperat, eto. 
num Langgasse 70. 
im Hause Guttmann. (3253 
Fremde 1 Bez. a. Zeit sof, berücks. 


51) Habe meine Prazis wieder; 
aufgenommen. Aren, 
Dr. Helmbold, ae. 


Vorſt. Graben, Ecke Fleiſcherg, 


Meine Praxis habe ich nach 


Idmarkt b, 1, 


Ecke Dominikswall und 
Silberhütte, 
verlegt. 


M. Jaskulski. 


Don jekt ab wohne ich: 
Holmarkt16,2, 


(a. d. Halteſtelle d. Straßenbahn). 


Conrad Steinberg, £ 


american Dentist. 


Mein Burean 
befindet ſich jetzt (48031 


engage b, | 


Rechtsanwalt Dr Lichtenstein, 
Dewohne jetzt die 
Parterrewohunng in der 
Dille Colonna Ar. 181. 


Opra, im Oetbr. 1898. (50506 


R. N. 160. ! 
Krankheitshalber verhindert. 
Bitte heutedUhrWilhelmtheater. 


0 Durch Unfall vers; 
\ 2 hindert heute zu 
a Yao erſcheinen, vielleicht; 


Mehr üng.,w.ält. kath., w. evang., 
geb., vermögende Damen w. ſich 
zu verh. Mehr. jg. Dam. bürgerl., 
w.ſich an Handw. u. kl. Beamte, w. 
poater gu verheirathen. Meld. 
ei Thurau, Holzgaſſe 23, 1 Tr. 


Zwei junge Beamte 
ſuchen die Bekanntſchaft zweier 
lebensl. Damen, zwecks Heirath. 
Ollert. unter E 290 an die Exp, 


Teſtamente, 
Vertheidigungsſchriften, 


Klagen, Gnaden, Schank⸗ 
conceſſions⸗ und Bittgeſuche 
aller Art, Kaufverträge zc. 
fertigt correct und juriſtiſchen 
Rath in allen Angelegenheiten 
ertheilt auch Sonntags, aus ⸗ 
wärts brieflich, auch anonym. 


G. Klein; 
früh. 1. Rechtsanwaltsbureau⸗ 
vorſteher, 
Danzig, Schmiedegaſſe 9, 1. 
Drei geſonderte Bureau⸗ 
räume vorhanden. 


niedergelaſſen und wohne 


Sonnabend 


gelangen vom October ab in einer Special-Abtheilung unſeres erweiterten Geschäftshauses in der erſten Etage zum Verkauf und follen 
die übernommenen Lagerbestände zu wesentlich billigeren Preisen geräumt werden. 


Meter bisher 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


© 


Mk. 0,45, 


0,0, 


0%, 


0,90, 


1. October. 


1,05, 1,35, 


1,65 


jetzt Mk. 0,30, 0,45, 0,60, 0,65, 0,85, 1,00, LIO 


Fenſter bisher Mk. 


4,50 6,00 


8,00 9,00 
[4 


12,00, 16,50, 


18,00 


:!:... AI m ðß ß ⁊ AA DA 7], 
jetzt Mk. 3,00, 4,50, 5,75, 6,50, 8,50, 12,00, 13,00 


m EG mowi AG RR 
Zahn- Arzt 


Langgasse 37, I. Etage, 


(Seidenhaus Max Laufer). 
Sprechzeit: 9—1 Borm, 3—6 Nachm. 


Elektriſcher Betrieb. 


Honorar mäßig. 


Ahrenfeldt, 


prakt. Zahnarzt. 


(47266 


U 


Ich habe mich in Danzig 


Lauggaſſe Bs II 


niedergelaſſen. 


Sprechſtunden: 9—11 und 3¼—5 Uhr. 


Dr. med. Semi Meyer, 


früher Aſſiſtenzarzt an der pſychiatriſchen und Nerven⸗ 
8 i me linie der Univerſität Leipzig. © 


E. höh. Beamt., 30 J., kath., m.j.m. | Die Beleid., w. ich d. Yraußessner 


geb. verm. Dame zu verheirath. 
Offerten u. E 287 an die Exped. 


e. umj. 
UV Journal Berlin 50. (50645 


Einige Herren können am Priv.⸗ 
Mittagst. theiln. 1. Damm 2, 2Tr. 
Eine nachweislich gut einge⸗ 
führte Lein- Bibliothek 
wird zu übernehmen geſucht. Off. 
mit genaueſt. Preisangabe unter 
E 267 an die Exped. dieſ. Blattes. 
Neufahrwaſſer. 
meine Wohnung befindet ſich 
Sasperſtraße 32, im Hauſe des 
Herrn Rewe, um güt. Zuſpruch 
b. Emma Müller, vrd. Heb. (3609 


Hilfe und Rath 

in allen Brocejjen(auch in Ehe, 

Erb⸗ u. Alimentationsſachen) 

durch den früh. Gerichtsſchreiber 

Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 
Gut empfohlener 


Privat⸗Mittagstiſch 
zu haben Heil. Geiſtgaſſe 135, 1, 
Eingang Laternengaſſe. 

Ein ält. Mann (Invalid) flechtet 


Stühle ein Pfefferſtadt 61, H. pt. 


Wer ſpäht ſo fleißig denn um⸗ 
her vergebens Tag für Tag? Ob 
wohl ein Brieflein kommen mag. 


Junge Dame, 


ep. mit guter Ausſteuer und 


6000 % Vermögen, davon 


2000 æ bnar, wünſcht Heirath. SM 


Nur ernſtgemeinte Offerten mit 
Angabe der näh. Verhältniſſe 
unter E 262 an die Expedition 
d. Bl. Anonym unberuückſichtigt. 
danjt.jg Mädch, w.einige Woch. in 
Zurückgezogh.leben möchte, ſ.anſt 
u. bill. Penſ., am liebſt. bei einer 
Wittwe. Off. unt. E 283 an d. Exp. 
Wäſche jeder Art wird ſauber 
gewaſchen und geplättet 
Tagnetergaſſe 10. M. Wächter. 
Herren⸗Stiefel werd. in 35Min. 


Ein niedliches Kätzchen zu 
verſchenken Petri⸗Kirchhofd, prt. 
Adreſſatin 810 Abends 7 Uhr 
Gerbergaſſe verh. Bitte Sonntag 
Abend um dieſ. Zeit zu erſchein. 
Jede Art Wäſche wird jauber u. 
bilig geplättet Langgarten 73. 


(Heubude)zugef. habe, n.ichhierm. 
3. Therese Grabowski. (49495 


Ein gutes Pianino 
wird ſofort zu miethen geſucht. 
Offerten mit Preisangabe in 
der Exped. unter Ziffer E370 erb. 
Die Schuhſtepperei J. Posanski 
Tagnetergaſſe 1, 1 Tr. rechts 
empfiehlt ſich den Herrn Schuh⸗ 
machern zur Anfertiguug von 
Reparaturſtepperei an Schuhen 
und Stiefeln aller Art. 


Die Wald und Plitterei 


früher Breitgaſſe 86 befindet 
fih jetzt 


Tagnetergasse 10. 
M. Wächter. 

Mein Comtoir befindet ſich 

jetzt: 3617 


Brodbinkengasse 0,1 


Eingang Kürſchnergaſſe. 


Moritz Sachsenhaus jun. 


comte und Wolmng 
À befinden ſich jetzt b 
j Hundegasse 109, 3Et., % 


Alois Wensky, 


General⸗Agent. 3524 


RE ZY 


Mein Atelier für . 
Zähne, Plomben zc. befindet 
ſich jetzt 

Holzmarkt Nr. 23 


Zander, Dentiſt. (3591 
Hochrothe Tigerfinken, 


reizende kleine Sänger, Paar 
A, 5 Paar 8 M, 
Harzer Cannarien, 
flotte edle Sänger, Stück 6, 8, 
10, 12, 15 A, ; 
werg⸗Papageien, 
on Paar 3 WADE 
Prachtfinken, 


ſchön bunt, niedliche Sänger, Andere Neuheiten in Kinder⸗ 


Paar 2 M und 2,50 , 
verſendet unter Garantie leb. 
Ankunft g. Nachnahme I. Förster, 
Chemnitz, Webergasse 7. (3618 

„Elferts öbel-Politur 
75 9 pro Flaſche, empfiehlt 
Pfefferſtadt Nr. 50, part. 


Juhaber Christian Petersen. 


= 

inn? 
Litermaaße, Trichter, Schank⸗ 
fäſſer, Ee, Thee⸗, Vorlegelöffel, 
Gabeln, Schüſſeln, Teller, 
Salzſchachteln, Seidel, Deckel, 
Hand- u. Kirchenleuchter, Sted: 
becken, Nachtgeſchirre u. ſ. w. empf. 
Th. Etzold, Zinngießerei, 
Heilige Geiſtgaſſe 99. (50246 


Die Niederlage der 
RrstenWWestprenssisehen Obst- 
Beeren-u.Sehanmweinkellerei 


nebst Neinbandung & 
Langenmarkt 22, 


bleibt wegen Renovierung einige 
Tage geſchloſſen. Gefällige 
Aufträge bitte zu richten an 
G. Leistikow, 
Neuhof, p. NeukirchKr. Elbing 


Eisen. 


Parthie Stabeisen, 
Grundpr. 12.00.% p. % Ko. netto 
Caſſa, ferner: 

Draht, Sägen, Feilen, 
Stemmeiſen, Hobeleiſen, 
Bohrer, Holzſchrauben, 
Maurerkellen, Spaten, Hen- 
gabeln etc. etc. 
billig verkäuflich. 
Offert. unt. J K 9535 bef. Rudolf 
Mosse, Berlin SW. (3612m 


— — — — — 


> Papageien, 
LI pag 


y 

425 aros Aswal 
A | aGtiid von 3 M 

c an bis gu 150 % 
Afrikaniſche Prachtfinken, Tieger⸗ 
finken a Paar von 2,50 «A an. 
Staare Finken, Droſſeln, Amſeln, 
Stieglitze, Zeiſige und die ganze 
Vogelſch., bill. Preiſe, Meerſchw., 
Kaninch.,Eichhörnch., Affen, was 
nicht da iſt, w. bill. a. Hamb.verſchr. 
Beſt. Vogelfutter f. alle Art. Vögel. 
Droſſelfutt. Pfd. 50, Ich verk. von 
demſ. Futt., w. ich ſ.verf. Vogelkäf. 
zu Fabrikpreiſ. Harzerkäfige für 
Canarien von 25,9 an. Bogel- 
gläſer und Futternäpfe. 
Techow, Poggenpfuhl 27. 


Schulanzüge 


Knaben 
von 5-14 
Jahren 
aus rein⸗ 
wollnem 
halt⸗ 
barſtem 
Lo den 


Anzüge 


ge⸗ 
ſchloſſen, 
zwei⸗ 
reihig, 
werden 
ihrer 
coloſſal. 


wegen gerne gekauft. 


Anzügen empfehlen in größter 
Auswahl. en 


Kalcher & Co., 


Altſtädt. Graben 96/97 


vis-a-vis der Martthalle. 
’ 


Neue Bücher, 


bis oben 


Haltbark. ; 


(3602 į R 


Junghans. Gin Raufmann. 
Böhlau. Schlimme Flitterwoch. 
Liliencron. In dunklen Tagen. 
Greville. Das Geſtändniß. 
Mysing. Bereſina. 

Ompteda. Weibliche Menſchen. 
Periall. Ein Accord. 
Gersdorf. Des Vaters Schuld. 
Hillern. Ein alter Streit. 
Brociner. Der neue Glaube 
find leihweiſe zu haben 


Euler's Zrihbibliathek, 


Heilige Geiſtgaſſe 124. 


„Acetylen-Laternen 
für Radfahrer liefert billigſt H. 
Crome; Einbeck. Preisl. fr. (3614 


Ein Erbtiſch, der alles weiß, 
ſteht auszufragen Schidlitz, 
Oberſtraße Nr. 212 früher 
Biſchofsgaſſe 14. 


kriege- 
Verein 
Borussia. 


Dienstag, den 4. October, 
bends 8 Uhr: 


Gruerale Appel 


imWereinslocale Gambrinus⸗ 
Halle, Ketterhagergaſſe Nr. 3. 
Daran anſchließend: 


Vortrag 
des Cameraden HerrnSeconde⸗ 
Lieutenant a. D. Donat über 
„Erinnerungen aus der Schlacht 
von Noisseville“, 
Der Vorſitzende 
Schultz, (3552 
Landgerichts⸗Direetor und 
Hauptmann d. L. 


Itenographiſcher Verein 
„Stolze“ von 1857. 
Haupt⸗Verſammlung 


Montag, den 3. October er., a 


Abends 8 / Uhr 
im Geſellſchaftsh. HI. Geiſtg. 107. 
60 Der Vorſtand. 


Medi BerlinPostamt 39, 


Damen⸗Club nach engl. Muſter, 
nur von jungen unabhängigen 
Damen der beſſ. Geſellſchafts⸗ 
kreiſe gebildet, nimmt nocheinige 
ebenſo geſtellte Damen als aus⸗ 
wärtige Mitglieder auf. Anfragen 
unter obiger Chiffre. (3560m 


. Caſſenbericht. 
Decharge⸗Ertheilung. 


= 


* 


Dauziger Geſangverein. 


Montag, den 3. October er., Abends 7%½ Uhr, 
in der Aula des Städt. Gymnaſiums, 


General- Versammlung. 


Tagesordnung: 
„Jahresbericht über das vergangene Vereinsjahr. 


Wahl des neuen Vorſtandes. À 
. Wahl der a oz für das nächſte Jahr. 
ierauf: 
1 Clavierprobe zu „Fauſt“ von Robert Schumann, 
Anmeldungen neuer Mitglieder, activer und paſſiver, 
werden in der Homann & Weber'ſchen Buch⸗ 
handlung, Langermarkt 10, entgegengenommen. (3571 


< Niehaniformirler 
Kriegerverein zu Danzig. 


Montag, den 3. October, 
Abends 8), Uhr, 
General - Versammlung 
im Bereinslocal 
Zur Gambrinushalle. 

1. Entrichten der Beiträge. 
2. Aufnahme neuer Mitglieder. 
3. Verſchiedenes. 

Am 9. dief. Mts, feiert der 
Verein ſein 18jähr. Stiftungs⸗ 
feſt im obigen Local. Alles 
Nähere bekannt. (356 

Bluhm, Vorſitzender. 


Kranken u. Sterbe⸗Unterſtütz. 
Caſſe „Friede u. Einigkeit.“ 
Außerordentliche 

General. Verſammlung. 
Sonntag, d. 2. Ort. Nachm. 


212 Uhr im Caſſenlocale 


Tischlergasse No. 49. 
Tages⸗Ordnung. 

1. Aufnahme von Mitgliedern im 
Alter von 15—60 Jahren. Die 
Leiſtungen der Caſſe beſtehen pro 
Tag 1. Krantengeld freien Arzt, 
Medicamente und Heilmittel. 
2. Erſatzwahl e. Vertrauensm. e. 
Stellvertreters, Schriftführer. 
8. Kenninißnahme v. d. Nachtrag 
zu den Statuten. Empfangnahme 
der Beirräge. Die Wichtigkeit der 
Tagesordnung fordert 3. zahlr. 
Erſcheinen. Der Vorstand. 


a hai 
Zu Gunsten des evangel. 


Kirchenbauvereins 
Sonntag, d. 2. Oct., 8 Uhr Abds., 
im Kurhauſe zu Zoppot, 
Familienabend des 


„Evangel. Bundes“ 
und ſeiner Freunde. 
Redner: Herr Pfarrer Otto- 
Oliva und Herr Pfarrer Klapp- 
ewe. Vorträge eines gee 
miſchten Chors und mehrerer 
Soliſten. > 
Eintritt für 3 Perſonen 1,204 
nur im Vorverkauf bei Fräul, 
Focke, an der Abendcaſſe 0,50 4 
pro Perſon. Zu zahlreichem 
Beſuch ladet ergebenſt ein. 
Der Vorſtand. 


Włerbokasge „ Harmonie“ 
33. Breitgaſſe 33. 


Sonntag, den 2. Oetober, 
Nachmittags von 4—6 Uhr: 
Sitzung zur Empfangnahme 
der Beiträge und Aufnahme 
neuer Mitglieder. 
Der Vorstand. 


Der Vorſtand. 


68 | © dag O 


ſtellt bie z 
Krampitz für dieſes Jahr ein. 


€ 
4 
sj 9 5 z 4 
* g Mein Local eignet ſich 
€ 
g 
9 


ae, 


Freundſchaftlich. 
Garten. 


e Direction: Fritz Hillmann. 
e Senſation! Senſation! 8 


® LJ a e 
Miss Fatima; 
8 erſte deutſche Atlethin, 8 
rigin. an Körperkraft 3 
und das vorzügliche 
Programm. 


8 Anfang 7½ Uhr, Sonntags 
© 6 Uhr. 


Entree 50 Q, Reſervirt 
31 , Kinder halbe Preiſe. 


© Sonntag, 2. October er. 
3 Vorm. 11½—1½ Uhr 


Sum Matiné. 2; 


3 Entree frei. (3528 © 
3 Fritz Hillmann. 
6998060086898 0858808 


Cale u. Restaurant Sandweg. 


Sonntag, den 2. October, 
von Nachmittags 4 Uhr an 
bis 2 Uhr Nachts: 


anz € 
bei neu beſetztem Orcheſter mit 
vorzüglicher 1 M 
wozu ergebenſt einlade 
; a BR. Behrendt, 


pirgar lie asian 


2, Damm 19, 


Heute, Sonntag und Montag: 


Frei⸗Coneert. 
Montag, den 3. October: 
Gänse = Verwürfelun 


Reſtauraut 


29099038990900 


[Röpergaſſe 33 


Heute die beliebte 


Königsberger Fleck 


fome 
Eisbein mit Sauerkohl, 
Erbsensuppe m. Schweineohren. 
Dienstag 


lische Bint- und Leherwnst, 


eigenes Fabrikat. 
Krause. 


Das Dammpfboot 


„Käthe“ 


die Tourfahrten nach 


Hochachtungsvoll 
Th. Poltrock. 


Cale Bismarck 


wegen Renovierung vorläufig 


geſchloſſen. 


Nr. 230. 


Café Behrs, 


Olivaerthor 7. 
Morgen Sonntag 
den 2. October 1898: 


Gr. Militär - Concert, 
x Anfang 5 Uhr. (3247 
Entree 15 à Perion. Kinder frei. 
NB. Gleichzeitig empfehle 
meine Säle zu Feſtlichkeiteu, 
für Vereine ꝛc. und gute Kegel⸗ 
bahn. H. H. Behrs. 


Talks Hotel Brosen, 


Sonntag, den 2. Oetob. 1898: 


Muſifal. Unterhaltung, 


Hierzu ladet ergebenſt ein 

1 ax Falk. 
Friſche Apfelkuchen. Mitge⸗ 
brachter Kaffee wird zubereitet. 
— —— — 


and Restaurant 


„lam Königsberger Wappen 
Kürſchnergaſſe 9. 
Von heute ab täglich: 


Rinderfleck 
u. Eisbein 


wie aus dem Vorjahre bekannt. 


ga 


Kaiserbier à Glas 15 Pfg. 


A. Hannemann. 


Etabliſſement 


Drei Schweinsköpfe. 


Halteſtelle Guteherberge.) 
Empfehle meine Localitäten 
nebſt Waldpartien den geehrten 
Herrſchaften zur gefälligen 
Beachtung. A. Glaunert. 
Für Vereine, Geſellſchaften iſt 
Saal nebſt Flügel zur freien 
Benutzung. (35745 


Einem verehrten Publikum 
von Danzig und Umgegend die 
ergebene Mittheil., daß ich mein 


heslauranl Danziger 
Iasik-hörse 


vom 1. October 1898 nach 


Altslädtischer Graben 3 


verlege u. bitte mich in meinem 
neuen Unternehmen gütigſt 
unterſtützen zu wollen. Aufträge 
zu Muſikaufführungen jeder Art 
werden dortſelbſt gerne entgegen 
genommen. (47766 
Hochachtungsvoll 
W. Wichmann. 


1— ZENERA 22 REY — 
Ei | O cia TY EYZY YW SYENY INSEL 
d Einem hochverehrten Publicum empfehle mein 


Restaurations-Local 3 


zur gefälligen Benutzung. 


vorzüglich für Vereine und D 


Geſellſchaften. Pianino zur gefälligen Benutzung. 
Für gute Speiſen und Getränke ſowie für freundliche B 
Bedienung werde ſtets Sorge tragen. 
Hochachtungsvoll 


Otto Mankowski, D 


Röpergaſſe 24. 
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Neumond, am 22. October 10 Uhr 9 Min. Vormittags 
it Erstes Viertel und am 29. October 1 Uhr 18 Min. 


WEZ 


Mitternacht; am 15, mit der Sonne zuſammen. Jetzt 
verſpäten ſich ſeine Untergänge abends immer mehr, 
während er immer bei Tage aufgeht. Erſt am 31. jteigt 
er / Stunde nach Sonnenuntergang über den Horizont. 
Vom 23. zum 24. ſcheint er ſchon bis nach Mitternacht, 
am 29. bis Sonnenaufgang. Bei feinem Umlauf um 
die Erde kommt er in Erdferne 1 wot r 
abends, alip zur Zeit des letzten BLED Oy um 
404: 150 goła > abſteht. In Erdnähe tritt er dann 
am 20. October 3 Uhr morgens mit einem Abſtand 

368 930 km. ; 
7 Bon den Planeten müſſen wir auf die Be⸗ 
obachtung des Merkur verzichten. Er könute in den 
erſten Tagen als Morgenſtern bei ganz klarem Wetter 
und ficher bekanntem Stande im Often bemerkt werden, 
aber kaum mit bewaffnetem Auge. Später iſt er auch 
mit dem Fernrohr nicht mehr zu ſehen. Um ſo heller 
glänzt Venus als Abendſtern, wenn ſie auch faſt be⸗ 
ſtändig ſchon eine Stunde nach der Sonne untergeht. 
gr Glanz ift aber nämlich ſo ſtark, daß ſie nach 
Sonnenuntergang ſofort, zuletzt ſogar ſchon vorher ges 
ſehen werden kann. Sie ſteht dann noch im Südweſten 
in der Nähe der Stelle, nur merklich tiefer, wo die Sonne 
2½¼ Stunde früher geweilt hat. Der Erde kommt ſie recht 
nabe, denn ihre Entfernung ſchrumpft im Monat vou 
89 604 000 auf 57 312 600 Kilometer zuſammen. Auch 
Mars nähert ſich uns mehr und mehr. 
zwiſchen 10 und 9 Uhr Abends im Nordosten auf und 
iſt zwiſchen dem Procyon (kleiner Hund) und dem 
Pollux (Zwillinge), dieſem etwas näher ſtehend als 
jenem, leicht aufzufinden. Sein Abſtand von der Erde 
geht zurück von 191 324 000 auf 158 „30 000 Kilometer. 
Auch Jupiter läßt ſich wieder ſehen, zunächſt nur erſt 
kurze Zeit vor Sonnenaufgang, rechts vom Ojtpuntte, 
Seine Aufgangszeit fällt am Monats Anfang 
nach, zuletzt 1%, Stunde vor Sonnenaufgang. Von 
den Verſinſterungen feiner Monde ift darum 
auch für Laienbeobachtungen nichts zu erwarten. 
Seine Entfernung von der Erde nimmt nur unbe⸗ 
deutend ab, von 959 192 000 Kilometer am 1. October 
auf 955 270 000 Kilometer am 31. October. Saturn 
erfordert für ſeine Beobachtung ſehr günſtige meteoro⸗ 
logiſche und Standverhältniſſe, denn nur kurze Zeit 
vor ſeinem im Südweſten erfolgenden Untergange kann 
er beobachtet werden. Seine Untergangszeiten fallen 
zuerſt 2¼, zuletzt nur 1½ Stunden ſpäter als die der 
Sonne; unter den Fixſternen verändert er ſeinen Ort 
kaum merklich; er ijt anhaltend links oberhalb des 
hellſten Sternes im Scorpion, Antäres, anzutreffen. 
Sein Abſtand von der Erde weitet fich von 
1565335000 Kilometer auf 1 618 228 000 Kilometer 

wührend des Monats. 2 3 
Der Firſternhimmel bietet uns Mitte des 
Monats um dte 11. Abendſiunde einen reichen Sternen⸗ 
ſchmuck. Namentlich ſind es Oſt⸗ und Weſthimmel, die 
ſich auszeichnen. An eritevem find es die mit den 

Sternen erſter Größe ausgeſtatteten Bilder des Stiers 
mit Hyaden und Plejaden, des Fuhrmanns mit Capella, 
des Orion und der Zwillinge, am Weſthimmel die be⸗ 
kannten drei Sternbilder Schwan, Leyer, Adler, deren 
drei hellſte (erſtklaſſige) Sterne Deneb, Wega, Atar, 
ein großes gleichſchenkliges Dreieck, mit der Spitze 
(dtair) nach unten, bilden. Im Zenith ſteht die 
Caſſiopeia, ſüdlich unter ihr Andromeda; den ganzen 
Nordhimmel zwiſchen Horizont und Polarſtern nimmt 
der große Bär ein. 


Tandwirthſchaft. 


Die Bekämpfung des Weizenſteinbrandes. 


Der in dieſem Jahre in unſerer Provinz ſtark auf⸗ 
getretene Steinbrand des Weizens macht es erforder- 


Himmelserſcheinungen im October 
Von Dr. R. Kleemann. A 

(Nachdruck verboten.) 
Obwohl nach den Anſchauungen der Aſtrologen der 
Scorpion im Allgemeinen erſt am 23. October ſeinen 
Einfluß auf die in ſeinem Zeichen Geborenen ausübt, 
ſo ſetzt man doch vielfach überhaupt für den 
October das Zeichen des Scorpions an und ſtellt 
danach das Horoskop für die im October geborenen 
Menſchenkinder. Das iſt nun eigentlich recht wenig 
ſchmeichelhaft, denn nach Gaßmann find ſolche Perſonen 
„langſam in Aufregung zu bringen, aber auch langſam 
zu beruhigen, ſie hegen lange einen einmal ge⸗ 
faßten Groll, find unverſöhnlich und unerbittlich in der 
Rache und pünktlich. — — — Solche Perſonen find 
ungeſtüm, ſtreitſüchtig und heftig, wenn der Einfluß, 
den Erziehung und Umgebung auf ſie ausüben, dieſe 
Inſtinkte nicht mäßigt.“ Nun — keine Regel ohne 
Ausnahme, insbeſondere dürfen wir unſere Leſerinnen 
und Leſer dahin beruhigen, daß auf ſie nur die 
Pünktlichkeit paßt, das übrige aber höchſtens den außer 
dieſem Kreiſe Stehenden gilt. In das Zeichen des 
Skorpions tritt die Sonne diesmal am 28. Oetbber 
10 Uhr 19 Min. M. E. Z. vormittags, es iſt dann 
alſo ſchon ein Drittel des aſtronomiſchen Herbſtes 
vorübergegangen. Sie hat inzwiſchen ihre mittlere 
Entfernung von der Erde, 149 000 000 km längſt über- 
ſchritten, nämlich gleich zu Anfang des Monats, am 
3. October 6 Uhr morgens und ſteht von ihr am 
Monatsſchluß ſchon nur noch 147 832 000 km ab. Die 
Abnahme ihrer Erhebung im Meridian iſt ſehr merklich, 
denn es find 25½ ſcheinbare Sonnendurchmeſſer, um 
welche ſie tiefer ſteht, als in ihrer Mittelſtellung zu 
Heroſtanfang, am 23. September; im October allein 
ſenkt ſie ſich im Meridian um 20 ſolcher Sonnenſcheiben⸗ 
Durchmeſſer. Die damit verbundene Verkürzung der 
Tage nimmt naturgemäß auch eine ſehr beachtens⸗ 
werthe Größe an, ſie iſt der im September nahezu 
gleich und ſchwankt für Deutſchland zwiſchen 1% und 

2½ Stunden. 4 5 Jai 
In recht bedenklicher Weiſe macht fiğ die Ein⸗ 
führung der mitteleuropäiſchen Zeit im October (und 
November) in den öſtlichen Gebieten Deutſchlands 
geltend, um ſo bedenklicher, je weiter öſtlich vom 
Görlitzer Meridian. Während nämlich ſchon nach 
Ortszeit die Sonne am 1. October um 11 Uhr 
49 Min. 37 Sec., am 15. October um 11 Uhr 45 Min. 
48 Sec., am 31. October um 11 Uhr 43 Min. 
43 Sec. durch den Meridian hindurchgeht, alſo ſchon 
danach die Nachmittage um 20¾, bezw. 28 / und 
827/,, Minuten kürzer find als die Vormittage, wachſen 
diefe Werthe für die Orte öſtlich von Görlitz noch um 
die doppelte Verbeſſerung für M. E. 3, jo daß alfo 
daſelbſt nach dieſer die Nacht recht früh anbricht. So 
iſt z. B. in Gumbinnen der Nachmittag des 31. October 
um 1 Std. 30 Min. 28 Sec. kürzer als der Vormittag, 
in Königsberg in Pr. um 54 Min. 88 Sec., in Danzig 
um 47 Min. 14 Sec. ꝛc. . 
Der Mond beginnt wie ſchon den September auch 
den Oktober mit Vollmond. Am 7. October 7 Uhr 
5 Min. Abends M. E. Z. tritt er in ſein letztes 
Viertel, am 15. Ociober 1 Uhr 37 Min. Mittags ift 


Mittags wieder Vollmond. Am höchſten ſteigt er am 
Himmel empor am 5. früh, doch paljirt er noch bei 
Nacht den Meridian, die geringſte Erhebung hat er 
bald nach Neumond und ſteigt dann bis zum 
Monatsſchluß wieder erheblich an, ſodaß er als Vollmond 
aus recht beträchtlicher Höhe auf uns herabſcheint. 
Am 1. geht er bei Sonnenuntergang auf, am 5. ſchon 
2¼ Stunden ſpäter, nachts vom 9. zum 10. um 


wüthenkliche Production. 
1a. 15 000 paar Schuhe und Stiefel. 


Specialitit: Goodyea 


Filzpantoffel u. Schuhe in unübertroffener Auswahl. 


Hamen-Leder-Zugstiefel Paar Mk. 2,60. 


230. 2. Beilage det „Daninet Zlenefe Aachrichten 


lich, den in den le 


Er geht 


Deutschlands. bedeutende Schuhwaaren- Fabriken, 


Grosse Wollwebergasse 


errichteten 36. Niederlage in empfehlende Erinnerung. 4 


nuWelł-Schuhe und Stiefel (System Handarbeit) z ? 


das Neueste der mo 


Als Beweis unſerer Leiſtungs fähigkeit offeriven: | 


iten“ Sornobend 1. October 1898 


EBY 


ten Jahren febr läſſig geführten A ++ 

Kampf gegen Po 3 m 1 e 8 ża det Geld üftswelt. 
Der Urheber dieſer Kran t Schmarotzerpilz,] Nicht Alle kön i in, ein gemüth⸗ 
Tilletia Caries Tul aus der Abtheilung der Ustilagina- liches, ſchönes e doch ee 1 a A 
coen; ber andere nur mikroskopiſch von ihm zu unter: richtig anzufangen verſteht. Hauptſächlich muß die 
ſcheidende Brandpilz, Tilletia laevis Kühn, kommt] Hausfrau dafür ſorgen, daß alle Metallſachen immer 
weniger häufig vor. — Man erkennt den Brand daran, blitzblank find, was mit Metall⸗Putz Glanz „Amor“ 
daß bei der Reife die brandigen Mehren der ſcheinbar ſehr leicht zu erreichen ift. Dieſes vorzügliche Putz⸗ 
unverſehrten Pflanzen aufrecht bleiben, die der ge⸗ mittel macht alle Metallgeräthe wieder wie neu und 
funden ſich etwas zu neigen ſcheinen. Die kranken jift in Doſen a 10 Pfg. überall zu haben. 
Körner ſind etwas breiter und bauchiger und geben Einen ebenſo reichen, wie stilvollen Eindruck macht 
der Aehre ein geſpreiztes Anſehen. das Uhrwaarenlager von S. Looſer in der Paſſage 

Zerdrückt man nun ein ſolches Korn, fo findet man Nr. 7. Das elegant ausgeſlattete Schaufenſter zeigt 
bafielbe angefüllt mit einem nach Heringslake riechenden eine große Auswahl von Taſchenuhren, Regulateuren, 
ſchwarzen Pulver; dieſer Geruch theilt fih auch ſpäter Stan duo ren, Uhrketten, Ringen, und ſonſtigenoldwaaren⸗ 
dem Weizen mit, wodurch derſelbe weniger marktfähig | auch Alfenidewaaren und Trauringe find ſtets fertig auf 
wird. Die Sporen des Pilzes, die in den brandigen Lager. Bei Bedarf fei das ſolide Geſchäft beſtens 
Weizenkörnern in ungeheurer Anzahl enthalten ſind, empfohlen. 
haben eine e dj bis 5 — —  — 
acht Jahre erſtrecken kann. eim Dreſchen werden 2 3 A 
viele Vie ne zerſchlagen und der Inhalt derſelben eidenstokfe m RSE 
auf die geſunden Weizenförner übertragen, woſelbſt fie stellen Sie zumver- 
beſonders in der Furche und in den Haaren an der z gleiche die reich- 
Spitze der AE a en ve 1 81 Re nicht 592 baltige Collection d. Mechan. Seidengtoff- Weberei 
kennbarer Staub anhaften. eim Säen gelangen die ; i 
Sporen mit dem Weizenkorn in den Boden, keimen] _. MIGHELS & Gie « BERLIN 
gleichzeitig mit und auf bemielben, wodurch ihnen die dane Niederländ. Hoflieferanten o Leipziger Strasse 43. 
Sufection der jungen Wezenpflanże und ihre Entwicklung Deutschlands grösstes Specialhaus für Seidenstoffe und Sammete. 
im derſelben äußerſt erleichtert ift. Daß der Brand (22495 
auf dieſe Weiſe Aich ich lch 1 W ne — e — 
man die Samen abſichtlich mit ſolchem Brandpulver š 5 
vermengt ausſäet; es laffen ſich dadurch künſtlich Garantirt solide w ENTE B 
brandige Pflanzen in Menge erzeugen. 2 Ka 

Das wichtigſte Bekämpfungsmittel ift das Eiubeizen 17 da 
des Saatgutes kurz vor der Ausſaat. Von den ver: e ere Belweia liefern dir ent am 
een eim angewandten a hat ſich bis jetzt am Gewünſchten Von der Habt aud Sanne LU beB 
teften eine ½ procentige Kupfervitriollöjung im Waſſer von i De 
bewährt, weil diefe die Keimfähigkeit der Sporen an GEHEN & Keussen, Grefeld. 
zerſtört und dem Weizenkorn nichts ſchadet. Man löſt (565 
in einem Bottich 2 Pfund Kupfervitriol (Blauſtein) ink x 
100 Liter Waſſer, ſchüttet ſo viel Weizen hinein, daß Großartiger Erfolg. Hiermit beſtätige ich Ihnen, 
die Flüſſigteit etwa 10 Centimeter hoch über den daß ich mit Ihrer Opal⸗Paſta vorzügliche Erfolge 
Körnern ſteht und rührt dann die Maſſe mehrmals gehabt habe, und zwar bei alten Flecken, welche auf 
um, damit die Körner gleichmäßig mit der Beize be; kein anderes Mittel reagirten. Altona. Heinrich Peters, 
netzt werden. Nach etwa 12—16 Stunden läßt man Drogiſt. (2125 
das Beizmittel ablaufen, gießt Kalkmich (110 
Liter Waſſer und 6 Kilogramm gebrannten Kalk 
pro 100 Kilogr. Samen) auf den Weizen und läßt 
dieſelbe unter fortwährendem Umrühren etwa 
5 Minuten einwirken, wodurch die ätzende Wirkung des 
Vitrlots ſchnell abgeſtumpft wird. Alsdann wird der 
Weizen, ohne Nachſpülen mit Waſſer, auf der Tenne 
getrocknet und baldigſt ausgeſät. Befürchtet man, daß 
bei mit Maſchinen gedroſchenem Saatgut die Keimkraft 
des Weizens doch etwas gelitten habe, ſo läßt ſich dieſes 
durch ein entſprechend höher bemeſſenes Ausſgatquantum 
ausgleichen. Ganz und gar läßt ſich die giftige 
Wirkung des Kupfervitriols auf den Weizen verhüten 
und doch die Zerſtörung der Keimfähigkeit der Pilz⸗ 
ſporen erreichen, wenn man die ſogenannte Bordelaiſer 
Brühe (etwa 2—4 Proc.) anwendet, bei welcher die 
ſaure Eigenſchaft des Vitriols durch einen baſiſchen 
Körper, den hinzugefügten Kalk, abgeſtumpft wird. 
Kommt trotz des Einbeizens noch Brand im Weizen 
vor, ſo läßt fih dieſes in den meiſten Fällen auf eine 
nicht vorſchriftsmäßige Ausführung des Beizens gu- 
rückführen; die vielfach angewandte Methode, einen 
Haufen Weizen mit der Löſung zu übergießen und 
gleichzeitig umzuſchaufeln, genügt nicht. — Es empfiehlt 
ſich ferner noch die Vertilgung einiger wilden Gräſer, 
wie Raſenſchmiele, Getreidetrespe, Mäuſegerſte, Feld⸗ 
riſpengras und Quecke. f 


Bequemste Dosirung. 
Migränin-Tabletten, aus reinem Migränin dargestellt. 


iu m g 


Burg bei Magdeburg, 


Der ſtreng felte Preis eines jeden 
Paares if auf der Sohle vermerkt. 


Die Firma beſchäft. ta. 1000 Arbeiter 
und kaufmännische Augeſtellte. 


durch außerordentliche Haltbarkeit. 
durch billige fefe Preiſe. 


| AD 

durch vorzügliche Paßform. 0 
f % 7 

durch unübertroffene Jeiſtungen auf dem Gebiete der Schuh⸗Judullrie. EB 


dernen Schuhfabrikation. ; (8565 i i 
i 


| | Echt rufſiſche Gummiſchuhe m ſtäunend billigen Preiſen. | A 
_ Herren-Leder-Zugstiefel Paar Mk. 3,50. 
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10 | Sonnabend 


arenhaus 


nn Katz & Co. 


Abtheilung für 


Hundegasse 102 


nen decorirt, zu vermiethen: 
2. Etage, 4 Zimmer, gr. Entree, 
h. Küche, Speiſekamm.,Mädchnſt., 
Bod., Keller, Holzſtall, gemein⸗ 
ſchaftl. Waſchk. u. Trockenboden, 
Prs. % 1300 incluſive Heizung 
A. Wſch. n. 1 gr. Bodſt. extra. (4921b 
Wohnung von 3 Zimmern 
um 1. October zu vermiethen 
Breitgaſſe 95, 1 Treppe. (49186 
Die z. Zt. von Herrn Muſik⸗ 
director Heidingsfeld bewohnte 


neue Auflage: 


Zum Paradies der Damen 
Liebesblätter 
Der Bauch von Paris 
Germinal 

Die Wonne des Lebens 
Nana 

Die Beichte Claudes 
Erzählungen an Ninon 
Die Sünde des Priesters 


Küche, Mädchenſtube ꝛc. 


per 
Mädchenſtube u. 


Näh, part, Beſicht. 9-12 


ZA Haus- und Grundbefiher-Berein zu Dauzig. 
Schellingsfelde, Unterſtraße, £ my ze A (8797 
it me Bojno zu gene, . Lifte der Wohnungs⸗Anzeigen, 
Soner, suge, Kellor, welche ausführlicher zur unentgeltlichen Einſicht im 
Boden, Stall ſogleich zu v. Zu l Hundegaſſe 109, PA in 


erfr. Schidlitz, Oberſtraße 44. 

Frodo nente r. ata , 1050, — 83.nerjeßg3h.,jogl.08.1.Oct.,Hirjchg.15,2.N.1.Ct 
8. Etage aus 2 roßen Zimmer MH s 1500,— F Milchtanneng. 8. 
Cabinet und Küche beſtehend⸗ 105 mit gr. gem. Kell. ſof. od. ſpät.,/Näh. 45 b. Grund. 
2 ; „ 550, — 3 8., Bale,, Cntr Speiſek., Zub., Biſchofsbergb, pt. 
son ſofort zu vermiethen. (60576 | 480,— 2.3, Möchft., h. Küche, Zub., Thornſcheg. 1, Aſchör. 
Schidlitz, Unterſtraße 76, iſt 350 bezw. 250,3 bezw. 2 ., Grt Balc., Neuſchottland 7,1. 
eine Wohnung von 2 Stuben 380,— 2 Zimmer z. Comtoir, Hundegaſſe 70, pt. Näh. 1. Etg. 

u. 1 Parterre, Wohnung v. fotort | A 350,— 2 Zimmer, Entr., Zubeh. Münchengaſſe 12, part. 
an anſtänd. Leute zu vermieth. 600, — 3 Vorderzimmer, Zub. per fof: Hundegaſſe 96, 3. 
Eine kleine Hofwohnung ijt an | Gi 600 bezw. 750 4 bezw. 5 Z., Zub., neu decor. Langgart.63. 
anſtänd. kindl. Leute zu verm. 1150,— 5 ., Badee, Módehjt Berj.5.TfornicjerWeg 14,1. 
Näheres Ankerſchmiedegaſſe 24. 350,— 8 Bim., ſmtl. Zub., Zangi Jäſchkenthalerw. 2 f pt. 
N beiferinnhmnn - 180,— 1 kleine Wohnung zum 1. Oct. cr, | Wieſen⸗ 
t eiterwohnung 300, — 2 Zimmer, Küche, Entr., Gart, Zub., gaffe 4. 


LJ 
= 
a 
2 
s 
s 

FE a 

für ein kinderloſes Ehepaar, 280 bezw. 180, 2 bezw. 1 im., Werkſt,Langf„Hauptſtr. 72. 

» 
a 
a 
LJ 
LJ 
8 
s 
a 


nebſt Gartenland zum Mieths⸗ . 475,— 33, Et. Mchſt, eig. Borgt Langf.,Hermannshiw.6. . 


bin CO Z Ado NA 15 300,— 1 sjerdeftall f. 3 Pf.,Remiſe, a e N 
beziehen. Prauſt 26. (35895 950,— 55.„3ub., Eintr.i.d.Gart., Heumkt. 8,2. Graben 47, LA 
Wegzugshalb. jofort oder jpäter | | 4 — naba ub p. 1. Ot, Kah A ade. 
frdl. Wohn 4Zimm,Entr., Küche, 

reichl. Zub. u. Garten, für 30 % 
monatl. z. vm. Neuſchottl. 9b, part. 
Vorſt. Grab. 100, pt f. móblirteś 


432,— 2 Bimm., Cab., Zub., p. 1. Oet., Näh. Nr. 17, imad. 
1000— 4 Zimmer, Zubehör, per 1. Oct. Holzmarkt 7, 3. 
1250— 49, Bale, Whit Jb., Bej.10-1,3-5, anggajje67,2. | 

300 . 4 92 75 Zub., fahl da, . R, 5 pt. 

esip = immer, Zub., Poggenpfuhl 42, 3. Nä part. 

Forde fofa een, (a.pafjd. für 800— 4 Zimm., Bub., Heil. Geiſtgaſſe 106,1. Näh. 3. Eig. 
Einzähr.d.Wiebenkaſerne) z vrm. 1300,— 7- wre b pant Ne Fleiſchergaſſes4. 
2 Stuben, Küche alles hell, ſof. 950,— 5 imm. Zub., part., Näh. Brodbänkengaſſe 14, 1. 
zu vermieth. Gr. Gerbergaſſe 8. Die vom Beamt.-Confumverein benutzt. Geſchäftsr. Zhoh, hell. 
Fr. Wohn., Biſchofsg, 2Zimm h. Zimm.,1. Etg. . p. I. Oct. z. vm. Ziegengaſſeß, Nh. b. Willdortt, $ 
Küche, Bod. Kell. z. 15. Oet [.26 % I Pferdeſtall für 2.4 Pferde u. Futtergel.f.Offtcterpf. Mauſeg. 9. 
mon. g. vm. Off. u. E 264 an die Exp. na Hummer, AR 1 aten e e ; 
= ſſe 12 ijt die und 5 Zimmer, Zubehör, parterre, Weidengaſſe 4a. 

3 Gia, Be Herrſch. Wohn. v. 58., Badez., Zub., Langfuhr, Haupuſtr.53, 9. 

g i Wohn. v.2-63im., reichl, Zub., Langf., Johannisthal. Näh, 4,3. 5 
Langfuhr, Ende Mirchauerw., ſ. 3 Zimmer, ſämmtl. Zub., z. 1. Oct. er., Paradiesgaſſes⸗9, 3. Etg. 
frdl. Wohn. von Stube, Cabinet, 40, — 43. Zb. Langf., Bahnhofſtr. 23 N. Hauptſt.34b, Post. 
Küche und Zubehör zu vermieth. 600,— Zimmer, ſämmtl, Zubehör, Hundegaſſe 100, J. Et. 
Zu erf. baj. bei H. Zander. (503836 600,— 33 Zub, Sandgrubesz. N. Heil. Geiſtgaſſe 124,1. Et. 

900, — 43, Mäbdchſt, ſogl. Weideng⸗ 35. N. Hirſchg. 15,1. Et. i 

Neufahrwaſſer. 900,— 58i m., Zub. neu decorirt, Kaninchenberg 12,3. Et. 
Eine Wohnung von 2 Zimmern 

und Küche für 200 „A zu vers 


miethen. Villa Stephania 3. vb. N 5 
an der Kaſerne. (50376 | Eine an gł. tm u. 
Sangf. Hauptitr. e. Wohn., 10.7, | guter Ku a neihen 
REG of I 
Langfuhr, Bahnhofſtr. 1,1. Etage Bie eg 3 N 
herrſchaftl. Wohn. von 4geräum. Badeg, reichl Bu 17 7 ERY 
Bimm., Gatt. u. Zubeh. zu verm. Näh bajelbft 1 ru, SEERE 5 


ius ih a | Bunbegafie 121, Senne 
2 Stuben u. Stube u. Cabinet, k Peitehend aus W e 
Entr., Rej. Kll., Bod. u. Waſchk. A aee Süde GA | 
zu verm. Näh. i. Gejch. [50445 | Bi gu ejir eing W) 
albe Allee, 1 | 


5 oder ſpäter gu nermiethen 
Bergſtraße 18 ift von gleich eine | uin Aa Nacmittagsft. von | 
Wohnung zu vermiethen. Iühr as zu beſicht. (50430 Wi j 

mm. b. Poggenpf. 42p. (40045 | Bams 7 Näheres im Laden. (3351 I parterre. 


miethen, 


hochherrſchaftliche 
5 Zimmer, 


u a m u 


ze Pa: } 7577755 


a Niederjiadt Jäschkenthalerweg2c Un 
3. b. Näh. Brandgafe ! 9 


4 u. 5 Zimm. p. ſof, zu verm. 3 
erfr. Vorſt. Grab. 28, pt. (46516 
TT 


2 
DBliiwza, 
Köllnerſtraße Nr. 11, neben V 
der Apotheke, eine Oberwohnung 
von 2 Zimmern, 3 Cabinets, 
davon eins heizbar, Veranda, 
| 1 1 Keller, mit e 
von ſogleich oder 1. Apri i ; A 
billig zu vermiethen. (41830 von vier Zimmern, 


J. Steingräber, Georgſtraße 26. 
Langgasse 51, freundliche 


1. Etage, zu jeder Zeit. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


HTN 


Gr. Wollwebergaſſe 4 


Heil. Geiſtgaſſe 93 eine herrſch. bei R. As 
Wohn 2Zimm. Cab. Entr, Küche waſſer, Wilhelmſtraße 3, (47146 
Pagen Näh. Saaletg. (49106 Wo p 
Boden z. v. Nüh. Saaletg (FI 


Pliva, 
2 Minut. vom Bahnhof entfernt, 
1 gleich oder ſpät. 1 Zimmer 
od. Stube u. Cabinet, möblirt od. 
unmöbl., gleich od. ſpät. zu verm, 
Bahnhofsſtraße 2, 2 Tr. (49656 
Steindamm 12/48 ift z. Aprfl1809 
eine Wohn. v. 5 Zimm., 2 Cabin., 
S mit ſehr 
reichlich. Nebengelaß zu verm, 
Preis pro Anno 900.4 Höhe 
Waſſerzins, a. W. Pferdeſt.(4951b B 


Pfefferſtadt Nr. 


„Oetbr. 3 Zimmer, Entree, 
u verm. 
(46666 


29 


Zubeh. z 
d 


Holzmarkt 5 


j crite Etage, 4 Zimmer, 


Jäschkenihalerweg 
freundliche Wohnung, Zimmer, 
ſämmtl. Zubehör ſofort zu ver⸗ 
miethen. Preis 350 Näheres 
Jäſchkenth. Weg ZF Jpart.(4862b 

Langfuhr, Jäſchkenthaler⸗ 
weg 2a, an ruh. Familie frdl, 
neu ausgeſt, Wohn. „3Zim „Küche, 
Entr. u. Zub. bill. z. vm. Mäh. daf. 
im$interh. 1 6, Hr. Möller. (1793 

Langfuhr find Wohn von au v. gl. zu verm. Paradiesg. 6/7, 1, 
5 Zimm. u. all. Zub, z. 1. Oct. zuge map © 
verm. Näh. Langfuhr 30.(4961 b 
Beutlerg. 6, 1, Stube, Tab., ch. 
für 22 pro Mon. zu vm. (4952 6 
Eine freundl. Wohnung, 2Zimm., 
Cabinet, zum 1. Oet. zu vermieth. 
[Gr. Berggaſſel7, Bäckerei. (4956b 
Verſetzungshalber ift Langfuhr, 
Hauptſtraße tf e. herrſchafltiche 
Wohnung von 4 Zimmern, 
Badezimmer und jämmtlichem 
Zubehör ſogl.zu vermieth.(5011b 
Eine Wohnung für 17% monatl. 
ſofort zu vermiethen Langfuhr, 

(4975 


Hundegaſſe 83/84 
ſiſt die herrſchaftliche Wohnung 
in der 2. Etage, beſtehend aus 
10 Zimmern mit Badeſtube und 
reihi, Zubehör zum 1. April 1899 
eventl. auch früher zu „EP 


Meldungen beim Caſtellan 
der Reſſonree Concordia. 


Winterplatz 15 


it eine Comtoir⸗Gelegenheit, 
beſtehend aus 2 Zimmern, zum 
1. October d. 48. zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt 1 Tr. hoch. (708 


Jaſchkenthalerw. 2] pt. 


Wohnung, 
T Badez., Veranda, 
ſofort zu verm. Näh. das. (48620 


immen, parterre, ik, 150, 
1-8 Zimmer, L. Plage, Mk. 1300 


ſe 12, pt. links. Johannesberg 8, Langfuhr, zu vermieth. Fleiſchergaſſe 34. 
find zwei herrſch. Wohnungen v. Beſichtigung zwiſchen 11 und 
12 Uhr eventl. bei vorheriger 
Meldung Brodbänkengaſſe 14, 


46506) Langf. 1. Wohn. n, 2-5 3, 
eranda, Badeeinr u. Garten z. 
1. Oetbr. zu verm. Näher. bei H. 
Johannzen Jäſchkenthalerw. 17e. 


Eine Wohnung 

Entree, 
Mädchengelaß 20, mit Garten- 
benutzung, iſt zum 1. October 
oder ſpäter Neugarten 32 zu 
Wohnung, 500 %, zu vermieth. vermiethen. Näheres N 


1. October. Nr. 230. 


bei ſauberſter Ausführung in allen Preislagen. 


| Sonntag Montag Dienstag | 
d Ausinge einer Sranie dnsfinitung in unferen ltr. 


ZUS & hs 


È Inh. christian Petersen, Gr. Wollwebergaſſe 4. 
Ausstattungs-Magazin für Wäsche und Betten. 


Wohnungen 
Danzie-Nenlalrmasser! 


n ſchönſter Lage von Neufahr⸗ 
2 gelegen, herrlichſte Mus- 
ſicht auf den Karlsberg, Oliva, 
Langfuhr und Danzig; in hefter 
Straße mit lauter ſchönen Vor⸗ 
gärten und weil dieſelbe mit 


(8616 


J Hol mark⸗ 17, 8, find 2 móbltwte | Qundegaffe 87, 1 it em mó 
Simmer (Elavierbenutzung) mit 9. 1.28.8. verm. A. W. Penſ. (4 3 
Mż) ‚ohne Penfion zu vermieth, Gut möbl, Zimmer nebjt Gabinet 
Töpfergaſſe 19, 2, an Neubau, ſofort zu vermiethen Hinterm 
ſehr ſauber möbl. Zimmer an Lazareth 14, part, (49736 
einen Herrn zu vermiethen. Abegggaſſe Ila iſt ein gut 
nah möbl. Part.⸗Zimmer mit jepar, 
Srodbänkengufe əl, 2, Cing. zum 1. Det. zu vrm. (4960 b 
elegant möblirtes Zimmer nebſt Gi * 
Cabinet zu vermiethen. (50286 En Bischofs berg SLIME 
(Git NAGI Ianna (( 
Out Mad. Wohn usb Schlaf: | sonne BO Wł ehr mib 
e Pi BE zimnfer ift an 1—2 Herren mit Zimmer zu vermiethen. [49696 
Gefälle weiter läuft, ſtetsgeſunde e nu po E Se 3 feng 9, Tmöbl. Vord 
Luft, ſind im neuerbauten Haufe Geiſtgaſſe 43, 3 Treppen, 1 a AK dE m 4000 5 
ſehr Be herrſchaftliche und Breitgaſſe 101,20. iſt ein freundl. Nöpere n eee 
GEJ wohnungen zum 1, April | gut möbl. Vorderzimmer nebſt e en gut Sehen, 
WEAR e Cab. an 1 auch Z$erten zu verm. SL AL Gdy że 5. n. = 
orit, Neufahr⸗ Hell. Geiftg, 66, pt, möbl. Zimm. elg. möl. Hchpt.⸗Vrdz. m. Brſchg. 
mit guter Penſion zu vermiethen, zu verm. Faulgraben ie P> 
Heil, Geiſtgaſſe 97, 2 Tr elegant 2. Damm 16, 2, eleg. möbliries 


möblirt. Zimmer zu vermiethen. Zimmer und Cabinet an einen 
Kl. Stübchen, ſeß. Eg mit Bek, an Herrn zu vermiethen. (49925 


Aimar, part., MK, 500, | 
innen. Ik. orz REC R 


jofort zu vm Fleiſchergaſſe 34. Penſion ift zu vermiethen Móblirie MII 


Beſichtigung 11—12 Uhr. Bej | Ketterhagergaſſe 14, 2 Trepp. 

vorheriger Meld. Brodbänken⸗ 1 fein möblirtes Vorderzimmer, 
mit auch ohne Penſion 
zu vermiethen F. Moses, 


gaſſe 14, 1. Etage, zu jeder Zeit. 1 Treppe, iſt an e. feinen Herrn 
Hundegaſſe 26, 2 Tr. (49156. 


m perl,Oct, zu v. Vorſt. Graben 11, 
Herrſchaftl. Wohnung. Gr. Woll webergaffe 1, CZY, 
AW ISM = a ift ein gr. frdf. möbl. Zimmer 
eſtube, reichliches Zubehör, 2 ` ii perm, | SC — en 
Garten mit Laube zu dermieth. GE Seuer ub ai 7 Hundegaſſe 87, 1 ift ein möbl. Z. 
Beſicht. durch R. Langner. (4762 6 | „oj, Einfach möbl Bimmer gu a. 1.28.3. verm. A. W. Beni. (48386 
Tobiasgaſſe 15, 2 Trepp.. 
ein frdl. möbl. Vorderzimmer 
an 1—2 Herren zu verm. (50085 


Bermieihen Tagnetergaſſe 10, 3. 

aol. Dorderzimmer 

Ziftwonfogteid Breitonffe 120, 1 Tr. 
iſt einf. möbl. Vorderzimmer mit 


- an einen Herrn zu vermiethen 
| Dfefferindtt 
Pinn.b.z.um.n.Wich. Beni, (50105 


t ſog Drehergaſſe 10, 1 Treppe. 
ein möblirtes geleg. 3 ift e. ganz jep. 
Mattenbuden 9, I. Ct., gut 
möblirte Bimm., fep. Ging., auch 


immer zu vermiethen, ſeparat geleg. móbl. Zimmer zu verm. 
mit Beni, zu vermiethen. (50046 


gelegen, Zu erfragen im Laden. offered O große nsir 
77 - 561. 
Ein hübſch. freundl. Bimm. ohne efferfindt 48 ee 
Burichengel,, auch wochw. zu vm. 
Breitgaſſe 26,2, ijt eim freundlich 
möbl. Vorderzimmer an einen 


Möbel iſt an e. anjt Dam. od. Hrn. 
Möblirt. Zimmer billig zu verm. 
Herrn zu vermiethen. (49976 


. um. Näh. Baumgartſchegaſſe 12. 
Kaſſub. Markts, ,Iks. Nähe Artill.⸗ Neufahrwaſſer, Wilhelmſtraße 9. 
Pfeſforſtadt 53,3, möbl.Vorderz, 

Kl. frol möbl. Stübch. an e. Hrn zu 

verm. Kl-Wollweberg. 6. (500 1b 


Kaſ. u. Bahnh. ile. mbl, Zim. u. gl. z. 
verm. paſſi.Einjähr d. Artillerie. foy, Ging., an anſt. Herren zu vm 
Weidengaſſe 4d ift ein eleg.möhl.. 
1Theiln. 3. möbl. Zimm. m. P. Pr. 
40 -k. md. Mattenbud.4.(50036 


Pfefferſtadt 32 möbl. Zimmer a. 
einen Herrn zu vermieth. (50596 Zimmer nebft Burſchengelaß zu 
vermietg. Näheres part. (47866 

BYL möbl. Porderz u. a, 1.29. 

joal.d. zu v. Breitg. 118, 3. (50136 


Schmiedegaſſe 2 fedl. möbltrtes 
Weiden | Ir 
} Sasse 4 Im Tochts, 
Ein kleines, freundlich möblirtes 


Zimmer mit Penſion zu verm. 

Langenmarkt 25 ift von gleich ein 

Zimmer zu verm. ee Etage. | fein möbl. Bimm. zu uerin.(47946 

Imöblirt. Zimmer m.voll.u.guter | Poggenpf 5 zgi. | gt! „i 

Benf. d e Bacher ję gie nn era życiu 2. 

Gut möbl, Borderz. m. jep. Ging, 16 Zimmerneöſt Zubehör gu perm. | 1 anjt. Handw Fb. janbGogić v. 
Feggenpfah 42 Näh dees gleich auch 15. Oct. Junkerg. 8,3. 

1-2 jg, Leute f. Logis mit auch öh. 


Ein móbl. Zimmer zu vermieth.] Heil. G Ep 120 ff cin eleg. mt. 
Fleiſchergaſſe 38a, 1 81 Geiſtgaſſe le ıft e 
e e Sa Zreppen, Simmer zu v. A. W. Bichg. 7850 | Beri Langgarten 12, Hof part. 
Ein junger Mann findet anſtd. 


Mahl. Forderzimner deer | Sangin, esc mene wee end | Gi 
miethen Matzkauſcheg. 2,2, (50266 möbl Wohn. u. Schlafzim„Bade⸗ Logis Kaninchenberg 2, 3 Tr. 
. 2 anjf.jg.Ceute 1.Log.m.Berdjt.im 


R 2 ` gim, gemeinfch., zu verm. (49486 

ein Mühlirtes Zimmer M it ſſe 42 eign. Zimmer Schmiedegaſſe 12. 
mit Cabinet, verſchl. Entree auch Brei ga as P Gin junget Mann findet 
2 einzelne Zimmer find ſofort gu |ift ein möblirtes Zimmer mit anſtändiges Logis p. Monat 9-4 
vermiethen Breitgaſſe 65, 1 Its. Penſion zu vermiethen. Zu] Jopengaſſe 53, 1 Tr., Hof. 

Ein gut möblivtes Zimmer iji | erfragen Saaletage. l Anſt. junge Leute finden anftänd, 
Vorſtädt. Graben 19, mit auch Bimmerfein möbl,gleic a,ipär,, Logis Burggrafenſtraße 9, 1 Tr. 
ohne Peuſion zu vermiethen. auch zeitw. an e. Herrn zu verm. F. Leute finden gutes Logis mit 
Kerterhagernafje 6 find 2 gut | Ofert. unter E 277 an die Exp. Beköſtig. Große Bäckergaſſe 2. 
möbl. Zimmer mit fep, Eingang | Fiſchmarkt 7,1, ein freund! möbl. Anſt. Leute f. Schlafſt. Breitg 222. 
gleich oder ſpäter zu vermieth. | Bordera, an e. Herrn zu vert. 3. Leute finden von gleich Logis 
Ein Cab ift gu ner: Melserg affe 14, 1 Treppe, mit Beköſtig. Faulgraben 17, pt. 

tet miethen | ift ein möblirtes Zimmer an x — 

25 ; An Junge Leute find, Logis im Tab. 
Poggerp faßt 20. parterre. _ einen Herrn zu vermiethen. Fleiſcherg.64, Bärenh. Sperling. 
oggenpfuhl 39,2, ift ein jaubig. | 7 2 00 en e Leute finden gut i 

pa 1 of. zu Beleg 1 freundl. mahl, Jimmer 975 Batergaſſe 5, ze. ve 
4 | Pfefferad 55, Eingang Baum per 1. Oct. an 1 Herre i : 

R AT Üo L Bimm u 5. Sordfchmiedegaf 14. (41496 i Ber patno 303,0 Ben 

Junkerga je 5, 1, ein elegant | Melzergaſſe 10, 1, i z 2 : = AŻ 
go e Joop | nace Woly ud | ny Sa a o Ton 
vermiethen. Näheres bajelbit. 1. Octbr. zu vermiethen. (3198 Sunne en de e 
j I 7 MR — zunge Leute finden gut. Logi 
1. Damm 1, 2 Tr. fein möölirtes rdl. möbl. Vorderz,, a. Wunſch anggart.⸗Opſpitals0912, 44 
Surbergimmer von gleich zu vm | mit Pianino, anl.—2 Herren mit Fele i 18 
Ein freundl fein möbl. VBorderz, oder ohne Penſ. zu vermiethen Junge Leute Mezo Sof 18 
ift Frauengaſſe 11,2 fof, zu verm, Kleine Gaſſe 11, 2 Trepp. (48776 Soleichmiebeonfie £ ider Tr. 
e | I» Steindamm 3 fait Tep | GR OE abe! aji 
möbl.Borderz. mit ſep. Eing zu v. gut möblirte Zimmer zum . M —— . 
T gu verm,  (klsśe | Mafii Hienn findet Vogis mit 
P. 3. 1. Ou. zu vm.$irjchgajje8, | Vorſt Graben 54, freund 51. — etgafje 34, pt, (50286 
Ein Fedl. möbl, Zimin, dicht am Dorderzimmer zu verm. (49886 Junge Leute finden Tauberes 


tarft i ich +: Logis Paradiesgaſſe 6/7, 8, Its, 
g ft ift leich zu 2 9 i 
verm, gehe 31, 1 Ein elegant Junge Leute finden ſauberes 
möblirtes Zimmer 


T möbl. Bimmer mit en Logis Rähm 15, Th. Lamfiichm. 
ifi an 1-2 junge Leute zu verm. * FRE TERN. SER 
mit auch ohne Peni. v. ſofort zu | Junge Leute finden freundliches 

'urm. Hell Geige 78, 8. (49295 gung > 


0,5 Q ten 8. 

er BOCA Logis Tiſchlergaſſe 27, 1 Tr. v, 
1 gut möblirtes Vorderzimmer | Ból Porderz = > 
zu um. Holzmarkt 6, 2 Tr. (5085b | Ein gut möbl. Vorderzimmer zu | Z anji 1Leutef.g.Schlaift.m.stafi. 
BE Voggenpfuhl 38 RE urm. Brodbänkeng. 32, 2, (49036 i.fep. Zimm Ht.Adl.⸗Brauh. 20, p. 
ein fein BÓL, Vorderzimmer, | Gut módl. Vorderzimm mit jep. | Junge Leute finden gutes Logis 
ſeparater Ging: u. e. Wohnung Eg. zu um. Gr. Krämerg.6( 49376 Bartholomäte⸗Kirchengaſſe 7. 
zu verm. Anfragen im Laden. Langgarten Nr. 4, 1 Tr., Junge Leute finden anſtändiges 
2 möblirte Zimmer fofort zu freundl. möbl, Zimmer mit vorz. Logis Hintergaſſe 20, parterre. 
verm. Gr. Gerbergafied. N. part. Penſion zu vermiethen. (47250 | 2 anfi. junge Leute finden gutes 
1 fl. Stube an 27g. Leute od. anſt. 1. Damm 152Gtg,, it. 1. Oer ein Logis 4. 1. Oct. Gr. Bäckerg. 7,1. 

21g d. anſt. 1. Damm g. iſt z 

Frau von ſogleich zu uermiethen. möbl. Zimmer zu verm. (49786 Ein junger Deann find.Bogis mit 
wäjchtenthaler Weg 29a. [35 Eleg.mbl,,gr. Borderz.,jep.Eing,, | lep. Cing. Zijhergaffe 22, part. 
1 fein möbl, Lorderzimmer,jep. | Fraueng. 49;2 Tr. zu vm. (49796 Junge Leute find. anſt Logis mit 
Eing. bill. zu orm. Breitgafie59,2, Kohlenmarkt 25, 1 Tr. vis-a-vis Beköſt. Baumgartſcheg. 15, 2 Tr. 
3. Steindamm 8, 1 J. ift e.g.möbl. Eig.⸗G. H. Grimm, freundl. möhl. Häkerg 50, Tr. r., find. ein jung, 
Zimmer mit a. o. Penſion verm, I Zimmer an e. Hrn. zu vm (4980b Mann Logis im Cab. mit a. oh. off 


5. Wohnungen von (3377 


(3378 


| 


Sonnabend 


Stadt⸗Theater. 


j 1. October 1 
Manunbenb, het 4 Uhr: 898, 
Abonnements⸗Vorſtellung. e 
D. Ciassiker- Vorstellung, "BYE 
Bet ermäßigten Preiſen. 


Der Sohn der Wildniss, 


Drama in 5 Acten von Friedri 3 
Regie: Franz Schieten Halm 


Rafi nę "PER: 
Der Timarch von Majaa s : , , Emil Berthold. 
olydor, ein Kaufmann 1 ranz Mie. 
Marom ein Waffenſchmied Bürger ra Schiele 
Ad raſt von Joſef Kraft. - 
amint Masala | Hiel Calian. Danzig. 
Aginor f ugo Schilling. pe 55 i 
eon ein Ber +. e a. 4 „0, ax Kirſchner. i 
Ingomar, Anführer einer Horde Tectojagen Walter Calling. a 5 
] Bruno Galleiske. | 
Novio L Tectofagens a , , ee SA | Q 
Alastor j Emil Werner, a 
Herm. Meltzer. » > 
Actäg, Myron Hausfrau : il. i den 3 4 . 
Parthenia, Myrons und Actäa's Tochter Marg. Voigt. A sr 7 
Theano, eine Nachbarin Myrons. . , Amalie König, für 


Ein Herold „„ „„ „„ „ Carl Beermann, 
Słatóbńerren non Włafjalta, Griechen u, Griechinnen, Tectoſagen. 
Ort der Handlung: Wa A Jahre nach der Gründung 

á 2 ajjalia. 
Größere Panje nach dem 3, Act. 
Gine Stunde nach Beginn der Porſtellung Schnittbillets 
für Stehparterre à 50 Pig. 
Taſſeneröffnung 6 ¼ Uhr. Ende gegen 10 Uhr. 


eisezimmer u. Salons 


Sonntag, den 2. October 1898, Nachmittags 3½ Uhr: 
Bei ermäßigten Preiſen: SE 
Jeder Erwachſene hat das Recht ein Kind frei einzuführen, 
Robert und Bertram. 


Poſſe mit Geſang in 4 Acten von Gufiav Räder. 
Regie: Max Kirſchner. Dirigent: Franz Götz.e. 


| ; 8 (8566 % 
Tepeſtry⸗Teppiche und Brüſſel⸗Teppiche, 
letzte Neuheiten. Solides Gewebe. Größte Auswahl. 

Größenmaaß: 135200 1659240 200x800 275830 

6256—16, 1825 27—36 48—62 Mk. 


j „ 
Jute⸗Brüſſel⸗„Woll⸗Brüſſel⸗ u. Holländ.⸗Teppiche 
neueſte anſprechende Deffing für jede Geſchmacksrichtung, 

Größenmaaß: 135X200 1604240 2004300 27580 
275—585 6-8 9012 20—30 ME. 


Perſonen: ; ; 
i ana Er, 38% 7 . i 
VV 7 Mian R Sj Teppiche, Prima Belonr-Teppiche ag 
Stra Bi „„ e ee t ſämmtlichen gangbaren Qualitäten, elegante neue Muſter. ikat in d önſten Muſtern. 
rr Wer, Paliano Größenmaaß! 136X200 165x240 200x290 265x325 ! Größenmaaß: 1555. 90 14554240 1620054900 "970880 
Schwache Ent deen 712 12—00 8-58 3855 M 1220 21—80 3045 60—100 Mir. 
Mehlmeger „ „ Emil Danidſohn. — ——— — — Er a a 

i 0 . . 4 6 ill U e a x > 
13 gł wor Bom. Gelegenheitskäufe in menanifgen | Bettvorlagen in verſchiedenen Größen. 

rſter Landgendam = „ FJoſef Kraft. TDA h 1 y 7 AA h 
, EUR miot ZĘ 
gum | 1 1011 1: She Gen, un Susseret vortheilhaft, Ag | 6” Belone, per Stück 3,50, 4, 4,50, 5—7,50 ME -GNE 
Braut . > a . 0 . * O Lotta autiuß, 92 f, ara 4 od a a AeA = . 

ef a 13 „Franz Wallis, 0 2 Din. : 

AREA | 1 wa UŁAN Gi al. Größte Auswahl in engliſchen Tüll⸗Gardinen und Congreßſtoffen ꝛc. 

mmesgienuicyim Gorchheinen : : Amalie Sanz” | 1 Engliſche Tüll⸗Gardinen, weiß und crême, für lange Vorhänge 
Commerzienräthin Forchheimer. „ Amalie König. À R . 04 . jaki zyk 8 SA fi E A 250 
5 Cord unn Franz Schieke. 5,00, 6,00, 8 bis 20. Mk. 
Ja VEST Bruno Galleiske. [Engliſche Tüll⸗ Gardinen, weiß und crême, von Stück 120—170 em 
Ein Poligeisienes © e . F Sailing breit, per Meter 25, 30, 40, 45, 50, 60, 80, 90 Pf. bis 2 Mt. 
1 aa” "daf. AE Engliſche Tüll⸗Gardinen für ſchmale Scheiben in weiß und crême, 


per Meter 18, 20, 25, 30, 40, 50, 60 Pf. bis 1,20 Mk. 
Spachtel⸗Gardinen, neueſte hochelegante Muſterzeichnungen, das 


Abends 7½ Uhr 


Außer Abonnement. P. P. A. Series = ze U e a Stück 6,50, 8 bis 18 Mt. 
. i . ität. Spachtel⸗Stores, ſchwungvolle Muſter, per Sti bis » 
Novität. Zum 2. Male. Nopität Congreſffiuſſe Tie Gardinen und Handarbeiten in glatt und ge- 


muſtert, 110—130 em breit, per Meter 38, 40, 60, 80 Pf. bis 1,20 ME 


Hofgunst. 


Luſtſpiel in 4 Acten von Thilo von Trotha. — — 
eee Rouleauxstoffe 
Det e cr 46) 4 Ofe ae f Emil Berthold. e in jeder Art und Breite. 
Die Fürſtin Mutter n Fil. Staudinger. BE ż 
Princeß Elifabeth, ihre Nichte Gily Kleyn. Portièren. 


Joſef Kraft. 
malie König. 
Max Kirſchner. 
Franz Wallis. 
Franz Marik. 
Helene Meltzer. 
Franz Schieke. 
Daura Hoffmann. 
Marg. Voigt. 
Herm. Meltzer. 
Johanna Proft. 
Alex. Calliano. 
Ida Calliano. 


Exc. von Malten, Oberhofmeiſter „ 
Exc. Se Eichen, Oberhofmeiſterin 
von Roden, Kammerherr . 
Exc, von Buchen, Hausminiſter 
von Hellmuth, Hoffagdjunker. 
Gräfin Birkenfeld 
Baron Hohenſtein, Gutsbeſitzer 
Vicky, ſeine Tochter 
Baroneß Hertha Wallberg 
gen von Halden, Premierlieutenant 
Fräulein Stern 
Stabel, Diener 0 0 0 0 
Eine Hofdame „ „„ 


Wollene Portièren mit geknüpfter Gitterfranze, 8 und 3'/, Meter 
0 lang, in allen Farben, das Paar 2,00, 2,50, 3, 3,50, 4,50 —6 Mt. 
Wollene Portièren mit geknüpfter Gitterfranze in hocheleganten 
IN Deſſins, 3'/, Meter lang, das Paar 7,50, 9, 10, 12—20 Mk. 

Portièrenſtoffc, am Stück in jeder Art. 


Tischdecken. 

Tuch⸗ und Satin⸗Tiſchdecken mit reicher Stickerei, elegante 1 
ban gie E d0 13 e win mit A s NAC 
Gobelin Tischdecken, reitende Neuheiten, in 130, 150, 180 em waj) 
Stück 2,50, 3,50, 4, 6, 8, 10, 12 Mk. $ 
E ET in den verſchiedendſten Größen, Stück 1, 1,25, 
| RB ear So dnia gi 


mm 
| Engtifche guy di ferstoffe. m 
C 
i e e 70 en deen per ER 1,90 = 3 ga $ p 
Cees Auer 50, 70 u. © em breit, per Meter 0,75, 0,85—2 Mr. 
Deſſins, nik Meter 1,195, 180-106 R 1 den verſchiedenſten 


Gardinenhalter und Ketten 
zu 10, 25—75 Pf. 


e 
e „ u Aa 4 


SOLE NOZE — „ „ 
„ „ „% „% „„ „ „„ BB 


Ein Lakai. . Henr. Schilling. 
Eine Bofe . ; . Marie Bendel. 
Ort der Handlung: 1. und 4. Act bei Hohenſtein auf dem Gut, 
2. und 3. Act im Schloß der Fürſtin. Zeit: Gegenwart, 
Größere Pauſen nach dem 1. und 3. Act. 
Caſſeneröffnung 7 Uhr. Ende gegen 10% Uhr. 


„ Spielplan: 

Montag, 3. Oct. Eröffnung der Opern » Saifon. Außer 
Abonnement. P. F. B Tannhäuser. Große romantiſche 
Oper von Richard Wagner. 

Dienstag, 4. Oct. Auftreten von Jenny v. Weber als Gaſt für 
die Saiſon. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. C. Novität. 
Zum 4. Male. in Behandlung. Luſtſpiel von Max 
Dreyer. Hierauf: Eine Vereinsschwester. Schwank 
mit Geſang von Anton Langer. Muſik von J. Brandt. 


Zu den Einſegnungen 
empfehle ſehr hübſche und gutgehende 
345 UJ Un r ma 


in jeder Preislage und reizende Schmuck⸗ sk - 

jachen bei Zuſicherung ſolid. Bedienung. Möbelschnüre, Pomponfranzen, 
Reparaturen werd. dauerhaft ausgeführt. Möbel ` 

j Ihütte],. „Unnmachen, Gbelquasten. 

. Ede ütte Langenmarkt 37. — 


DE a BODAI ent Koci Gardinen-, Portióren-Stangen, Rosetten. 
n 17 om, m breit : 
Móbelpliische za 2,58, 300, 8,50, 400—6,00 Mk, | Moquettepliische in größter Auswahl. 


Curſet⸗Fabrik 


D. Lewandowski, 


Langgasse 45, 
wegen Umbau (8200 


Ausverkauf 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 
Der Ausverkauf dauert me noch kurze Zeit. 


T—! ———ꝛ KK 20.10 
„Die durch den Fenſtereinſturz in meinem früheren Zweig⸗ 
Geſchäft Paſſage (8550 


obeſchädigten 


Die einz 


Pianinos | 


: bebeutenb berabgejegten Preiſen in meinem Magazin pes 
Ee ar iu 76 zum Verkauf. Breif 


0, Heinrichsdorff, E 


8 
Poggenpfuhl 76. 


2 
z lin. iani kreuzsait. v. 380 Mk. 
Renee Die uż ey bei mir | | JIOMIIOW, za. Pranco 4 wócktl. 


a Das Barean fr asg, ur 


befindet ſich von heute ab 
15 Mk. monatl. Fabr. Stern, 


ol 1567: 
2 Elifabethwall 4 pt, 
arbeit wird geihmaduoll 0050 Berlin, Neanderstr. 16. (2611 


Q 44 + . | 
Bureau für Gasglühlicht „Auer“. 
17. Fr. ar 509 Miattenb. 23. 
Bes Fin | toe Br 


egung. è 


o Franz Kreyenkerg. 


— 


— 


* 


r 


. 


— 
Jas 


S 


Sonnabend Danziger Nenefte Nachrichten. 1. October. 


aus besten Wäschetuchen nur 
eigener Anfertigung 


von bekannt tadellosem Sitz 
in sauberster Ausführung 


hocheleganter 
Hut, vorzügliche 
Ausführung 
A Mk. 4 u. 5, 50. 


h Schott, 


rosso | 5 I 11 Langgasse 11. 


Höchſter Criumph: ( à 4 Q t D | 1 E li 


Central Bo bbi 
in neuer, dauerhafter Waare. 


Nähmaschinen 
Größte Dauer. 
Gardinen-Stangen, 
Gardinen -Roſetten, 
Gardinenhalter u. Ketten, 
Portierenſtangen à 3,50, 


abgepaßte Portisren per Shawl von 1,75 M an, 
wollene Bortierenftoffe, per Meter von 0,60 M an, 


Mlöbelſtoffe, Möbelrreps, 
Möbelcattune, Gummidecken. 


Ludwig Sebastian, 


Reſte und ältere Muğer bon 6487 
Gardinen und Portierenstoffen | 
bedeutend unter Preis. 


empfehlen 


Inhaber christian Petersen, 
4 Gr. Wollwebergaſſe 4. | 4 Gr. Wollwebergaſſe 4. 


te Handhabung. 


128 1a ETT 


ch 


Bock & Go., Henry Clay, Intimidad & Española 


in neuen Qualitäten angekommen sind, bin ich mit Importen diesjähriger Ernte gut 
versorgt und empfehle ich auch neue Cigarren aus anderen Fabriken, wie: 


Rosa arom. (Lopez), Upmann, Corona, Africana 
(Pino Villamil & Co., Larranaga, La Miel 
(Tomas Diaz), Sabrosa (Perez), Flor de Cuba 
(M. Valle & Co.), Ecuador (Pazos & Co.), Mapa 
Mundi (Cristobal Diaz), Filoteo, Inclan, Don 
Quijote, Figaro, Capitana (Chao & Alvarez), 
Morales, Conocida (P. Fernandez), Rosa de 
Santiago (Pedro Roger). 
Es treffen nun voraussichtlich wieder laufend neue Abladungen aus der 
Havanna ein, Die Preise werden sich wenig höher stellen als in früheren Jahren, 
einzelne Marken sind garnicht theurer geworden. (3551 


> et er, 


vorm. Robt Hoepner. 


Leichteſte (2851 
Zahlungsbedingungen. 


Singer Co. art. Ge 


Centrale für Oſt⸗Deutſchland: 
= | Danzig, Gr. Wollwebergasse 15. 


= | Elbing, Lange Hinterstrasse 20. 


Lerne 


R 
. 


F. Reutener, 
Bürſten⸗, Beſen⸗ und Dinfel= Fabrik, 


Langgaſſe 40, gegenüber Dem Nathhaufe, 
i lage: Langebrücke Nr. 5, grünen 
Niederlage 1 felt zem Bnnetalstwerhiel‘: n Thore, 


b. Aller 


fr. R. Friedland, 


0 _ 
| Bürſtenwaa 

Fabrik f. Eiſen⸗ ur en t en 
conſtructionen i 0 j aller Art für den Haushalt: 

und (9420 MZ befen, € : Haar 

i 2 „Schrubber, Naßbbohner 
un fa Handfeger, Möbelbürften, Stiefel 
101. — i riten zc. 

Langgarton IT. |- Piassawa- und Reisstroh= 


waaren, Fenster » Leder, 
, Fenster Schwämme, 
Waſch⸗ und Bade- Schwämme, 
Decken⸗ und Kleiderklopfer, 
Fußmatten von Cocos⸗ u. Rohr 
geflecht, Fußbürſten, 


Parquet⸗Bohnerbürſten 
Bohnerwachs, Stahlſpähne, 
Feder - Abſtäuber, Schenertuch, 
Echte Universal-Putzpomade (Schutzmarte: Ein preußiſcher helm. 
Amerikaniſche Teppich ⸗Fegemaſchinen. 


Neuer Fenſterputzer ss 


zum Reinigen hochgelegener und ſchwer zugänglicher Fenſter. 
— — 1 — ———— ͤ ́äj̃ — 


il 

die bisher von mir benutzten Geſchäftsräume bereits Anfange 
October ihrer neuen Beſtimmung übergeben werden folen uni 
es mir infolge Ungunſt der Witterung und bei der Größe des 


Lagers nicht möglich war, daſſelbe vollſtändig zu räumen, fo 
habe ich die noch ungefähr N ch 


5000 Mark 


F. Oehley, 


C poster l Decoratore 
| Alengarten 35c, pt., 


Eingang Schützengang, 


empfiehlt fein Lager ſelbſt⸗ 
gefertigter 


Polſtermöbel 


als: nußb. und überpolſterte 
Garnituren, Paneelſophas, 
Chaiſelongues, Div., Schlaf⸗ 
und andere Sophas, ſowie 
Bettſtellen mit Matratzen und 
Keilkiſſen bei billigſter Preis⸗ 

notirung. (4674b 
Umpolſterungen alter Möbel 

nach neueſten Muſtern. 

Anfertigungen von Gardinen, 
Portiéren, ſowie Veränderungen 
derſelben nach neueſtem Genre. 
Lieferung ganzer Ausſteuern, 
Proſpecte, Stoffmuſter, Zeich⸗ 
nungen auch nach außerhalb. 


N $ db ZE "Ke = 
m 9 N rz! 


Billig! 


Feinfihmerkender gebrannter Kaffee von 80 Pfg. p. Pd. 
Ba. A Eae | Hochfeiner Grog⸗Rum 
Pa. N z Pfund 20 frühe: 1,60, jetzt 1,00 «A 
er n 
Schweden, befte Qualität, per Feiner pa. Cognac 
S i Pack 8 3] früher 2,00, jetzt 1.00 M 
e AAA 10 , Rothwein 


mor große Dofe 5 R 
Kronenlichte 1 Zollpf. 40 „ garantirt aus Bordeaux, / Fl. 
Seifenpulver, Adler, 3 P. 25 „ nur 1 % 


Kafſeeſchrot 1a, 10 0 0 Süßer Ungar 


Mein diesjähriger 


Ausverkauf 


zurückgeſetzter Stickereien, als: Teppiche, Kiſſen, Schuhe, 
Decken, Läufer ze. ꝛc. bietet reichliche Gelegenheit zu vor- 
theilhaften Einkäufen. (3399 
Stickereien für Schuhe in vollem X-Stih genäht a 60 3 
A w u Kiſſen 7 1 n 135 4, 
Brodbeutel 1 ( $ ać 
gez. Brodbeutel, Fiſcherl., 25 ez. Taſchentuchbehälter 15 3 
Klammerſchürzen 405 175 Bürſtentaſchen 15 „ 
„ Küchenüberhandtüch. 30 „ „ Tablettdeckchen 10 „ 
Paradehandtücher 30 „[ „ Eisdeckchen 5 
Marktkorbd., Fiſcherl. 35 „| „ Nachttaſchen 25 „ 
„ Liſſeubezüge 25 „ „ Marktnetze, garnirt, 60 „ 
Schirmhüllen, garnirt, 30 „„ Frühſtücksbeutel 15 5 
U 


v 

Klammerbeutel „„ Topfanfaſſer „ Margarine FF rüher 1,75, jetzt nur 1,00 4 Englische betragenden Reſtbeſtän g meines 

„ Tiſchläufer 40 „J % Staubtücher 10 „ || Margarine P 50 y St dh K Eh i D h c Q Be] 
WW aa Feinen ooje” Stöckl. Ponmeranen || Drehrollen 8 Anert um 

Alle Artikel find aus dauerhaften guten Stoffen. Hergeftellt. || Feinſte Dillgurken a St. 8 „| früher 1,25, jetzt 80 H. (Wäschemangeln) "A M" 


Sämmtliche Colonialmaaren und Bedarfsartikel zu ſtaunend 
billigen Preiſen. (3430 


Streng reell. Streng reell. 


Julius Kopper, 
46, 47, 48 Poggenpfuhl 46, 47, 48. 


J. Koenenkamp, Laugen N, 15. 


| Lónholdt Dauerbrand Oefen 
l N (über 90 000 Stück im Gebrauch) | 


bieten die angenehmste Heizung für 
Privatwohnungen, Geschäftslocale, 
Restaurants, Küchen, Sehulen ete. 
und empfiehlt dieselben zu Fabrik- 
preisen der Buderus schen Eisenwerke 


ne Mich. 


Danię, Langgasse 0. 


My 9 nach 
Dominikswall No. 13 
(Haus des Herrn W. Sablewski, 2. von der Ecke) 


überführt, und werden dieſelben nunmehr dort zu jedem an: 
nehmbaren Preiſe bis auf den letzten Meter ausverkauft. 


im noch vor der Auetion 


: nach Möglichkeit zu räumen, gewähre ich noch bei Einkäufen von 
Neueſte Ausführung. Billigſt % 50 an 3% und von % 100 an 5% Sondervergütung auf 
(Theilzahlung). Leicht und Ge⸗ die fabelhaft billigen Preiſe. 


ies aiit Hermann Korzeniewski, 


Sin von der Feiler s Maschinenfabrik 
Tuchlager⸗Ausverkauf, „. 


DB; 


Kleinen Mühlengaſſe 6 Liegnitz. (1381 


E Hundegasse 64 = 5 Mien śm BA 
25 verzogen. em 8 i l 
mi Dominikswall 13. 


PR 
Yd. Empfehle mich den hieſigen Baugeſchäften für alle š 
in meinem Fache en n Arbe garantire empf. in ſehr großer Auswahl. 
für moderne und ſolide Ausführung, zu den billigſten Hatte Gelegenheit einen großen 


e, Alleinverk i und ö i t infter Oelfatben billi z EE DEPEN E NRR A ß 

; ‚erkauf für Danzig IRS Preiſen. „Hochachtungsvoll e und verkaufe die, 'itherspieler| = „Kastanin*, "ZR; 

$ Umgegend 3102 } zu er sA befte Hausieife der Welt 

’ . ac l — HI OŚ H. Mielke, Decor. Maler, jelben bedeutend et: (2535 erhalten 2 Zitherſtücke gra⸗ pro Pfund 20 9 ź 
Kocot GE Ją Er A pad DP E Any E 89 Hundegasse 64, I. (49590 Margarethe Dix, Molzerg. 3. tis und Catalog bei J. Neu- in Colonialwaaren⸗Geſchäften 
Kaſt.⸗Seife 20, Heil.Geijtg.131. | Neuß Molk 70 Langgarten 58. eee b e We eee Neuſſer Molkerei70 2. Dammis kirohner, Görkau, Böhmen. erhältlich. General = Depot 
(1521 l (2150 (1253 (2527m Robert Dunkel, Danzig, (1478 


| 


„Jaller Aene Ancırühten“ Sonnabend 1. October 1898 


n 


Marienburg. Vorm. 10 Uhr Gottesdienſt (Grntedantieft). 


te, Rinder⸗Bauchfleiſch 1.10 Mk., 


Standort und Stützort einer Flotte ziemlich zweifelhaft] Rinder⸗Bruß 123 ME. 


Kirchliche Na ch ti chten Beichte um 9½ Uhr Herr Pfarrer Gürtler. Nachm. 4 Uhr erſcheinen. Aus dieſem Grunde wird es vorausfichtlic | 1.00 Me., Kalbs⸗Keule und Rücken 2.00 Mk., 1.10 Mk., Kalbsbruſt 
für każ 2 805 October (Erntedaukfeſt) evg. Jungfrauenverein im evg. Vereinshauſe. Theeabend. auch nicht zum Bau der projectirten Eiſenbahn nach] 1.20 Mk., — ME, Kalbs⸗Schulterblatt Und Bauch 1.20 Mk., 
! A> 5 7 5 Uhr Herr Predigtamtscandidat Theile. dem Katharinenhafen kommen. — Mk., Hammelkeule und Rücken 1,20 Mk., — Mk., Hammel⸗ 


In den evang. Kirchen: Nothſtands⸗Collecte. Pr. Stargard. St. Katparinen-gızme, Morgens 7 Uhr 
A 3 r i Ja a 081 Ry 2 indergo nit derſelbe. 

St. Marien. Borm. 8 8 0 piany A Ver 0 Air er Gl AMO] Dreyer. Eollecte zur 
a Da Weinlig. Beichte Morgens od, N Beſeitigung der dringendſten Rothftinde er AE Bandes» 
arenen ede See SOW | wana. dene ie de e ti ca Silno. 

err Conſiſtorialra Franck. Stag, Vorm. r 9 3 $ iens ä 
A e Herr Diakonns Brauſewetter. 3 neue ge Ste BI fr 2 AA em 8 

St. Johann. Vorm. 10 Uhr Herr Paitor Hoppe. Beichte 9 St. A E 775 8 
JJ 
Auernhammer. Nachm. . 5 n are Bar, » Beichte. 111 r 

A b mk Be dice tua 
10 Uhr Herr Paftor Djterneyev. Beichte Morgens 9½ Uhr. | Kin GA 1 e. Vorm. 10 Uhr Herr Pfarrer Weber. 

. der Souutagsſchule, Spendhaus. s Gunung. Pfarrkirche zu Heil. Drei Königen. 

5 2 Uhr. i ARE des Herrn Pfarrer Droeſe 

„ r. ORMO CZ PAW dutch den EA ob det Einführung allen 
Andacht Herr Conſiſtorialrath Lic. Dr. Groebler. Vortrag: Beichte und e . Kindergottesdienſt. 
Herr Pfarrer Pudmensky. Reiſeerinnerungen aus Italien.“ | Nachm. 2 a Vormittags 10 Uhr Herr Pfarrer 
Dienstag und Freitag, Abends 8, Uhr, Uebungen des E Uhr Beichte. 11%, Uhr Kindergottesdienft. 
Poſaunenchors. Mittwoch, Abends 8½ Uhr, Uebungen des N Alle 4 LĄ Uhr Herr Pfarrer Selke. 3 Uhr Jung: 
Geſangchors. Donnerstag, Abends 8½ Uhr, Bibel⸗ achmi i Abends 8 Uhr Jünglingsverein. 
beſprechung 1. Korintherbrief Cap. 14 Herr Conſiſtorial⸗ rl. Leichnam Kirche. Vorm. 9, Uhr Herr Prediger 
rath Lic. Dr. Groebler. Auch ſolche Jünglinge, welche Heil. ermann. 9½¼ Uhr Beichte. 11½ Uhr Kindergottes⸗ 
nicht Mitglieder ſind, werden herzlich eingeladen. dient Nachm 2 Uhr Herr Pfarrer Bergan. 

St. Trinitatis. Vorm. 9½ Uhr Herr Prediger Schmidt = anims- eirt e, Vorm. 9), Uhr Erntedankfeſt. 11 uhr 
Nachm. 2 Uhr Herr Prediger Dr. Malzahn. Um 3½ Uhr V eichte und Abendmahl. Abends 6 Verſammlung der Con⸗ 
Verſammlung der Confirmirten derſelbe. Beichte um firmanden. 

9 Uhr früh. Reformirte Kirche. Vorm. 10 Uhr Herr Prediger Dr. 

St. Barbara. Vorm. 9, Uhr Herr Prediger Hevelke. Maywald. Nach der Predigt Communion. 

Nachm. 5 Uhr Herr Prediger Fuhſt. Beichte Morgeus Penn oniten⸗Gemeinde. Vorm. 10'/, Uhr Herr Prediger 
9 Uhr. Jünglings⸗Verein Nachm. 4 Uhr Geſangsſtunde] Siebert. ; 3 

Herr Hauptlehrer Glen. 6 Uhr Verſammlung Herr Pref gąptijten=Gemeinde. Vorm. 9, Uhr Predigt Herr 
diger Hevelke. Prediger Haupt⸗Danzig; anſchließend hieran Einführung 

Garniſontirche zu St. Eliſabeth. Vorm. 10 uhr Gottes⸗] des Herrn Prediger Nehring. Rachm. 4½ Uhr Predigt 
dienſt, Beichte und Feier des hl Abendmahls Herr Militär] Herr Prediger Nehring. Donnerstag, Abends 8 Uhr, 
oberpfarrer Conſiſtorialrath Witting. Um 113, Uhr Kinder] Predigt Herr Prediger Nehring. 
gottesdienſt derſelbe. f Ev lutheriſche Gemeinde in der St. George: 

St. Petri und Pauli. (Reformirte Gemeinde.) Vormittags] Hoſpitals⸗Kirche. Vormittags 9½ Uhr, Nachmittag 2½ Uhr. 
8½ Uhr Herr Pfarrer Naudé. 10 Uhr Herr Pfarrer Gr. Vereinshaus. Nachmittag 1½ Uhr Kindergottes⸗ 
Hoffmann. Communion. Vorbereitung 9½ Uhr derſelbe.] dienſt. Abends 7 Uhr allgemeine relig. Verſammlung für 
Um 12 Uhr Sindergottesdienft Heir Pfarrer Naudé. Jedermann. Mittwoch, Abends 8 Uhr, Erbauungsſtunde. 

——— g ————— ⁰ Um 


St. Bartholomäi. Vorm. 10 Uhr Herr Paſtor Stengel. zu - E 
Vermiſchtes. 


Beichte um 9½ Uhr. Nach dem Gottesdienſt Einſegnung 
21 75 1 E Herr Superintendent 
eiligen Leichnam. Vorm. x Herr Supe : 3 i i 
| Deilig E wio RETE 75 Uhr. Nachm. 2½ uhr] Das Einſchläfern der Kinder. Wenn kleine 
Andacht mit den Conſirmirten Herr Superintendent Bote. Kinder geſund find, keinen Hunger haben, nicht naß 
St. Salvator Vorm. 10 Uhr Herr Prediger Tubi DE liegen und nicht unpaſſend eingewickelt find, fo ſchlafen 
Went. 9½ Uhr in der Sakriſtel. 11½ Uhr Kindergottes | ſie ein, ohne daß ie ena wiegi werden. Viele Menſchen 
> BE A 7 È kak 
rediger glauben aber, ein Kind könne nicht von jelbft einſchlafen 
Włennoniten « Kirche. Vormittags 10 Uhr Herr Prediger es müſſe von der Muttter oder Wärterin ſo paka 795 
hergetragen oder eingewiegt werden, bis ſich endlich 
die müden Augen geſchloſſen hätten. Die Kinder ge- 
wöhnen ſich aber aber recht bald an das Einſchläfern 


Mannhardt. (Collecte.) 
Diakoniffenhaus⸗Kirche. Vormittags 10 Uhr Hauptgottes⸗ 

und je älter ſie werden, deſto ſchwieriger wird 

es, ihnen dieſe Gewohnheit wieder e 


dienſt Herr Paftor Stengel. Freitag, Nachmittags 5 Uhr, 
Ja, wenn ſie einmal an das Einſingen, Ein⸗ 


aus der Brüdergemeinde, Johannis gaſſe 18. Nachm. 
Sehr Herr Prediger Pubmensrh. Montag 7 Uhr Abends, 
fahren und Einwiegen gewöhnt ſind, ſchlafen ſie 
+ 4 . ar 
nicht mehr anders ein. Wie viel einfacher it das 


Zubettgehen der Kleinen, wo dieſe Gewouheit ni 
i n t 
nerrſcht. Von den erjien Tagen an werden da die 
Kinder in ihr Bettchen gelegt und ſich ſelbſt überlaſſen. 
Nach kurzer Zeit haben ſie ſich an die Behandlung 
gewöhnt und liegen gewöhnlich ſchon nach einer kleinen 
Viertelſtunde im tiefen Schlafe. Sind die Kinder 
Gen n Bent ſo e 11 ſie zuweilen noch in ihrem 

onsſaal, ; ettchen fingen und ſummen hören, bis der G 

frauen⸗Verſammlung, Vorm. 9 Uhr Gebets⸗ 3611 f i 8 ee 
Versen Nac. 2 Uhr Kindergottesdienſt, Nachm. allmählich verſtummt. Auch bei ſo gewöhnten Kindern 
Ra m, 3 Uhr Miſſionsfeſt in Bohnſack im Locale des werden „ab und zu Taqe ton men, an denen der 
Herrn Detert, 4 Uhr Soldaten⸗Miſſion.! uhr Abends Schlaf ſie fliett und wo ſie ängſtlich nach der Mutter 
große Ebangeliſattons⸗Verſammlung. Montag 8 Uhr Abends oder der Wärterin rufen oder auch zu weinen 
| Bundes⸗Verſammlung. Dienstag, S Uhr Abends, Bibel⸗ anfangen, dann genügen aber einige beruhigende 
| ſtunde. Mittwoch, 8 Uhr Abends, Geſangsſtunde und Worte oder ein kurzes Verweiſeln am 
Sehens . 0. cn Sir Abends,] Bettchen, um fie zur Ruhe zu bringen. Allerdings ge- 
Gebets g, ends. noS, Miifions-Berfamm- hört zu einer ſolchen Gewöhnung die äußerſte Regel⸗ 


„Sonnabend, 8 Uhr Abends, chriſtliche Verſammlun TALIA INR 5 : É 
und Poſaunenſtunde. nk RRC ŚR a] mäßigkeit. Ebenſo pünktlich wie die Eſſenszeit muß 


ie religiöſe Gemeinde. Scherler'ſche Aula, Poggen⸗ auch die Zeit des Schlafens innegehalten werden und 
Soul 16. Vorm. 10 Uhr Herr Prediger Prengel: Hit ber, vor Allem ſorge man dafür, daß die Kleinen nur dann 
Gottesglaube Vorbedingung für rechtſchaffenes Leben? zum Schlafen hingelegt werden, wenn ſie wirklich müde 
Baptiſten⸗Kirche, Schießſtange 13/14. Vormittags 8%, Uhr find. Bei einiger Aufmerkſamkeit und vernünftiger 
Betſtunde. 9½ Uhr t 11 Uhr Sonntagsſchule. Gintheilung wird fih bei jedem Kinde eine Regelung 
Nachmittag 4 BG Predigt. 6 uhr Jünglings⸗ und Junge des Schlafens anerziehen laſſen. Anfangs hat man 
frauenvereinsſtunde. Mittwoch, Abends 8 Uhr, Vortrag. bei einer ſolchen Behandlung der Kinder vielleicht ei 
Methodiſten⸗ Gemeinde, Jovengaſſe Nr. 15. Vormittags a Mi Q 6 ; e Ha 
92% Uhr Predigt. 11, Uhr Sonntagsſchule. Abends 6 Uhr] wenig mehr Mühe und Laſt, als im anderen Falle; 
; haben fih dieſelben aber erſt einmal an das Einſchlafen 


Predigt. 7%½ Uhr Jünglings⸗ und Männerverein. Mi z 3 Se 
Abends 8 uhr, Videl- und Gebetſtunde.— de ohne Einſchläfern gewöhnt, ſo wird man reich für ſeine 


Die Taubſtummheit anſteckend. Es iſt durch 1 und Bauch 120 Mk., 1.10 Mit, Schweinerücken⸗ und 
mehrere Fälle nachweisbar geworden, daß die Taub⸗ o e: 1.60 Mk., 1.40 Mk., Schweineſchinken 1.30 Mk., 
ſtummheit anſteckend werden kann, zwar nicht in dem ee ale R und Bauch 1.30 Mk., — Mk., 


Je ER i i i malz 1.40 Mk., 1.20 Mk., Speck, geräuchert 
Sinne wie eine eigentliche anſteckende Krankheit, aber 160 Mk., 1.40 Re cer x 
inſofern, als normal veranlagte Kinder, die dauernd | 1.40. Mk., Schinren, 4 SE gnata 200. w 1580 ar 


mit Taubſtummen zuſammenleben, fiğ an deren Butter 1 Kilo 2. A 

T gewöhnen und fie bis zu einem gewiſſen | 0.78 Mk., Gier ZA ABA 5 b A People 
Grade annehmen. Einen beſonders merkwürdigen] 10,00 Mk, 5.00 Mr., Rehkeule 7.00 Mk., 5.00 k., 
Fall dieſer Art führte Profeſſor Gruber ga 3.50 Mk., 2.75 Mk., Rebhuhn 1.25 ME, 0.75 Mk., 
neulich der Oeſterreichiſchen otologiſchen Geſell⸗ ak — Mk., — Mk., Capaun — Mk., — Mk., 


; ierfähri uppenguhn 140 ME, 100 Mi, Brathuhn 1.00 Mk 
ſchaft vor. Es war ein vierjähriger Knabe, 0.60 Mk. * l Brathu : -+ 
ein Kind taubſtummer Eltern, die beide in ihrer 1.75 Mk., 2 e EAA SO dA None Biż 
+ 


Kindheit an Scharlach das Gehör verloren, in Folge] — Pfg., Safe =, AŚ f 1 
deſſen nicht ſprechen lernen konnten und laubſtumm — DRE, Stale pat andes, 70h. I Mo 37 DE 
wurden. Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor,] Hechte todt, — Mk. Barſche todt — Mk, Schleie 
von denen das eine taubſtumm iſt, während das andere, waż iż Bleie todt — Mk., — Mt, Krebſe 1 Schock 10,00 Mk., 
um das e8 fih hier handelt, hört. Sein Gehör z kd Mohrrüben, 3 Bunde 10 Pfg., — Pfg., Kohlrabi 
iſt aber merkwürdigerweiſe ſchärfer für die ee E Pic Z Kohlrüben, Stück 10 Pfg., 5 Pfg., 
eigenthümliche Sprache der Taubſtummen als für pr. Kilo 24 Pf, 40 Pf gao plo. Grbien, gelbe zum Foren, 
die Sprache e R haste e8 88 zg Sie Linien — P 
au anz wie eine aubſtummen tern. Pfg., grobes — Pfg., — Pf ines 
Daraus iſt der wichtige Schluß zu ziehen, daß. Pig grobes — pig Gele ae een 40 Bi 8 
Kinder von Taubſtummen wenigſtens bis zu einem ges von Buchweizen — Pfg., — Pfg., Graupen feine 40 Pfg., — Pg. 
wiſſen Alter außerhalb der Familie erzogen werden But 57 eier — Pig. Buchweizengrütze 50 Pfg., 40 Pfg., 
joliten, da ñe ſonſt weder ordentlich ſprechen noch nudeln 50 Pf AU Pfg., Reis 40 Pfg., 80 Pfg., Faden 
hören lernen. — Nach den Unterſuchungen eines fran⸗ Stettin, 30. Sep C Eronen Stück 10 Big, — Pig. 
zöſiſchen Phyſiologen freilich hat auch die Sprache der Bremen, 30. Sept. 
Taubſtummen ihren Vorzug, allerdings nicht für den | (Officiele Notirung der Bremer Petroleumbörſeh Loco 6,70 Br. 
Verkehr der Menſchen unter einander, aber für den Hamburg, 30. Sept. Kaffee good average Santos 
Torſcher. Man kann nämlich bei der Bildung der | ver December 32, ver Mat 82 Behauptet. 

Sprache zweierlei unterſcheiden: erſtens den Laut, Hamburg, 30. Sept. Petroleum ruhig, Standard 


der durch eine beſtimmte Stellung der Lippen, der A i 
Zunge und überhaupt des Mundes entiteht, und e lh En. ae ee 
zweitens denjenigen, der durch die Stimmbänder ver November⸗December 21,80, per Naben et Fe 24,5. 
und den Kehlkopf erzeugt wird. Die erſtere kann[ Roggen ruhig, per September 14,25, Novbr.⸗Febr. 14.00. 
man als die geſprochene, die letztere als die geſungene[ Meb! matt, ver September 47,30, per October 47,60, per. 
Stimme bezeichnen. Die gewöhnliche Sprache ſetzt ſich November⸗December 46,30, per November⸗Februar 46,05, 


aus beiden zuſammen. Die Sprache der Taubitummen |; ËL dl matt, per September 51%,, per October 51 per 
i j i November⸗December 52, per Januar⸗ „śr. i 
dagegen hat nur die geſprochene Stimme zur Ver⸗ feſt, per September 404% a ERBE siwe Gad 


fügung, fie entjteft eben durch die verſchiedenartige, in 3 je 1 : 
En 1999 8 Veränderungen mühſam e 1 555 ie kd zibi" 
telung von Lippen und den übrigen Organen des is. 30, Sept. Ro 
Mundes, und es fehlt ihr der Tonfall der geſungenen | a 80%. weit er Buder fe Me. 8, SEL 100 Altogranım 
Stimme. Beim Sänger überwiegt die Lautbildung in | per September 505% ver October 31½, per October⸗Jauuar 
den Stimmbändern und im Kehlkopf, und zwar jo | 31%/,, ver Januar⸗April 32/8. 
weit, daß er das Ausſprechen des Textes zu ſeinem „ Havre 30. Sept Kaffee in Nem Jork ſchloß mit 5 Pointe 
1 i erlernen muß, wenn er verſtanden PO) ee Sate, TARASA RR PRANIA 
werden will. perex 
Eine ſchlagende Antwort. Kurz vor Havre, 30, Sept. Kaffee good average Santos per 
Du Bois Reymonds kam zu e ee , r ZUR DEE 80%, 


Phyſiologen ein junger Mann, der fi on häufi Ruhig. 
wegen feiner Aufgeblaſenheit und re Ao e ee 1900 tej. Basa OTA Aaa ea 
zugezogen hatte. „Ich möchte ein Werk ſchreiben“, 185, Br., per October 185 Br., ver Januar: April 19½ Br. 
apoſtrophirte der Jüngling dem großen Gelehrten, aber] gej. — Schmalz per Auguſt 66. i 
e Werf, i rd das ſonſt Niemand denkt. „Nichts E «gk: 30. a Pe 7 [oco 
einfacher als das,“ jagte munze ehauptet, per Septbr. — Gd., — Br., $ 5 
„fóretócn Sie ein Buch über lh ich Du Bois | 587 Br. per März 1899 8,76 Gd, 8,78 Br. Roggen 
i 2 per September — Br., — 60, Frühjahr 7,20 Gd., 
® Eine Gellert Anekdote. Als Gellert noch in 7,22 Br. Hafer per September — Gd., — Br., per Früh⸗ 
Leipzig ſtudirte, hatte er ſich einen neuen Anzug machen] fahr 5,64 Br., 566 Gd. Mais per September — Gb, 
laſſen und war nicht im Stande, den Schneider zu — Br., per Mai 1899 4,55 Gd. 457 Br. Kohlraps 
bezahlen. Dieſer drängte aber gewaltig und drohte] per September — Gd., — Br. Wetter: Regen. 
endlich mit der Klage beim akademiſchen Senat, ſodaß London, 30. Sept. Wolauction, Preiſe unverändert. 
der Schuldner in ſeiner Angſt beſchloß, Leipzig auff Now York, 29. Sept. Weizen eröffnete in ſchwächerer 
einige Zeit zu verlaſſen und ſich nach Halle zu wenden. N na sing auf E p E aa | 
Als er dieſes Vorhaben ausführte, hinterließ er, naw Im enen Veron Kühren zwar Kabelberichte aus 
dem „L. T., feinen Freunden ein Epigramm folgenden] England und bedeutende Entnakmen eine Aufbeſſerung 
Wortlautes: „Ovid, nun freue Dich, verlaſſe willig] herbei; ſpäter aber wieder rückgängig entſprechend der 
Rom, Dich ſpie die Tiber aus und mich der Pleißen⸗ Mattigkeit in Frankreich. Schluß willig. — Mais verlief 
ſtrom! Dich trieb ein Cäſar aus und mich — ach, infolge der niedrigeren Weizenpreiſe und Liquidation in 


lei i ich — i 1 ſchwacher Haltung und ſchloß willig. “ $ 
3 einde w mein Gar ifi a Ehen, 29. Sept. Weizen Anfangs ſtetig, dann auf 


ein Schneider!“ A 
Ą ; $ = b b künfte im Novdmeften fort⸗ 
Die Geburt ſeines 25. Kindes meldete in weak Pere KE wilig = R. als fiel während des 


Poppesdorf ein Maſchiniſt auf dem Bürgermeiſter⸗ ganzen Börſenverlaufs infolge der Mattigreit des Weizens, 
amt an. Der Beamte händigte dem glücklichen Familien geringer Nachfrage nach Locowaare und großer Ankünfte. 
vater den betreffenden Schein aus. Diejer dankte und Schluß willig. ; 
empfahl ſich mit den Worten: „Auf Wiederſehen!“ S n j 

Das Enhrengeſcheuk, welches die amerıfanijde München, 30. Sept. Die „Bayeriſche Notenbank“ hat 
Nation dem Admiral Dewey, dem „Helden von Manila“, den Wechſeldiscont auf 5 Proc., den Lombard⸗Zinsfuß auf 
demnächſt zu überreichen gedenkt, wird in einem Degen] Proe. tefigejegt. 


von bedeutendem Werth beſtehen. Wie ein New⸗Norker Braunſchweig, 30. Sept. Gewinnziehung der Braun 
A Ę ASKA I £ e ; 0 Mk. . 9772 5 
Blatt berichtet, ijt außer einer grogen Anzahl koft⸗ roo her. e A a MAKE 1 95 


adm. 2½ Uhr Geſangs⸗Gottesdienſt. Jedermann ijt | Mühe belohnt barer Steine echtes Dukaten í 575 7 
5 . ß a gold zur Ausſchmückung 2100 Mk. Ser. 7675 Nr. 81, je 300 Mk. Ser. 4178 Nr. 23 
Bug ieh Oh abe, Serr Prediger R. Ramdohr. Eine neue Stadt in Ruflaub. Vom Juli des] der Waffe verwendet worden. Den oberen Theil des = 4478 Nr. HA ee 4315 Nr. 17, Ser. 6757 Ar. io 
Hallen after Trinit ale Geistgasse 80. 17 th | nächſten Jahres ab wird Rußland voraussichtlich um Degenk opfes ziert ein kleiner Kranz ſchwer goldener | Ser. 6757 Nr. 45, Ser. 7675 Nr. 18, Ser. 7904 Nr. 36, 
S. N. Dunsby. Rosi orning Service 11. a. m. Frank, | sine Stadt reicher fein; denn wie verlautet, ſoll in Eichenblätter, während das ebenfalls in Gold ausge: f Ser. 8691 Nr. 44, Ser. 8605 Nr. 37, Ser. 8702 Nr. 47, 
Schneidemühie Sa, in der eni ein Chrifti, finden | Biele Monat die neue Stadt, die gegenwärtig am führte Wappen der Vereinigten Staaten an derkje 150 r. Ser, 2263 Nr. Sl, Ger. 2877 Nr. 34, Ger. 3122 
i f emeinde Feju Chrifti, finden | Katharinenhafen der Murmanfüfte des Eismeeres auf vorderen Seite des Hefts prangt. Auf der anderen | Rr. 50, Ser. 4921 Nr. 5, Ser. 5113 Nr. 9, Ser. 9772 Nr. 19, 
— —ä e 


eden Sonnta i 
Freitag Abends ad e nab. e ee Koſten der Reichscaſſe erbaut wird, „eröffnet“ werden.] Seite befindet fich das Wappeu des Staates Vermont, 3 
ftait. Zutritt für Jedermann frei. Zur Begründung dieſer Stadt ift die Summe von aus dem der Admiral Dewey gebürtig ift, zuſammen Luſtige Ecke 

Schidlit. Turn halle der Bezirks⸗Mädchen⸗ 400 000 Rubel angewieſen, und thatſächlich find von mit dem Vermont'ſchen Motto: „Freedow and Unity“. e 

poule Vorm. 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Voigt. | den 37 Gebäuden, aus denen nach dem Der ſogenannte Kragen des Degens beſteht aus Kaſernenhofblüthe. Feldwebel: „Einjähriger 
| "Kim und heil. Abendmahl nach dem Gottesdienſt. Nachm. Gründungsplane die neue Stadt für die erjte | maſſivem Golde und ift reich mit Sternen und Diamanten, Müller wie können Sie ſich unterſtehen, ohne den oberſten 
| r Kindergottesdienſt. Abends 51, Uhr Erbauungs⸗ Zeit ſich zujammenjegen fol, 22 bereits fertig, Saphiren und Rubinen inkruſtirt. Der mit Haifiſch⸗ Uniformknopf hier anzutreten? Sie glauben wohl, Gie 


ſtunde. Abends 7 5 az 1 s d 4 : R 5 A önnt = 

PE Dienstag, ben g 8 du Diepe n anben darunter eine Kirche, eine Schule, ein Krankenhaus, | haut bekleidete Griff iſt ne ir Onel Ber m me z (ber na bie Ahr geſehen hat, 
Langfuhr. Schulhaus. Vormittags 9 Uhr Wilitdrgottes: | Beamtenwohnungen und ein Dampfbad. Die kleinen] Die überaus kunſtvoll eiſelirte Klinge ſteckt in einer nach mehreren vergeblichen Verſuchen, dieſelbe wieder in pie 
| dienſt, Feier des Heil, Abendmahls Herr Diviſionspfarrer hölzernen Häuſer kommen ſämmtlich aus Archangel, reichverzierten Scheide von Maroccoleder. Taſche zu fteden): „Sacra, mir ſcheint, t hab mei Weſten : 


Evangel 


t ; 
er under. Nachm. 5 Uhr Vespergotlesdienſt 
derſelbe. 
á „Stiftung, Mauergang 3. Abends 7 Uhr 
Gant ber Bede gung Herr Mittelſchullehrer Brock. 
diesgafie 33. Morgens 8 Uhr Jüng⸗ 


Neudörffer. Die Belchte findet vor dem Gottesdienſt man fie aus dortigem Holz (die Murmanküſte it] Eine lappländiſche Zeitung erſcheint nunmehr in [taſchel verloren!“ 
S ee fate gabi s JA SU PU felfig und Sig ohne Baumwuchs) erbaut, um jie dann | Arvidsjaur. Sie wird auf einem Bogen Papier auf: Verſchnappt. Gaſt (ungeduldig): „Donnerwetter 
| NReufabrwajjer. SŚimmelfabrts-Nirrhe. Vormittags in zerlegtem Zuſtande per Schiff nach dem Catharinen⸗geſchrieben und jeden Sonntag ausgegeben. Bis jetzt Kellner, wie lauge muß man denn hier auf das Strafgeſetzbuch 
| 9, Uhr Herr Pfarrer Kubert. Beichte 9 Uhr. 11½¼ Uhr hafen überzuführen. Dieſe im Werden begriffene Stadt | hat das Blatt ſechs zahlende Abonnenten. Jede warten, das Sie mir bringen ſollten? ... Während der 


Kindergottesdienſt. i jen ift bisher noch immer namenlos, Nummer wird bei ihrem Erſcheinen mit ſtürmiſchem Zeit kann man ja längſt im Zuchthaus figen W 
St. Hedwigs⸗ Kirche. Vormittags 9, am Catharinenhaſen ift h A i GA d ſchem Günſtige Gelegenheit. Dir, hei NEA 
ch e. Vo 08 9½ Uhr Hochamt und wie es heißt, den Namen „Alexandrowsk“ Beifall begrüßt. auf eine friſchgeßreichene Baut PE Mein Mann A p 


Predigt Herr Pfarrer Reimann. doch wird ſie, ; > 8 
— 8 oi 
* i * erhalten. . ; ES E zu T letzt ein neues Kleid kaufen!“ — Freundin: „Du, Käthe, 
Soppor. Goangeliime mire Boum. 6, uhr Gottes. der gu bet gegeben, ist es aber neuerdings weder Fandel und Induſtrie ern sda BE dae 
dienſt Herr Pfarrer Conrad. baren Anlaß gegeben, it; e ere zirklich als großer $ beſſes randboheit, A.: „Wie gefällt Ihnen die Comteſſe 
| Diridau. St. Georgen ⸗ Gemeinde. Vorm. 91, Uhr gang unſicher geworden, ob er mir > wi BY Bericht über Preiſe tm Klelnhandel tn der ſtädtiſchen 83 im Bader oder Promenaden coſtüm?“ — 
| Beichte. 10 Uhr Gottesdienft. Abends 6 Uhr Jungfrauen⸗ Kriegshafen am offenen Weltmeere“ benutzt werden Markthalle für die Woche vom 25. Septbr. bis 1. Oelbr. 1898 Im Ba de coſtüm, wenn fie untergetaucht iſt!“ 
l verein, Abends 8 Uhr eng. Mäuner⸗ und Jünglingsverein wird. Die Lage dieſes Hafens an völlig öder, todter | Kartoffeln 100 Kilo höchfter Preis 4,00 Mk., niedri ſter Erſter Gedanke. „Schon gehört Dora? Man ſpricht 
| Goa ae: Friedrich. 1 Küfte, in weiter Entfernung von all den Hilfsmitteln, Preis 3.60 Mk., Rinder⸗Filet 1 Kilo 220 Mr, 3 1 1125 Gt jg von militäriſcher Abrüſtung!“ — „Ach 
aptiſten⸗ Gemeinde. „ ½ Uhr und Nachm. die die baltische Küſte bietet, läßt feinen Werth als Rinder⸗Keule, Oberſchale, Schwanzſtück 1.20 ME, — Mk., vit, da wird man jid beeilen müſſen, noch einen 


ee e | sk Lieutenant zu bekommen!“ 
Berliner Börſe vom 30. September 1898. 


Oeſterr. Ung.⸗Stb., alte 
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Den Eingang 


Lager, pro Pfd. 50 J, 80 J, eM 1,00, 1,25, 1,50 1,75, 2,0 


2,50 und 3,00, 


1 wovon 3—4 Pfd. zum großen Bett ge⸗ 
ein e D aunen, nigen, verkaufe ch pro ib. a 2,50 u. 3. 


i Satz, beit. aus Unterbett, Oberbett 
Fertige B etten, und Kopftiſſen von A „15,00 a: 

3 i a ich er⸗ 
= SämmtlicheBettwaaren: Si, en 5 teder 
* Bezüge von 20 J an. Matratzen und Keilkiſſen. Stroh⸗ 
ſäcke. Fertige Betteinſchüttungen, Bettbezüge in weiß und 


bunt, Laken von & 1,25 an, Schlafdecken u. f. w. zu den 
& allerbilligſten, aber nur feften Preiſen. 


== 
. 


Z Julius Gerson: 
Fischmarkt No. 19. 


Herren: und Knaben- 
Stoff⸗Anzüge 


ſehr ſauber gearbeitet und gutſitzend empfehle ich zu ausnahms⸗ 
weiſe billigen Preiſen: 
Jaquetanzüge aus guten modernen Stoffen 10,12, 15—18 M 
Jaquetanzüge aus beften modernen Stoffen 20, 24, 28—30 4 
Gehrock-Anzüge,Gesellschafts-Anzüge; ſehr elegant, 
ryt 24, 28, 3086 `. f 
Loden-Joppen, gefüttert, zu jedem Preiſe. 
Burschen- und Knaben-Anziige ſehr billig. 
Winter-Paletots, in verſchiedenen Stoffen von 10 an. 
Aufertigungen nach Maaß unter Garantie guten Sitzes. 
Einzelne Jaquets und Weiten, Hoſen von , 1,75 an. 
Arbeitskleider für Handwerker, Fabriker, Seeleute, Fiſcher 
und Arbeiter, in großer Auswahl, in reellen Qualitäten, zu 
4568b) billigſten Preiſen. 


Julius Gerson 
| Fischmarkt No. 19. 


A" Gegründet 1883 Frankfurt a. M. Stiftstrasse 15 


| Spez. für Geschlechtskrankheiten veraltet, Harnröhren- 
und Blasenleiden, Ausflüsse, Syphilis, Queoksilbersiechtum, 


nd beſte Bezugsquelle 


Allerbilligfte 


Kas-, Haut- und Noervenkrankheiten, Kopf- und 
A schmerzen, Folge qugendl. Verirrung, Sohwächezust,, Impotenz 
etc, mit überraschendem Erfolg. 
Neueste Verfahren. — Prospecte elo. 20 Pf, 


Auswärts brieflich. 


. ® 
Welch’ ein Leben!) 
Zählt der Jüngling zwanzig Jahr, 
O, wie hebt ſich da die Bruſt, : 
Fein frifirt ſieht man ſein Haar, 
Das iſt eine wahre Luſt. 
Welch' ein Leben, welch' ein Weben 
Steckt in ſolchem Jüngling drin, 
In der Kneipe macht er Leben, 
Für das Schöne hat er Sinn. 
Aber auch ſo maucher Fehler 
Bildet ſich dann oftmals aus, 
Später ſchmeißt ihn als Krakehler 
Seine Schwiegermutter raus! 
Sollten dann in ſolchem Falle 
Mal die Schöße flöten gehn, 
Jünglinge und Männer alle: 


Noch blüht Euch die „Golde Zehn!“ 


Herbſt⸗ und Winter⸗Paletots in allen Farben! 
und Qualitäten, von 11, 13,50, 17,25, 20, 23,75, 
28,50, 32—40 4, Belerinen und Hohenzollern⸗ 
Mäntel von 18, 22,50, 25, 31, 36,75, 40—50 , 
Jaquet⸗ und Sacco = Anzüge, bei uns wie bekannt, 
reell und gut, von 11, 13,25, 16,50, 19, 23,75, 
28, 32—36 %, Hoſen und Weſten von 5, 7, 8,50, 
9,75, 12—16 4, Hochfeine Bale, Geſellſchafts⸗ und 
Hochzeits⸗Anzüge von 25, 28, 33, 37, 40—48 A, 


Prima Schlafröcke von den billigſten bis 8 
zu den feinſten, in größter Auswahl, Knaben⸗Anzüge 
und Mäntel für jedes Alter in rieſiger Auswahl 

auffallend billig; ebenſo in 


C cjnglings = Anzüge und Mäntel, f 
> E Specialitat: z | 

MII nd Maletot: 
ABA P am 50 5 


Auswahl von St 


zur Anfertigung nach Maaß. 


offen 


|| Grösste 


Bi Beitellungen nach Maaß werden in kürzeſter Zeit 
|" 2 gewiſſenhaft ausgeführt. | (8669 


a Breilgasse (0, Beko Kohlenpasse, f 
» parterre und 1. Etage. 
Nachdruck verboten. PORE 
An einem Brivatmittagstifch | ©. Wiſche w.jnuo. u. gut ge 


a ne Hundegaſſe 101,4 


1 ...... 1. October. _____________ #20 
XXZXXXXXZIXXXXZXZXXXXXXXXYXXXZXZIXXXXZXXXXXXXXXXXXXÍZXIXXXXXXZXXZXXZXXXXZX 


i ; sämmtlicher Neuheiten für die Herbst- und Winter- 
Saison zeige ich ergebenst an. r 


Franz 


Maass-Gesc 


Betliedern und Daunen Möbel u. Polferwagren⸗Fabrik, 


empfehle in den beſten Qualitäten, ſtets friſche Waare ZA Btodbinfengajje 38, vis-a-vis der Kürſchnergaſſe, 


lage. us 
Alte uhren, Gold und Silber werden gekauft und in Zahlung 


Knochen- 


sollten jetzt mit dem Ein- 


Erfolge. 


Preis der Original-“ wi; Versandth i 
"BR | flasche 2 oder 4 Mark. Beim Ebers Sohn, Khatan. 
Einkauf achte man auf die Poſtfach 56. XI. 


Die Abfahr der 


gep 
erren theilnehmen | Paradiesgaſſe 4, pt., E. Mertens. 
ieee eee 


Danziger Neneite Nachrichten. 


Fernsprecher No. 231. 


SS 


m 


empftehlt großes Lager in 
allen Sorten 
Möbel 
Spiegel und Polſterſachen, 
E a ada 
(| meg” Unditenern N 
in echt nub. nebſt Garnitur, 
modern, von 350 Au. theurere. 
| Garnituren von 120 1 an, 
A| Schlaf- und Sitzſophas von 
1 28.4 an, Bettgeſt. v. 10—90 M 
Nicht, Vorhandenes wird ſolide 
und preiswerth angefertigt. 
w Sicheren Kunden auch Credit. 
i Tr Verſandt gratis. 
. Gelegenheits⸗ Einkäufe 


y’ 


Wo kauft man am beiten und billigſten 
Uhren, Gold⸗u. Silberwaaren c. ein? 
Bee der langjährigen . f 
r — 
Johannes Simon, r- 20. 
Taſchenuhren in Gold, Silber und 
Metall, ſowie neue Muſter in Regu⸗ 
lateuren (D. RP.) Alma Wand: u. 
Weckeruhren unter Zjähr. Garantie. 
Schmuckſachen in Gold, Silber, 
— Diooublé, Coral u. Granat in jeder Preis⸗ 
Trauringe in Gold, Silber und Goldtalmi von 60 J an. 


genommen. — Reparaturen an Uhren und Schmuckſachen 
allgemein bekannt gut und billig. (3598 


Johannes Simon, 
Breitgaſſe Nr. 107, Ecke Scheibenrittergaſſe. 


FF ETT E T 


Geſchäfts⸗Verlegung. & 


Bom 1. October ab befindet ſich mein (3570 


Puk- u. Weißwaaren-Geſchäft 


Langfuhr, Hauptfraße Ar. 15, 


Clara Pfannenstiel. $ 
AAA EKD AURA 


Eiſerne Bettitellen | 
in jeder Ausführung Men und Erwachſene, | i 


Matratzen und Betten 


empfehlen (3620 


Loubier & Barck, 
76 Laugaſſe 76. ; 


POM eee e eee 


Seybold, 
Breitgaſſe 60, 


Mein Engagements⸗Bureau für Hotel- u. Resta, 


i Perſonal befindet fih vom J. October ab: 


Breitgasse G, | 
B. Seybold. 


Die diesjährigen frischen 5 
Füllungen 1 belebten Unerh mt LL 
nd erprobten Lahusen’s 17 17 
ý 5 Jod Eisen- 120 Stik fiit 5 Mk. 
ine prachtvoll vergoldete Uhr 
Leb erth Pa dreij. Garantie, mit eleg, Goldin 
OE — ses | fette, ſehr täuſchend, 1 hochf. fate 
z) bigeGravatte m. Simili⸗Brillant⸗ 


Nadel, leleg. Lederbörſe, 1 ff. geb. 
Notizbuch, 1 hocheleg. Cigarren⸗ 


kommen zum Verkauf. Er- 


wachsene und Kinder, die jpige, 1 Garnitur ff. Doublegold⸗ 
Leberthran nehmen wollen, | Manſchetten⸗ u. Hemdenknöpfe, 


t d 1ff. Cravattenhalter, 1ff. Taſchen⸗ 
nehmen beginnen, oder einen | ſchreibzeug, 1 ff. Taſchen⸗Toilette⸗ 
Versuch damit machen. Jedem | jpiegel mitiſchönenskamm u. noch 
anderen Leberthran vorzu-] 100 Stück Diverſe, all., was die 
ziehen, da bedeutend wirk- Hausfrau braucht. Die reizend. 
samer, besser schmeckend, b. 120 Stück mit Uhr, die allein 
leichter zu nehmen und zu] dasGeld merth ift, find per Poſt⸗ 
vertragen, Eine längere, regel-] nachnahme für nur 3 A nur kurze 


5 mässige Kur sichert die besten Zeit zu haben von dem (3537 


Verpackung im grauen Kasten 
und auf den Namen des 
Fabrikanten Lahusen, Apo- 
theker in Bremen, der von 
aussen aufgeklebt ist. Stets 
frisch in allen Apotheken 
Danzig's u, der Vororte. (8563m 


Nichtpaſſendes Geld retour. 


2 Algen, ZĘ 


Reclamat. in Steuer⸗ u. Milit.⸗ 
Angelegenheiten, Mitt: und 
Guadengeſuche, 
Verträge, ſowie Schreiben jed. 
Art in ge: und außergericht⸗ 


lonk Icke Prieſtergaſſe. 
% 4.1793 WE meine Amtsſtube 1 
von meiner Werft ift zu vor] M | o: 
m Reflectanten e fth . A 
osy SETU . (50346 am Altſtädtiſchen Graben 
F. Schichau, verlegt. | Ba ve 
Schiffswerft zu Danzig. | PA ra w 


Hierd. die ergeb. Anz., daß ich v. Hä ck j el, 


1. Oct, ab b. Hrn. Hantel, „Gaſth. 
z. d. Schloß! Schloßg.2,1v.gegüb. 


mann, Muſiklehrer u. Clavierſt. 50410 Gut Holm. 


lerner, Holzmarkt No, 15/16, 


näft für feine Herren-Garderobe. k 
E 


| Meine Abtheilung für Gardinen, 


; p 
t Cougreßſtoffe, Stores, Vitrages, Lambrequins, Tülldecken, Gardinen⸗ 
und Portieren-Stangen, Halter und Roſettten, Tiſch⸗ u. Bettdecken, 


Langfuhr, beſte Lage, 
umſtändeh. mill ich m a? 
gut verz. Wohnhaus verk. pe 
mittler ausgeſchl. Off. unt. E367. 2 


Teſtamente, Rechtſtadt "Tu 
Wohnungen von 5 bis 700% 2 
| hee beabſichtige ich bei einer Ber: mäntel zu dt Poggenpfuhl S0 pt. 
lichen Angelegenheiten fertigt | zinfung von 6¼ P 1 
ſachgemäß Tn. Wohlgemuth, 1820 000 % Anzahlung zu bi 
Johannisgaſſe 13, parterre, verkaufen. Offerten 
Selbſtkäufern unter E 255 an 
die Expedition dieſes 
8 erbeten. 
Mein Grunde. in Schidlit praw, | 7 
3.verk. Beri. Sofannisg./,Biett, 
Gin in beſtem Baugujtande be: 
findliches, Fel eee 
in Heiligenbrunn mit - 7 
żaba, Bauftell zu vrk. Offerten | 2 Winteranz Lpol.Bankenbettg., 
vom Selbſtkäufern unter E 182, 
a gut vetz.porhherejo. Wohn: 
MACY żę 5 aus m. 
d. Kgl. Garnif⸗Laz. wohne R Roll- bro Geniner. 1,80 M verkauft | Danzigsb kl. gering. Anz. 3.vert, Leberg f.. ft. Hue. Dunk. Trage⸗ 
Off. u. E263 an die Exped. (5036b ) mantel. Ot, Ablers⸗Brauhaus 3. 


1. October. Nr. 230. 


pd 
D< 
2 
p< 
$ 
; 


(8592 


B . — 


ża WE p 


Teppiche und Mühel:Stoffe | 


habe ich bedeutend vergrößert und mit den neueſten Muſtern der Saiſon ausgeſtattet. 
Ich empfehle: 


Englische Tüll- Gardinen, 


— 


ö die auf Dauerhaftigkeit geprüft find, zweimal Bandeinfaſſung, für 25, 30, 35, 50, 60 3 É 


er Meter, bis zu den beſten Qualitäten. 


ZER 


Länfer, Teppiche, Möbel⸗ und Portierenſtoffe 


zu ganz enorm billigen Preisen. 


Gardinen⸗Reſte 


8801 


% 


Mn zu ein, zwei und drei Fenſtern paͤſſend, ſowie am Lager etwas unſauber gewordene Stücke 5 


ſollen weit unter Herſtellungspreis ausverkauft werden! e) 


A. van der See Nachfig., 


Holzmarkt Nr. 18. 


Günstige Gutsverkäufe. 


Die Laudbauk, Berlin W. 64, Behren⸗ 
ſtraßze 43/44, ſtellt u. a. ihre Güter in Branden: 
burg, Poſen und Weſtpreußzen zum Verkauf. 

Diefelben ſchwanken zwiſchen 200—2000 Morgen 
Größe, befinden ſich im beſten wirthſchaftlichen 
Zuſtande, haben die günſtigſten Verkehrsgelegen⸗ 
heiten (Eiſenbahn, Pflaſterſtraßen, Chauſſee, z. Th. 
auch Rübenbahn, Telephon) und werden mit guten 
Gebäuden und voller Ernte übergeben. 

Anzahlung 12,000 bis 100,000 Marr 
nothwendig. Geordnete Hypothekenverhältniſſe, 
i eee N 

R tliche Br ie j 
toftentos durch Proſpeete, ſowie jede wee 
Das Ansiedelungs-Bur 

Wyrembi bei 9 ar — dą 


9200000990909 
RE 


gag dee 1 15 Ver⸗ 
ge der „Danziger Neueſt 
Nachrichten“ a u 


Danziger 


=] Winter- ab 


>| 1898/99. 


Eine große Auswahl gut er⸗ 
haltener Winterhberpiefen 5 
Reiſerock, ein Mantel, ſowie 
Jaquets ſind billig zu verkaufen 
Tobiasgaſſe 1-2, 2 links. (50026 


» — * = Mehr. alt. S : 

» * . „ll. Damenkleid., gut erh. 
| Preis 10 Pfennig, % am ahn hofe zu verk. Kneipab 13a, Gali Th. 
K A a AR 7 

A PEP . [billig gegen geringe god ung | uniform onen i.Eijenb.-Stat.- 
M „% zu verkaufen. Näher. Kaſtanien⸗ Aſſiſt. 3 Im . 
o Verlag der e weg Nr. 10, parterre. (2949 du vri Poggenpfuhl 39, 1. 
elf Danziger Neueste Nachriċhten % Tiin neues Grid D Alte leider ſind billig 
? Dnie . Mein neues Grun fiid zu verkaufen Holzgaſſe 12, part. 
Kl 9 z in Obra, nahe der Eiſenbahn, | 1 feiner Wintevslleberzieper zu 


mit 8 Wohn, verzinsl für] erkaufen Langgaſſe 80, 8 Tr. 


lee Ele 110500. bei 2500-4 Ang: zu vert, | Cine Harmoninm- Orgel 
174022272702 RA@ | pu evjr.bei A.Bischoif, Obra ad iſt zu vertaufen Große Berg: 


Chauſſ., hint. d. Aſyl, 222. (50196 
Geſchäftsgrundſtück, Ecke Heil; 
Geiſtgaſſe 46, iſt zu verkaufen. 
Näh. Schneidemühle 5, (49570 
Gz Beſitzung Qiehtit) TT 
Gr. Beſitzung (Rechtſt. 140 
Miete, Ans 2000 orte. 
zu verk. Off. u. E 364 an die Exp. 
— ÓW: 


ut 


Enthält ſämmtlicheEiſen⸗ 
bahnzüge von und nach 
Danzig, Fahrpläne der 
elektriſchen Straßenbahnen 
und der Dampferlinien, 
Droſchkentarif, Eiſenbahn⸗ 
fahrpreiſe, Kalendarium 2C, 


Preis 10 Pfeunig. 


mes” Nleinteż Taſchen⸗ 
format, bequem im Porte⸗ 
monnaie unterzubringen. 


gaſſe 16, a Treppen, 2. Aufgang. 
Musik-Automat 


„Polyphon“ 


faſt neu, billig zu verkaufen 
Neufahrwaſſer, Olivaerſtr. 52, 
Friſeurgeſchäft. (49336 
1 Garnitur, 1 Sopha ganz bill zu 
verk. Röpergaſſe 15. 2. (49446 
1 Sopha für 10.4 und Sopha⸗ 
tiſch für 5 zu verkaufen. 
Häkergaſſe 56, parterre. (49686 
2 EL RAIE AM 
Neuer birk.zerlegb. Kleiderſchr. u. 
.Bettgeſt. zu vk. Fraueng. 11, H. pt. 
Mah. br. Ripsſopha (Gaujeuje), 
- | fegr bill. zu verk. Boggenpfuhl8,3 


Umzugshalber zu rerkanien: 


1 große Bettſtelle mit Sprung⸗ 
federmatratze, 1 Kleiderſchrank 
(groß), 1nußbaum, großer Aus- 
ziehtiſch. Offerten unter E 363 
an die Exped. d. Bl. erbeten. 


a Br SEK oO Rz ic 
Ein Sag gute Betten find billig 
zu verkaufen Näthlergaſſe 9, 1. 
Ein Bettkaſt. 2 Mir lang, 1 Mtr. 
breit, eine große Waſchbalge zu 
verkaufen Frauengaſſe 32, 1 Tr. 
Birk. Kleiderſpind, zerlegd., mah. 
Sopha zu verk. Fleiſcherg. 87, 1. 


Commode, Sophatisch, 
hoher Kinderstuhl 

zu verkaufen Kumſtgaſſe 12. 

Langfuhr Nr. Ib, 7, Beltgeſtell, 

Stühle, Vertikow zu verkaufen. 

Eine Plüſchgarnitur, ein gut 

erhalt. br. Plüſchſopha billig zu 


Vom Abbruch 


8 des Wohnhauſes 
Paradiesgasse Mo. 31 


find gute Balken, Sparren, 
Latten, Dielen, Fußböden, 
Thüren, Fenſter mit Gerüſt, 
Treppen, Sparherde, Oefen, 
Mauerſteine und ſämmtlich. 
andere Baumaterial ganz 
billig zu verkaufen. - 


wł É 
0900090999990299 


Ein größ Grundſt, An 
n „Anz. 150007 
n A feft. Bauzuſt. in 
GE = ely zu vt. Off. u. E 365. 
ut kleiner Junger Hund ifi 
AE SU Verf Beutlergaſſe 5,2 Tr. 
Baner = Cnnavienhähne 
8 Ad chen werden billig 
Verkauft Werftgaſſe 4 b. i 
A | Ein gutes Pferd Tehleriveh, 
6-jährg,, flotter Gänger, iſt zu 
3 verkaufen Fleiſchergaſſe 73. 
am Markt, 1 Winter⸗ und 1 Sommer⸗Ueber⸗ 
ein herrſch.] Rieber, 1 Gehrock nebſt Hofe (mtl. 
Sa) billig zu vk. Fiſchmarkt 3, 
inte rumhangſcape)ſchwarzer 
Mein folides Hans Hrn rock, Waſchtiſch z.werkaufen 
tab e gelegen, mit | Śorltóbtijgjer Graben 48, 2 Zt. 
is 700 % 3 grane Hohenzollern⸗Winter⸗ 


à 


gi 


rocent mit T Win Ten: AT 
int Neberg f ſchl. Fig. PAN 
lig zu nert. 1. Damm 1, 1 Tr. 
Ein MniformeGrtrarod für 
Blattes | Stabsarzt, 70 4 gekoſtet, f, 20. 
(50296 umſtändehalber zu verk. Kleine 
—— | Delmühlengaſſe Nr. 2 i 19 
perh. Winterüberz., f. e. jg. M. v. 
18.18 J. 3, verk. Laſtadie 22,2 Tr. 
Tranerhiite, neue, ſehr billig zu 
verk. Petershagen an d Rad. 29 


nur von 


Kohleneiſ, zu vert Fiſchmarkt 8,1. 
2Winterüberz fſchlank Hrn bil. 


Bauſt. in einem Vorort zupk. Schüſſeld. 63,1, Inſpectorh. 
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8 


r de Hari: ml Ter 
schwarze, A: Ane Stoffe 


in glatten und gemuſterten modernen Aus führungen 
Gardinen, Teppiche, Möbel-Stoffe u. Möbel Plüsche, Fortieren, Läuferstoffe, 
Steppdecken, Bett Einschüttungen, weisse u. bunte Bettbezüge, Bettfedern | 
u. Daunen, Tischdecken, Bettdecken, Gummidecken, Leinen, Hemdentuche, | 
Frisaden, Boy, Hemden-Flanelle, Handtücher, Taschentücher, Herren-, 
Damen- u. Kinderwäsche, Tricotagen, Corsets, Krimmer-, Feder- und Perl- f 
Besätze, seidene Bänder, Spitzen, Tricottaillen, Strümpfe, 


Schwarze u. farbige Strickwolle | 
eupiehlt zu billigen Preisen 


N 


Passage. 


Großartige Auswahl 
in allen Arten Hüten, Mützen und Schirmen 
zu enorm billigen Preiſen. 


öne Filzhüte für Herren von 17 
Sch für Knaben von 1,10 % Zak: «A an, 


Klapphüte von 750 M an. 
meg” Specialität: 
Stalienijche Hüte „Borjalino” von 5,75 Mk. an 
engliſche Haarhüte 5,75 M.:: 


Cehte „Lpleger sche“ Tabrikate zu Original - Preisen. 
Beſte Deutſche, 
Wiener, Engliſche, Italieniſche ꝛc. Fabrikate. 


Echt Petersburger Gummischuhe. 


Schirme für Damen und Herren, 
nur beſte Fabrikate, (3558 


enorm billig. 


assage 8 und 9. 


(3567 5 


., Mu Z.) 


DEN 


Ofenvorsätze 2 


in reichhaltiger Auswahl, billige bis feinste Muster, 


Schirmständer 


in Schmiedeeisen und Gusseisen, 


Kohlenkasten und Feuergeräthe 


empfiehlt billigst ż 


Rudolph Miſchke, 


5 Langgasse 5. n 


Mod 


e-Bazar. 


UNA 


utter für Kanarien, „Ceres”, bestes Kanarien-Anfzuchtfulter, Nachtigallen-, 
Ó elfu Her Brann e "Prachtfinken, Cardinal-, Lerchen-, Meisen-, Dompfajfen- 

A und Specialfuiter für alle. einheim. Finkenarten, „Exquisit, Feinfutter für garte ; 
ER BERNER MM Weichfresser, Voss'scher patent. Milbenfdnger, Reform - Fischfniter, pe: „ 
Schwalbe. Hündereinigungspulver, Poss schen Blattlanstod, präp. Vogelsand, Voss sches 


Sing, 


— k Musca mit der Schwalbe“. gesetzlich geschützt, das beste Futter für Fische und 

B nn m a „l 8 „ ges ge á k ; A Domi 

Í ; . 2 weichfressende Vögel jeder Art. erhältlich in Danzig bei Bich. Utz, Domini- 

Likörfahrik 3 1 HACKEN OBR W 100-fach prämiirt. kanerplate, ferner bei Opitb Nachf., Wollwebergasse 21, n. Langebrücke,&ebr, 
Vogelpfleger“ Anleitung zur Dentler, Heil. Geistgasse 47, Fischmarkt, und em Zehen 
. Damm 14. 2039 


Pflege und Zucht UMSONST. 


zum goldenen Tiſch b 
Alex Stein, 


Dominikswall Nr. 12, 


Emil Ka 


und 


STERNEN M 
500 Mk. Belohnung! 

demjen.‚melch.mirnachmeiit,d. 
m. Bett. nicht voll. Mannesl. |. 
Neue roth. Bett., Ober-, Untb. 
Kiſſ., reidi. m. weich. Bettf. ge- 
füllt, zuj, 12½ ½ Prachtv. 


robe! m 
Für nur 6 Mark | 


| mit Glockenspiel 
30 Pfg. mehr, vers 
sende ich per Nach» 


M 


Telephon No. 568 PR on Hotelbett.n. 171,4 Sehr em- o kólka h nahme eine elegante, 
empfiehlt 1 5 ſeinen feinen zu billigſten Preiſen pihlów, rotheroſ.Cöp.⸗Herr g| 5 i i i 8 anie. E 
Danziger Special = Likóren empfiehlt ſchaftsb. n. 22/4 Ueb. 10000 ; Sade 
ſeine allerneueſte 3 0 1 Alen Pl Betten . Nich N Harmonika, Tag, 
ZES" ialität RR Sleg. Preisliſte gratis. Nichte 4 ' r} 

Sun | N are ei w tela. (5941 wi eg 

A. Kirschkerg, À 7 M 2 

A N Sbepel Q 9 Leipzig, Blücherſtraße celà Race ee 
ö tr gt Q86609N0580G66663 breitem Er 
I Altſtädliſchen Graben 92, e 


alleiniger Fabrikant, 
geſetzlich geſchützt unter Nr. 20006, 
in ½ und ½ Flaſchen, 
' ein hochf,, geschmackv. Magenlik., 
welcher wohlbehag. wirkt. (1675 


Special⸗Geſchäft 


adebecks 
8 automatisches 


Be a sh ETC 


g 36 cm ; 3-chörig mit 
ý 3 echten Registern f.. 
| CCC nur 7 Mark; 
4 chörig mit a echten Registern nur 8 Mark; 6chórig mit 6 echten Registern 
nur1214 Mark;2reihige, mit19 Tasten, 2 Registern, Grösse 38 em nur Mark. 
+ 4 HO il i 
a + + 
1 ee e . SZJ KZ a, bestellungen und Anerkennungsschreiben. 
2 ausch gestattet. Zu beziehen von der reellen Musikinstrumentenfirma von 


ACCORD-ZITHERN 5 sówmelichew 
‚amt as u. sämmtlichem 
1 Zubehör nur 3 Mark, Mit 6 Manualen und 

geen e e A Fe e Fe e auf i en|” 

r schnell geſund werden will, darf keine Medizin mehr nehmen, ern mu Re niolr- U hr mt 

rhei uwenden, dies ift die einzig richtige Krankenbehandlung, 3 
5 — Bilz, Das nene Nnturheilberfahren. Preisgekröntes Geſundbeitsbuch. Robert Husberg in Neuenrade, Westfalen. 

7 


* sämmtlichem Zubehör nur 7 Mark. Schulen 
zu allen Instrumenten, wonach man sofort 
Lieder, Märsche und Tänze spielen kann, 
gratis. Verpackung umsonst, Porto 80 Pfg, 

= oreinen . Gicht | mit 2 echten Goldrändern und i — 

kę: Tauſende Kranke verdanken demſelben ihre Wiedergeneſung. G gte 1 w 

AE poc wadą ga Bear, ga aid Balta, Sat |beutió, ,, . 

y ſtik, K fojt und Schutz gegen Krankheiten 20, AT tg a a Ziffer 5 i i ara a 

609 000 gamitien gekauft, bester Beweis fir beffen Borzüglicgkeit, 2000 Leiten, Zifferblatt, ſchön gravirt, in In meiner Fahrradbau⸗ und rere 


für Ofenbau = Artikel und 
Baubeſchläge. (3211 
x = 4 Ich leiste für die Tasten und Manual. 
ea federn 25 Jahre Garantie. Tausende Nach- 
| 5 50. beziehen durch Prima Qualität, 6 Rubis, Reparatur ⸗Werkſtatt werden 
bildungen. Preis gebunden Mk. 12.50 oder fl. 7.50. Zu Att , tepara 
a At DENNA 9,50 Mk, Diejelbe Uhr ohne Gold⸗ ſämmtliche 
ń 


afte u, e Bozugaguelle 


zm Silber. 
> 


"Patentirt in Culturstaaten. 


G. Bilz' Verlag, Leipzig. 
itzwanne, Bidet etc. 2 ziauſtalt (Schloß Lohnik) Presden⸗Nadepenl Behan Mk. Di i 
Pie goi mi zwi Einer katie cło || ||] B Bilz BEES Rs na Hans WRA | suite Gelaran, be en Fahrrad⸗ eh 
warmen Wassers, oventl, mit medizinischen | ® ć 79 Kapseln, 10 Rubis, prima a. 8 Jahreſchritl. Garantie 
— Zusätzen und wirktals kräftige, hygienische Qualität, 12,— Mk. ? Reparaturen 12 M. 50 


Umtausch gerngeſtattet! 
Huſtrirtes Prelsbuoh 
über Uhren, Ringe und 
Muſikwerke portofrei. 
Gebr. Loesch, 

Ubren⸗Fabrik, Leipzi 


Sitzdouche durch d. eig. Körpergewicht. W — — - i x 1 > Sämmtliche Uhren find gut unter Garantie ausgeführt. Auf 

KeinUeberspritz., daher völlig. Entkleid. vga frepaſſirt (abgezogen) und auj | Wunſch werden reparaturbe⸗ 

unnöthig. Leicht transportabel. Paul A Hencke 8 0 ingen Idas Genaueſte regulirt, daher] dürftige Fahrräder abgeholt und 
Unentbehrlich f. Hämorrhoidal- s 5 sx Ha ae rige ſchriftliche] wieder hingebracht. 

j KA arantie, 


leidende | i ; : Wegen Schluß der - 
Wichtig heTPrauenkrankhetten ||| | Fabrik und Versandhaus feiner Stahlwaren, C Saijon gebe den efi her nod er 
"WohlthuendtGesundeRadt.Reit $ 5 . = a Nor 570. liſte aller Art Uhren und Ketten galt, Ahern bingen 
dnn een, ve been ||| = p Dreikaisermesser ge , Sie Sen (Selen , Ain 
Wiederverkäufer gesucht. ersand gegen Nachnahme. A TZ Eeschalen W g de T Si etten 5 
ral versand: (2534 Fe mit fein oxy etrages. (4051 RE iel „2 Ki it prima Bara ją 
a 0 2 Klingen und Korkzieher, allerbeste Qual., P- St. M. 2. BR Julius Busse, aff, Een tor, kant UN oja gere ken 


Uhren Obra, | ini edern geffillt. Obere ję 
9 0 und, Ketten en gros, Schünfelderiveg Nr. 65, bett 3 in lang 190 om breit 
orun, 0. 19, Grünſtraße 83. n beſſeren Quali. äten Mi. 18,.—.19.—. 
Billige und reelle Bezugs it guten Halbbaunen m 18, — 2ye 
quele fiir Wiederverkäufer [Mir feinen Daunen „ 28,86, 
und Uhrmacher. 


H. Ladebeck, Leipzig, Ranstädter Steinweg 10, 1. 


* 


Globus-Putz-Extract 


WERE GWO OBCE ist die 
Krone aller Putzmittel, 


erzeugt anhaltenden und 


schönsten Glanz, 
greift das Metall nicht 
an, schmiert nicht wie 
Putzpomade! 
Laut dem Gutachten von drei 
gerichtlich verejdeten Chemikern 


NS" 
Globus-Putz-Extract 


unmübertrofen 
in seinen vorzügl, Eigen- 


No.371. Dasselbe Messer m. Champagnerhaken, 1446 M.2.50. gi 
zez » Kaś 

SS No. 528. Basirmesser, a 

ee a zma 5 


Verſand geg. Mage: Berhad, gratis. 


e Preisliſte foftenfret, umtauſch geſtatzet. 


1/2 nat, Grüsse, 


idt & Co., Köln a. Rh, 
Otto g deere, 


Lahr's * 

5 Rosen- 
9 Santelól- Kapseln % 
5 Inh, Ostind, Santelól 0,25 gi 

tausendfach bewährt bei 
A Blasen- u. 
#4 Harnröhronleiden (Ausfluss) 
ią Keine Spritze z 
“4 oder Berufhstörung mehr 
1 = Erfolg Uberranekond, == JĄ 
Viele Dankschreiben. 


Rückseite Medaillons der 3 Kaiserinnen 
6ZoN pSt. I. 1. 20. 7 Zoll 5. öt. U. I. 0. 


Versand nur gegen Nachnahme oder 
Worhereinsendung des Betrages. 
Garantie für die Qualität meiner sämtlichen Artikel 


N Fabrikant Apoth. E. Lahr ; j 
Ä Würzburg. N (1267m 
— — 


Mit dem Namen „Lahr“ A z m 
versehene 2 zu loſe, unheilbar erklärte 


J u © Mark sind äcnt, und] Troy Kranke aller Art heſtellt 
$ Apotheken zu haben: EI bei d. berühmten Lebens 


jad abenia] k schaften! Nicht Passendes tausche bereitwilligst um. Die Zusendung in Danzig: Raths- retter Herrn F, Nardenkötter 

E dnem Berg werk mit Dosen a 10 und 25 Pf. meines Hauptkatalogs erfolgt auf Wunsch. apotheke Langen- Münſteri. W. deſſen „Nathgeber“ 

* Dempfschlämmerei. überall zu haben. GETEILT RE Tr A markt m Ee für 1,50 A freo. 1000 Dank ihm 
7 rer theke Langgasse öffentlich für d. durch ſeine neue 
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Preussische Hypotheken -Actien- | H- Albrecht, 
| man Neben der vorzüglichen Pref- Architekt, Hankensbüttel; Frau 


Bank-B erl In. 0 taa: a hefe habe noch das weltberühmte Th. Lehmann, Dresden, Rähnig. 


Anträge auf Darlehen zur erſten Stelle Grabsitter| Tiumpf⸗Badpuluer San 808 


u, Apoth, z. Altstadt Methode an mir geleiſtete 
Holzmarkt 1. (8420 Wunderheilung, die deli 

Aufſehen erregte: H. Dewert, 
Maurer, Rolleb. Dijjen; H. Behn, 


Fritz Schulz jun., Leipzig. 


Erfinder des Putz-Extraet, (5512 


uemschutz 


A atent in allen Staaten! Goldene 
en Tce Diplome 2c. Angelegentlichſt empfohlen von 


Medaillen, Ehren, idlichkeit garantirt durch Königl. i 
d Aerzten! Unſchäd 9 x nimmt entgegen 312 um Alleinverkauf erhalten. 
Ferſglschenlter Wirkung unfehlbar. Verfſandt discret. 26 Kreuze, Grabgitter, fertige Gitter 11795 H. Seyferth. Sauerkohl, geräucherten 


2 2 + 
Brochü in Brieſm. Bad. Damen-Bebienung, Buma| FF, LNer us. jowie neue Mujer ſtehen zur] Hauptniederlage Breitgaſſe 109. | Schinken und Speck empfiehlt 
Mosenthina Sirianbthas, Berlin S. 43 Sebaſtianſtr. 43. (9328 — 3 Damig, Breitgaſſe 17, 2. gefälligen Anſicht. (2846 Engros⸗Abgabe an Bote event S „Sontowski, Śnust6,5. (40856 
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Axminster-Teppiche | 


Stick 4,35 Mt. 
Salon - Teppiche 
Stück 9,80 ut. 


Handtuchhalter 
von 48 Pfg. 


Paneelbretter 
Stick 98 Pfg. 


Chin. Decorationsfächer 
Stück LG Peg. 


Chin. Schirme u. Ofenständ. 


Stück 22 Pfg. 


Ampeln 


Nachtlampen 
Stück 28 Pke. 


Tisehdecken 


Steppdecken Nomi 


Stück 3,35 Mk, 


Steppdecken, Purpur 


Stück 1, 75 Mk. 


| Glacähandseht 
| Anhänge- ‚Spiegel | Postkarten-Album 
il Stück von G Pfg. i Stück von 39 Pfg. 


Spiegel, 3-theilig 
V sły 85 Pig. 


Sonnabend 


Plüschvorleger 
Stück 35, AB, 75 Pfg. 
Fellvorlagen 
Stück 95 Pfg. 1,25, 1,65 ur. 


Gardinen- Rosetten 


Stück G Pfg. 


Gardinen Rosetten 
bessere Ausführung, Stück 15 Pig. 


Bambustische m. Glasteller 
Stück 38 Pig. 


Palmen mit Topf 
Stück 88 Pig. 


in grosser Auswahl, 
schönen Farben, 


Stück von 5 b 


ę Küchenlampen | Tafelaufsätze 
i Stück 28 Pie. Stück BE Pig. 


Schaalen etc. 
Stück 58 Mk. 


mit gehnur und guasten, N 
Manilla, Rips, Cot zd t.. 
Stück ron Ege U 


Bierkrüge mit Zinndeckel 
ke 58 Pig, 


Römergläser 
Stück AB Pt. 


h 1 i 2 By 
onte Hualitat 
b | Knopf M k. 


Brieftaschen 
Stück von 38 Pfg. 


3 DE nen. 


1. October. 


Gardinenstangen 
Stück 45 Pfg. 


Portierensiangen 


mit sämmtl. Zubehör Stück 2,7 Bi 


Möbelschnur 
Meter 5 Pfg. 


Pomponfranzon 
Meter 1 Pfg. 


Kettenhalter 
Stück 14 Pfg. 


Wollene Gardinenhalter 
Stick 1 Pfg. 


in seinen nenen Austen HS 
enorm billig. | 
Stick DE Pig. 

Staubtuchkörbe 


mit Wedel Stick EE Pfg. 


mit schöner Malerei in 
grosser Auswahl, Stück 


Salon- Säulen 
Stück 1,95 Mk. 


Glas-Vasen m. Malerei 


Stück 28 Pig. 


Pücherleisten 
Stück BB Pig. 


Kleiderleisten 
Stück «GB Pig. 


Rohrklopfer, 
Stück 23 Pig. 


| Federwedel 
Stück 1 8 Pfg. 


Federbo AS nme 


Putz- und Wichs-Kasten 


Stück 25 Pie. 


Fleischhammer 
Stück 15 Pfg. 


Messerputzbä nke 
Stuck Bd Pfg. 

Gewürzschränke " 
Stück U Pig. 


in verschiedener 


Ausführung 
Stück von 


Sophakissen 

Stück von 35 Pfg. 1 
Sophakissen mit Volants 

Stuck LLO ut. 


Zeitungsmappen 
Seschnitzt. Holz Stück M Pig, 


Fleischbretter 


Stuck S Pfg. 


; Dj an Strauss- | 


feder-Boas. M b 


Salzfässer 
Stück 18, 35 Pfg. 


Wirthschaftswaage 
Stück 2, 25 Mk. 


Weisse Stickerei-Reste, 
jeder Rest 4% Meter, enthaltend, 


nur bessere Qualitäten, 2 
Stück von 4½ Meter 30, 45, 60, 75, 90 Pfg. 


| 


(5 —— i tavij nach Thorn tranſito je ein zweiter Nachtrag in Kraft. 
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1. Ortober 


ruche 3ladrióten" Sonnabey 
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Um die Erde. Tondoner Brief, 1111 Senihen, Badr | ze Rory A EO Gie wre nad Bore. 
ijebri Paul Lindenber 5 iter Diätar Margnardt von Tharn nach Czersk, die gn eż : BERGEN \ N 

er PELIT. terg: (Von unjerem Correſpondenten.) e Müllers von Dirſchan nach Stolp und hofe beerdigt worden. Vor einigen Tagen verſammelten 


lich im Locale des Herrn Arendt in Bommelsvitte die 
Fiſcher von dort, Süderſpitze, Mellneraggen und Karkel⸗ 
beck, um anläßlich des jüngſten Unglücks darüber zu 
berathen, welche Schutzmaßregeln etwa getroffen werden 
könnten. Sämmtliche (75) Auweſende waren der feſten 
Ueberzeugung, daß die Beleuchtung zunächſt der Süder⸗ 
moole unter allen Umſtänden das Erreichen des Fahr⸗ 
waſſors weſentlich erleichtern werde. Die Fiſcherfeuer 
teten bei hochgehender See ganz unſichtbar. Hinſichtlich 
des Selbſtſchutzes waren ſämmtliche Anweſende der 
Anſicht, daß die Arbeit im Kahne beim Fiſchen das 
Anlegen einer Kortweſte garnicht zulaſſe, weil die 
umfangreiche und ſchwerfällige Ausrüſtung mit einer 
ſolchen die freie Bewegung der Arme erheblich ver⸗ 
mindere. Es wurde daher ſofort eine Eingabe an die 
königliche Regierung entworfen, in welcher um die 
Beleuchtung der Baaken, zunächſt um die der Süder⸗ 
moole, gebeten wird. Sämmtliche anweſenden Fiſcher 
unterſchrieben die Eingabe. 

„ An der Paläſtinafahrt des Kaiſers werden, 
wie ſchon kurz gemeldet, aus Oft- und Weſtpreußen 
ane ganze Anzahl Herren und Damen theilnehmen. 
Die Liſte der Theilnehmer an der officiellen Feſtfahrt 
zur Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem weiſt, 
der „Kreuzzeitung“ zufolge, 203 Herren und Damen 
auf, darunter Pfarrer Alexander⸗Mierunsken, Frau 
Rittergutsbeſitzer v. Berg⸗Perſcheln bei Pr. Eylau, 
Generalſuperintendent Braun = Königsberg, General 
luperintenóent Döblin = Danzig, Ritiergutsbefitzer 
Gluer⸗Glergehnen bei Saalfeld, Frau Pfarrer Gluer⸗ 
Gergehnen, Generalſuperintendent Pötter⸗Stettin und 
Landrath v. Sch werin⸗ Thorn. 

3, Wer haftet für Beſchädigung beim Umzuge. 
Für den heute begonnenen Oectober⸗Umzug ift von 
großer Bedeutung eine in der Berufungsinſtanz vom 
Landgericht ergangene, rechtskräftig gewordene Ent⸗ 
ſcheidung, über die Haftung des Möbeltransport⸗Unter⸗ 
nehmers für den beim Transport der Möbel an den 
Treppen u. fe w. eines Miethshauſes verurſachten 
Schaden. In dem ſtrittigen Falle hatte der Hauswirth 
zunächſt den Miether für einen Schaden in Höhe von 
23 Mk. im Wege der Klage mit Erfolg in Anſpruch 
genommen, worauf dann der Miether gegen den 
Möbeltransport⸗Unternehmer auf Erſatz dieſes Be⸗ 
trages klagte. Das Amtsgericht wies die Klage ab, 
weil der Frachtführer „für ein im Vertrage nicht vor⸗ 
geſehenes Verſchulden ſeiner Leute nicht hafte“. Das 
Landgericht aber hob dieſe Entſcheidung auf und er⸗ 
kannte nach dem Klageantrag, indem es im weſent⸗ 
lichen Folgendes ausführte: „Der Transportvertrag 
iſtein Wertverdingungs⸗Vertrag, da durch ihn nicht einzelne 
Dienſtleiſtungen übernommen werden, ſondern die Aus⸗ 
führung eines ganzen Werkes gegen einen beſtimmten 
Preis übernommen wird. Nach Paragraph 930 A. 
L.⸗R. muß aber der Werkmeiſter die Handlungen der 
von ı ielbjt gewählten Gehilfen vertreten. Die 
Hinaufſchaffung der Möbel vom Wagen in die Mieths⸗ 
wohnung gehört zur Ausführung des Vertrages. Wenn 
nun, wie hier, beim Hinauftragen der Möbel durch 
Verſchulden der Arbeiter Beſchädigungen der Treppen 
und Angeln verurſacht ſind, ſo iſt dies in und durch 
Ausführung des Vertrages geſchehen. Für den 
Schaden aver, den die Gehilfen bei oder durch Aus⸗ 


London, 28. September. Poſt 1 von Zollbrück nach Bublitz, geprüfter Locomotivheizer 
: R 4 19 on Lyck nach Danzig und Weichenſteller Meyer 2 
Es wer ein wunberbatex September, dher es iſt 7255 Neustadt Weſtpr. nach Rheda. — Der techniſche Betriebs⸗ 


gut, daß er zu Ende gegangen iſt. Man kann auch don Neu ać und der Zeichnerdiätar Y r eg i ewin Danzig 
des ſchönſten Wetters zu viel bekommen. Wir find in Kn de prüfung ein maſchinentechniſchen Eiſenbahn⸗ 
England nun einmal ſo darauf eingerichtet das Wetter Seoretär beſtanden. EKO ą 4 

immer nur „in Muſterproben“ zu erhalten, daß Woche * Perſonalien. Der Königliche Regierungs⸗Baumeiſter 
auf Woche Sonnenſchein und unbewölkter Himmel das Huber in Flatow ift von dem Minister = Bentliden 
ganze geſellſchaftliche Leben aus dem Geleiſe bringen. Das | Arbeiten zum Kreisbauinſpector ernannt und es ift ihm die 


e , Lua easy upiówy cctocjtelid gu 
R = 77 f f me a 
einer perjujgten ©aljon. noy arg in den Bilanzen Slate anakur. Dem zum koniglig Hanit en Blee- Conn 


ſtecken, ſieht nun auch den Frühherbst dahingehen ohne teu Herrn Capitán Paul Friers in Elbing ift 
daß ihre „Träume“ von Kleidern und Hüten die Käufer ſeitens ber Kalſerlich deutſchen Regierung die Anerkennung 
herbeilocken. Wer dächte auch an Herbſtkleidung bei (das Grequatuv) ertheilt worden. 2 

dreißig Grad im Schatten und der teten Sorge vor * Unſere in die Armee eintretenden Rekruten möchten 


; ; 1 i 3 ; f : Ham machen, daß fie, joweit fie verſicherungs⸗ 
einem Hitzſchlag. Die Vergnügungsſtätten ſind | wir darauf aufmer WEW, 8 . ae 

7 5 i + d, ihre Quittungskarte der Invaliditäts⸗ und Alters⸗ 
Anfangs September gerüſtet, die gelangweilten Were pEr aufzubewahren haben. Die Karten find 


Sommerfriſchler zu empfangen. Aber leer bleiben die a vom Militär beim Wiedereintritt in eine 
faſhionablen Vororte und die Straßen des Weſtens, ers e Beſchäftigung an den Arbeitgeber ab- 
leer darum auch die Sitze in den Theatern, die das zugeben. Wer ſeine Karte dann nicht Gefigt, hat ſich die da- 
Geld einbringen. Denn von dem Parterre und derlei durch entſtehenden Nachtheile ſelbſt Snanigjzeinen, Da Si 
Plätzen, die nur 2½ Schilling Toten, kann in London Verſicherungspflichtigen im a R die ne 
fein Theaterunternehmer lange exiſtiren. Die Kunſt auch die ſpäteren er 19 7 Be PRACA 7 
würde dabei am Ende auch nicht viel einbüßen. Unſere werden, iſt ein vorſichtiges Aufbewahren der 


roßen Bühnen find auf Reijen. Soweit hat es noch geboten. R 4 
U Londoner Schauſpieltruppe gebracht, daß fe In der am 20. und 21. „ ne 
auf die Dauer das ganze Jahr hindurch allein von in Bremen abgehaltenen pci, er ae a 
feen dn ben rde en auf die höhere er nab ek Ansſchuſſes der Verfehreinterefienten wurden 
lang in den Provinzen auf die höhere Schmiere zu! eee ene r 8 ehrst j 

ih Pa Als Erjag iſt Forbes Robertſon Ai Polewa midjtige Bengta ia Ce BE 
geiprungen, aer = geuninng a uerjgiebenen deutſchen carain. a PAE ŚR But Lao zum Be⸗ 
ee er e ja und in triebe von Garonfjeld auszudehnen; 2. Polſterſtühle zu den 
V p rang. Er] nichtſperrigen Gütern zu zählen; 3. mineraliſche Phosphate 
bietet uns jetzt „Macbeth“ mit einem erſchreckenden aller Art bedeckt zu befördern; 4. geräucherte Fiſche in den 
Mißerfolg. Im Drury Lane Theater, dem Heim beabsichtigten Eilgutſpecialtarif aufzunehmen; 5. eine um⸗ 
der großartigen Ausſtattungsſtücke, füllt der fangreiche Frachtermäßigung für Feld⸗ und Gartenfrüchte 
große Rubin“ das Haus, ein Schauermelodrama, dergeſtalt vorzunehmen, daß das Gros derſelben aus der 


8 > h ! 87 Allgemeinen Wagenladungselaſſe in den Specialtarif I ver- 
deſſen Haupteffekt in einem allerdings wunder⸗ een e be: Gun t ( I 

2 80 5 ię : ; m Poſitionen Feld- und Gartenfrüchten der 

bar realiſtiſch inſcenirten Aufſteigen eines Luft⸗ Specialtatife II und LIJ R een ur e 


ballons beſteht, in deffen Gondel dann Held und verzei niſſes vorgenomme ird; 6. tir Sbeſt⸗ 
Schurke des Stückes um den geſtohlenen Edelſtein 1 at Speclaltarif 1 N Ber cet 1 7 f den pecha 
ringen. Der Böſewicht wird ein Raub der Lüfte, der |tavif IT gu verweiien: Borkalk (Borartalt), Borazit und 
Held ſtürzt zur Erde nieder, natürlich unbeſchädigt] Stobiurtit; geviffene Filzabſchnitzel; 8. den Artikel Holz 
und mit dem Rubin. Denn Moral „muß ſind“ — in ſägeſpäne Holzſägemehl) im Specialtarif II zu ſtreichen und 
dieſem Qieblingsfutter des britiſchen Theaterpublikums. tarif GT A ech ; 2, it den Special- 
Wenn die Tugendboldigkeit nicht am Schlufje glänzend mittel des Specinltanite IL; Cementholzsiegein ande Butter: 
fiegt, giebt es einen Heidenſpektakel! Von den übrigen Baugeräthe und Bauwerkzeuge in den Specialtarif III und 
dreißig Bühnen läßt id am günſtigſten ſchweigen. in den Specialtarif für beſtimmte Stückgüter aufzunehmen. 

Noch ſchlimmer ſind wir im Muſikleben daran. * Strandung. Die Königsberger Luſtyacht 
Gewöhnlich treffen mit den erſten Herbſtlüften auch die „Nautilus“ iſt vorgeſtern früh um 4 Uhr in der Nähe 
früheſten Künſtlerzugvögel ein. In dieſem Jahre der Oſtmole von Neufahrwaſſer geſtrandet. Dieſelbe 
aber haben wir uns nun ſchon faft drei Monate ohne hat keinem Club angehört. Einige Herren aus 
einen ernſten Concertgenuß behelfen müſſen. Und die Königsberg unternahmen auf ihr eine Vergnügungs⸗ 
Hauptſache, die wir vom kommenden Winter mijjen, ift | tour nach Danzig, verloren jedoch in dem heftigen 
die trübe Ausſicht, daß die philharmoniſchen Seegang die Herrſchaft über das Fahrzeug und liefen 
Abende und eine der zwei Serien der auf den Strand. Nach vierſtündiger Arbeit wurde 
wöchentlichen Kammermuſtken wegen Mangel „Nautilus“ von dem Dampfer „Möwe“ abgebracht und 
an Betheiligung ausfallen werden. Doch im nach der Oſtmole geſchleppt. Das Fahrzeug iſt ſtark 
zmuſikaliſchſten⸗ Lande der Welt darf man nicht unbe⸗ beſchädigt, doch erlitt die Mannſchaft keinen Schaden. 
ſcheiden ſein. Beſitzen wir nicht wieder ein ganz an⸗ = Der bisherige Präſident der Königlichen Eiſen⸗ 
nehmbares Concert, wo wir für einen Schilling den bahn -Direction in Poſen, Breithaupt, tritt am 
Abend über im Saale herum — ſtehen dürfen? Auch 1. October in den Ruheſtand. Derſelbe hat an der Ent⸗ 


dieſen G ir nicht i i 65 wickelung des Eiſenbahnweſens in hervorragenden Stellungen 
Ne wir nicht immer in der größten thätigen Anthell genommen und folgt nachſtehend eine kurze 
= Darſtellung der amtlichen Laufbahn. 


Nachdruck verboten.) 
Oiter in Deutſch⸗Ebing — Zur Grenze. — Auf dem 
WMarſche. — Die erſte Station. — Wie Ofjtciere und 
Mannſchaften fan nc aż 
errliche Alpen⸗Landſchaft. — und 117 
Herrlich żę der dukezfich Grengſtatton. iterkunft 
inen Oſter⸗A B 

Wollen Sie einen Oſter⸗Ausflug in unſer Grenz⸗ 
gebiet mitmachen?” fragte mich vor wenigen Tagen 
Hauptmann von Bornikowski. „Ich will einem Theil 
meiner Leute, jenen, die noch nicht herausgekommen, 
eine kleine Oſterfreude bereiten und ie eins 
ins Land führen, natürlich verbindet ſich auch 
eine miliäriſche Aufgabe damit.“ — Gewiß doch, mit 


Oſtermorgen, der in ſonniger Schönheit über Deutſch⸗ 
China blaute. Unſer Zug zählte dreißig Mann, de 
die weißen Uniformen trugen und deren Gepäck den 
Ruckſack wahrlich nicht angeſchwellt hatte, es ließ ſich 
daher leicht marſchiren, und fröhlich erklang das erſte 
Lied: „Muß J denn, muß I denn zum Städtle hinaus“ — 
um ſo fröhlicher, als hier keinem das Herz ſchwerer 
wurde durch die Gedanken an den zurückgelaſſenen 


%% 
Schön waren die We żer, di J eit 
ki = um an die ge freilich nicht, die wir ein 
Alles um, uns war friedlich und freundlich, nirgends 
traf man auf finſtere Gesichter Manche ne 
arügten militäriſch, Andere nickten uns lachend zu, die 
Dorffchönen trippelten zwar auf ihren Liliput⸗Füßen 
eilig von dannen, aber nur, um deſto ungeſtörter hinter 
den die kleinen Höfe der Häuschen begrenzeuden 
Steinmauern die ſtraffen Figuren unſerer Weißröcke 
8 R en, Auf den Feldern RA bie 
eger Thätigkei oden zu düngen 
und Unkraut hätigkeit, um den B 8 
angepflanzt, ſtets in kleinen Büſcheln, dann verſchiedene 
Gemüſearten, alles war gartenmäßig mit unermüdlichem 
Fleiße und ſorgſamſter Ausdauer gepflegt. An den 
wenigen Bäumen jedoch nur der erſte grüne Schimmer, 
an Weg und Steg aber dafür überall Veilchen in 
ganzen Sträußchen, die uns an die ferne Heimath 
erinnerten, ebenſo wie Meiſter Spatz, der hier genau 


Sonne herab — da, die zehnte Stunde war ſchon nahe, 
ein fröhlicher Ruf unſeres Hauptmanns: mit ſtolzer 
Freude ſahen wir dort vor uns im Winde die 
deutſche n, en Die erſte Station haben 
wir erreicht, Tſchangſun, einen kleinen Ort, in welchem e 4 ee OR x 
in einem Gehöft ein Officier und Śweiki in⸗ , Die Königin befindet fiğ in ihrem Bergſchloß, Anguf Breithaupt, am 15. December 1839 geboren 
Anett 9 EM Sold fi nd dreißig Mann ein Balmoral, wo ſie gewöhnlich den Herbſt zu verbringen Gerichtsaſſeſſor von 866, trat im Auguft 1867 zur Preußiſchen 
qua „„ Soldaten lagen plaudernd vor der t. Unſer krank =: + A d 8 tors Á : 5 SRA 
Thür und begrüßten ihre anmarſchierenden Kameraden, pflegt. Unſer kranker Prinz leijtet ihr — durchau Stantseijenbaßnverwaltung, von da im Jahre 1872 zur Ver- 

{ nicht wie gewöhnlich! — dort Geſellſchaft. Denn ii 1755 A Sa > und 1915 zaa im Jahre 
! 9 1 f das An i ; i ` feines- i wieder zur Preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung 
fattige Ruheplätze ausſuchten, bald halte auch jeder wegs $ bie : % lan ben 75 5 zurück, bei der er vom 29. Mai 1884 bis 1. April 1895 die 
feine Flaſche Bier, vom Hauptmann geipendet, in wie ſelbſt die Leibärzte jetzt zugeſtehen, zeitlebens eine Stelle eines Ober⸗Regierungsraths und a Rai, 
Empfang genommen, für die meiſten ein langentbehrter Steifheit des Beines zurücklaſſen. Wie viel ſchöner bei der Königlichen Eiſenbahndirection in Elberfeld und feit 


MCZ É 8 dem 1. April 1895 die Stelle des Präſidenten der 
wäre jetzt nicht das luftige Leben auf dem Rennplatz] Königlichen Gifenba$n Direcrton in Poſen bekleidet 
zu Newmarket, als die weiſen Lehren der Mama hat. Er hat die Feldzüge 1864, 1866 und 1870/71 als 
Victoria! In der Abgeſchiedenheit des ſchottiſchen Landwehr -Officier mitgemacht und „sn dem Sturm auf 
Berglandes hat die königliche Familie vielleicht gar Düppel, den Schlachten von Königgrätz, Gravelotte, 
nicht einmal von der Gefahr gehört, in welcher diejer Beaune la Rolande, Orleans, Le Mans, ſowie an der Be⸗ 

ih» í A ni lagerung von Metz theilgenommen. Für die dabei bewieſene 
Tage ihr Thron ſchwebte. Keine anarchiſtiſchen Tapferkeit wurden ihm nach dem Sturm auf Düppel der 
Mordbuben, noch iriſchen Dynamithelden waren bei Rothe Adlerorden 4. Claſſe mit Schwertern, nach der Schlacht 
der Arbeit. Es ift viel ſchrecklicheres zu melden, doß von Königgrätz der Krouenorden 4. Claſſe mit Schwertern 
unter den wohlgeſitteten Mitgliedern der oberen Zehn⸗ und für die Theilnahme am Feldzuge gegen Fraukreich das 
tauſend ſolche Verſchwörer gegen das herrſchende Cierne Kreuz 2. Claſſe verliehen. Seine verdienſtvolle 
Königshaus exiſtiren. Die Welt im Allgemeinen weiß Thätigkeit im Staats⸗Eiſenbahndienſt hat nicht nur die 
ielleicht nichts davon, daß in London Leute leben, die ihm zu Theil gewordenen Beförderungen, ſondern auch durch 
BI CIAO 3 89 5 z t zum wiederholte Ordensauszeichnungen die Allerböchſte An⸗ 
der königlichen Familie rundweg das Recht g erkennung gefunden. Nachdem er erft zu Anfang diefes 
britiſchen Thron abſprechen. Sie wollen von Ben Jahres den Rothen Adlerorden 2. Claſſe erhalten, find ihm 
zhannöverſchen Uſurpanten“ nichts wiſſen und ver⸗ aus Aulaß feines Ausscheidens aus dem Dienfte noch die 
fechten das Recht der directen Stuartlinie von Karl II. Kenn au Sa 17 — ats ee e 
ji 21 ngen | I eret er reußiſchen 1 Eiſenba 1 + 
imo Lr en EN Stomwttatmjorigu 0 „ ſondern auch in dem weiteren Kreiſe des Vereins deutſcher 
haben dieſe Legitimiſten KE dab 51 an Eiſenbagnverwaltungen erfreut fi, Prüſtdent Breithaupt 
mäßige Herrſcherin Großbritanniens die Prinze roßer Beliebtheit, jo daß ihm auch nach feinem Ausſcheiden 
Marie Ludwig von Bayern fein ſollte. Die hohe Dame | 8 p Jo daß in gnad i 
hat allerdings die Ehre der Prätendentin dankend ab- 
gelehnt. Allein ihre getreuen Unterthanen, wie ſich 
dieſe Narren benamſen, beſitzen größeren Ehrgeiz als 


aus dem activen Dienſt ein bleibendes Andenken gewahrt 
ſie ſelber, ſeiern ihre Geburts⸗ und Namenstage, ſenden 


bleiben dürfte. TER 
* Bon der MWeirhfel. Wegen des niedrigen 
Waſſerſtandes ift die Brücke bei der Culmer Fäh ve 
um zwei Pontons verlängert worden, jo daß die 
ihr ſortdauernd Glückwunſch⸗ und Ergebenheitsadreſſen Fähre nur noch eine ganz kurze Strecke den Traject 
und verſauern mit dergleichen Allotria das Leben ihres 
Secretärs. Wie es aber mit ſolchen Umſtürzlern zu 
gehen pflegt, ſie ſind unter ſich nicht ganz einig. Die 
„Männer der weißen Roſe“ beſchränken ſich auf vein 


vermittelt. Unterhalb ber Fähre iſt von den Baggern 
eine Fahrriune zu der neu erbauten Ladeſtelle herge⸗ 

friedlichen Proteſt. So hat der Earl of Ajęburugam 

auf feine Koſten ſchäne Briefmarken mit dem 


ſtellt worden. À 
* Der deutſche Privatbeamten⸗Verein richtet in der 
letzten Nummer feines Jereinsorgans, der „Privatbeamten⸗ 
Bildniß der Prinzeſſin und der Umſchrift Königin von 
England drucken laſſen und klebt ſie auf ſeine Correſpon⸗ 
denz. Die Poſtverwaltnug ſieht indeſſen nicht auf Witze, 


Zeitung“, ein Mahnwort zur eifrigen Organiſatlonsarbeit 
an feine Mitglieder. „Vor zwei Dteennien", fo führe der zulagen von 3 zu 3 Jahren auf 3000 Mk. Herr 
ſondern Groſchen. Deshalb kleben der edle ae a 
jeine Geſinnungsgenoſſen auch gleich anderen loya 


Artikel aus, „war zur Löſung der Frage der Sicherſtelung Zimmermeiſter Wockz ? 1 „ e OC 
der Angeſtellten Privater ſaſt noch nichts gethan, ja der Ge⸗ gewählt worden. Um Bee 1 antenach vr 
danke ſelbſt wurde in den Kreiſen der Arbeitgeber nicht nur, der Niederun un ehrsv ie 
ſondern ojt auch in den Kreiſen der Angeſtellten als einen ordnete bei 9 zu erhalten, haben die Sta tver⸗ 
Widerſpruch in ſich ſelbſt enthaltend charakteriſirt. Eine dur = beſchloſſen, den Ankauf der Weichſelfähre 

Bürgern die gewöhnlichen Marken dazu, aber dar⸗ ch den Fiskus anzubahnen. 

unter und mit dem Kopf der „Uſurpantin 1 aN 

zu unterſt. Vor hundert Jahren wäre ihnen 115 

Kinderei übel bekommen. Der Club der 5 a 

andererſeits umfaßt die kühnen Elemente e 


Sicherſtellung der Zukunft, jo meinte man, komme wohl den 
Narrethei. Um die Revolution endlich einmal in 


öffentlichen Beamten zu, aber der Natur der Sache nach 
N 
Eingeſandt. 
Gang zu bringen unternahmen fie vor ein paar Jahren 


komme ſie weder den Angeſtellten Privater zu n i 

möglich, fie zu gewähren und zu erreichen ó Nen pi die l 
u Auf der Südſeite der Großen Allee ift man jetzt 
die kühne That, die Statue Karls I. am Halę" damit beſchäftigt, die morſchen Zweige ec, aus den 
ſeiner Hinrichtung mit Kränzen zu om verſchaffte Linden zu holzen. So lobenswerth dies auch ſein mag, 
Polizei legte ſich damals ins Mittel ray Hoſen. jo folte doch bei derartigen Arbeiten auf das Publicum 
ihnen das Märtprerthum einiger 1 haben wir Rückſicht genommen werden. Wie Schreiber dieſes 
Später ließ man ſie gewähren, 951 1 fe alle Sen geſtern auf dem Rad dieſe Stelle der Allee pafſirte, 
die Fee Dieiet nk a GER möglichen 5 es ſich, daß ein 1 t wie Zweig 
i ten Stuarther >. 5 4255 i e i tederftiirzte. ielleicht wäre e ut 
ak 27 ane er Der Führer dieſer Umſtürzler icht neben ihm niederſtürzte gut, 


letzte Woche mit Jakob II. den Anfang. In 
e See a er am ſpäten Abend pa 
Eiſengitter, warf 1 * sa 
Hals, ſchrie zur umſtehenden enge: „Hoch ° jenigen T Bat i i ger 
eh Walter, aaas tui Die ei ni les tajne in der Aitete, o Yale Clone 
and eine oliziſten. 1 e 10 ; 
8 Müßiggang und Reklameſucht! ſorgung 20. ſchon heute genießen. 


meiſter.“ 


Ueber den Gebrauch von Schußwaffen durch 
Polizeibeamte beſteht ein neuer Miniſterialerlaß, auf 
den die Oeffentlichkeit erſt durch den 1 Krawall⸗ 
proceß aufmerkſam gemacht morden ift. n der Ver⸗ 
handlung erklärte nämlich der Polzei⸗Inſpector 
Briuſchwitz, daß einige Tage nach dem Krawall dieſer 
Erlaß bekannt gegeben worden ſei. Bis dahin war 


Schußwaffe kein Gebrauch gemacht, ſondern nur mit 
flacher Klinge geſchlagen werden durfte. Der neue 
Miniſterialerlaß legt den Beamten dagegen die Pflicht 
auf, ſobald ſie bei einem Krawall mit Steinen geworfen 
werden, fofort und zwar beim erſten Stein wu rf 
von der Schußwaffe Gebrauch zu machen und, 
ſobald ſie genöthigt ſind, vom Seitengewehr Gebrauch 
zu machen, nicht mehr mit flacher, ſondern mit ſchar i er 
Klinge zu flagen. 


— O Z CCC OOARZKOR 
Urouinz. 


f. Zoppot, 29. Sept. In der heuti en Ge s 
verſammlung der „Melodia“ gab a a 
Jahresbericht, den der Caſſe erſtattete Herr Haueiſen. 
Danach belief ſich die Einnahme auf 480,64 Mk., die 
Ausgabe betrug 436,60 Mk., ſodaß ein Beſtand von 
50,04 Mk. verbleibt. Bezüglich des Fortbeſtandes der 
„Melodia“ wurde auf Antrag des Herrn Dr. Linde⸗ 
mann beſchloſſen, die Angelegenheit bis zum 17. Nag- 
Kirchen bünbereinge — pa Bejten des evangeliſchen 

enbauvereins veranſtaltet der e (if ch! 
am Sonntag emen Familienabend. ee 
© Neuenburg, 29. Sept. In der letzten Sta dit⸗ 
1 ordneten itzung wurde u. a. das penſions⸗ 
Mae Gehalt des zu wählenden Bürgermeiſters auf 
2400 Mk. feſtgeſetzt, daſſelbe erhöht ſich durch 3 Alters⸗ 


ſtellten bereits verwirklicht. Auch haben fi 
DR 55 Jahr die. Formen gebeſſert, unter 
DARTE ieje Sicherſtellung herbeigeführt worden ift. 
A ſich 7 a > AU AAAA, h Privat⸗Beamten⸗Vereins 
r 15 000 Privatbeamte aller . k 
und aller Berufsitellungen a Berufsarten 


Vereins für die 


por, von rechts ſchaute das Meer mit leichten 
ſchaumköpfen herüber, weit vor uns breiteten ſich 
wünbare Felder aus, der Regengüſſe wegen terraſſen⸗ 
der, gelegt, und kleine Tempel lagen im Schatten 
end aeitkroniger Pinien: das Ganze von über 


emand, der die Paſſanten warnt, zu poſtiren. 
3 3 Fe Ian, Ein Radfahrer. 
—————— —-———— — TE Car CE eurer 
Das Technikum zu Lemgo i. Lippe ift eine techniſche 
Mittelſchule zur Ausbildung junger Leute des Bau⸗ 


tam Strande aber flatt 195 : a Ai großen Bankinſtitut faj 4 < ) A N 7 

i erte wiederum die — : e, änduſtriellen Gtabliffements u. ſ. w. und liedert ſich in die Abtheilungen: Bauſchule, Land⸗ 

N au, DL KEANE, gwar das, Zollhaus von ża cales. deere die gaben and führen, eli Mitarbeit und ban Fachſehul, Wiaschinenbauſchule⸗ Werker, 
SA Un gu. eutigen Grenzſtation nach 3 Beftrebungen der Beamtenverelne en e e Biegiericiule, Heizerſchure. Der unterricht wird im 


* Ordensverleihungen. Bei ihrem Uebertritt in den ihrer amtlichen I leiſter zmóejchad 
Rubeſtand bezw. Ausſcheiden aus dem n d alenne 914 867 Die Gefieebimgen des Denen Ane den Grelufivität 8 
„ OE MÓĆ orden vierter müſſen in ihrer Wichtigkeit von jedem Weiterblickenden au⸗ 
Staatsanwaliſchaft in Danzig der Rothe A ej owskf qo erkannt werden; aus ihnen e 3 3 N 
Klaſſe, ſowie dem Gerichtsdiener Ar Tt in Culm Beamten⸗Verein das Recht. fih zur Förderung dieſer Be⸗ 
Flag mi den Wunde een SALARI `: ć Jeden zu wenden SE das Gemeinwopi am 
db BG PARE n Hochzeit wird das Faul⸗ Herzen liegt, jej er ein Privatbeamter in guter oder weniger 
e ee iſter Nürnberger ſche guter Stellung, et ex Arbeitgeber, Staatsbeamter oder was 
raben Nr. 16 wohnende mą kd Die Einſegnung immer; jeder wird dieſe Förderung gern gewähren, der über 
Shepanr am morgigen Sonntag St. Bariholomäkirche ſtatt. die letzten Ziele des Deutſchen Privat⸗Beamten⸗Vereins und 
pęt: e yy 195 tło ſehr riitin. die Sa W eingeschlagenen OR aa 99 
* De ⸗Mlawaer Grenzverkehr und Güterverkehr um Memeler Schiffsunglück. Die Lei he des 
nach Ep . Am 1. October n. St. 1898 tritt bei dem großen Fiſcherei⸗Unglück ertrunkenen Fiſchers 
zum Deutſch⸗Mlawaer Grenztarif und zum directen Güter⸗ 


vollſten Maße dem praktiſchen Bedürfniſſe a 

Im letzten Schuljahre wurde die Schulte wg 
Schülern beſucht. Tüchtige Lehrkräfte ſind in genügender 
Anzahl vorhanden. (Siehe Inſerat in heutiger Nummer.) 


— u— men 
Padagogium Ostrau hei Filehne, 


s h 

chule und Pensionat in ges 

i : at u under Landluft, 
amt zu Michaelis neue Zöglinge in alle, am 
Schüler sc 4 unteren Classen auf und entlässt seine 
Jahner mit dem Berechtigungs-Zeugniss zum ein- 
jährigen Dienst. gung; g G5ólm 


Miny ier dieſelben veſchetdenſten Zuſtände wie in 
Eſchangſun. 

5 Klang der Oſterglocken mußten wi iten 

Reang e mabe aier aen, wis aey 


“r Meſſe beſindlichen Fremdenbetten, aus 


3 laj, jo 
St und tójtlicj, wie ihn das weichſte Daunentett nicht 


Nanis Wirgenings iſt am Mittwoch Vormittag in der 
Nähe von Schwarzort von der See an Land geworfen 


führung der Arbeiten anrichten, haftet eben der Werk⸗ 


die Verordnung von 1820 in Kraft, nach der von der 


während ſolcher Arbeiten einen Schutzmann oder ſonſt 


1898 


I 


18 


Gebr. 


|: Conserven 22 

© wieder in bekannter Güte eingetroffen und offeriren wir 

i dieſelben zu den alten Preiſen: 

Brech⸗ und Schneidebohnen 2 Pfund 25 9 
0 


s Bun mig “pi e 
Junge Schoten fund 38 J, 2 Pfund 48, 58 
Gemiſchtes Gemüſe . . 1 Pfund 40 90 2 Pfund 65 1 
Stangenſpargel 1 Pfund 0,80, 1.05 4, 2 Pfund 1,35, 1,85 A 
Brechſpargel 1 Pfund 48 9,2 Pfund 88 Ą 
Pfefferlingge 1 Pfund 40 J, 2 Pfund 58 „ 


Steinpilze, sowie sämmtliche Compots. 


Bruchbänder, 


* 


Suspenſorium 


fertigt als 


20, (2939 


dpeciaić 


an 


A. Helamani 
31 Jopengaſſe 31, Danzig. 31 Jopengaſſe 31. 


| A | LIE i Gd 
| FLEISCH-EXTRACT. 


e Nur echt, „ U 
i || wonn jeder Topf 2 
den Namenszug U in blauer Farbe trägt. 


5 Terleiht allen Gemüsen, Suppen, Fleisch- 
speisen ete. kräftigen Wonlgeschmack. p 


FRYTKA Poi 


Germania- 


s 


Cacao. 


Robert Berger, 
Pössneck i. Th. 


A. Eycke, ŚĆ: 
8 Burgſtraße 14/15, s s 
R empfiehlt zum Winterbedari fein Qager von 2 
Kohlen, Anthracit - Nusskehlen, = 
3 Holz, Torf und Briquetts = 


zum billigſten Tagespreiſe. (1957 


„Anerkannt bestes und verbreitetstes System. 
| Grosse Vorzüge gegen Flaschen und »Biersiphons«. 


Dichtung; 
Deckel mit 


Im Nu auseinanderzunehmen. 
Ideal der Einfachheit u, 
vollkommensten Reinigung 
Ganz niedr. Druck zugeführt. 


RZ LLL A = Kein Lichteinfluss, Dauerhaft, 
„5 ZI Günstigste Preise. 


IS 
che Siphon-Gesellschait SZ Aus. Katalog kostenfrei, 
De e 


0 cj Neueste Mod. 98/99 
ame, Form, Fabrikmarke, Bild gesetzl. geschutzt für 5 Liter u: z Eiter. 


Deutsche Fabrik nur LELPZIG # Zweigfbk, NEW YORK; U, S. GLOBE SYPHON Co 
(2725m 


2 Deutsches Reicha-PatsAt, Erste ole Pabrik 


Reidsgerihiih als allein echte Fabrikation dejtatigt! | R 


Man verlange ausdrücklich Or, Spranger'ſche Präparate 


da Falſiſikate mit ähnlicher Bezeichnung angepriejen werden. 


UP : 

Dr. Spranger ſche Heilſalbe. 
Decocta ex: 0,48 Ol. Oliv., 0,04 Minium, 0,04 Camph. Trit., 
0,12 Coloph. pulv., 0,02 Cera fav, 0,20 Ol. Jecor. Asselli. 

Benimmt Hitze und Schmerzen aller Eiterwunden und Benlen. 
Verhütet wildes Fleiſch und Roſe. Zieht alle Geſchwüre ohne 
Erweichungsmittel und ohne zu ſchneiden gelind nud ſicher auf. 
Heilt jede Wunde ohne Ausnahme in kürzeſter Zeit, wie: Böſe 
Finger, Nagelgeſchwüre, veraltete Beinſchäden, Salzfluß, Froſt⸗ 
beulen, Karbunkelgeſchwüre, Brandwunden, Höje Bruſt ꝛc. Bei 

uſten, Stick⸗ und Lungenhuſten, Bräune, Drüſen, Aſthma, Hal- 
chmerzen, Stechen, Reißen, Gelenkrheumatismus, Gicht lindert 
ſofort und zieht Entzündungen nach außen. à Schachtel 50 Pfg. 

Zu haben bei Dr. Schuster & Kaehler, Neugarten 31; 
Hermann Lietzau, Holzmarkt 1; C. v, d. Lippe Nachf., Gg. Porsch, 
4, Damm 4; Elefanten Apotheke Julius Cohn, in Danzig. — 
0. Mensing, Apotheke zum ſchwarzen Adler, Inh. H. Peldner, 
am Markt in Dirſchau. — H. Sievert, Apotheker in Pr. Stargard. 
— Joh. Leistikow's Apotheke; Alb. Strebel's Hof-Apotheke in 
Elbing. (71 


CC ² !. . ROEE . SON ZZE ODRĘ Ee 4 en 
OD CRA CEA AA GEN CD O Gi CD GA GA. A A CDA A © 


€ Wegen bedeutender Vergrösserung, niserer Anstalt P 


98 wir unſer Comtoir am etober er. nach 


Poggenpfuhl No. 74, 
woſelbſt wir zur Bequemlichkeit unſerer we rthen Kunden unter 
Nr. 620 Fernſprechanſchluß p 
erhalten. Durch Einftellung weiterer Arbeitskräfte find 
wir 5 a Lage, ſämmtliche uns übertragene Ai 10 
prompt und eract auszuführen und halten uns bei Bedar 
beſtens empfohlen. i 5 [49945 B 


Fenster-Reinigungs-Anstalt p 


der Glaser-Innung. 
DWWWWWWW W WOWWWWYWW WWI 
Diesjährige friſche 10 tg | uni u. Bezüge werd. 


und Bohnchen empfiehlt Billigft | ſaub. ch. n. u. bill angef. Schirmfbr. 
E. F. Sontowaki, Haus th. ö, (49846 | S. Deutschland, Langg. 82. (9116 


Sonnabend 


underm 


Leibbinden anise Hi 


n 


acher, 


ERSTE 


tiri 


Abtheilung II: Capital- und 


Lebensverſicherung), auch 


(ermócenshestani; 90 Millionen Mark. 


Wir bringen hiermit zur 


unſere Subdirection für Weſtpreußen 
Herrn Subdirector 


G. L. Vollmershausen 


z übertragen haben und daß ſich Die Bureaus deſſelben in 
Bromberg, Bahnhofſtraße 62. 1 Treppe, befinden. j 
Hannover, den 1. October 1898. 


Deutsche Militärdienſt⸗Berſicherungs⸗Anſtal 


Die Direction. 


Deutsche Nililärdienst-Vorsicherungs-Anstall 
; Militärdienſt s Bernau, „towarami, Kriegs⸗Verſicherung 
WBermögensbeſtaud: 90 Millionen Mark. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß wir dem 


(abgekürzte 


Herrn A. 


tragen haben. 
Bromberg, den 1. October 


Danziger Neueſte 


D 


assage. 


Strerickweolien, 
Tricotageń; 


englische und deutsche Fabrikate, ? 
bekannt größtes Lager am Platze, offeriren wir zu billigſten 
Engros⸗Preiſen. 


J. & J. Baldwins- Wolle per Pfund 5,50 Mk. 
Neu aufgenommen: 
Patent-Myrrholin-Seiie 42 Pfg. per Stück 


1 Sämmtliche Biirsteńwaarem. 


m 


in Hannover. 
Abtheilung I: Militärdienſt⸗Verſicherung. 


1. October. 


Nachrichten. 


(3581 | 


mmm 


Kriegsverſicherung labgekürzte 
Töchterverſorgung, 


öffentlichen Kenntniß, daß wir 


Wir vermitteln den 


und 


Goldene 
Trauringe, 


i eingehaltſtempel Ver- 
an 45 offerirt (8392 


zu billigsten Prriſen. 
S. Looser, 
Goldwaar. u. Ahrenhandlg., 


f, 
(3546 


auch Töchter⸗Verſorgung. 


Anspach in Danzig, — mie 
g Nr. 12, 2 Treppen 17. 5 - e 
eine Weak dar fe nań Słegiecungabezint Danzig über; 3 m eb 
1898. zak ‘ Miter er, 
Die Subdirection für die Provinzen Poſen 1 Sommer- 
ilftärdienſt⸗Verſi 8⸗Auſtalt. a 
der Deutſchen Militärdienſt⸗Verſicherungs⸗Auſ ge 
b ehler 


Bezugnehmend auf vorſtehende Ankündigung empfehle ich 
Abſchluß von Militärdienſt⸗ ſowie Capital ) 
Kriegsverſicherungen (abgefiirzten Kebens-Verfiherungin) 
und erkläre mich zu jederzeitiger Auskunft und koſtenloſer 

gabe von Proſpecten und ſonſti 


mich zum 


i ZS zę 


mache ich hiermit ergebenſt 


2 
* 
* 
2 
2 
m 


2 
® 
® 
2 
2 


29999949 


750 


r 


Direct bezogene garantirt 
ja reine ph 
| Malaga-, Madeira-, F 
4 Sherry- u. Portweine 


vom Hause 


d Adolio Pries y (ia. © 
RB Malaga * gegr.1770* Oporto ® 
M zuOriginalpreisen zu haben | 
bei: B. Frankewitz vorm. 
M M. Schneider, Colonialw. $ 
und Delicatessen, Stadt- 
gebiet 139 40. Depot in 
FH Langfuhr: Emil Leitreiter, K 
A Colonialw. u. Delieatessen, & 
Hauptstrasse 4. Kuno 
Sommer, Delicatessen- und 
Weinhandlung, Tornscher 
Weg No. 12. (2860m I 


Ech 
ſilberne 


Ż% 


Z f | 
Remontoir = Uhr 
garantirt erſte Qualität 
mit ZechtenGoldrändern, deutſch. 


Reichsſtempel, Ematlle⸗Ziffer⸗ 


34 blatt, ſchön gravirt Mk. 10,50. 


Dieſelbe mit 2 echter ſilbernen 
Kapſeln 10 Rubis Mk. 18. 
Billigere, deshalb ſchlechtere 
Qualitäten führe ich nicht. 
Garantir: Stat, goldene Damen⸗ 
Remontoir⸗Uhr erſte Qualität 
10 Rubis Mk. 19,50. 
„Süämmtliche Uhren find mirë 
lich abgezogen und regulirt 
und leiſte ich eine reelle, ſchrift⸗ 
liche 2⸗jährige Garantie. Ber: 
fand gegen Nachnahme oderpoſt⸗ 
einzahlung. Umtauſch geſtattet, 
oder Geld ſofort zurück, ſomit 
jedes Riſiko ausgeſchloſſen. 
Wiederverkäufer erhalten 
Rabatt. (2447 
Preisliſte gratis u. franco, 
S. Kretschmer; 
Uhren und Ketten en gros. 


Berlin 207 Lothringerſtr. 69 


gen 
„Anspach, General. Agent. 


rrr ITILIMA 4 


Meinen geehrten Geſchüftsfreunden und Gönnern $ 


vor die am Königlichen Packhofe eingehenden Güter 
löſchen und abfertigen laſſe; ſpeciell für Diejenigen, & 
die mir eine ſchriftliche Abmeldung nicht gemacht haben. 


A. Dombrowski, 


vereidigter Gewürz: Capitan, 
in Firma: A. Dombrowski & Co. 


0010999999? 


j | Dorzellan: Malerei von 


d | Haben; lejen Sie nur mein Buch 
über Hautmaſſage. Gegen 30% 
in Marten franco, diseret ver⸗ 
ſchloſſen 50 J. A. M. R. Hoffers, 
Berlin. Reichenbergerſtr. 55.2215 
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Dann empfehlen wir Abnen 5 I 17 I Ft, nah i 
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„Salem-Aleikun das Baunſcheizeſche Heilverfahren. Darum ſollte kein Kranker 
Dieſe Cigarette wird nur loje, ohne Kork, ohne Gold⸗ verſäumen, dieje einfache, gefahrloſe Heilweiſe kennen zu lernen. 
mundſtück verkauft. Bei dieſem Fabrikat ſind Sie ſicher, Unzählige, vollwichtig beglaubigte Heilerfolge bei Rheumatismus, 
daß Sie Qualität, nicht Confection bezahlen. i Nierenkrankheiten, Augen⸗ und Ohrenleiden, Schwindſucht, Haut⸗ 
Die Nummer auf der Cigarette deutet den Preis an: krankheiten, Drijen bei Kindern u. Erwachſenen, Geſchlechtskrauk⸗ 
Nr. 8 toftet 8 J Ne 44 J, Ne 5:5 A Nr. 658, beiten, Syphilis, Berdauungeſtürungen und Frauenleiden jeder Art 
GZ 8 g Nr. 10: 0 m w SB 1 7 beweiſen die wunderbare Wirkung dieſer Heilmethode. 
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Orientaliſche Tabak: und Eigaretten⸗Fabrik Dr. med. Nichterlein 
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ins die Krankheitsſymptome nur Heilungsverſuche des Körpers 
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ſondern bei vielen Kraukheitsgattungen anwendbar. Nach] Ländern patentixt, in Deuſchland unter D. R.-G.-M, Nr. 47462 geſetzlich ge 
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NE 1 u, DL 4 | o M ihule umionft. Harmoniſches Glockenſpiel mit neuartiger Mehanit D. R. M. 
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A Hyacınthenzwiebeln mm (2185 
wirklich prima Qualität, herrlichſte Farben, jede feparat oder 
gemiſcht, 1 St. 15 J, 10 St. M 1,10—1,40, 100 St. 4 10—18, 
$yacinthen mit Namen, ½ Ditz. AM L50—8, 1 Dy, A 8—5 
5 St. «4 6—10. Romaine blanche, allerfrüheſte, 1 St. 15 3, 
bd) 10 St. 4 1,20. Tulpen in Prachtmiſchung 1 St. 5 , 10 Sta 

— — 30—40 , 100 St. „A 2,50—8, Crocus in Prachtmiſch. 10 St, 
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AGURI | Broschüre gegen 20 Pfg. 
— r PKT in PENEAN EN ZER „gie ; 
Ueber 1 Expedition der Deutschen 
P Kneifel's Haar, Tinktur. p eee bs Zeitung in 
Bei den vielen, mit der dreiſteſten Reclame auftretenden Bromberg. (2488m | 
meiſt ſchwindelhaften Haarmitteln machen wir ganz beſonders eee 
auf dieſes wirklich reelle, altbewährte Cosmeticum aufmerkſam, 
Die Tinctur wirkt nicht blos erhaltend, ſondern auch wo no 
keit vorhanden, ganz weſentlich ver⸗ 
ie die vorzüglichſten Zeugniſſe hoch⸗ 
erweiſen. — Die Tinetur (abſolut 
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Waschmittel der Welt. 


Man achte genau auf den Namen „Dr. Thompsoms 
und die Schutzmarke „Schwan“ (7966 


Auf: und Würfel k Narciſſen, ſowie alle anderen Blumenzwiebeln, Illuſtr. Catalog 
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i ff „ Möbel-Cretonnes mu. 23 tis 
Oe: Möbel-Crêpes Ser 58 si 
n FSopha-Bezüge Mater DO Pn. 
Persia- Tischdecken mu granen . . . . . ctia BO Bia. 
Manilla-Tischdecken mit Schnur und Quaſt., Stück 1,10 pia. 
Brocat- Tischdecken mit Schnur u. Quaſten, Stück 1,70 Pfg. 
Plüsch-Chenille-Decken mit Bordüre, . Stück 1,90 Mk. 
Chaiselongue-Decken Perſiſcher Geſchmack, Stück 8,50 we. 
Er S 
mit Topf- und 78 gig. Elfenb.⸗Maſſe Are. 


| k a Rosen m Q y 8: z oosfiilung Stück i s 1 bar auf eleg. Sockel St 
8 Decor alıonsblumen Pliederzweige 145% | Decor alionspalMeNynsapnisiecie 40 | DecorationsiigureNf wsie. 48%. 


Gummi-Decken:;: 


| Sopha-Kissen neue Muſter, Stück 33 Pig 


T 5 h 5 Bettvorlagen cue 25 wio. 
EINIG 8: Axminster-Vorlagen eu. 63 sis 
een Stuben-Teppiche “Si 2,60 n 
Axminster-Sophateppiche 4 4,00 m 
Brüsseler Sopha-Teppiche 250 ca. 7,90 m. 
| Velour-Afghan Teppiche Se 7,70 m. 
Salon-Teppiche 165x285, reige Auswaßl .. Stüc 12,70 a. 
Saal-Teppiche 200x300, titoone mutter .. Stüc 18,90 mt. 
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Theegläser Umerag g 46 wia. Messerkórbe inter an 36 wio. 
Butterglocken iieo cria 48 Wio. Fenstereimer {sr Ste 48 Pis 
Likórservice ub Flashen na O0 si. Briefkasten e 36 sie. 
Bierservice zogeegan: . Ste 95 wte | Putzu. Michskasten hre, 22 wu 
Salat-Schalen mi ester sie 90 wio. Gewürzschränke gt 24 wie. 


Eoee mit Bafe sue 95 sia | in Iur allernenesten Dessins und gediegensten Qunlititen | ae ä 15 | 
auchservice Gaju ctia 48 wie. N Küchen- Consolen war =“ IT Pie | 
3 erheblich kok: ter Preis. Auftrag-Bürsten .. ene 4 wy 


Nacht-Lampen FS. 26 si. 1 

h kpieli - | Scheuer-Biirsten . Sie 12 pis. 
| Kiichen-Lampen "Su: 28m | Engl. Till -Gardinen | Relief-Filet-Gardinen u. Relief- | KleiderBiirsten *** om 15 go 
1 Wandarm-Lampen e EE 65 Pfg. E vorzüglich 58 Spachtel-Gardinenn=.70, 83 A Handfeger reine Borſten Stück 34 Pig. 
Tisch-Lampen "tz, 8501. meer 14, 28, 35, 48, 58 sie Congress-Stoffe meer 28 w | Teppich-Besen ter Sit 55 gy. 


Tisch-Lampen e 1,55 ma | Lamberquins Stüc 28 pio | Thür-Gardinen .. . Meter 5 Pfg. Zimmer- Besen reine t 88 pig. 


Putz- u. Fensterleder ee 14 gy. | Gardinen-Stangen Portieren-Stangen Möbel-Klopfer ... sua 16 si 
Wäscheleinen u = wo owe19 py | Nr | „mega e owcy ones | karderohen-Leisten eur 24 wo 


ą | Stück 45 Pfg. mie e Stück 2,65 M Erpress. | 
Abstanber mit langem Stiel, SĄ 7 Pig. | Gardinen-Roseiten „„ Stück 5 Bis. p ortièren-Ketten Siid 11 Pig. D 688 Schnellkocher Stück 29 Pig. 
Cylinderputzer am ie 6 wio. | Möbelschnur stwa Qualität Mtr. 5 ris. Portiören-Quasten Stück 17 Pfg. 
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Gläserteller, swar und bram . . Sie 4 pio: Cigarrenschranke, verſchließbar . Stück AB sie. W ilde der Auswahl, Stück 23 Pfg. u. J. w. 


z 2 Grosse Wandbild mit Rahmen, unter Glas 98 
Decorations-Fächer mi Se.. . et i „bolt ... ee 08 wie. ilder Siia 98 pro. 
| ak Tg 515 ; zj neee e | 40 Pig. Haussegen geſtickt, mit Rahmen, unter Glas, Stück BEETA 


Decorations-Ofenständer cie 19 pio | Consolen mi: Bronceseiöt . . Süt : | 
i 15 ans ü g. 3! pmi roncebeſchlag « ilde k 9 9994 Ę | 
| Kr iimelschaufel und Besen zufammen 34 pis. Vogelkäfig-Halter, nuß baum Stück 60 sis. Bilder Rahmen Metall, hochelegant e o e Stück 24 pis. 
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Japanische Brodkörbe..... ele 12 Br. | Jalon- Tische, vicretige Sem... . Stig 1,90 me. Messer und Gabel owe Omi . . Pes Boi. . 
| i Handschuh-u. Taschentuchkastene:. 43 Pig. Salon-Tische, Neuheit, runde Form. . Stück 2,30 M Esslöffel ae ee 1 69 OSA Stück 10 Pf. | 
i Decorations-Klappfächer e ue 10 wi Salon-Säulen, e 190 me Brennscheeren ale Sorten .. Stüc 3, 8, Lei. 

f Decorations-Schirme ...... ene 8 ge | Schirm-Ständer, zaun m Potins 2,30 m | Brodkasten segant unter, mit auisci Sue 1,53 se. 
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Mitta Stiſch. i Akraften]] Künderſeg. 1 ex Marken. (40656 
gm e eanit. er Hime 1a aukce Siesta-Verlag Dr. 5 Bamburg | 
1 An T. Mittags i d ſtehen zum Verkauf 1 95. deten n un mit Neue 
Vers. discret per 2 7 5 | erje 
; e P Nachn.żDose M.1, rivat 2 ittag 1 UJ Pillau Haffſtraße j T. . * , 4 
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Poläda N Ba at i 
KĘ kac: und (49896 | Blücherſtraße Nr. 13. (59 — ̃ĩ - 6 
. W i 15 e m EU u, jauber werden gefertigt. (3256 | 
JB Frack - Anzüge| Heiss meter meen Raucher! het aus F. Marschall, Büttel Friſche Sendung Roſen⸗ E. Duske, Jopengaſſe 9. | 
3 Am une werden verliehen gaſſe 63, parterze. (50096 NE n gaſſe 9, prt., vis-a-vis berger pa. Servelat⸗, Land⸗, Mannes⸗ idę 
9 | fr ; S Q a ROA N g Ę Damen werd. frij. in u. auß d. H. radical heile 
„ au die un All⸗ Breitgaſſe 20. Wäſche wird ſaub. gewaſch., im | 10 Stück 40 3,100 Stück 3,75 M El eann Aa Paradiesg 4. Blut⸗ e und Leberwurſt ber! tar 
k ee 6, 79.10 für f. Repar.] Schirmreparatur u neue Bezüge | Freien gebr, A AS Friedrich Haeser Nachf., | Sopb.u-Diart. 15. u. B.angef und eingetroffen. (8517 | Prof. Dr. Mentels Necept. Briefe 
sa an zuſammengef. Bütt., Eimer u. | fert ſaub. u. billigſt B. Schlachter, relig. Gem.“ Olivaerth. a.d. gr. All. Kohlenmarkt No. 2, fumgearb. Büttelg. 45,1 T3. Th. p r. an das Hygiea⸗Sanatorium 
Ay ſonſtig. Gegenſtänd. A.Seldowski. Schirmfabr., Holzmarkt 24,(3229 π err Gegründet 1859. eee eee ee eee Berlin SW 61. (3311 
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